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DruA  von  flug.  KJcisbrob  in  .franfefurt  a.  ffi. 


Portport. 

Dies  Bud)  tft  ein  Sd?et6egruf  an  6as  alte,  nunmehr 
aus  6em  lümftleben  ^ranffurts  r>erfd}unn6en6e  Scfyaufpiel' 
fyaus.  Das  t?ier  Gebotene  ir>ill  feinesmegs  für  eine  nad) 
allen  Seiten  fyin  erfd?öpfen6e  Darfteilung  6er  (öefcfyicfyte  6er 
erften  ftä6tifd?en  Büfme  gelten,  es  r>erfud)t  pielmefyr  nurr 
6eren  Stellung  im  fulturellen  £eben  6er  Sta6t  un6  in  6en 
literarifdjen  Belegungen  6er  «geit  tt>äfyren6  eines  Derlaufs 
r>ou  ^00  3a^ren  (\7S2—  ^882)  auf  <25run6  6er  «gettelfamm« 
lungen  6er  fyieftgen  Cfyeater,  6er  Stimmen  6er  Preffe 
un6  fonftiger  5eitgenöfftfd}er  Quellen  flar  3U  fen^eidmen. 
Diefer  Stan6punfi  fcfylojf  von  r>ornfyerein  ein  genaues  (Ein- 
geben auf  (Eitelkeiten  aus,  tr>as  aud)  um  fo  weniger 
nötfyig  erfdn'en,  als  ja  21  n ton  Bing  in  feinem  IDerfe 
„Hücfblicfe  auf  6ie  <Sefd?id?te  6es  ^ranffurter  Sta6ttt)eaters" 
ausführliche  De^eidjniffe  6er  aufgeführten  Stücfe,  forme  6er 
n?ed}feln6en  Perfonalbeftän6e  6er  Bütme  bringt,  un6  r>on 
(Dr>en  in  6em  „Zlenjafyrsblatt  für  ^ranffurts  <£>efd}id)te 
un6  2lltertlmmsfun6e"  com  3a*?re  \^2  unter  6em  Cttel 
„Das  erfte  ftä6tifd?e  Cfyeater  5U  Jranffurt  a.  IU."  über 
6effen  äufere  <8efdn'd)te  nad?  6en  Elften  ausführlich  berichtet 
t?at.  Hur  6ie  andjtigften  (£reiguiffe,  befon6ers  foldje,  6te 
6en  <?>ufammenfyang  5tr>ifd)en  6er  Bülme  un6  6en  jeweiligen 
Stimmungen  un6  <Sefd)macfsrtd)tungen  6es  Publifums  flar 
legen,  ferner  6ie  erften  Aufführungen  be6euten6er  06er  6en 
(Seift  6er  <geit  tr>ie6erfpiegeln6er  IDerfe  un6  folcfye  Künftler 
un6   Künftlerinnen,    6ie    mit    6er   alten  Bür^ne  r>ertr>adrfen 


roaren  06er  fyeute  nod?  „Ieben6ige  Hamen"  beft^en,  fonnten 
deshalb  fyier  angeführt  tr>er6en. 

2lnftatt  einer  genauen  cfyronifartigen  2iuf5äfylung  aller 
Begebenheiten  in  6em  gefd?Ü6erten  Zeitraum  erfdjeint  es 
aber  an  6em  augenblicflicben  IDen6epunft  im  tfyeatralifd?en 
Ceben  ^ranffurts  6urd?aus  geboten,  einmal  nneoer  öarau 
5U  erinnern,  u>eld)e  be6eutenöe  Holle  6ie  alte  XTfainftabt 
in  6em  Cnttrücflungsgang  6er  öeutfcfyen  Scfyaufpielfunft  r>ou 
jefyer  gefpielt  fyat.  Deshalb  gefyt  in  öiefem  Budje,  pon  öem 
ein  groger  Cfyeil  für5lid?  in  gedrängterer  ^orm  in  6er 
,ftJranffurter  Leitung"  erfcfyien,  eine  ge6rängte  Ueberftcfyt 
auf  6ie  früheren  Bülmenepodjen  6er  eigentlichen  d5eiftes= 
gefdjidjte  6es  alten  Sdjaufpielfyaufes  voraus. 

Hidjt  unertoälmt  6arf  id?  laffen,  6af  id?  bei  meiner 
Arbeit  r»on  6en  r>erfd?ie6enften  Seiten  tr>ertlmolle  ^örberung 
erfuhr,  roas  icfy  fyiermit  6anf en6  anerf enne.  <3umeift  aber  6anf e 
id)  6en  3ntenoantcn  oer  bei6en  ftä6ttfcfyen  Cfyeater,  Ferren 
<£laar  un6  3^nfen,  für  6ie  (£rlaubnif ,  6te  (gettelfammlungen 
benutzen  5U  6ürfen  un6  6en  Qerren  Cfyeaterfefretatren  Bömly 
un6  (8  r  0  £  m  a  n  n  f ür  f reunblidjft  6abei  geleiftete  Unterftü^ung. 

Sollte  irgenöetroaslDicr/tiges  feine  (Ermahnung  gefunöen 
fyaben,  06er  ein  per6ienftpoller  Harne  nidjt  genannt  roorben 
fein,  fo  n?olle  man  6ies  mit  6er  ^ülle  6es  an6rängen6en, 
oft  tro£  aller  2Tlül?e  un6  (ßennffenfyaftigfett  fcfytüer  3U  betr>äl= 
tigen6en  Stoffes  entfd}uI6igen  un6  ja  nid?t  <Seringfd}ä^ung 
06er  fonft  irgen6tüeldje  r>erfleinern6en  2lbfkfyten  6arin  fernen. 
<Salt  es  fyier  bod)  fdjon  allein  6es  3U1*  Verfügung  gepeilten 
Haumes  roegen,  jiinäcfyft  6ie  grofen  Cinien  6es  Bil6es  fcft= 
5ul?alten  un6  nur  6a  bei  6effen  (Einzeiligen  5U  r>em>eilen,  ir»o  6as 
geiftige  Gepräge  6es  (&an$en  6urd}   fte  mitbeftimmt  muvöe. 

^ranffurt  a.  IVi.,  (£n6e  (Dftober  \<)(j2.         <£♦  Tll. 


(ßeifiltcfye  nnb  Bürger ^Spiele 
in  ^remffurt  a.  2TL 

JTett  jener  «geh  als  6ie  Kirche  6en  6ramatifdjen 
Kunfttrieb  mefyr  un6  mefyr  in  tfyren  Dienft  nafym,  um 
buxd)  leben6ige  Deranfcfyaulicfyung  6er  ^eiligen  (Befdjidjte, 
in  erfter  £inie  6es  £ei6ens  Cfyrifti,  6er  <5emein6e  größere 
Cfyeilnafyme  für  6en  Glauben  un6  feine  £jel6en  ei^uflöfen, 
fyaben  aud)  in  ^ranffurt  am  IHain  unter  allgemeiner  2ln= 
tfyeilnafyme  6es  Dolfes  fogenannie  XlTyfterienauffüfyrungen 
auf  6em  Hömerberge  un6  roafyrfcfyeinlid}  aud?  auf  an6eren 
Plänen  unier  freiem  tymmel  ftattgefun6en. 

IDie  6urcfy  neuere  ^orfdjungen  feftgeftellt  u>ur6e*), 
fal?  6ie  alle  Walffltabt  bereits  in  6er  ZHitte  6es  XIV.  3afyr= 
fmn6erts  großartige  Darftellungen  r»on  Paffionen,  6eren 
Spiel  3u?ei  £age  o6er  „Cageroerfe"  un6  eine  beträchtliche 
<gafyl  mitu?irfen6er  Kräfte  in  2lnfprud?  nafym.  Den  Beweis 
0afür    liefert    6ie    ältefte  ^an6fd?rift    6er   5u?ei  ^ranffurter 


*)  „^ranffurter  paffionsfpiele",  tierausgegeben   unb    eingeleitet 
von  H.  ^roning.     „Deutfcbe  ZTationallitteratur",  ft«  Banb. 
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paffionsfpiele,  6ie  fogenannte  Dirigirrolle  6es  Bartholomäus^ 
ftiftes,  einer  5er  foftbarften  Stfjäi^e  6er  fyieftgen  5ta6tbtblio= 
tfyef.  Sie  ftammt  von  6er  ^an6  6es  Bal6emar  r>on 
Peter  meil,  6er  bereits  J350  6ie  tDür6e  eines  Kanomfus 
am  Bartfyolomäusftifte  beflei6ete  un6  um  \38^  geftorben 
ift.  Bal6emar  tr»ar  3u>eifellos  6er  Hegiffeur  r>erfdu'e6ener 
Paffionsauffüfyrungen  un6  leitete  6iefelben  nad}  6en  in  6er 
4,36  rtTeter  langen,  \S  bis  \<)  Zentimeter  breiten  Holle 
porgefcfyriebenen  IDeifungen. 

Diefe  pomphaften  geiftlicr/en  Scfyaufpiele  unter  Bal6e= 
mars  ^üfyrung  ftn6  6ie  erften  <geugniffe  a>ie6erern?ad?en6en 
geiftigen  Cebens  rxad)  wxlb  bewegten  un6  fcfytperen  Reiten. 
Die  Kämpfe  $rie6rtdjs  von  (Defterreid)  mit  £u6ung  6em 
Bayern,  befon6ers  6es  le^teren  erbitterter  Streit  mit  6er 
Kurie,  trug  «gtmefpalt  in  6ie  5ta6t  un6  trieb  3umeift 
Bürgerfcfyaft  un6  (Seiftlidjfeit  in  heftiger  £ei6enfdjaft  gegen= 
etnan6er.  <gu  politifcf/en  Unruhen  un6  XDirrniffen  tarn 
\3%2  6ie  furchtbare  IDaffernotfy,  fam  ferner  6as  Creiben 
6er  u)i!6en  (Beij|lerban6en/  6enen  6ie  3u0en  5um  ©pfer 
fielen,  trieb  and}  nod)  6er  fäwavp  Co6  fein  Dernidjtungs= 
roerf  unter  6en  <£ina>ormern.  VLad)  folgen  Reiten  6er 
Qeimfudmng,  6er  Perarmung  un6  Pera?il6erung  6er  <Se= 
mutier,  5arf  es  geanjl  nxdft  nur  als  eine  religiöfe  Cfyat, 
fon6ern  aud?  überhaupt  als  ein  gutes  IDerf  be3eidmet  tr>er6en, 
6aj|  Bal6emar  üiele  jüngere  Bürger  un6  f}an6tr>erfsgefellen, 
3umeift  roofyl  6ie  Znitglie6er  frommer  Bru6erfd}aften,  3U 
geiftlidjen  Spielen  fyeran3og  un5  6amit  6en  Sinn  6er  (£in= 
tpolmerfdjaft  t)on  6er  IDirflidjreit  r/imr>eg  auf  6as  erhabene 
Drama  6es  £ei6ens  (£r/rifti  lenfte. 

Die  Paffion  6er  Dirigirroüe  fyat  ein  Dor=  un6  Tiad}-- 
fpiel  un6  bringt  6a3tr>ifdjen  6ie  <5efdjid)te  3efu  pon  6er 
tEaufe  bis  3ur  Himmelfahrt.  2im  (Eingänge  lägt  6er 
^eilige  Zluguftinus  alle  IDeisfagungen  r?om  £ei6en  Cfyrifti 
r»on   ifyren   Derrun6igem  portragen,    tpas  6en  Unmuts  6er 
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ungläubigen  3uöenfdjaft  erregt.  Die  3u6en  be5eugen  menig 
2ld?tung  r>or  öen  Propfyeseifyungen,  fte  rerfyölmen  öie  Könige 
Dario  unö  Salomon  tragen  ifyrer  beöenflicfyen  Porliebe  für  öas 
roeiblicfye  Gefdfyledjt  unö  fefyen  in  öen  ^inroeifen  auf  öen  ^errn 
nur  leere  I}irngefpinfte.  Solcher  Perftocftfyeit  öen  eignen  Pro= 
Poeten  gegenüber  fünöigt  2luguftinus  an,  öaf  er,  um  öie 
Gegner  eines  Befferen  3U  belehren,  nun  öie  gan$e  Ceiöens^ 
gefdn'djte  dfyrifti  r>orftellen  laffen  roiU. 

2Ttit  öer  Grablegung  enöete  öas  erfte  Cageroerf, 
öas  ^roeite  braute  öie  ^immelfafyrt  unö  öas  Itadjfpiel. 
<£s  unrö  noefy  einmal  rerfucfyt,  öie  öurdj  öie  Synagoge 
geleitete  3uöenfd?aft  öem  ^eilanöe  5U3ufüfyren,  jeöocfy  r>er= 
geblicr/,  nur  ein  Cfyeil  öer  3uoe"  lägt  ftd?  taufen,  allein 
öer  Sieg  ift  öennod?  öes  ^errn.  3n  oem  alten  ©fterlieöe 
„Cr>rift  ift  erftanöen"  Hingt  öer  ^\xbd  öer  Spieler  unö 
cgufcfyauer  u?eit  hinaus.  Die  ZHufif  fyatte  ftarfen  2Intr>eiI 
an  öen  IDirfungen  öes  Dramas,  obwohl  öer  Cert  öer 
meiften  Gefänge  lateinifdj  roar.  2lucfy  öer  öerbe  Polfs= 
bmmor  öurcfybracf)  bereits  in  öem  alten  Spiel  öie  religiöfen 
(Elemente.  3n  ocm  ^Heöicus,  roofyl  eine  2Irt  Quaffalber, 
bei  öem  öie  3tt>ei  Ulanen  öie  Spe3ereien  $ur  Balfamirung 
öes  Ceicfmams  Cfyrifti  faufen,  fünöigt  ftd?  bereits  öer  l}ans= 
rourft  öer  <gufunft  an.  (£r  prügelt  feine  etmas  vorlaute 
^rau  unö  giebt  öem  öurcfyaus  ernften  Porgang  in  öer 
Xcäfye  öes  Grabes  öaöurdj  einen  poffenfyaften  ^Inftricfy. 

VOeldje  Stellung  öas  Spiel  öer  Dirigirrolle  gegenüber 
anöeren  5eitgenöffifd?en  Paffionen  einnimmt,  inroiemeit  fein 
3nl?alt  felbftänöig  oöer  entlehnt  ift,  öas  lann  fyier  nidjt 
erörtert  roeröen.  <£s  gilt  nur,  nochmals  öarauf  En'^uiüeifen, 
öaf  Balöemar  t>on  Peterroeil  öie  erfte  jener  beöeutenöen 
Perfönlidjfeiten  ift,  öie  öas  Ztufblüfyen  öer  öramatifdjen 
Kunft  in  ^rartffurt  öurd?  Sdjrift  unö  tLfyat  geföröert  fyaben. 
Unö  Balöemars  Peröienft  ift  um  fo  gröfer,  als  öie  öurd? 
ifyn    auf     öem     Hömerberge     r>eranftalteten    IHyfterienauf« 

1* 


förmigen  wegen  6er  gewiß  md)t  geringen  Unbefyolfenb/eit 
6er  Znitnnrfenöen  öie  größten  2Infprücfye  an  6as  töefdn'cf 
öes  Ceiters  fieüten. 

IDteptel  Pafftonen  uno  2TToralitäten  —  oas  fyetgt 
getftlidje  Srfjaufptele  mit  ftttlicfyen  (Brunögeoanfen  —  im 
Caufe  t>on  etwa  \50  3a*?ren  W  ^ranffurt  aufgeführt 
trmröen,  läft  ftdj  mangelnöer  Quellennad}rid)ten  wegen 
mcfyt  mefyr  genau  feftftellen. 

(£ine  befonoers  pomphafte  Darfteüung  eines  geiftücfyen 
Spiels  fanö  ^67  $u  Pfingften  auf  öem  Hömerberge  ftatt. 
Der  £eiter  oesfelben,  (£nolpfyus,  mar  abermals  ein  (Seift- 
lieber  öes  Bartfyolomäusftiftes,  ein  anöerer  (Seiftlicfyer, 
6er  gleichen  ftrdjlidjen  (Semeinfcfyaft  angefyörenö,  £w  albus 
Dottenfelö,  ftellte  öen  ^eilanö  oar.  Diefen  beiöen  ZUännem 
fdjreibt  6er  Herausgeber  6er  ^ranffurter  Paffionsfpiele, 
H.  ^roning,  6ie  5eitgemäfe  Umformung  6es  Balöe* 
marfdjen  Spieles  3U,  6er  öann  fpäter  weitere  Heber* 
arbeitungen  folgten.  (£ine  6er  neueren  Raffungen  liegt 
wofyl  in  6em  ^ranf furter  Paffionsörama  r>on  ^93  por, 
öeffen  alleröings  mwollenoete  ^anöfcfyrift  ftd;  in  öem 
Diepgen  Staotarcfyir>  befin6et.  3n  ^^efer  Sovm  nimmt  6as 
Siüc?  fcfyon  mefyr  &ücfftd?t  auf  öen  ©eöanfenfreis  6er  £u-- 
fdjauer,  es  ift  alfo  polfstr/ümlidjer  un6  lebenöiger,  aber 
öafür  auefy  breiter  im  Dialog  geworben  un6  fyat  6en  ftreng 
ftrcfylicfyen  2Jnftrid?  verloren.  Der  $ovtfd)x\ü  in  Be5ug  auf 
Cebenswafyrfyeit  war  alfo  perbunöen  mit  einer  (Einbuße 
an  ernfter  (Semeffenfyett    unb  wortfarger   feierlicher  IDürbe. 

3m  3afyre  ^68  fanb  ein  Spiel  t>om  Unticfyriften, 
alfo  Dom  IDiberfadjer  bes  Cfyriftentlmms,  6em  Ceufel, 
ftatt,  6as  ^69  wieberfyolt  würbe.  3n  biefem  Stücf,  beffen 
Perfaffer  nicfyt  genannt  ift,  traten  265  Perfonen,  barunter 
wafyrfdjeinlicfy  eine  gan3e  ITtenge  6er  fonft  perabfcfyeuten, 
allein  auf  6er  Büfyne  fefyr  beliebten  Ceufel  auf.  Die  Dor= 
ftellung    nafym    r>ier  Cagewerfe    in    Zlnfprucfy.     Beeinflußt 
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wav  6er  3nfyalt  6es  Spiels  jeöenfalls  r>on  jener  (Battung 
6amals  beliebter  fran5Öftfcfyer  XTtoralitäten  „Diableries" 
genannt,  6ie  ^öllengeifter  aller  Uvt  erfcr/einen  liegen  un6 
6ie  Diener  6es  Böfen  fogar  oft  5U  launig  rotzigen  (5efellen 
matten.  3eoenfa^s  gewann  6ie  Holle  6es  I}auptteufels 
an  IDidjtigfeit,  je  mefyr  6ie  <geit  fortfdnütt.  3a/  es  ^am 
fogar  foroeit,  6aß  6er  06er  6ie  Ceufel  nicr)t  nur  6as  Böfe 
uerförperten,  fon6ern  ftd?  in  grotesf  lächerliche  ^tguren,  in 
6ie  Vertreter  6es  Dolfsroi^es,  umtr>an6elten. 

Xcodj  ron  3tt>ei  großen  Paffionsfpielen  auf  6em  Hömer= 
berge  in  6en  3ar;ren  \4ß8  un6  J50<5,  bei6e  r>on3°fyanne5 
Kolmeffer,  Dirar  am  Ciebfrauenftifte,  geleitet,  rmr6  berichtet. 
Die  2luffüb/rung  r>on  \^S,  r>ou  6em  Pat^ier  3  °  ^  Hofyr  = 
b ad}  in  feinem Cagebucfye  ausführlich  befdjrieben,  muf  gan3 
befon6ers  glan^uoll  gemefen  fein  un6  tiefe  IDirfung  auf  6te 
(gufcfyauer  ausgeübt  fyaben.  <£ttr>a  280  Perfonen,  fämmtlicr) 
gut  geflet6et  un6  ausgerüftet,  betraten  6ie  groge  Bülme, 
feibftr>erftän6Iidr)  nur  männliche  Darfteller,  6ie  aucfy  6ie 
^rauenrollen  fpielten,  6a  jene  <geit  6as  roeiblicfye  (Sefdjlecfyt 
uocr)  nicfyt  3U  folcfj  öffentlichem  auftreten  sulief. 

XDenn  nun  aucfy  l)inftcr/tlicr/  6er  Klet6er  grofe,  ja  oft 
fogar  faft  r/et6nifcr/e  Pracht  entfaltet  n?ur6e,  fo  ift  6ocr)  uon 
Koftümtreue  natürlich  nocr)  feine  Ke6e.  Die  Darfteller 
erfcr/ienen  in  6er  Cracfyt  ifyrer  <geit,  nur  <5ott  Dater, 
Cfyriftus,  6ie  Ztpoftel,  6ie  <£ngel  un6  6ie  Ceufel,  forme 
fonftige  mistige  Perfonen  machten  6auon  eine  2lusnal)me. 
3ob  Hofyrbadb  bemerft  bei  6er  Befdjretbung  6er  Paffion 
uon  ^98  aus6rücflicfy,  6af  (Sott  Pater  bei  6er  Krönung 
Cfyrifti,  eine  graue  Cunica,  alfo  roofyl  ein  oon  6en  alltags 
liefen  Klei6ern  abtr>eicr)en6es  un6  ftcr)er  eine  fyofye  geiftltcfye 
H)ür6e  an6euten6es  <£>etr»an6  getragen  r;abe.  Vzn  auf= 
erftan6enen  Cb/riftus  3ierte  ein  Dia6em,  6as  r/etft  tr>or;I, 
eine  uon  Dia6emen  umgebene  Krone,  6ie  je6enfalls  an  6ie 
Ctara  6es  Papftes  erinnern  follte.     Da3U  trug  6er  ^eilan6 
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bas  Kreu$  mit  ber  ^afyne  in  6er  I}anb.  XDie  an  tnelen 
(Drten,  fo  mögen  audj  in  ^ranffurt  reiche  Sdjätje  an 
ZHeggetpänbern  bei  6en  XHYfterienauffüfyrungen  511t  Per« 
menbung  gefommen  fein. 

Zluf  meiere  XPeife  fpielte  ftdfy  nun  eigentlich  bie  Dax-- 
fteüung  eines  fo  gemaltigen  Kircfyenbramas  smifdjen  ben 
alten  <5iebelfyäufem  bes  Hömerberges  ab?  —  Bei  einem 
Perfonal  r>on  oft  mefyr  als  250  XHitmirfenben  muf  bie 
Bülme  fo  breit  unb  tief  gemefen  fein,  als  es  bie  ®ertlicfy 
feit  eben  julief.  Wo  bas  „beruft"  ftanö  unb  ob  es  immer 
uneber  auf  bemfelben  pia£  errichtet  mürbe,  mag  bafyin 
geftellt  bleiben,  jebenfalls  Ratten  bie  Stabtpäter  auf  bem 
IDefyrgang  ber  Hifolaifircfye,  ber  einsig  nur  itmen  sur  Per- 
fügung geftellt  mürbe,  einen  fefyr  guten  piai§.  <£s  fd?eint, 
ba$  man  r>on  allen  Seiten  bie  Porgänge  auf  ber  Bülme 
fefyen  fonnte,  einen  2lbfd?luf  nadj  irgenb  einer  Hidjtung 
fann  biefelbe  bemnad)  nicfyt  gehabt  fyaben.  leicht  nur  ber  piai§ 
felbft,  nein,  aud)  alle  ^enfter,  ja  felbft  bie  Dädjer  ber  ^äufer  bes 
Hömerbergs  mögen  bei  folgen  Spielen  bicfyt  befe^t  gemefen 
fein.  <£>emif  ein  eigenartig  altertümlicher  Halmen  für 
bie  ergreifenben  Bilber  aus  ber  <S5efd?idjte  bes  ^eilanbes, 
bie  ja  auefy  noefy  fyeute  bie  £fyeilnafyme  meitefter,  menn 
gleich  auefy  nidfyt  gerabe  fircfylicfyer  Kreife,  befonbers  an 
besorgten  (Drten  mie  (Dberammergau  ftarf  3U  ermeefen 
rermag. 

VLad)  ber  Dirigirrolle  mürbe  cor  bem  Beginne  bes 
Spiels  bas  gefammte  Perfonal  unter  bem  Klange  ber 
Cuben  unb  anberer  3nftrum*n*e  auf  fe™e  Plä^e  geführt; 
benn  jeber  Sdjaufpieler  unb  bie  3U  tfym  gefyörenben  Statiften 
fyatten  einen  eignen  „<Drt"  auf  ber  Büfme.  IPar  bies 
gefcfyefyen,  fo  liefen  als  (£ngel  rerfleibete  Knaben  ben 
feierlichen  Huf  erhallen  „Silete,  silete!"  Hun  begann 
bie  eigentliche  2(uffüfyrung.  Die  einseinen  Porgänge  ber* 
felben   mürben    burrfj    fircfylicfye  IDecfyfelgefänge   abgegrenst, 
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manchmal  aucfy  nocfy  6urd?  gefundene  Strophen  erläutert, 
Sobal6  6ie  Auftritte  beendet  waren,  gingen  öie  Spieler  auf 
ifyren  Platj  3urücf;  ^auptöarfteüer  vok  3efus  festen  ftd} 
meift.  IHand^mal  je6od?  Iöften  ftdt)  aud)  (Gruppen  auf, 
um  ftd?  ttneöer  3U  neuen  3ujammen3ufd}liegen. 

<?)iefyt  man  nun  6ie  ZTtenge  6er  beftimmt  einge- 
nommenen Stellen  auf  6er  Bülme  in  Betraft,  3.  B. 
3ofyannes  in  6er  IDüfte,  6ie  ^inne  6es  Cempels,  6er 
fyofye  Berg,  6er  £)o\  6es  I}ero6es,  6as  fyaxxs  6er  ZHartfya, 
6er  Haum  für  6as  2Jben6mar/l,  6er  (Delberg,  (Bolgatfya, 
6as  (Srab  6es  f}eilan6es,  6er  Eingang  3ur  ^ölle,  6ie  Plä^e 
für  6ie  (£ngel  un6  6ie  3u6en,  6er  Cfyron  (gottes  u.  f.  u?v 
erträgt  man  ferner,  öaf  ZTtaffenauftritte  tr>ie  6er  €in3ug 
Cfyrifti  un6  aud?  Doppelr/an61ungen,  3.  B.  6es  fy'üanbs 
Derfyör  rr>äfyren6  Petris  Verleugnung  im  Dorfyofe  r>or  ftcfy 
gingen:  fo  machen  6iefe  Dorftellungen  6en  (£m6rucf  einer 
bis  in's  Kleinfte  ausgefonnenen  un6  gefdu'cft  geleiteten 
f}eeresbetr>egung. 

XDie  genau  6as  «guber/ör  6er  ^an6Iung  fein  muf te, 
be3eugt  ebenfalls  6as  alte  Kegiebucfy  6es  Bal6emar  r>on 
petertr>eil.  Das  ^aupt  3<>fyannes  6es  Käufers  trmr6e  auf 
einer  Sdjüffel  gebracht,  6er  (Delberg  tr>ar  nacfy  2lrt  eines 
(Sartens  hergerichtet,  6as  Pol?  ftreute  bei  3efus'  €in3ug 
Blumen  un6  Palmen,  u?afyrfd}einlid?  grüne  ^roeige.  Zille 
Vorrichtungen  un6  (Serätfye  für  6as  £ei6en  3efu  *>on  6er 
Pornenfrone  un6  6em  Purpurmantel  an  bis  3um  Kreu3e, 
6er  Can3e,  6em  Sdjtr>amme  unb  6en  reinlichen  Odjern  für 
6en  Cetdmam  waren  ebenfalls  genau  r>orfyan6en.  Denn 
neben  6er  6as  2luge  feffeln6en  Pracht  fudjte  man  6urdj 
6ie  ZHenge  6er  IHitu?irfen6en  un6  6ie  genaue  Derfmnlidmng 
6er  Porgänge  auf  6ie  gufdjauer  3U  nnrfen.  21m  3tr>eiten 
Cage  6es  Spiels  mufte  6ie  Bürmeneinridjtung  fo  getroffen 
fein,  6af  6er  ^eilan6  6ie  Seelen  aus  6er  ^ölle  abholen 
fonnte,  um  6iefe  6ann  nacfy  Anlegung  r>on  weifen  KIei6ern 


vor  6en  ersten  Cfyron  <8ottes  311  führen.  <Seiftlicr)e 
fpielten  ftets  6ie  Hauptrollen  im  Kircfyen6rama,  fo  (ßott 
6en  Dater  un6  Cfyriftus,  6ocr)  mug  ftarf  be3roeifeIt  roer6en, 
6ag  fte  es  aucr)  mit  ifyrer  IDüröe  vereinbar  gelten,  6en 
Zlnticfyriften,  alfo  6en  ^Teufel,  öar^uftellen. 

(Dbtüofyl  nun  6ie  Xiryfterien  eigentlich  nur  grogartige 
6ramatifcr)e  Scfyauftellungen  im  fircr)licr)en  Sinne  roaren, 
6enen  6er  in6ir>i6ualiftren6e  <?>ug  oer  heutigen  (Dberammer* 
gauer  Spiele  uollftänbig  abging,  fo  machten  fte  6ocr)  einen 
mächtigen  (£in6rucf  auf  6ie  ^ranffurter.  XDer  abfommen 
fomtte,  blieb  tr>äfyren6  eines  Spiels  nicfyt  3U  ^aufe.  Die 
3uben  nur  rouröen  in  %  Quartier  eingefcfyloffen,  jedenfalls 
im  Qtnbli^  auf  öie  fircfylicfye  Be6eutung  6er  Znyfterten= 
auffüfyrungen.  Da  ficr)  tr>äfyren6  6erfelben  6as  faben  6er 
Sta6t  am  Hömerberge  3ufammen6rängte,  befürchtete  6er 
l&atfy  augenfdjeinlicr),  ununllfommene  (Säfte  möchten  6ie 
Gelegenheit  3um  (£in6ringen  in  6ie  ftilleren  Sta6ttfyeile  be= 
nu^en  un6  lief  6esfyalb  6ie  Cfyore  ftärfer  betrafen.  2Iucr) 
6as  Diefy  follte  nicr)t  auf  6ie  XDei6e  augerfyalb  6er  Sta6t= 
mauern  getrieben  roer6en.  3a/  W9  ^ef  fogar  6er  Hatfy 
6en  Ceuten  6es  3U  ^ranffurt  gefyören6en  (Drtes  Bonames 
einfcfyärfen,  2ld)t  5U  geben,  6amit  fte  nicfyt  tüäfyrenb  6es 
Spiels  uon  6en  mit  ^ranffurt  in  ^efy6e  liegen6en  Htttern 
überfallen  roür6en.  <£in  an6erer  Befcr)ei6,  6er  \4$2  an  6te 
Bäcfer  erging,  ftd?  gut  mit  XDeig brot  Dor^ufefyen,  lägt  fogar 
auf  6ie  2lnroefenfyeit  tneler  ^rem6en  in  6er  Sta6t  fernliegen. 
Und}  noer)  weitere  ünor6nungen  6euten  6arauf  t)tn,  6ag 
etroas  Befon6eres  in  6er  Sta6t  vorging. 

IDie  per^ielt  ftd)  nun  6er  Hatfy  $u  6en  getftltcfyen 
Spielen?  <£r  fcr)etnt  6eren  Be6eutung  roofyl  erfannt  5U 
fyabtn;  6enn  er  unterftü^te  6ie  Dorftellungen  6urcfy  6as 
Ceifyen  t>on  <Serüftfyol3  un6  gab  6en  Darftellern  am  Sdjluffe 
meift  eine  Derefyrung  aus  <25el6  un6  IDein,  6er  bei  6en 
^eftmab^eiten  nacrj  Been6igung  6er  Spiele  getrunfen  rour6e. 
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2ln  6iefem  „3mP5"  nahmen  6es  öfteren  2Uitglie6er  6es 
Halles  Ojeil;  \506  crfd?eint  er  fogar  insgefammt  mit  allen 
feinen  Beamten.  3r9enou)etö?e  Dorfommniffe  bei  6iefer 
legten  Paffton  muffen  aber  6ie  Sta6tr>äter  $u  (Segnern 
6er  Spiele  gemacht  fyaben;  6enn  fte  gaben  r>on  öa  an  feine 
<£rlaubnij|  mer/r  5U  fold?  großen  Aufführungen. 

Starfem  Zweifel  unterliegt  es,  ob  6ie  ^ufc^auer  in 
^ranffurt  etwas  Beftimmtes  3afylen  muß ten.  XDie  un6  wo 
fyätte  bei  einer  (Dertlicfyfeit  wie  6er  Kömerberg  (5el6  erhoben 
werben  follen?  3e^enfa^s  aper  feuerte  6as  Publifum  frei= 
willige  (Baben  bei,  wär/ren6  6er  größte  tEi?etl  6er  gewiß 
beträchtlichen  Unfoften  r>on  6en  Darftellem  felbft  getragen 
wer6en  mußte.  Xiad}  3cw  Hofyrbacfys  Angabe  betrug  \^8 
6er  Beitrag  für  je6en  ZTCitwirfen6en  „ein  (Drt",  ungefähr 
\0  ITTarf  nad)  6em  heutigen  <SeI6e.  Himmt  man  ein 
Spielperfonal  t>on  250  Perfonen  an,  fo  war  wofyl  faum 
dm  ^amilie  in  ^ranffurt,  6ie  nicfyt  eine  anfefmlidje  Bei= 
fteuer  fürs  allgemeine  Befte  fyergab.  IHand^mal  mag  6iefe 
fogar  6urcfy  Icacfyfammlungen  noefy  erfyöfyt  wor6en  fein. 
IUer!wür6ig  erfcfyeint,  6aß  auefy  fpäter  aus  einem  f}aufe  6er 
Kaiferfta6t  6er  Dichter  hervorging,  6er  6ie  tiefftnnigften 
Hacfyflänge  aus  6en  alten  lftrcfyen6ramen  in  feinem  be- 
6euteu6ften  Cebenswerfe  6em  „^auft"  weiter  tönen  lief. 

Am  Anfange  6es  XVI.  3afyrfyunoer*5  verweltlichten 
6iefe  reItgiös=t?olfstfyümlid?en  Peranftaltungen  in  6en  größeren 
5tä6ten  mefyr  un6  mefyr.  IDar  es  einft  eine  ernfte  Aufgabe, 
bei  6en  geiftlicfyen  Spielen  mit5uwirfen,  fo  wur6e  es  je^t 
vielfach  ju  einer  Sacfye  6er  (£itelfeit.  Deshalb  fing  man 
aud}  an,  eine  (Sefafyr  für  6as  Seelenheil  in  6er  Darftellung 
gewiffer  ^iguren,  namentlich  6es  Ceufeis  un6  feiner  (Benoffen, 
5U  erblicfen.  Da^u  fam,  6aß  wäfyren6  6er  ^ecfygelage,  bei 
6enen  meift  etwas  gan5  (£rflecflicfyes  vertilgt  wur6e,  wie  an 
manchen  ©rten,  fo  auefy  in  ^ranffurt  im  Kaufte  Streitig* 
feiten  entftan6en   fein  mögen.    Craf  es  ftdj  6ann   sufällig, 
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öag  Me  fyimmlifdjen  l}eerfcr/aaren  mit  öen  Ceufeln  fyanö- 
gemein  rouröen  oöer  6er  König  Dar>iö  öem  Pilatus  öen 
Kopf  blutig  fcr/lug,  fo  machte  öies  Hadrfpiel  natürlich  nacfy 
öen  perfcfyieöenften  Seiten  fu'n  feinen  günftigen  (Emörucf. 

(£benfo  menig  tru'e  in  anöeren  Stäöten  trmröe  In'er  in 
^ranffurt  öurdj  öie  Kircr/enöramen  öas  weltliche  Spiel  gan$ 
bei  Seite  geörängt.  Dies  beroeift  öas  früfye  auftreten  von 
ZTTimen,  Cän$em  unö  (Sauflern,  öie  3umeift  in  öen  ZHeffen 
unö  bei  weltlichen  ^eftlicfyfeiten  ifyre  Kunft  3eigten.  Docfy 
nicfyt  nur  fremde  Spielleute  ergötzten  öas  Volt,  aucfy  öie 
^ranf furter  Jugenö  fucfyte  ftd?  unö  Anöere  5U  ^aftnacfyt 
öurd;  ITTummereien,  fpaffyafte  Aufführungen  unö  pantomi= 
mifdje  Cän5e  $u  beluftigen.  Dürftige  Zlacr/ricfyten  öarüber 
nod)  aus  6er  Blütr^eit  6er  ITtyfterien  ftn6  auf  unfere  £age 
gefommen,  roomit  natürlich  öie  Cfyatfacfyen  feinesroegs  er« 
fdjöpft  finö.  IDar  ^ranffurt  aucfy  geraöe  nicfyt  roie  Icüm* 
berg  ein  *}auptft£  6er  ^aftnacfytsfpiele,  fo  lägt  bod}  6er 
fyeiiere  Sinn  6er  3etr>ormer  6arauf  fcr)Iiefen,  öaf  man  aucfy 
fyier  an  folgen  öerben,  6em  Boöen  6er  XPirflid?feit  ent= 
tpadrfenen  Scfye^en  un6  Scfyroänfen  feine  ^reuöe  fyatte. 

Alle  öramatifcr/en  (Elemente  jeöod?,  6ie  geiftlicfyen  vok 
öie  weltlichen,  t>erroefyte  in  ^ranffurt  in  öen  erften  3a^ri 
5elmten  öes  XVI.  3<*fyrlmnöerts  öer  gewaltig  fyereinbredjenöe 
Sturm  öer  Deformation.  Da  es  fyier  ^reunöe  unö  ^einöe 
öer  Kirdjenemeuerung  gab,  fyatte  öie  (Slaubensfpaltung  innere 
unö  auf ere  Kämpfe  aller  Art  im  befolge.  Docfy  nicfyt  wie 
an  anöeren  (Drten  fanö  öie  Bewegung  unmittelbar  5U* 
ftimmenöen  oöer  gegnerif^en  Ausörucf  in  öramatifcfyen 
Aufführungen.  Hur  ein  fran5öftfd}er  Sdmlmetfter,  Peter 
<8ofen,  wagte  es,  J587  mit  einigen  Schülern  unö  TXlit- 
glieöern  öer  fyieftgen  Hef ügies ■ (Semeinöe  in  einem  Saal 
unö  cor  gelaöenem  Publifum  ein  Stücf  auf3ufüln*en,  öeffen 
Spi^e  gegen  Hom  gerichtet  war.  (Dbwofyl  nun  öie  Dor* 
ftellung  nur  Angelegenheit  eines  fleineren  Kreifes  war,  alfo 
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6as  Pol!  nidjt  weitet  beeinflußte,  r>erbot  6ocfy  5er  Ratfy 
„weilen  6as  Babftumb  etwas  fc^mct?It^  pn6  fcfyimpflid} 
tractiret  voovbtn"  6ie  geplante  tPieöerauffüfyrung  6er  Komööte. 
Pen  Citel  6erfelben  fennt  man  nicfyt,  bod)  öürfte  es  mög5 
licfyertpeife  6er  „Marchand  converti"  gen?efen  fein.  Dies 
urfprünglidj  in  lateinifcfyer  Spraye  perfafte  Stücf  von 
Cfyomas  ZTaogeorgus,  6em  ftreiibaren  Sdjüler  Cutters, 
n?ur6e  pon  6em  Genfer  Bucfy6rucfer  ^ean  Crefpin  in's 
^ran3öftfd?e  übertragen  un6  feinen  lieben  tölaubensbrü6ern  in 
^ranffurt  geu>i6met.  (Es  gefyt  fdjarf  gegen  6ie  fatfyolifcfye 
Cefyre  pol*  un6  perfyerrlicfyt  6ie  proteftantifcfye  2luffaffung  pon 
6er  inneren  Rechtfertigung  6es  IHenfcben  allein  6urcfy  6en 
(Blauben.  Die  Dorfteilung  6es  Peter  (Bofen  fann  tpe6er 
5u  6en  ^ranffurter  Bürgerfpielen,  noefy  $u  6en  Sdmlfomö6ien 
ge3ä^lt  tper6en,  jte  ift  ein  Unternehmen  für  ftdj ,  bas 
mit  6en  fonftigen  6ramatifcfyen  Deranftaltungen  nichts 
gemein  fyat. 

Die  lateinifcfyen  Sdmlfomö6ien  fcfyeinen  in  it?rer  eigent- 
liefen  (Ölari33eit  in  ^ranffurt  feine  Pflege  gefun6en  3U  fyaben. 
Dies  lag  tüofyl  6aran,  6af  6er  Humanismus  nur  fet)r  fdja>er 
(Eingang  in  6ie  alten  Stifter  6er  5ta6t  fan6.  ©b  in  6er 
r>on  einigen  6er  neuen  Cefyre  ergebenen  Patri3iern  gegrün6eten 
Schola  Patriciorum  lateinifcfye  Stücfe  3ur  2Iuffüb,rung  ge= 
langten,  lägt  ftcfy  mofyl  annehmen,  je6od?  nicfyt  betpeifen. 
<£rft  aus  6en  3a*?ren  \^9\  uno  l592  ftammt  6ie  erfte 
aftenmägige  Zcie6erfcfyrift  über  6ie  Darfteilung  3tpeter  folcfyer 
Stücfe:  „Sufanna"  un6  „Dapi6  un6  (Boliatfy"  6urdj  6ie 
Zöglinge  6er  Barfüfer  Sdmle.  Docfy  um  fo  efyer  ift  an^u-- 
nefymen,  6af  fcfyon  früher  lateinifcfye  Komö6ien  r>on  fyieftgen 
Schülern  aufgeführt  würben,  als  6ie  obengenannten  Dramen 
auf  einem  öffentlichen  Platte  gegeben  u?er5en  follten,  tpas 
6er  Genehmigung  5es  Halles  unterlag.  Diefer  entfcfyie6 
aber,  6ie  Komö6ien  möchten  „im  Stillen",  alfo  wofy  in  6en 
Sdmlräumen  3ur  Darfteüung  gelangen. 
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Die  erfte  groß e  21uffüfyrung  fan6  naefy  faft  5reiß igjäfyriger 
Paufe  J(5^5  auf  6em  Hömerberge  ftatt,  als  6ie  neue  Cefyre 
bereits  feften  3o6en  in  6er  Sta6t  gefaxt  fyatte.  (£in  6eutfcfyer 
Sdjulmeifter,  ZTlatfyisHeuter,  brachte  im  3uli  6iefes  3afyres 
auf  6em  Hömerberge,  tDafyrfcfyeinlid}  mit  größeren  Schülern 
un5  unter  ZTXitfyülfe  r>on  Bürgern  un6  (Sefellen  „6as  Spiel 
von  5er  gottesfürcr/ttgen  un6feufd?en  ^  r  a  u?  e  n 
Sufanna"  r>on  6em  proteftantifcfyen  Dichter  un6  ^reunbe 
Cutters,  Paul  Heb fyufyn,  5iir  Darfteilung.  Dies  IDerf 
befyan6elt  6en  befannten  biblifcfyen  Stoff  nad)  6en  Hegeln  6es 
antifen  Dramas  un6  ^eidmet  mit  feinftem  Derftän6mß  für  6te 
roirffamften  Cfyeile  6er  ^an6Iung  bereits  in6im'6ualiftrte  (Be- 
halten. 3eoem  ^te  folgen  metrifcfye,  von  Zftuftf  begleitete 
(Efyöre,  6ie  in  6em  Stücfe  eine  älmlicfye  Stellung  einnehmen, 
a>te  6ie  Cfyöre  in  6er  antifen  Cragö6ie.  Da  6ie  ^eI6in,  ein 
Urbil6  weiblicher  Cugen6  un6  Unfdml6,  gans  6en  <£in5rucf  einer 
^eiligen  macb/t,  and}  6ie  ZHufif  une6er  6ie  XDirfung  6es  (Sanken 
erfyöfyen  mußte,  trug  6ie  2luffüfyrung  roofyl  in  eisernen  <3ügen 
6en  Cfyarafter  eines  geiftlidjen  Spiels,  fonft  je6ocr/  unterfdne6 
fte  ftd?  buxd)  6te  6ramatifdje  (£niu>icflung  6es  <£>egenftan6es 
un6  6ie  £ebensa>ara*r/eit  6er  Dorgänge,  fotr>ie  6urd?  größere 
(Einfachheit  6er  Bülmenbü6er  un6  6en  proteftantifdjen  (öeift 
6er  i}an6lung  roefentlid}  von  6en  2ftrd?en6ramen  6er 
früheren  <5eit. 

2lußeror6entlicr;  tr>ar  6er  (Erfolg  6er  Sufanna.  Der 
Hatfy  begnügte  ftd}  nicfyt  6amit,  roie6er  6as  tyoif,  511m 
(Serüfte  6er  Bülme  3U  geben,  er  fan6te  audj  6em  Ceiter  6es 
Spiels  ein  anfetmlicr/es  (Sefögefdjenf.  Don  an6erer  Seite 
erhielt  ZTCatln's  Heuter  ebenfalls  noefy  „Derefyrungen".  IDie 
fefyr  6ie  Sufanna  gefallen  fyatte,  beroies  6ie  6em  „teutfcfyen 
Sdmlmeifter"  geroär/rte  Spielerlaubniß  für  eine  5tr>eite  2luf= 
füfyrung  „Vom  3ofepfy  aus  6em  alten  Ceftament" 
laum  ein  3a^r  fpäter.  Heuter  muß  eine  fefyr  muftfalifcfye, 
ungemein  bewegliche  Perfönltcfyfeit  gemefen  fein,  aber  er  fdjeint 
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aud)  über  anbete  Dinge  feine  Pflichten,  befonoers  fein  2lmt 
als  Porfänger,  6erartig  r>ernacr/läffigt  3U  fyaben,  6ag  er 
fogar  einmal  in  £}aft  genommen  nmröe.  ^ebenfaüs  erlaubte 
ifym  6er  Katfy  in  Hücfftcr/t  auf  fein  2lmt  fein  weiteres  Komö6ien= 
fpielen,  roenigftens  fommt  Heuters  Harne  in  Derbin&ung 
mit  öamaligen  Aufführungen  nicr/t  mefyr  t>or. 

Die  Bucr/6rucfer  un6  Scrmfymadjer,  mit  6ie  beöeutenöften 
^öröerer  6es  neuen  Glaubens,  festen  5unäd?ft  fein  VOext 
roeiter  fort.  Die  (Erfteren  führten  \5<\9  3U  ^aftnadjt  „Die 
3efyn  2Uter"  r>on  Pampfyilus  (Sengenbad)  auf,  tr>äfyren6 
6te  2In6eren  gleichzeitig  „Die  Komööie  pom  oerlorenen 
Sofyn"  3ur  Darftellung  brachten.  <5nm  erftenmale  erfahren 
roir  bei  öiefen  Bürgerfpielen  etroas  t>on  6er  Cenfur.  Der  pro= 
teftantifcfye  Prä6ifant  Hit  t er  mufte  6ie  Stücfe  erft  uor  6er  2luf= 
füfyrung  prüfen,  roafyrfcr/einlidj  roeil  ftd)  6er  t>orftcf/tige  Halt? 
rergerotffern  trollte,  6ag  feine  Stellen  in  6en  Dramen  trmren, 
meldte  6ie  Katfyoüfen,  romefymlid;  6en  Komtlmr  6es 
6eutfd)en  (Dr6ens  in  Sacr/fenfyaufen,  bätten  belei6igen  fönnen. 

Die  Reiten  6es  3nterims,  fyauptfäcr/licr;  aber  6ie 
Belagerung  ^ranffurts  im  Sommer  J552,  fyatten  allerlei 
Uebel  un6  ZHifftän6e  im  befolge,  6ie  in  6er  Sta6t  6en 
Sinn  für  Cuftbarfeiten  un6  Komö6ien  r>ollftän6ig  $urücf= 
6rängten.  2lls  \563  6ie  Bud)6rucfer  einmal  roie6er  ein 
Spiel  „Pom  ^eiligen  Cobias"  aufführten,  rour6en  fte 
befon6ers  ermabmt,  fxd)  ernft  un6  3Ücr)tig  3U  r>erfyalten.  3m 
3al?re  {56%  ftarben  in  ^ranffurt  faft  2000  Perfonen  an 
6er  Peft,  toesfyalb  für  längere  geil  alle  „öffentlichen  £uft* 
barfeiten"  eingeftellt  rour6en.  Selbft  \567  lief  6er  Hatfy 
nodj  nid)t  3U,  6af  6ie  Bucr)6rucfer  „Die  £)iftorie  pon  6en 
\0 Kämpfern"  r>on  ^ansSacfys  6arftellen  6urften. —  "Kaum 
tyaüe  ftcf)  6ie  Sta6t  ein  roenig  erholt,  als  eine  neue  ^eim= 
fudmng  ifyrer  darrte,  niedrere  3a^re  fyintereinanber  uuitr/ete 
6ie  Peft;  nod?  J(577  ftarben  9\8  Perfonen.  IDenn  tro£6em 
6ie  Sdmfymad)ergefellen   \572  6ie  Komö6ie  „Dom  jüngften 
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(ßericfyt"  aufführen  6urften,  fo  mag  6ies  im  ^inblicf  auf 
6en  buväjaus  reltgiöfen,  an  6ie  Dergänglicfyfeit  alles  3^if^?^n 
erinnem6en  3n^?a^  ocs>  Spieles  erlaubt  tr>or6en  fein.  Das 
Stücf  wirb  aud)  „Singefcfyule"  genannt,  u?as  auf  gefängliche 
(Einlagen,  roafyrfcfyeinlicfy  Cfyöre  6eutet,  öie  t>on  6en  gut  ge= 
übten  (Sefellen  6esScfyul?macr/err;an6roerf  s  porgeiragen  würben. 

Don  6en  in  6en  näcf)ften  $elm  3a*?ren  in  ^ranffurt 
gegebenen  Bürgerfpielen  r>er6ienen  noefy  3tr>ei  Aufführungen 
öurcfy  nidjt  näfyer  be3eicrmete  (Sefellen  befonöere  (Ermahnung. 
Unter  grofer  Cfyeilnafyme  6er  Beuölferung  fan6  \57ty  im 
Hafymfyofe  „6as  Spiel  t>om  3ofepr)",  wofyl  r>on  Cfyie= 
bol6  (5art,  un6  6ie  KomöMe  „Die  ge6ul6tg  un6 
gefyorfam  XUarggräfin  <8  i  e  f  e  1 6  a  "  r>on  £)ansSacr/s 
ftatt  Auf  (£inla6ung  6er  Spieler  befugte  6er  Hatfy  eine 
6er  Dorftellungen,  6ie  wegen  großen  2ln6rangs  rt>ie6erfyolt 
roer6en  mußten. 

VLad}  ferneren  Reiten,  na&f  ZHifwacfys,  Peftilen3  un6 
Cfyeuerung  war  in  6er  Bürgerfcfyaft  6ie  Cuft  an  6ramatifcr)en 
Aufführungen  wie6er  erwacfyt.  So  wuroe  aud?  mätyenb 
6es  grofen  Sdn'efens  \582,  6as  ftets  piel  $rem6e  nadj 
^ranffurt  30g,  unter  Leitung  6es  ®tt  Hegenbogen,  eines 
abenteuerlichen  weitgereiften  Barbiergefellen  „DieKomö6ie 
r>om  König  2Jfyas"  erfolgreich  3ur  Darfteilung  gebracht. 
Hud)  6ies  Drama  mufte  uorfyer  Dorn  Prä6ifanten  Hitter 
geprüft  wer6en. 

3m  ZHär3  J(585  famen  fogar  Nürnberger  Bürger 
un6  ITteifterfänger  naefy  ^ranffurt,  um  in  einer  Bu6e  am 
ZHain  Komö6ien  un6  £ragö6ien  —  6iefe  Unterfdjei6ung 
wir6  fyier  3um  erftenmale  gemacht  —  r>on  ^ans  Sacfys 
auf3ufüfyren.  Nacr;6em  6er  Tiafy  früher  an6ere  nürnberger 
abgewiefen  fyatte,  erhielt  6iefe  (Sefellfcr/aft  einen  willfährigen 
Befdjei6,  je6odj  mit  6em  unfreun6licfyen  <gufa£,  fte  mödjten 
fünftig  6afyetm  bleiben  un6  einem  ehrbaren  Hatfy  nicfyt  mefyr 
mit  foleben  Begehren  läftig  fallen.    Cro£6em  erfcfyeinen  \5^\ 
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wie6er  nürnberger  Bürger  un6  ITTetfterfänger  in  ^ranffurt 
un6  wur6en  gleichfalls  nicfyt  abgewiefen.  Unter  ötefen  war 
6er  jüngere  1}  ans  Sacfys  unö  6er  Poffenreifer  ZDolf  ZHoft,*) 
welcher  ledere,  eine  etwas  anrüdn'ge  Perfön  licfyfeit,  längere 
<geit  im  Bülmenleben  Hürnbergs  eine  grofe  Holle  gefpielt 
fyatte.  Die  nürnberger,  6eren  Spiele  6urd?  eingelegte  (Sefänge 
un6  Cfyöre  eine  befon6ere  ^ugfraft  erhielten,  wollten  ^  geller 
(£intrittsge!6  nehmen,  allein  6er  Hatl?  fe^te  6asfelbe  auf 
2  geller  fyerab. 

Das  le^te  ^ranffurter  Bürgerfptel  „6ie  £ragö6ie  r>om 
König  2lr?as  un6  6er  Jeffebell"  ging  am  \0.  ^ebruar 
\5<)%  in  6en  unteren  Häumen  6es  £einwan6fyaufes  in  Scene. 
Die  6ramaiifcfye  Kunft  war  je^t  t>on  6en  öffentlichen  Plänen 
in  gefcfyüi^te  ^öfe  un6  fallen  ge3ogen.  Drei  etwas  locfere 
(Sefellen,  Karl  5igismun6  ^eieraben6,  6er  Solm  6es  be= 
rühmten  Bud)6rucfers,  I}ans  Sto^enberger,  Kellermeifter 
auf  6em  Homer,  un6  Baltfyafar  (öriebel,  ein  Gürtler,  waren 
bk  Deranftalter  6iefes  Spiels,  6as  fogar  6reimal  aufgeführt 
wur6e.  Der  Derfaffer  6es  Stücfes  ift  Baltfyafar  triebe!, 
wofyl  ein  Hacfyafymer  6es  ^ans  Sacfys,  6effen  XPerf  audf 
ge6rucft  wur6e,  6od?  bis  je£t  nicfyt  wie6er  auf3ufin6en  war. 
<5riebel  muf  feine  Sadje  gut  gemacht  fyabzxx,  6as  be5eugt 
6ie  mehrmalige  2Iuffüfyrung  6er  Cragö6ie  un6  6ie  für  jene 
«geil  r?or?e  Derefyrung  r>on  6  <5ul6en,  6ie  er  als  Dichter  t>om 
Hatfy  erhielt.  3l\xd)  aufer6em  waren  6ie  Sta6tt?äter  fo 
gnä6ig  gegen  6ie  Deranftalter,  6af  6iefe  ftd)  fogar  fpäter 
„wegen  günftiger  Beför6erung  un6  erwiefener  IDor/ltfyaten" 
befon6ers  be6anften.  Selbftt?erftän61id?  befudjte  6er  Hall? 
bei  folgern  (£ntgegenfommen  aucfy  eine  6er  Dorftellungen; 
er  gemattete  aucfy,  6a§  6ie  Peranftalter  einen  3a§m  (£in= 
trittsgel6  nehmen  6urften,  was  augenfdfyeinlidfy  bis  6afyin 
nod}  nidjt  üorgefommen  war. 

*)  „Die  (Enttuicflung  bes  C^eatermefens  in  Hürnbcrg"  von 
(Etjeobor  £?ampe.    Hürnberg  1900.    5.  77 — 82,  5.  \%2  ff. 
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IDaren  6ie  Büb/nem>orricr)tungen  511  6en  Bürgerfpielen 
im  Dergleicb)  3U  6enjenigen  6er  irtYfterienauffüfyrungen  um 
gemein  einfad?  —  ein  fcb/licr/tes  mit  Cud}  belegtes  (Beruft 
genügte  als  Scene  —  fo  fcfyeint  6od?  \5^  in  6er  Cragö6ie 
„Dom  König  Afyas  un6  6er  3cffe^cH"/  ^e  f^?on  unter  6em 
(Einfluffe  6er  uon  6en  Berufsfcfyaufpielern  gebotenen  Ceiftungen 
ftan6,  mefyr  <8lan3  entfaltet  mor6en  3U  fein.  TXndf  6ie 
ZHuftf  fyatte  je6enfalls  trie6er  Antb/eil  an  6iefer  6enf* 
toür6igen  Dorftellung,  6eren  ^rauenrollen  mie  bei  gleichen 
Aufführungen  felbftr>erftän6lidj  nod)  r>on  3ünglingen  6ar= 
geftellt  trmr6en. 

Unter  6em  rorftdjtigen  Hegimente  6es  lutfyerifdjen 
Ratfyes  fam  6as  ^ranffurter  Bürgerfpiel  6er  Keformations* 
Seit  3u?ar  nidjt  6ab/in,  Angriffe  gegen  An6ersgläubige  5U 
wagen  06er  6ie  eigne  Sacfye  mit  lei6enfcb/aftlicr/er  Partei* 
nab/me  5U  perfekten,  aber  es  ift  6esfyalb  60er/  6urcb/  un6 
6urdj  t>on  euangelifdjem  (Beifte  erfüllt.  Un6,  6af  6er  grofe 
Reformator,  Dr.  IHartin  Cutb/er,  felbft  ein  ^reun6  6es 
Cfyeaters  war  un6  aus6rücflid?  fyerporfyob,  „er  wolle  6ie 
fünfte  nieb/t  6urd?  6as  (£r>angelium  3U  Bo6en  fcb/lagen", 
6as  lieg  es  mofyl  aueb)  in  ^ranffurt  6em  Hatfy  6er  Bürger* 
feb/aft  als  Pflicht  erfreuten,  6em  er>angelifdjen  Dolfsfdjau= 
fpiel  gleichfalls  6ie  nötige  Pflege  ange6eifyen  5U  laffen. 
2Ttocb)te  alfo  6ie  alte  Heicb/sfta6t  am  XTtain  immerhin  rieb 
fad?  ron  Privilegien,  uon  Kaftem  un6  3nnungswefen  um= 
5äumt  gewefen  fein,  tr>ie  fein*  fte  ftd?  r>on  6er  XHadjt  6er  <Sefd?er/= 
niffe  ergriffen  füllte,  mie  willig  fte  6en  geiftigen  Strömungen 
6er  geit  (Einlag  bot,  6as  be5eugen  mit  6ie,  tro£  oft  (töten* 
6er  <£ina»irfungen  un6  ZHigftän6e,  5U  anfebmlicb/er  Blütfye 
gelangten  Bürgerfpiele.  3"  oer  Otogen  Bewegung  6es 
Zeitalters  mar  aueb/  bn'er  6er  £efyr=  un6  ZTäl?rftan6  6a5u 
berufen,  6ie  6ramatifdje  Kunft  weiter  5U  pflegen  un6  jene 
IDerfe  5m  (Seftaltung  5U  bringen,  6ie  im  Kampfe  6er  (ßeifter 
6em  tiefften  (£mpfin6en  6er  Dolfsfeele  entfprangen. 


Ptc  crftcn  öerufsfci?aufpieler  unb 


tfyre  XIad?folger. 


">i 


^ils  6ie  crften  tDan6ertruppen  in  6er  jtüeiten  ^älfte 
6es  XVI.  3a^r^un^er^5  nac^  5ran^furt  famen,  trugen  6ie 
Bürgerfpiele  bereits  6as  Gepräge  funftgeübter  £eiftungen. 
2>af  in  5er  alten  ZTTamftaöt  fam  es  fogar  fo  tr>eit, 
6af  eine  (Sefellfcfyaft  junger  Ceute,  tr>ie  fcfyon  früher  ge= 
jcbil6ert  tr>ur6e,  fyter  nocfy  ^59^  ein  biblifd?es  Drama  glan3= 
roll  auf  6ie  Bretter  brachte,  nad?6em  fran3Öftfcfye  un6 
englifcfye  Komööianten  5as  Publifum  in  öen  ZHefoeiten*) 
bereits  öfters  mit  6er  Darftellungsroeife  6er  berufsmäßigen 
Kunft  befannt  gemacht  Ratten.  Den  Hebergang  3U  6en 
unrfltcfyen  Scfyaufpielern  biI6en   alfo   in   ^ranffurt  u?ie  aucfy 


*)  Wie  bie  Bebeutung  ber  ^ranffurter  JTteffen  bamals  in 
^ranfreid?  auerFannt  mürbe,  bemeift  unter  Ruberen  ein  J57<*  in  Paris 
erfct/ienenes  Wevt  von  bcm  befcmnten  8ucr/bru<fer  unb  Philologen 
£?enri  (Eftteune:  „Francofordiense  emporium,  sive  Francofordienses 
nundinae"  ic.  Heubrucf  mit  gegenüberftefyenber  fran3Öfifd?er  Heber= 
fetjung  üou  Isidore  Liseux,  paris  J875. 
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in  anbeten  Heidjsftä6ten  6iejenigen  Bürger*  o5er  £}an6tt?erfer= 
(Semeinfcfyaften,  5ie  ein  (£intrittsgel6  erhoben,  ja  fogar  n>ie 
ein  paar  „nürnberger  (Eompagnien"  6ie  Sdjaufpielf  unft  als 
Hebenerroerb  betrachteten  un6  um  6es  (öeunnnes  roillen 
IDan6er5Üge  in  öie  Xcacb/barfcr/aft  unternahmen. 

Die  erften  \583  in  ^ranffurt  aufgetretenen  Beruf s« 
fdjaufpieler  ftn6  ^öd}fi  roafyrfcfyeiulicr/  ^ran^ofen  geroefen. 
Sie  trmröen  roofyl  6urcfy  6en  UMtrufym  6er  ItTeffen,  6ann 
6urdj  6ie  weitere  Cfyatfadje  herangezogen,  6af  ftcb/  in 
^ranffurt  eine  anfelmlicfye  £aty  permögenöer  un6  gebildeter 
Hefügi6s  nie6ergelaffen  fyatte.  Diefe  unö  6ie  bal6  nad) 
ifmen  erfcr/etnen6en  franzöftfd^en  Komödianten  ftnö  jeöod? 
für  öie  (£ntroic!lungsgefd}id;te  5er  öramatifdjen  Kunft  in 
^ranffurt  nicfyt  fo  uncr/tig  roie  öie  erfte  t?ter  auftretenöe 
Cruppe  englifdjer  ZHimen,  öie  in  6er  *}erbftmeffe  \5<)2 
nad}  ^ranffurt  fam  un6  $um  öfteren  uneöerfeb/rte.  Sie 
beftano  aus  ZHitglieöern  5er  Scfyaufpielergefellfcr/aft  6es 
(Brafen  uon  IDorcefter  in  Conöon  unö  ftanö  unter 
Leitung  öes  Hober  tus  Brorone,  öeffen  beöeutenöfte 
(Benoffen  Cfyomas  Sacfe  rille,  (Sacfuille,  Sarfielö) 
R  i  d}  a  r  ö  3ones  un0  3  e  *? a  n  B  r  a  ö  ft  r  i  e  t  roaren. 
Diefen  englifdjen  Komööianten  (teilte  im  ^ebruar  \5^2 
ein  englifdjer  I}ofbeamter,  C.  I}orr>arö,  ein  (Empfehlung«« 
fcfyreiben  an  öie  (Beneralftaaten  6er  Xcieöerlanöe  aus, 
worin  6ie  Bitte  ausgefprocfyen  ift,  6en  ^ntyabetn  6ie  grögt« 
mögliche  ^ör6erung  angeöeifyen  5U  laffen.  Bezüglid}  5er 
Ceiftungen  6iefer  roanöernöen  ZHimen  bemerft  £)ou>arö, 
öag  fte  ifyre  Kunft  $eigen  rcoüen  ,,en  faict  de  musique, 
agilitez  et  joeux  de  commedies,  tragedies  e  histoires". 
Diefer  furze  J}imr>eis  auf  6ie  Kunftöarbietungen  6er  (£ng= 
län6er  befun6et  fogleicr;  6ie  Heicfyfyaltigfeit  ib/res  Repertoires. 
<£s  enthielt  roofyl  6ie  beliebteren  r/eimifd)en  Stücfe  heitrer 
un6  ernfter  Hatur  un5  roar  fteb/er  im  Stanöe,  5ie  uer* 
fdjieöenften  (Sefcfymacfsricr/tungen  5U  befrie6igen. 
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Der  Spielplan  6er  (£nglänöer  umfaßte  u>ob/l  1(592 
unö  aud}  nodf  ein  3afy*5ebmt  fpäter  abenteuerlich  pr/antaftifcr;e 
Stücfe  rrne  „Orlando  furioso"  non  H.  (Sreene,  bombaftifcfye 
Blut«  unö  ZHorötragööien  tr>ie  „Titus  Andronicus"  uon 
Sfyafespeare,  r>olfstfn'imlicf;  luftige  Sdjwänh  n?ie  „ Gammer 
Gurtons  needle"  non  3°fyn  3 1 i 1 1,  biblifcfje  Dramen  toie 
„Sodom  unö  Gomorra"  (t>on?),  Stngefpiele  ausgelaffenen 
3nfyalts,Komööienrcne,,Doftor  ^auftus"  ponCfyriftopfyer 
lltarlou)  unö  anöere  IDerfe.  VOas  öie  fremöen  Künftler 
in  öen  erften  3afyr3efynten  oe5  XVI.  3afyrfyunoer*5  fy*er  rote 
überall  auf  ifyren  IDanöe^ügen  aufführten,  ift  roofyl  3um 
Cfyetl  in  3tr>et  \620  unö  ^630  erfdneuenen  Sammlungen 
engltfcfyer  Komööien  unö  Cragööien  —  öie  leidere  unter 
öcmCitel  „Ciebesfampff —  in  öeutfcfjer  Sprache  erfcfytenen. 
Derpollftänöigt  mirö  öas  Repertoire  6er  (Engländer  nod} 
buvd)  l}anöfcr/riften  uu6  (£hi3el6rucfe  ifyrer  Stücfe,  forme 
öuref;  i£rmärmung  r>on    folgen  in  3eitgeuöffifcfyen  Urfunöen. 

Dag  6ie  lYtufit  von  Anfang  an  als  n>efentlicr/er  Be= 
ftanötfyeil  6er  englifdjen  Dorftellungen  betrachtet  umröe, 
gefyt  nicfyt  allein  aus  fyowatbs  Bemerkung,  fon6ern  nocfy 
aus  tnelen  an6eren  afteumäfigen  «geugniffen  fyercor. 
Tuben  6er  ZtTuftf  aber  maren  es  namentlich  6ie  €quili« 
briftenfünfte,  öie  fogenannten  „agilitez",  öie  öen  englifcfyen 
Komööianten  fofort  bei  öemjenigen  tE^eil  öes  Publifums 
freunölicfye  Hufnafyme  fieberten,  öer  in  Unfenntnif  öer 
fremöen  Sprachen  tr>eöer  öen  IDertfy  öer  Stücfe  nodf  öie 
fcf/aufpielerifcfyen  £eiftungen  roll  3U  rrmröigen  uerftanö. 

Hobertus  Browne  unö  feine  <Benoffen,  uermutr/Iid? 
eine  (Sefellfdjaft  r>on  ^0 —  \2  Scf(aufpielern,  überreichte  öem 
Hatfye  ^ranffurts  fein  (£mpfer?lungsfcbreiben  einer  einfluf= 
reichen  Perfönlidjfeit  u>ie  manche  nacb/folgenöen  (£nglänöer. 
Die  Staötüäter,  obmeöies  erftaunt  über  öie  2lnfunft  öer 
roeitgereiften  ZTTimen,  perlangten  öesfyalb  rorftcfyig,  erft 
eine  Probe  r>on  öer  Kunft    öer  fremöen   3U   fefyen.      Diefe 

2* 
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rour6e  einem  efyrfamen  Ratfy  in  wohlgefälliger  Stun6e  ge= 
boten  un6  muß,  wie  öte  erteilte  Spielerlaubniß  be5eugt, 
günfttg  aufgenommen  rooröen  fein.  (Erft  nad?  6em  roiII= 
fahrigen  Befd?ei6e  6urften  6ie  englifdjen  liomööianten  öurcfy 
£rommelfcr/lag  3U  tfyren  Dorftellungen  öffentlich  einlaöen. 
Dies  gefdjafy  3umeift  in  pfyantaftifcr/en  2Juf3ügen  buvd}  6ie 
gan3e  Sta6t,  bei  oenen  6as>  auf3ufüfyren6e  Stücf  unter  allerlei 
£obpreifungen  un6  mit  erflärenöen  (Seften  angefün6igt 
wur6e.  Sicher  bilöeten  bei  6tefen  <£mla6ungen  ein  paar 
tn's  Polf  geworfene  2X>i£e  6er  luftigen  ^igur,  ein  paar 
(5auflerftüc?djen  06er  gymnaftifd^e  Künfte  fefyr  wtrffame 
Zugmittel. 

So  günftig  nun  aud)  öerartige  2lnfün6igungen  6en 
Befucfy  6es  Cfyeaters  beeinflußten,  fo  ftören6  waren  fte  für 
6en  öffentlichen  Derfefyr,  üornefymlidj  in  ITleß3etten.  Der 
Katfy  erlief  6esb/alb  mehrmals  Derbote  wegen  unmäßigen 
Cuommelfcfylagens.  ZHefyr  un6  mefyr  rouröen  fcfyon  allein 
aus  6iefem  (5run6e  6ie  2lnfcfylage5eitel  ein  Be6ürfniß .  IDer 
fle  5uerft  in  ^ranffurt  einführte,  ift  nicfyt  befaunt,  feinesfalls 
jeöod)  ftn6  fte  r>iel  r>or  6er  ZHitte  6es  XVII.  ^}at}vi)unbexts 
fn'er  in  (Bebraud?  gefommen,  obwofyl  fcfyon  J602  ein 
Parifer  Seilfar/rer,  3ac°b  ÄreY/  oem  Hatfye  „feinen  lln-- 
fd)lag",  alfo  eine  ge6rucfte  2lnfün6tgung,  vorlegte. 

Wo  6ie  Cruppe  6es  Hobertus  Browne  bei  ifyrem 
erften  2(ufentfyalt  fpielte,  ift  nidjt  nad^uweifen.  lDafyr= 
fcfyeinlicr/  je6ocr/  befan6  ftd?  tfyr  Cfyeater  suerft  in  6em  großen 
^ofe  6es  alten  (Saftfyofs  „gur  San6ub/r"  in  6er  ^afyrgaffe ; 
6enn  6iefes  £)aus  rour6e  fpäter  gewiffermaßen  6as  Stan6= 
quartier  6er  Brownefcfyen  <S  efellfdjaf  t .  €ro£6em  6er 
größte  Cfyeil  6es  Publifums  6ie  frem6e  Sprache  nidjt  per» 
ftan6,  waren  6ie  Dorftellungen  6er  <£nglän6er  bod)  von 
2lnbeginn  an  ein  ^auptan^ier^ungspunft  6er  ^ranffurter 
21teffen.  (guerft  mag  6ies  6er  Hei5  6er  Heurjett  bewirft 
fyaben,  fpäter  fyatte  man  aber  wofyl    wtrflidj  <5efcr)macf  an 
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öen  Dorftellungen  gefunöen.  Bisher  fehlte  es  an  öem 
Urtfyeil  eines  ^Jugenjeugen  über  öie  £eiftungen  6er  (£ng* 
länöer,  fett  einigen  3afyren  jeöocf?  beft^en  roir  ein  folcfyes  oon 
öem  nürnberger  Balisa far  Paumgartner  öem  jüngeren. 
Diefer  roeilte  in  6er  ^erbftmeffe  \5<)2  in  ^ranffurt  un6 
berichtete  am  \3.  September  an  feine  (Battin:  „Die  eng* 
lifdjen  Komööianten  tyaben  eine  fyerrlicfye  gute  ZTtuftfa  unö 
ftnö  fo  perfeft  mit  Springen,  Cmt3en,  öergleicfyen  id)  nod} 
nie  gefyört,  nod)  gefefyen  fyab".  ZTtefyr  als  öas  Stücf  felbft, 
6as  Paumgartner  oielleicfyt  nicfyt  rerftanö,  machten  ifym 
alfo  6ie  Hebenfünfte  (£inörucf.  2luferöem  fyebt  er  nod? 
fyeroor,  öaf  6ie  \0— J2  Perfonen  öerCruppe,  „f  Öftltd}  fyerr* 
lief?  un6  roob/l  gefleiöet"  geroefen  feien  unö  roünfcfyt  fcfylief* 
lief?,  öie  (£nglänöer  möchten  and)  in  feiner  Daterftaöt 
Hürnberg  ifyre  Künfte  3eigen,  roas  audfy  balö  öarauf  ge= 
fcf)efyen  ift. 

Da  öer  Hatfy  in  öer  *}erbftmeffe  \593  öie  Broronefcfye 
Cruppe  roieöer  sulief,  roeröen  öeren  ZTCitglieöer  bei  ir/rem 
erften  auftreten  in  ^ranffurt  keinerlei  2Inla§  3U  etroelcfyem 
2lergernif  geboten  fyaben.  3a/  °*e  erften  ttünftler  öer 
(Öefellfdjaft  rouröen  fogar  oon  öem  älteren  ^errn  Bürger* 
meifter  im  Homer  empfangen  unö  erboten  ftcr)  bei  öiefer 
(Gelegenheit,  öem  Katfye  3U  (£fyren  eine  oon  ibmen  felbft 
erfunöene  Komööie  aufführen  3U  öürfen,  öeren  Befucr)  öann 
in  öas  Belieben  öer  Staötoäter  geftellt  rouröe.  <3roei  Stücfe 
„Don  2lbvat)am  unö  Cotfy"  unö  „Don  Soöoms  Unter* 
gang"  rouröen  für  öie  Hatfysfomööte  oorgefcfylagen,  welches 
öaoon  gegeben  rouröe,  muf  öafyin  geftellt  bleiben.  IDie  ftarf 
öas  englifcr)e  Cfyeater  auefy  öiesmal  roieöer  befugt  rouröe, 
beroeift  ein  Befcfyeiö  öes  Hatfyes  an  öie  Komööianten,  oon 
öen  3ungen  nicfyt  fooiel  3U  nehmen  roie  oon  öen  2llten. 
Bis  ^597  fehlen  öie  (£nglänöer  in  ^ranlfurt,  ftatt  öeffen 
fpielten  anfangs  unb  mitte  öer  neun3iger  3a^re  oerfdjieöene 
fran5Öftfd?e    (ßefellfdmf  ten    fyier.     3n    oer   ©ftermeffe    J593 
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erfduen  Valeran  le  Comte  aus  Monditier  gebürtig  un6 
le  Piccard  genannt,  6er  (599  5U  °^  „Comediens  fran- 
cois  ordinaires  du  Roi"  gehörte  unö  möglidjerroeife  mit 
anöeren  ITTitglieöern  6es  Hotel  de  Bourgogne  fyier  Vov-- 
ftellungen  gab.  €in  3a*?r  fpäter  fam  in  6er  (Dftermeffe 
eine  fran3öftfcfye  Cruppe  aus  Brüffel  unter  #äfyrung  Peter 
de  Bruns  fyterfyer  un6  (595  erhielt  6ie  augenfdjeinlicfy  fefyr 
angefefyene  fran3öftfcb/e  (Befellfcb/aft  6es  Charles  Chautron 
für  6ie  (Dftermeffe  6ie  Spielerlaubnif.  IDie  6ie  <£nglän6er, 
fo  erfreuten  fxd)  aud}  6ie  ^ran3ofen  3ab/lreidjen  <5ufprud?s, 
Bei6e  nahmen  einen  2llbus  (£intrittsge!6  un6  matten  fefyr 
gute  (Befcfyäfte  6abei. 

Don  einem  H)an6er3uge  nadf  XDürttemberg  3urücf= 
fefyren6,  wo  fte  fogar  am  i}ofe  6es  £jer3ogs  $t\zbxid)  L 
Dorftellungen  gaben,  fpielten  6ie  einige  3a*?re  ftü^cr  fyier 
aufgetretenen  englifcb/en  Komö6ianten  in  6er  ^erbftmeffe 
(597  tr>ie6er  in  ^ranffurt.  Diesmal  wav  aber  nicf)t 
Hobertus  Brorone,  fon6ern  Cfyomas  Sacfeuille  6er  ^üb/rer 
6er  Cruppe.  Diefer,  ein  berühmter  Cuftigmadjer,  giebt  ftd} 
6amals  6en  Beinamen  3on  ooe*  3an  Boufet,  roafyr- 
fd?cinlid?  Poffet,  ein  6amals  beliebtes  (Betränf  in  (£nglan6. 
Cb/omas  Sacfeuille  ftan6  längere  geil  in  Dienften  6es 
^er3ogs  l^einrid?  3U^US  v°n  Braunfd}tr>eig,  6er, 
unter  6em  (Einfluß  6es  englifdjen  Komifers  ftefyen6,  6ie 
lächerliche  (ßeftalt  in  feinen  Dramen  aud?  3°n  Boufet  nannte. 
2n  ^ranffurt  jtn6  6ie  namb/afteften  IDerfe  6es  fürftltd?en 
Dichters,  r>omeb/mlidj  roofyl  6ie  Komö6ien  rom  Dincentius 
£a6islaus  un6  r>on  6er  <£b)ebredjerin  roafyrfcr/einlid} 
bereits  feb)r  früfye  aufgeführt  roor6en. 

Cfyomas  Sacfeuille,  6er  aud?  auf  6en  nürnberger 
Dramatifer  ^}acob  Zlyrer  ftarf  einroirfte,  wav  ein  fefyr 
geroan6ter  beweglicher  Künftler.  2Ils  Cloron  fdmf  er  ftcb/ 
in  6er  luftigen  ^igur  6es  3^n  Boufet  einen  eignen  fomifdjen 
Cfpus.     Heber  6ie  (Eigenart  6esfelben  geben  2tnroeifungen 
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in  6en  StücFen  6es  fyv$o$  ^etnrtd?  3umis  uno  2fyt*&,  fomie  eine 
Stelle  aus  IHarr  TXiangolb  ^ranf  furter  ZlTeggeötcfyt  „ÜTlattt- 
fcr/iffsHad?en"  aus  6em  3a*?re  J597  genügen6en  2luffd?lug*). 

(£r  trug  eine  3uppe,  nad?  Sdmitt  un6  ^arbe  ein 
reeb/tes  Harrenflei6,  6a5U  ^ofen,  in  6enen  nod)  (£iner  pia£ 
l?alte/  grofe  Sdmfye  un6  eine  Schlappe,  tpofyl  einen  breite 
frempigen  ^ut.  2lus  Syrers  Stufen  ergiebt  f\d),  6af  3on 
Boufet  oft  als  Briefbote  mit  6em  Spief,  manchmal  aber 
mit  XTtuftfinftrumenten  rerfdn'eöener  Iht  auftrat.  <gur 
größten  Belufttgung  6es  Publifums  unterbrach  er  ftcfy  un6 
2ln6ere  6urd?  {Erommelfdjlagen  oft  in  6er  Ke6e.  Daneben 
verfügte  3on  über  eine  XHenge  mirffamer  Kunftgriffe  un6 
Kunftfniffe.  (£r  fdmitt  <Seftd?ier,  er  lachte,  meinte,  fyeulte, 
5eigte  ftd?  6umm,  fdjlau,  fred},  aufgeblafen,  burlesf,  fyod)- 
mütfn'g,  tr>ie  es  6er  auftritt  gera6e  »erlangte,  llud)  an 
<5u?ei6eutigfeiten  lief  er  es  nidjt  fehlen.  Befon6ers  gelang 
Satfemlle  6ie  Darfteilung  6er  2lngft,  6er  Prahlerei,  6er  ge- 
fprei3ten  Dornebmifyeit  un6  fomifcfyen  XPür6e.  Dann  machte 
er  6as  Publifum  in  be6enflicfyen  Cagen  häufig  3U  feinem 
Vertrauten,  u>as  ftets  jubeln6en  Beifall  fyerr>orrief.  Die 
meiften  6iefer  luftigen  ZTTottoe  b/atten  internationale  Der« 
breitung,  roaren  alfo  feinesu?egs  (£rfin6ungen  6es  berühmten 
3cm  t?on  6er  ^ranffurter  ZHeffe.  IDertfy  gab  ifmen  nur 
6ie  2lvt  ifyres  Vortrags,  6ie  bt\  Sacfeuille  3tr>eifellos  5Ün6en6 
un6  genial  tt>ar.  fjatte  er  6od?  nidjt  nur  6as  Publifum, 
fon6ern  aueb;  6en  Hatfy  3U  ^reun6en,  6er  ifym  manches  2ln= 
fudjen  tro£  einer  r>orgefommenen  Ueberfcfyreitung  6es 
€intrittsge!6es  bereitwillig  erfüllte. 

IDie  fyeimifcfy  ftdt)  6ie  (£nglän6er  übrigens  bereits 
^597  auf  6em  ^eftlan6e  füllten,  3eigt,  6af  fte  Kin6  un6 
Kegel  mit  ftd?  führten.  <£ine  Keife  Sacfeüille's  liefert  6afür 
6en  Beweis.      Zlad)    ber  ^erbftmeffe  J597    bat    6iefer   um 

*)  Heber  3on  boufet  „Scfyaufptele  ber  englifcfyen  Komöb^a^ten'• 
von  EDtlfyelm  <£ret3enadj  5.  98  ff. 
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oie  (£rlaubnif ,  feine  Hausfrau  bis  5U  feiner  Hücffefyr  fyier  in 
einem  Bürgerfyaufe  laffen  $u  6ürfen.  Der  Hatfy  geftattete 
6ies  un6  lief  ferner  3U,  6ag  audj  6ie  anöeren  Scfyaufpieler 
6er  Cruppe  u>äfyren6  Sacfetn'Ues  2lbtr>efenfyeit  mit  ifyren 
^amilien  in  ^ranffurt  bleiben  durften.  Die  grauen  betraten 
aber  6amals  6ie  Büfyne  nod}  nid?t.  XPetbltd?e  Hollen 
trmröen  in  6iefer  geit  n?ie  in  früheren  (Epochen  r>on  jungen, 
6afür  geeigneten  ITTännem  6argeftellt. 

HafyejU  ein  3<*fy*5efynt  feierte  £fyomas  Sacfepille,  6iefer 
erfte  grofe  Komifer  6er  ^ranffurter  Bütme,  nad}  Paufen 
immer  mie6er  in  6ie  alte  Kaiferfta6t  ^urücf.  Dann  je6ocfy 
gab  er  6as  Komö6ienfpieIen  auf  un6  grün6ete  ein  <8efd)äft; 
nad?  ^ranffurter  Ueberlieferungen  foll  er  Set6enr/än6ler 
geroefen  fein.  IDie  aus  6em  Stan6bud?  6er  fjerbftmeffe 
\60%  fyerr>orgefyt,  fyatte  „Bornas  Sacfeftlö,  (£nglän6er, 
einen  ron  6en  „Stän6t  3m  Homer,  fo  mit  guten  ge= 
tr>id}tigen  (5fl.  (<5oI6gul6en)  follen  5a!!  mer6en  rm6  fangen 
afyn  bey  6er  ^erren  Stuben",  6as  fyeift  rechts  un6  linfs 
üom  Eingang  6es  Homers,  wo  ftd}  6ie  beften  un6  tfyeuerften 
5tän6e  befan6en.  Der  Durd)fd?nittspreis  für  einen  folgen  ift 
ungefähr  5  (8ol6gul6en,  6er  fyöcfyfte  Preis  \2©ol6guI6en.  Der 
einfüge  Clotrm,  6effen  (Bewerbe  nicfyt  angegeben  ift,  ^afylte 
8  <SuI6en  5tan6gel6,  tt>as  auf  eine  be6euten6e  (Einnahme 
fdjliefen  lägt.  Die  übrigen  Stan6büd?er  aus  jener  geit 
fehlen  un6  in  fonftigen  einfcfylägigen  Elften  fan6  ftd?  feine 
Spur  mefyr  t>on  6em  Kaufmann  Sacfepille.  3n  ^ranffurt 
aber  blieben  6amals  6effen  fomifcfye  Ceiftungen  unuergeffen. 
3n  6em  \6\5  erfdn'enenen  <£>e6id}te  „€in  Discurs  r»on 
6er  ^ranffurter  2Ueffe"  fyeift  es  bei  6er  Sd}il6erung 
6er  3U  jener  <geit  fyier  fpielen6en  englifcfyen  Komödianten: 
„Der  Harr  macfyt  lachen,  6od?  icfy  roefyt, 
Da  ift  feiner  fo  gut  tt>ie  3<w  Begebt  (3an  Boufet) 
Dor  6iefer  geit  tt>ofyl  fyat  getfyan, 
3e^t  ift  er  ein  reicher  fym6elsmann." 
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2llfo  nodf  \6\5  bep§  Sacfepille  6ie  ^ranf furter  XTJeffe, 
fteben  3a*?re  früher,  im  ^erbfte  \608  fal?  ein  getpiffer 
(Lotyat,  Derfaffer  6er  „Crudities",  6en  etnftigen  £uftig= 
madjer,  6er  früher  in  Dienften  feines  Daters  ftan6,  in 
^ranffurt  u>ie6er  un6  e^äfylt,  6ag  er  ein  reifer  IHann  ge-- 
u>or6en  fei  un6  prächtigere  (5egenffän6e  ausgeftellt  fyabe 
als  6ie  ^olIän6er,  ^ran3ofen  un6  3taliener.  XPomit 
Sacfepille  fyan6elte,  fagt  Croyat  Iei6er  nidjt. 

3n  UTary  ZT?angol6s  ircefge6id?t  „ITTarf tfdjiff s 
Hacken"  aus  6em  3a(?re  \5<)7  w'xvb  neben  3on  Boufet 
un6  6em  Springer  aucfy  fcfyon  6er  IDurftfyänfel  errpärntt,  alfo 
6iejenige  luftige  ^igur,  6ie  ettpa  erft  J(00  3afyre  fpäter  5U 
polier  (Seltung  fommen  foüte.  Dermutfylid}  wav  6er  Darfteller 
6es  IDurftfyänfel  ein  Deutfdjer,  6er  etroas  Komifcfres  pon 
6er  polfstfyümlid?en  Eigenart  5um  Beften  geben  mufte. 
XTixt  6iefer  (Seftalt  fdjlid?  ftdj  je6enfalls  6as  fyeimifdje 
Clement  in  6ie  englifcfye  Dorfteilung,  in  6er  es  nad?  un6 
nad)  immer  mächtiger  roer6en  follte,  bis  6ie  frem6e  Spradje 
gän3lid?  per6rängt  u?ar. 

2n  6er  ^eit  pon  \600—\63\,  in  u>eld?em  3a*?re 
6urd?  6ie  Sd?Iacr)t  bei  Hör6lingen  6ie  (8egen6  um  ^ranf= 
fürt  für  lange  pon  aöen  £ei6en  6es  Krieges  fyeimgefucfyt 
rour6e,  fpielten  eine  grofe  2frt3afyl  überall  in  Deutfd}lan6 
fyerumgesogener  englifcfyer  Komö6iantentruppen  in  ^ranffuri. 
2lls  6er  <Srun6ftocf  6er  meiften  6arf  6ie  <£>efellfd?aft  6es 
Kobertus  Broume  betrachtet  u?er6en,  6eren  be6euten6fte 
2Ttitglie6er  fpäter  als  Ceiter  eigner  Compagnien  06er  als 
^offomö6ianten  6es  £an6grafen  ItTori^  pon  Reffen 
r/ierfyerfamen.  3n  2Jbftän6en  feierte  Broume  immer  u>ie6er 
nad?  ^ranffurt  3urücf;  \6\8  fogar  pon  einer  Heife  nadj 
(£nglan6,  pon  6er  er  neue  Stücfe  mitbrachte.  €r  fpielte  wie 
immer  in  6er  San6ufyr  un6  ift  roofyl  6er  erfte  H)an6er= 
prinsipal  gemefen,  6er  Sfyafespeare  auf  6er  ^ranffurter 
Bülme  einführte.     Don  \600—  \6\5   fan6en    6ie  ^offomö= 
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öianten  öes  Canögrafen  IHort^  r>on  Reffen  öen  meiften 
Beifall  in  ^ranffurt.  (Einer  6er  erften  ^üfyrer  öerfelben 
Kidjarö  XHadjtn  tarn  fpäter,  \606  als  Branöenburgifcfyer 
f)offomööiant  I?iert?cr  unö  beridjtete,  mit  feinen  (ßefeüen 
„$üdjtige  unö  liebliche  Comoedias  unö  Tragödias  in  fyocfr 
teutfdjer  Spraye  agiren  3U  mollen".  Da5U  follte  „mit 
fteben  3nftrumenten  eine  ergö^ltcfye  XTtuftfa  lautieret  tüeröen". 
Dies  ift  öie  erfte  <£rrr>älmung  öeutfcfyer  Dorftellungen  in 
^ranffurt.  ^ünf  3a*?re  fpäter  führte  rt>ofyl  öerfelbe  ITTad?in 
am  ^ofe  feines  fürftltcfyen  %rm  in  ^alle  bereits  öen  K  auf = 
mann  von  Deneöig  r»on  Sfyafespeare  in  öeutfcf)er  Bes 
arbeitung  auf.  2lud)  in  Kaffel  gingen  von  \607  an  öeutfcfye 
Stücfe  in  Scene, 

Don  öen  5U  jener  <^eit  in  ^ranffurt  aufgetretenen 
englifdjen  Cruppen  jtnö  nod)  öie  (Befellfcfyaft  öes  Hobert 
2lrtfd?er  (^608  unö  ^6^0)  öie  f}offomööianten  öes  Prisen 
2Hori£  pon  Ha  ff  au  (J6U),  öie  branöenburgifdje  Com« 
pagnie  unter  3°*?n  Spenfer,  genannt  Stocffifcfy  (\6\<{ 
unö  \6\6),  forme  öie  furfäcfyftfdje  unter  3°*?n  töreen 
(\626)  befonöers  fyier  fyerr>or3ufyeben.  (Sreen  war  jahrelang 
öer(5enoffe  Brownes  unö  ein  fefyr  angefefyenerlDanöerprh^ipal, 
öer  fogar  \6\7  in  Prag   r»or   Kaifer  Zitat  fyias   fpielte. 

2lUe  öiefe  Cruppen  Ratten  ein  größeres  Perfonal  als 
öie  früheren  unö  führten  nacfy  öamaligen  Begriffen  prächtige 
Cr/eaterausrüftungen  mit  fid).  Die  glan3Pollften  Dor« 
ftellungen  gab  Spenfer,  öeffen  Perfonal  aus  \9  Sdjau* 
fpielern  unö  \5  ZHuftfanten  beftanö.  IDegen  öer  pielen 
Unfoften  famen  öie  Pru^ipale  öfters  um  (£rr/öfyung  öes 
(£intrittsgelöes  ein,  tDesfyalb  öer  Hatfy  nad?  längerem 
Scfyroeigen  öasfelbe  von  8  auf  \2  Pfg.  erfyöfyte. 

Der  öftere  gleichzeitige  Zlufentfyalt  perfdjieöener 
Gruppen  in  ^ranffurt  bot  2fnla§  5ur  Schaffung  neuer 
Bülmenörtltcfyfeiten.  Ratten  öie  Komööianten  anfangs  in 
öen  ^öfen  gefpielt,  fo  50g  etwa  \6\0   öas  Cfyeater   in  ge- 
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fdjüt^te  Häume,  5uerft  in  6ie  Ballr/äufer  alter  (Saftfyöfe. 
Heben  6er  San6ufyr,  6eren  Cofalttäten  mefyrfad},  5ule£t  etwa 
\6i(9  3U  Cfyeate^wecfen  umgebaut  wur6en,  gaben  6ie  (£ng= 
länöer  in  6er  Bauerfcfyen  Berufung  auf  6er  <3eil,  einem 
grofen  <8run6ftücf ,  3uerft  im  *}ofe,  fpäter  „unter  Qad) 
un6  ßadj"  Dorftellungen.  3m  3a*?re  J608  tr>ur6e  6er 
grofe  §of  6er  Befttjung  6es  Keinfyar6  Becfer  in  6er  ^afyr» 
gaffe  eigens  für  tfyeatralifdje  „2l?tionen  gut  r/ergerid?tet". 
<gu  6iefen  Spielorten  tarnen  im  Saufe  6er  <5eit  nodj  ge= 
fcfni^te  Bübmenlof alitäten  in  6em  alten  <5aftfyofe  „<3um 
tDolfsecf"  am  (Eingang  6er  (Efcfyenfyeimer  (Baffe  un6  im 
Pfufylfyofe,  einer  grofen  Beft^ung  6er  ^amilie  von  *}ol3= 
Raufen  auf  6em  Kofmarfte.  töegen  \650  wur6e  6ie  Bülme 
6er  San6ufyr  in  6as  Ballhaus  6es  hinten  an  jte  gren3en6en 
(Saftfyofs  „<gum  Kradjbein"  uerlegt,  6er  fpäter  „König  von 
(Englan6"  genannt  wur6e. 

IDie  all  6iefe  Häumlidfyfeiten  befcfyaffen  waren,  wiffen 
nur  nicfyt  mefyr.  3e00£*?  ^efer  uno  fyöfyer  gelegene  piä£e 
muffen  bereits  6ie  Qöfe  gehabt  fyabtn.  (Dr6nete  6er  Katfy 
bod)  fdjon  \<50\  an,  6af  6ie  Komödianten  f,t>ff  6en  Mengen", 
6amit  ift  6as  Parterre  gemeint,  ^  Pfennige  un6  oben 
8  Pfennige  nehmen  6urften.  (Einigemal  ift  aud}  r>on  einer 
Cfyür  „3U  6en  Plänen  r»ff  6em  beruft"  6ie  Ke6e,  was  auf 
eine  (Empore  für  beffere  Si^e  fcfyliegen  lägt.  (Ebenfo  wenig 
Genaues  wie  über  6ie  Käume  für  6as  Publifum  wiffen 
wir  über  6ie  (Einrichtung  6er  alten  ^ranffurter  Bü^ne. 
Sie  wir6  wofyl  nadf  6em  IHufter  6er  englifdjen  gebaut  ge= 
wefen  fein  un6  einen  weit  in  6as  Parterre  porfpringen6en 
E>or6ertfyeil  un6  Heineren  £)intertr/eil  gehabt  fyaben.  Heber 
6iefem  erfyob  ftcfy  ein  Aufbau  mit  Dacfy  un6  einer  2Xrt 
Balfon,  6er  6urcfy  Creppen  mit  6er  ^auptbülme  in  Per- 
bin6ung  ftan6.  (Db  6ie  fyieftgen  Bübmen  einen  ZTTitteb 
rorfyang  Ratten  un6  feitlidj  mit  Ceppidjen  rerfyängt  waren, 
ob  6ie  Hinterbühne  wie  meift  in  (£nglan6  nodj  ein  3weites 
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Stocftr>erf  befag,  öas  mug  unentfcfyieöen  bleiben,  roirö  aber 
trofyl  fyier  a>te  in  anöeren  Stäöten  r>on  öen  örtlichen  Der= 
fyältniffen  abhängig  geroefen  fein,  ^ebenfalls  waten  öie 
öamaltgen  Aufführungen  tro£  öes  angefünöigten  Prunfes 
t?on  einer  Scfymucfloftgfeit  unö  (Einfachheit,  von  6er  unfer 
pertüölmter  Sinn  ftcf)  fyeute  nur  fcr)tr>er  eine  Dorftellung 
machen  fann.  VLnb  6ennod?,  tme  ausgelaffen  fye^lid?  lächle 
bas  Pol!  in  jenen  fcb/licfyteu  prunfiofen  Häumen  über  öie 
IDi^e,  öie  Scfytüänfe,  ja  aucfy  über  öie  ^oten  öes  3an  mo 
öer  anöeren  luftigen  ^tguren!  VDddf  lebhaften  Antfyeil 
natmt  es  an  öen  Sdn'cffalen  Homeos  unö  3ulias,  roie  an= 
öädjtig  laufdjte  es,  tr>enn  im  Drama  „Dom  üerlovenen 
Sofyn"  beim  (Baftmafyl  öie  Spielleute  „gar  fubmiffe  geigeten", 
tr>enn  Ciebenöe  öie  r/tmmlifcr/en  Götter  befcfytüoren,  fte 
möchten  ilmen  in  £)er3ensfämpfen  „faDorabiles"  fein.  Um 
fo  mefyr  IDertfy  fyat  öiefe  naiüe  ^reuöe  an  öer  Kunft,  als 
öie  (gufdfyauer  öurcfy  öie  Unfenntnif  öer  Sprache  nur  aus 
öer  Darfteliung  öen  3nr^alt  öer  Stücfe  armen  tonnten,  öer 
ilmen  öann  fpäter  als  Heberfe^ung  audj  nur  in  rergröberter 
unö  rerfümmerter  ^orm  geboten  trmröe.  So  fyerjlicr/  unö 
nait>  tr>ie  5U  jener  <geit  fotlte  öas  Publifum  lange  nicr/t 
mein*  lachen,  ftd}  lange  nicr/t  mefyr  an  öen  bunten  Bilöern 
öer  Bübme  erfreuen.  Der  örerfigjäfyrtge  Krieg  üerfcb/eudne 
öie  t/eitere  <5runöftimmung  aus  öen  (5emütfyern,  er  lief 
eine  öumpfe  Deröroffenfyeit  in  ilmen  3ttrücf  unö  fdmitt  öer 
£uft  am  Schauen  unö  an  öer  ^reuöe  öes  Augenblicks  aud? 
in  ^ranffurt  öie  Cebensqueüen  ab.  Bei  öen  nacb/folgenöen 
ZHenfdjenaltern  mufte  öie  fomifcr/e  unö  tragifcfye  Kunft 
ftärfere  unö  gröbere  IDirfungen  anftreben,  um  öie  £fyeater= 
befucb/er  511  ergoßen  unö  5U  ergreifen. 

Sefyr  beseidmenö  für  öie  Stellung  öes  Cr/eaters  unö 
öer  Komööianten  t>on  ettr>a  \5ty2 — J700  ftnö  öie  Sptel= 
gefucr/e  öer  IDanöertruppen  an  öen  Hatr*  öer  Staöt  ^ranf= 
fürt.     Die  Bittfteller  rerfudjen  alles  öarin,  um  öie  mächtigen 
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^erren  günftig  für  ftd?  5U  ftimmen.  Sie  perfprecfyen  „fein 
Dbermaaf  5U  gebrauchen  unö  ftcr)  jüdfytig  3U  »erhalten", 
fte  legen,  wenn  mögltcr),  ein  <5eugnif  über  itpre  Stiftungen 
unö  ifyr  Derfyalten  r>on  einem  fürftlicfyen  ^errn  t>or,  fte  r>er= 
fäumeu  es  feiten,  einen  ehrbaren  Katfy  „öem  gnaöenreicr/en 
Beiftanöe  Lottes"  5U  empfehlen,  fte  gratuliren  ibmt  fcfyon 
im  Sommer  5um  fünftigen  neuen  3a*?ve  ukö  münfcfyen 
„glücflicfye  Commercien",  ja,  fte  bitten  fogar,  um  öer  grof= 
günftigen  llufnab/me  ftcfyer  3U  fein,  öie  Staötuäter  bei  einem 
neugeborenen  Kinölein  511  Gerattern.  ZTTocfyte  aud)  damals 
feb/on  einzelnen  iTCitglieöern  öes  Katfyes  eine  llbmung  r>on  6er 
fulturellen  Bedeutung  öer  Kunft  aufgegangen  fein,  ^umeift 
hielten  öie  Staötüäter  fte  jeöocfy  für  eine  Dolfsbeluftigung,  öer 
man    glaubte,    öie    «gügel    nicr/t    Riefen   laffen  5U   öürfen. 

Die  traurige  Cage  ^ranffurts  in  öer  5tr>eiten  Qälfte 
öes  öreigigjäfyrtgen  Krieges  r>erfd)lof  öen  Komööianten  für 
lange  <geit  öie  Staöt.  <£rft  \<5<\9  gab  öer  Hatfy  aus  Hücf-- 
fteb/t  auf  öie  ZTTeffremöen  einmal  roieöer  einer  Cruppe  öie 
Spielerlaubnif.  Piefe  <5efellfcr)aft  machte  bei  einem  (Eintritts^ 
gelö  von  5  Zllbus  fer)r  gute  (ßefcfyäfte,  mufte  aber  aucr) 
ein  Stücf  (gelö  an  öas  ^ospttal  entrichten  unö  eine  Komööie 
5um  Beften  öer  Hrmen  geben.  Dtefelbe  Steuer  untröe  r>on 
öa  ab  allen  b/ter  fpieleuöen  XDanöertruppen  auferlegt. 

Mus  öem  ^erbfte  \65\  ftammt  öer  erfte  aftenmäfige 
£)imr>ets  auf  öie  Aufführungen  r»on  Paftorellen,  alfo  fleiner 
Singfpiele,  öie  ib/ren  Stoff  öer  iöealen  Scb/äfer=  oöer  <Sötter= 
tr>elt  entnahmen.  Diefe  aus  3tctlien  ftammenöe  Kunftgattung 
entroicfelte  per)  balö  5ur  (Dpcr,  öie  alle  tb/eatralifcb/en  Kunft= 
mittel  in  ftcr)  vereinigte  unö  lange  geit  öen  Sieg  über  öie 
anöeren  Bütmenftücfe  behauptete. 

3n  öer  5tr>etten  ^älfte  öes  XVII.  3a^r^?un^erts 
fpielten  eine  beträchtliche  2frt3afyl  meift  etroas  perroilöerter 
IPanöertruppen  in  ^ranffurt.  Hur  öie  (Sefellfcfyaften  öes 
3oris3olipfyous  Qoliptms)  unö  öes  ZTtagifters 3 0 fy a n n 
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Deltfyen  peröienen  als  6te  beöeutenöften  befonöere  <£v-- 
tsälmung.  3°Kpfy°U5  braute  \65<\  5uerft  öie  grauen  als 
Darftellerinnen  auf  Me  ^ranffurter  Büfme  unö  fafte  um 
öiefelbe  <geit  aud)  öen  €ntfd?luf,  fid)  ein  *}aus  5U  einem 
roenigftens  für  öie  Zrtefeeiten  ftänöigen  Cfyeater  eh^uridjten, 
trms  jeöodj  öie  Hadjbarfcfyaft  nidjt  sugab.  XTTancfymal 
nennt  ftdj  3°Kpfy°U5  noc*?  „engltfcfyer  Komööiant",  feine 
Dorftellungen  jeöod?  gab  er  in  öeutfdjer  Sprache.  Don 
öiefem  IDanöerpru^ipal  fyat  ftdj  ein  Programm  aus  öor 
erften  ^älfte  öer  fähiger  3a*?re  erhalten,  öas  öie  Zlftion 
„Die  ftanöfyafte  XHutter  öer  XHaffabäer"  anfünöigt 
unö  öer  ältefte  bis  je^t  aufgefunöene  ^ranffurter  Cfyeater-- 
5ettel  ift.  IDäfyrenö  öer  IDafyl  unö  Krönung  Ceopolös  H. 
fptelte  3oüpfyous  im  <Saftt)of  „<3um  Kradjbein"  in  öer 
^afyrgaffe.  Dort  fai?  öer  funftftnnige  Kurfürft  Karl 
£uötr>ig  r>on  öerPfal5  eine  Komööie  „Dom  verlorenen 
Sofyn",  ffr>om  IKafter  (Seorg",  wie  er  3°ftpfy°us  nennt, 
aufführen,  in  öer  ilm  öie  Poffen  öes  picfelfyärings  am 
meiften  beluftigten.  Das  Cfyeater  im  Kracfybein  rouröe 
überhaupt  ron  öen  ^ürftlicfyfetten  fefyr  ftarf  befudjt,  fo  öaf 
3olipfyous  glänsenöe  (Einnahmen  fyatte.  allein  öer  leiöen* 
fcfyaftlidfy  heftige  Prin3ipal  befam  ^änöel  mit  feinen  (Senoffen 
PeterSd?it>ar£  unö  f}ans  €rnft  Q  off  mann,  öie  öann 
eine  eigne  Cruppe  grünöeten  unö  ifym  „öie  fyofye  Kunö= 
fdjaft"  n>egnafymen.  Zllsbalö  geriet!}  ^}o\xp^ous  „in  einen 
fefyr  elenöen  ^uftanö",  u>as  aber  bei  feinen  fonftigen 
(Bonnern  fein  ZTCitleiö  für  ilm  erroeefte.  Hidjt  er,  fonöern 
Scfytrmrtj  unö  ^offmann  führten  öie  Komööie  rom  Conte 
di  Monte  Negro  auf,  öie  Kurfürft  Karl  Cuötm'g  t>er- 
fdjieöenen  ^ürftlidjfeiten  $u  (£fyren  geben  lief,  3°ftpfy°us 
fyatte  aud?  Paftoreüen,  Singefomööien,  foune  Bearbeitungen 
törypfyiusfcfyer  IDerfe  in  feinem  Spielplan,  er  toar  über* 
fyaupt  ein  tüdjtiger,  regfamer  Prh^tpal,  ftanö  aber  gan3 
unter  öer  ZHadjt  eines  sügetlofen  Cemperamentes.   Dünfel  unö 
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gren3enlofer  Ceicfytftnn  liegen  6en  etmas  abenteuerlichen  ZUann 
felbft  in  6er  troftlofeften  Cage  immer  u>ie6er  auf  (Slücf  hoffen. 
<San3  an6ers  30*?aT™  Pellten.  Bei  irmi  ftanö  6er 
XHenfcf;  un6  6er  Künftler  auf  gleicher  I}öl?e.  Deltfyen  mar 
ein  XTtann,  6er  felbft  6er  fyeftig  gegen  6as  Cfyeater  eifern6en 
^ranffurler  <5eiftücr/feit  Zlcfytung  einflößte.  ®ab  es  ifym 
bod)  fcfyon  allein  einen  Doi*3ug  r>or  feines  ©leiten,  6af  er 
6en  2Hagiftergra6  ermorben  un6  ftcfy  au§er6em  grün6lid}e 
Spracrp  uu6  Citeraiurfenntniffe  angeeignet  fyatte.  Dreimal, 
\67S,  \6?9  un6  \682  gab  Deltb/en  Dorftellungen  in  $vanh 
fürt,  5ule£t  mit  gan^  ungerr»örmltd}em  Erfolge.  (£r  nalmi 
ein  €intrittsgel6  pou  \0  un6  \2  tfre^ern,  jaulte  \6S2 
in  bei6en  ZUeffen  je  50  Keicfystfyaler  an  6as  Spital  un6 
führte  nocfy  3tr>ei  Komö6ien  3um  Beften  6er  Firmen  auf. 
Xiad)  6er  Steuer  mar  alfo  6ie  <£innal?me  eine  glän5en6e. 
Der  Spielplan  Deltfyens  beftan6  aus  biblifcfyen  (5efd)tcr/ten, 
merfmür6igen  ^iftorien,  (Sroftfyaten  berühmter  o6er  fabel= 
fyafter  £}el6en,  ^uberftücfcfyen,  Sd^mänfen  un6  irmn6erbaren 
Begebenheiten  6er  Iceu3eit.  Der  gelehrte  Prin3ipal  beutete 
6ie  fyeimifcfye  un6  frem6e  Literatur  aus,  um  Hei3r>olles  3U 
bieten  un6  hinter  6er  ©per  nicfyt  3urücf  3U  bleiben.  3n 
^ranffurt  gab  er  unter  an6erem  6ie  2lftionen  „Don  6er 
l{önigin(Drtsmannat>on  Böhmen",  „Dom  Könige 
Salomo"  un6  6ie  ,r"Komö6ie  com  2lma6ts".  2lud) 
mit  6en  XDerfen  XTTolieres  machte  Deltfyen  6ie  ^ranffurter 
6urcfy  eigne  Ueberfe^ungen  3uerft  befannt.  Qa$  er  in  6en 
Reiten  literarifcfyer  Derarmung  aus  guten  frem6en  l7ülfsquellen 
fcfyöpfte  un6  namentlich  ZTtoliere  6er  6eutfcfyen  Büfyne 
eroberte,  uerfnüpft  allein  fcfyon  6auern6en  Hufym  mit  feinem 
Hamen.  (£tnen  eigenen  Hei3  erhielten  6ie  Deltfyenfdjen 
Dorftellungen  6urcfy  6ie  Stegreifre6en,  6ie  6er  gefcf/icfte 
Prin3tpal  in  6as  fyeitere  un6  ernfte  Stücf  einführte.  Deltfyen 
mit  feinen  föenoffen,  meift  ftu6irte  £eute  oon  grofen  fcfyau* 
fpielerifdjen  ^är)igfeiten,  fonnten  mofyl  6em  Beifpiel  6er 
3taliener   folgen,   allein   für  min6er  gebil6ete   un6   min6er 
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geiftesgegemrmrtige  Scfyaufpieler  mürbe  öte  Stegreifreöe  mef/r 
unö  mefyr  eine  gefährliche  Selbftfyülfe. 

Hacr)  Deltr/ens  Coö  erhielt  feine  XPitlme,  eine  tüchtige 
feöergeroanöte  ^rau,  nacfyöem  6er  Katfy  r»iele  andere  Prinzi- 
pale wegen  6er  ftän6ig  roieöerfebrenöen  Kriegsgefahren 
abgennefen  fyatte,  für  6ie  (Dftermeffe  \6ty8  6ie  Spielerlaub* 
ntf.  „Die  Deltfyin"  vertrat  noefy  gan^  öen  Stanöpunft  ifyres 
ZHannes  un6  erlebte  rr»ie  6iefer  in  ^ranffurt  einen  auj|er= 
oröentlicfyen  (£rfolg.  HTtt  r>ollem  Beutel  üerlief  fte  6ie 
Staöt,  im  Stillen  r>on  6er  Hoffnung  erfüllt,  „öie  glücklichen 
(Befilöe  6es  ZTtains"  möglicr/ft  bal6  trüeöer  auffucfyen  ^ufönnen. 

Don  etwa  \560  an  beginnt  6as  Cfyeater  in  ^ranffurt 
um  %  o6er  5  Ufyr,  Dörfer  fingen  6ie  Dorftellungen  um 
2  Ufyr  an,  roenigftens  ift  6iefe  geit  auf  6en  älteften  betteln 
angegeben  un6  auef)  mehrmals  r>om  Hatfye  beftimmt  u>or6en. 
Da  6as  Cfyeater  fyier,  wie  in  (£nglanö,  aus  6em  lDirtl)S= 
fyausfyofe  enr>ucf)s,  fyatte  es  anfangs  fein  Dacfy.  (Sine 
funftlicr/e  Beleuchtung  tr>ar  öesfyalb  5U  jener  <gett  ausge-- 
fd?Ioffen.  <£s  mufte  am  Hacfymittage  bei  Cageslidjt  ge-- 
fpielt  ineröen,  bis  öie  Kunft  in  gefcfyü^te  Häume  50g. 

IDie  in  6er  allgemeinen  <£>efdn'd)te  6er  öeutfcfy=örama= 
tifcfyen  Kunft,  fo  ift  auefy  6er  letzte  <SIan3punft  im  6amaligen 
tfyeatralifcfyen  £eben  ^ranffurts  mit  6em  Hamen  Deltfyen 
nerfnüpft.  Der  gefdn'cfte  ZHagifter  jeöocfy  ift  eine  tragifcfyere 
(Beftalt  als  6er  berühmte  Cfyomas  Sacfernlle,  6er  am  (£in* 
gange  6es  3afyrfyunocr*s  a^s  Komifer  6ie  erfte  «gugfraft 
6er  fyiefigen  Bütnie  bil6ete.  Diefer,  auf  erfolgreiche  Künftler= 
fahrten  ftol^  ^urücfblicfenö,  erlebte  nod?  als  reicr/er  fyanbds- 
mann  6as  tr>acfyfenöe  Zlnfefyen  6es  englifcfyen  Cfyeaters  in 
^ranffurt,  Deltfyen  fyingegen  fafy  nod?  unter  beftän6igem 
Kampfe,  tr>elcfyes  Unheil  6ie  jucfytlos  gemoröene  5tegreifre6e 
über  6as  mefyr  un6  mefyr  r>ertr>ilöernöe  Cfyeater  fyeraufbe* 
fcfytpor.  (£r  ftarb,  efye  es  ifym  uergönnt  mar,  6ie  <5eifter 
irneöer  3U  bannen,  öie  er  felbft  gerufen. 
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Cfcater  oon  \700—\?82. 

3X/äfyren6  r>iele  6eutfd?e  l}öfc  bereits  in  6er  3tr»eiten 
^älfte  6es  XVIII.  3afyrfyunoerts  ungeheure  Summen  für 
öie  ©per  r>erroan6ten  un6  größere  Stä6te  uüe  Hamburg, 
Itürnberg,  £eip3ig,  Breslau  u.  21.  in  regem  XPelteifer  mit 
6en  dürften  fd?on  eigne,  nad?  italienifcfyen  Dorbtl6eim  er= 
baute  (Dpernb/äufer  befafen,  fyatte  öie  beliebte  Kunftgattung 
in  ^ranffurt  bisher  roe6er  eine  ^eimftätte.  nodj  fonft  irgend 
roie  för6ern6en  Sdm£  gefun6en.  XDas  5U  jener  <5ett  an 
Singfpielen,  Paftorellen  06er  fonftigen  „mit  ZTTufif  garniereten 
Piecen"  fyier  auf  öie  Bretter  fam,  fonnte  f\d)  mit  6en 
eigentlichen,  meift  feE}r  pomphaften  (Dpernauffüfyrungen  an 
6en  £)öfen  unö  in  anberen  6eutfd?en  Stäöten   nicr)t   meffen. 

Per  <Srun6  für  6as  <gurücfbleiben  ^ranffurts  in  6er 
Pflege  6er  ©per  ift  tr/eils  in  immer  it>ie6erfel?ren6en  Kriegs^ 
wirren  un6  peftepi6emien,  tfyeils  aber  aud?  in  6em  H)i6er= 
willen  6er  (Seiftlicfyfeit  gegen  6as  Cfyeater  3U  fudjen.  Seit 
6er  tPirffamfeit  6es  berühmten  Pfy.  3»  Spener  in  ^ranffurt 
n?ur6en  niele  Seelforger,  foune  einflußreiche  Kreife  6er  Sta6t 
uon  einer  fold)  ftreng  pietiftifeb/eu  Hicbtung    beberrfd?t,    6af 
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man  6en  Befucfy  bes  Cfyeaters  für  feelent>er6erben6,  ja  fogar 
für  eine  Schlinge  6es  Ceufels  fyielt.  (Dbwofyl  6ie  Be6enfen  6es 
Pre6igerminifteriums  in  6en  trüben  ^eitftimmungen,  fowie  in 
6er  geringwertigen  Kunfttfyätigfett  un6  6em  ftttenlofen  lDan6el 
r>erwil6eter  H)an6ertruppen  ftarfen  £}alt  befamen,  fo  macfyt 
tro£6em  6er  Kampf  6er  (Seiftlidjfeit  gegen  6ie  ^teftge  Bülme 
oft  6en  (£in6rucf  eines  blin6  eifem6en  un6  einfeitigen  Dorgefyens. 
Bei  tnelen  ^ranffurtern  fan6  6ies  Derfyalten  «guftimmung,, 
bei  2ln6eren  je6od},  ^umeift  aber  in  6er  uornefymen  (ßefell- 
fcfyaft,  gerben  Ca6el.  Damals  lebte  eine  funftftnnige  Dame 
in  ^ranffurt,  6ie  Haugräfin  Couife  r»on  Degenfei 6, 
6ie  fogar  ifyrer  f}albfcfywefter,  6er  berühmten  ^er^ogin 
<£  l  i  f  a  b  e  t  fy  (L  fy  a  r  l  o  1 1  e  r>on(Drleans,  über  6en  Kampf 
6er  ^ranffurter  (Seiftlicfyfeit  gegen  6as  Cfyeater  nad)  paris 
berichtete.  Darauf  antwortete  6ie  originelle  ^rau  in  6er  tt^r 
eignen  fernfyaften  IDeife  am  \7.  3uni  \678:  „3ft  es  möglicfy, 
6a§  6ie  pfarrer  fo  albern  5U  ^ranffurt  fein,  comö6ien  r>or  fün6e 
3U  galten?  3*?re  ambition,  über  6ie  menfdjen  311  regiren 
wollen,  ift  triel  eine  gröfere  fün6e  alf  ein  unfcfyul6ig  fpeftafle 
3U  fefyen,  fo  einem  augenblicflid}  lachen  macfyt,  fo  pofen  fann 
icfy  allen  pf äffen  nicfyt  per^ei^n".  ^aft  nodj  ftärfer  6rücft 
ftdj  6ie  Qer5ogin  in  einem  fpätereu  Brief  über  6as  Ver- 
halten 6er  geiftltcfyen  Ferren  aus,  in6em  fte  5um  Schlug  ifyre 
^Inftdyt  t>on  6em  fEfyeater  in  6as  Befenntnig  3ufammen= 
f agt :  6as  Pol!  lege  6as  <8el6  für  Bülmenauffüfyrungen 
n'xdft  übel  an.  (£rftens  wollten  6ie  Scfyaufpieler,  6ie  armen 
Ceufel,  aud)  leben  un6  5um  an6eren  mad?e  6ie  Komö6ie 
^reu6e,  ^reu6e  aber  gäbe  <Sefun6fyeit  un6  <Sefun6fyeit  mefyr 
Kraft  3um  arbeiten.  2llfo  follten  6ie  Pfarrer  6en  Cfyeater= 
befudj  gebieten  un6  nicfyt  verbieten.  2lllein  6ie  ^ranffurter 
(Seiftlidjfett  fyegte  feine  fo  freiftnnigen  2lnftd?ten  als  6ie 
pfätyfcfye  ^ürftentocfyter.  Uud)  mit  6em  Beginne  6es 
neuen  3a*?rfyunoerte  ^^eb  fte  6er  eifrigfte  (Segner  6es 
Cfyeaters. 
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{Erobern  festen  es  eine  Zlnsa^I  porner/mer  un6  fürft* 
lieber  ^erren,  6ie  ftdj  in  ^ranffurt  megen  Abfdjlug  pon 
^rie6ensperfyan6lungen  aufhielten,  por  6er  ^erbftmeffe  (700 
6urd?,  6a§  6ie  fransöjtfdje  (Dperngefellfdjaft  6er  Direktoren 
Cfyerrier  un6  Billieu  aus  2TTe§  fyier  Dorftellungen  geben 
6urfte.  Die  {Truppe  sär/Ite  insgefammt  80  Perfonen  un6 
war  mit  allen  tf/eatralifdjen  l}ülfsmitteln  gut  ausgerüftet. 
^ür  6ie  Aufführungen  Cfyerries  un6  Billteus  roaren  6esfyalb 
6ie  feitfyerigen  Büfynenräume  piel  3U  flein,  tpas  6en  Anlag 
3um  Aufbau  einer  großen  ^ütte  auf  6em  Hogmarfte  bot. 
Die  Bülme  6iefes  bretternen  Cfyeaters  mar  nadj  neuefter 
Art  mit  r>ielen  fmnreicfyen  (Einrichtungen  un6  Deforationen 
perfefyen.  Unter  an6erem  befaf  fte  auefy  eine  grofe  ,,^lug= 
ZHadn'na",  tpelcfye  „6ie  töötter  aus  6enen  feiigen  d5efil6en 
auf  6ie  <£r6e  un6  tpie6er  3urücf "  beför6erte.  Dag  Cfyerrier  un6 
Billieu  eine  anfelmlidje  XTTufiffapelle  un6  ein  grofes  Ballet 
mit  )\df  führten,  gefyt  fdjon  aus  6eu  An3afyl  6er  IJTtt* 
tpirfen6en  fyerpor,  pon  6enen  ja  nur  ein  perfyältnigmäftg 
fleiner  Cfyeil  felbftän6tg  tfyätig  mar. 

Ueber  6ie  Dorftellungen  6er  fran3öftfd?en  (Dper  r>on 
(700  ftnö  nur  fpärlicfye  Hadjridjten  erhalten.  IDas  porfyer 
in  2TIe£  in  Scene  ging :  Scf/äferfpiele  mit  Baletten,  „luftige 
5ingefomö6ien"  un6  (Dpern  pon  3ean  Baptifte  Cully,  fam 
aud)  in  ^ranffurt  auf  6ie  Bretter.  Die  fran3öftfd?e  (Dpern= 
rn'Ute  mar  3tpar  pormiegen6  ein  tEfyeater  für  pomefyme 
Ceute,  allein  audj  6as  gemölmlidje  Publifum  ftrömte  in 
6ie  Dorftellungen,  fcfyon  allein  um  6ie  Beleud?tung  3U  feb/en. 
Diefe  tpar  fo  großartig  für  6ie  6amalige  Seit,  6af  be= 
ftän6ig  nur  tpegen  6en  pielen  Cidjtem  fedjs  Auffefyer  in  6er 
f}ütte  IDadje  galten  mußten. 

Der  €rfolg  6er  fran3öftfd}en  (Dper  mar  ein  gan3 
augeror6entlidjer.  Cfyerrier  un6  Billieu  3afylten  (000  ^rancs 
an  6ie  Sta6tarmenfaffe,  eine  Steuer,  6ie  bis  6afyin  nodj  pon 
feiner  6er  fyier  aufgetretenen  IDan6ertruppen  entrichtet  mur6e. 
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(Sutes  muf  geboten  tr>or6en  fein,  6as  läft  ftcfy  aud}  aus 
einem  Briefe  6er  bereits  früher  erwähnten  ^er^ogin  von 
(Drleans  fcfyltefen,  6ie  am  30.  September  \700  ifyrer  anöeren 
^albfcfyipefter,  6erHaugräfin2lmalie  (£  I  i  f  a  b  e  t  fy  von 
Degenfel6  in  ^ranffurt,  über  6ie  6ortige  fran^öftfcbe  ©per 
berichtete,  jiüei  ifyr  befremdete  franjöftfcr/e  Damen  Ratten 
6eren  Dorftetlungen  in  2Tte£  befugt  un6  fte  gut  befun6en. 
Un6  6iefe  Damen  feien  an  6ie  (Dpern  ron  Paris  gewöhnt, 
müften  alfo  mofyl,  tr>as  5U  fcfyä^en  fei. 

Heidjes  tfyeatralifdjes  Ceben  entfaltete  ftdj  in  ^ranffurt 
U)äfyren6  6cr  tDafyl  un6  Krönung  Karls  VI.  in  6er  5u»eiten 
^älftc  6es  3a^res  \7\h  Q°ti}  n'xdjt  6ie  ©per  feffelte  6ies= 
mal  6as  Publifum,  fon6ern  6as  abenteuerliche  Dolfs6rama, 
6ie  fogenannte  ftaup  t  =  2Iftion  06er  £)aupt=  un6  Staats^ 
2t?tion,  eine  6ramatifcfye  Gattung,  6ie  nad}  6en  rotten 
IDirfuugenftrebteun6feltfame  fomie  grauenvolle  Porgänge  in 
unglaublich  gefcb/raubter  Sprache  fcfyil6erte.  i}öcr/ft  gefcr/macf= 
los  mar  in  6iefen  5tüc!en  mit  6er  fogenannten  „feriöfen 
2tctton"  ftets  ein  luftiges  (gunfcfyenfpiel  uerbun6en.  3n  tym 
fyerrfcr/te  mie  in  6er  t>olfsttn'imlid?en  poffe  6ie  Stegreifre6e, 
führten  ^arlefin  un6  feine  luftige  (Senoffm,  6ie  Columbine, 
6as  Hegiment.  Das  Koftüm  entfprad?  6iefen  pr/antaftifd)= 
6ramatifcr)en  XVLad} merfen.  (£s  beftan6  meift  aus  6er  mit 
Putj  un6  piun6er  aller  2Xx\  überla6eneu  Kococotradjt , 
mochten  nun  griecf/ifd^e,  römtfdje,  mittelalterliche  06er  £)el6en 
un6  ^el6innen  aus  6em  Heidje  6er  ^abel  6argeftellt  U)er6en. 
Unter  6em  fe6erbela6enen  £)elm  quoll  6ie  2lllongeperrücfe 
r/err>or,  bei  6en  Damen  mefyten  com  Dia6em  6ie  Sdjleier 
fyerab  auf  6ie  dou  ungeheuren  Keifröcfen  fyocfygebaufcfyten 
Klei6er.  (8o(6papier  mur6e  bei  6en  IDan6ertruppen  reicr/lid) 
als  <?>ierratfy  Dertr>en6eL  IDie  6as  Koftüm,  fo  maren  aud? 
6ie  Citel  6er  ^aupt=2Iftionen  grotesf  un6  überla6en.  Xcur  einer, 
6er  ein  folcfyes  Sfyafefpeares  Kaufmann  uon  Dene6ig  be= 
nu^en6es  ZHadnuerf  anfün6igt,  foll  rn'er  als  Beifpiel  lDte6er= 
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gäbe  ftnöen:  „(Eine  gerois  galante,  mit  pielen  Cän£en, 
Strien  unb  unterfdn'eölicfyen  2lus3iefyrungen  möglicfyft  öecorirte, 
recfyt  charmante  unö  intrigante  l}aupt=2lf  tion,  betitult :  Der 
r.a  cfy  g  i  e  r  i  g  e ,  bod}  3  u  1  e  £  t  betrogene  3uöe  pon 
De  nebig  oöer  Der  u>eiblicfye  Hecfytsgelefyrte. 
ZTTit  ^anns  XDurft,  einem  unglücf feueren  Sdnffs<Knecfyt,  pon 
Sdmlöen  gequälten  fyvxn*  Diener  unö  enölicfy  begliic!ten 
Amanten  einer  italienifcfyen  Serratia." 

<gtpei  berühmte  Prin3ipalinnen  gerieten  im  Krönungs= 
jafyre  \7\\  in  ^ranffurt  in  einen  fünftlerifcfyen  XDettftreit 
miteinander:  öie  alte  XDittme  Peltfyens  un6  öie  junge  bilö= 
fcfyöne  unö  galante  ^rau  öes  Komifers  i}aar\  Diefe  fyatte 
als  H)ittu>e  (£lenfon  fcfyon  in  örei  IHeffen  fyier  gefpielt  unö 
öabei  öie  (Bunft  pieler  einflußreichen  Gönner  erroorben. 
IDäfyrenö  6er  ZTtafy^eit  lief  ifyr  einer  öapon  fogar  öie  große 
glitte  hinter  öer  *}aupttpad?e  (auf  öem  heutigen  Sd?tllerpla£e) 
erbauen,  anöere  Befcfyü^er  wetteiferten  in  öem  Beftreben,  öer 
berücfenöen  Prinsipalin  öer  IHecflenburgifd^en  I}of= 
fomööianten  öie  Derlängerung  öer  Spie^eit  oöer  fonft 
irgenö  einen  Dortfyeil  5U  eripirfen.  (Begen  öie  ^aaf=(£lenfon 
permodjte  öas  gefammte  Preöigerminifterium  tro£  berechtigter 
(Sinmänöe  nichts  aus5urid?ten.  Sie  freute  ftd?  fogar  nicfyt, 
öer  Deltfyin  t^re  beften  Kräfte  abfpenftig  3U  machen  unö 
ließ  auefy  fonft  fein  XTfittel  unperfucfyt,  öer  Hebenbuljlerin  3U 
fcfyaöen.  Da  nun  audj  nodf  anöere  XUißftänöe  öas  Public 
fum  r»om  Cfyeater  öer  alten  Prh^ipalin  fern  gelten,  erlag 
öiefe  nadj  fyartnäcfigem  Kampfe  mit  öer  pom  (Blücf  mein* 
begünftigten  (Segneriu.  Die  Deltfyin  mußte  in  größter  3e= 
örängniß  ifyre  Cfyeatergaröerobe  perfaufen,  roäfyrenö  öie 
^aaf=(£lenfon  nad)  wie  por  glä^enöe  <£>efcfyäfte  machte. 
Sie  foll  öie  für  jene  <geit  unerhörte  Summe  pon  ^0,000 
^eidjstfyalern  pon  fyier  mitgenommen  fyaben.  Da  fte  allein 
778  (Sulöen  Stanögelö  olme  öie  (Einnahmen  für  öie  2Irmen= 
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fomööten  entrichtete,  fo  6ürfte  it^r  (Beuunn  aller6ings  faum 
3U  fyod}  berechnet  fein. 

Die  ^ranf furter  Spte^eit  von  \7\\  blieb  aber  axxdf 
6er  <51an3punft  in  6en  (Erinnerungen  6er  abenteuerlichen 
Prinsipalm.  2tls  fte  Kaifer  Karl  VI.  ettpa  \0  3afyre 
fpäter  bei  ifyrem  Aufenthalte  in  IDien^leutfelig  fragte,  wie 
es  ifyr  gefye,  antwortete  Jfte  mefyr  aufrichtig  als  befonnen: 
,,2id} ,  gottserbärmlich,  ZHajeftät!  (£ine  Krönung  nodj, 
wenn  id)  6ie  nur  erlebte!" 

^aft  fämmtlidje  Komö6iantenban6en,  6ie  uon  \7\\ 
bis  etwa  J730  in  ^ranffurt  auftraten,  fielen  auf  6erfelben 
fünftlertfdjen  un6  ftttltcfyen  Stufe  u?ie  6ie  Gruppe  6er  Qaaf= 
(£lenfon,  ja  einige  fogar  nocfy  tiefer.  Diefe  beabftdjtigten  tt)re 
Spiele  6a6urcr)  befon6ers  an3iefyen6  3U  machen,  6af  fte  Puppen 
mit  6en  Darftellern  in  einer  „remarquablen  Heunion  3ufammen 
agiren"  liefen,  an6ere  üereinigten,  u>ie  einft  6ie  englif  cfyen 
Komö6ianten,  gYmnaftifcfye  Künfte  mit  6em  Spiel  un6  une6er 
an6ere  perlauften  nebenbei  allerlei  (Sefyeimmittel  tr>ie  Scfyön= 
fyeitsbalfam  un6  fugten  fogar  6urd?  cfyirurgifcfye  ^ülfe- 
leiftungen  6as  Publifum  a^ulocfen.  So  rour6en  im 
3ar;re  \726  in  6er  glitte  6es  IOan6erprin3ipals  Becf 
„beneben  un6  unterteilen  einer  lieblichen  ItTuftfa  6en  £euten 
6ie  «gärme  geblanlt,  gefeilt  un6  ausge3ogen". 

Durcfy  mif lidje  Dorfommniffe  abgefcfyrecft,  nafym  6er 
Hatr;  mehrere  3afyre  gar  feine  Komö6ianten  an,  erft  \73\ 
ir>ie6er  erlangten  6ie  König  1.  (Brofbritantfdjeh  un6 
Kurfürftlicb/  £ran6enburgifd?en  ^of  =  2lfteurs 
unter  Ceitung  £eonfyar6  2tn6reas  Denners  auf  fyofye 
£>eru>en6ung  6ie  Spielerlaubnig.  Denners  ^auptaftionen 
erhielten  6urcfy  muftfalifdfye  Einlagen  einen  neuen  Heis«  3n 
feinet  Bittfdjrift  roctft  er  aus6rücflidj  6arauf  fyin,  6af 
unter  6enfelben  aucfy  Compofttionen  6er  berühmten  Pirtuofen 
Qän6el  un6  Celemann  feien.  Der  Harne  Celemann 
aber    3Ün6ete   in    ^ranffurt.      Diefer    fyatte    ja    t>on    \7\\ 
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bis  \72\  6as  ftäöttfcfye  Kapellmeifteramt  I?tcr  beflet6et  un6 
befaf,  üornefymlicfy  in  6er  befferen  (Befellfcfraft,  nod}  eine 
groge  2In5afyl  Derefyrer.  (Sleicfoeitig  mit  Denner  fpielte 
6ie  italientfdye  0perngefellfdjaft  6es  Antonio  Peru53i 
in  6er  alten  Heidjsftaöt.  Sie  leiftete  <ßutes,  bot  aber  ourcfy 
ftttenlofes  Derfyalten  5U  manchem  2lergernig  Zlnlag.  Xüas 
5u6em  a?äfyren6  6er  ^erbftmeffe  J735  in  6em  großen  bretternen 
Cfyeater  6es  berühmten  un6  berüchtigten  Prin$ipals  Karl 
r>on  (£cfenberg  porging,  mar  gleichfalls  feiuesroegs  geeignet, 
6ie  aufs  neue  laut  geu?or6enen  IDarnungen  6er  (Seiftlicfyfeit 
t>or  6em  Ojeater  ab3ufd)tt>äd)en  un6  6er  Kunft  tr>ie6er  etmas 
2lnfefyen  3U  perfdfyaffen.  I}arlefin  un6  I}anstrmrft  erlaubten 
ftdj  6ie  größten  Unflätfyereien,  6ie  £ie6er  un6  He6en  6er 
dolumbine  ftro^ten  r»on  (gtr>ei6eutigfeiten ,  elen6er  bettel= 
r/after  ^litterfram  6iente  als  «gierratfy  6er  Dorftellungen, 
6eren  eigentlichen  Kern  6ie  fogenannten  „Starfemannsfünfte" 
bi!6eten. 

So  ftan6  es  um  6ie  6ramatifcfye  Kunft  in  ^ranffurt, 
als  \756  6ie  Heuberfdje  Cruppe  fn'err/er  fam.  2ln  6ie 
IDirffamfeit  6iefcr  be6euten6en  (Befellfcfyaft,  $umeift  an  6ie 
fünft  lerifcfye  £eitung  6er  berühmten  He  üb  er  in  felbft,  fnüpfte 
ftdj  bereits  feit  mehreren  3afyren  °*e  Perbefferung  un6  6er 
^ortfcfyritt  auf  allen  Gebieten  6es  6eutfdfyen  Bülmemrefens. 
3m  £>ergleid?e  3U  6en  £eiftungen  6er  bis  6ar/in  in  ^ranffurt 
aufgetretenen  H)an6ertruppen  ift  6esfyalb  6as  Iceuberfcfye 
Cr/eater  eine  flafftfcfye  Kunftftätte  3U  nennen.  Befanntlidj 
vertraten  6ie  Iceuberin  un6  ifyr  (Batte  6en  Stan6punft 
<Sotifcfye6s,  6aß  6as  Cfyeater  fein  (Drt  leerer,  oberflächlicher 
06er  gar  3tr>ei6eutiger  Beluftigung,  pielmefyr  eine  Sdwle 
guter  Sitten  fei.  Solche  etrn'fcfy  fünftlerifd?en  (Brun6fä£e 
be6ingten  naturgemäß  6ie  Heinigung  un6  Hebung  6er  ^umeift 
buxdf  6ie  (Entartung  6es  I^anstrmrft  un6  feiner  Sippe  t>er= 
Io66erten  un6  r>eru>il6erten  6eutfd?en  Bülme.  Die  Heuberin 
r>erfud?te    auefy    6as    ^ranffurter    Publifum    über    ifyre   im 
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Bun6e  mit  <Sottfcfye6  gefaxten  Derbefferungspläne  auf3u= 
flären.  Sie  lieg  fu^e  Beriete  über  IDertfy  un6  Bedeutung 
6er  Sdfyaufpielfunft  auf  ib/re  £r/eater3ettel  6rucfen,  fte  r>er= 
tb/eilte  über  6en  gleiten  <Segenftan6  flehte  (£infüfyrungs< 
fyeftcfyen    un6    fte    gab    ifyren    2Inftd?ten    in    felbftr>erfa§ tert 

allegorifcfyen  ^eftfpielen 
2Ius6rucf.  211s  6ie 
Heuberin  in  6er  %rbft= 
meffe  J(736  un6  6er 
(Dftermeffe  ^737  fyier 
fpielte,  fyaüe  fte  3tr>ar 
6en  ^arlefin  nod?  niebt 
von  6er  Bübme  r>er= 
bannt,  allein  fcfyon  je£t 
mar  feine  XITacbt  bei 
ifyr  befcfyränft.  Crieb 
er  bod}  nur  nod?  fein 
IDefen  in  6erPoffe  un6 
in  6en  luftigen  Hacr/t* 
fpielen.  Die  fyauvU 
aftion  mit  tfyrer  Kegeb 
loftgfeit  un6  IDilifur 
aber  r>erfcr;tr»an6  Iängft 
r>om  Heuberfcben  tTfyeater.  2Xn  ifyre  Stelle  mar  6ie  regelrechte, 
genau  nad}  6em  Didfytermorte  gefpielte  Cragö6ie  un6  Komö6ie 
6er  fran3Öftfd}en  Klafftfer  un6  ifyrer  6eutfd?en  Hacfyafymer 
getreten.  Unter  6en  6amals  t>on  6er  Heuberin  fyier  ge= 
gebenen  Stücfen  fönnen  nur  ein  paar  be6euten6ere  genannt 
mer6en.  guerft  6ie  Cragö6ien  „3P^9enie"  von  Racine, 
überfe^t  r>on  <Sottfd?e6,  „Der  fterben6e  Cato"  oon 
6emfelben,  „Brutus"  t?on  Doltaire  un6  „Britanni= 
cus"  t?on  Ha  eine,  bei6e  r>on  Stüpen  in's  Deutfd?e  über= 
tragen.  Die  „Qoratier"  un6  „Cimoleon"  pon  Befyr* 
mann,    „Kegulus"    r»on   Pra6on   un6  „2Ueran6re" 


Die  Keuberin. 


-  <k\  — 

i->on  Breff an ö,  öie  öeutfcfyen  Bearbeiter  beiöer  IDerfe  finö 
uicr/t  genannt,  „Berenice"  r>on  Hacine,  von  Pantfe 
überfe^t.  ferner  famen  auf  öie  Heuberfcfye  Bürme  öie  £uft= 
fpiele  „Der  (5ei5ige"  unö  „Der  eingebilöete  Kranfe" 
r>on  UToliere,  „Per  €  auf  er"  r>on  £e  (Branö,  „Der 
^erftreute"  unö  „Die  unuerfyoffte  IDieöerfunft" 
uon  Hegnarö,  „Der  uerfyeiratfyete  Pfyilofopr/"  uon 
D  c  ft  o  u  dj  e  s  unö  „DiebeiöerfeitigeUnbeftänöigfeit" 
von  ZHartüaur.  €in  paar  Ueberfe^ungen  öiefer  Cuftfpiele 
lieferte  Jrau  (Bottfdjeö.  Da$u  tarn  nod}  öas  Scfyäfer= 
fpiel  „Die  ^erbftfreuöe"  t>on  6er  Heuberin  unö  öie 
Komööie  r>om  „Doftor  ^auft"  von  einem  unbefannten 
Perfaffer. 

Das  Xceuberfcfye  tEfyeater  ftanö  \756  auf  öem  £ieb= 
frauenberge  unö  1(737  auf  öem  Hofmarfte.  Die  Bühnen 
öiefer  großen  glitten  r/atten  einen  uoröeren  unö  rn'nteren 
rcfyaupla^,  öurd?  eine  (Baröine  abgegren3t,  Öa3u  neumoöifcfye 
Dorricfytungen  unö  prächtige  Deflorationen.  3m  <3ufd?auerraum 
befanöen  ftdj  viererlei  piä^e.  (Erfyöfyte  £ogen,  ein  pia§  5U 
4  Kopfftücf  06er  l1/«  <Buiöen;  6er  erfte  pia£  foftete  2  Kopf= 
ftücf  06er  \0  Ba^en  un6  6er  ^roeite  6  Ba^en,  6ie  (Ballerte 
4  Batzen.  Tiad)  6em  (Belötüertfye  jener  <§eit  waren  öies 
perfyältnifmägig  fyofye  (£intrittspreife.  Dtefen  entfpracfy  6ie 
Abgabe  an  6ie  Staöt,  \50  töulöen  für  6ie  ZHefeeit  un6 
50  (Sulöen  für  je6e  IPocfye  nacfyfyer.  allein  trot^öem  aud? 
nod?  öie  2Irmenfomööien  fyinsufamen,  matten  6ie  Heubers 
bodi  glän^enöe  d5efd}äfte.  3fyre  Dorftellungen  rouröen  dou 
Dornefymen,  r>on  (Beringen,  t>on  ZHef frem6en,  ja  fogar  von 
folgen  Perfonen  befugt,  „öie  fonften  niemafylen  eine  3ncli= 
nation  für  öas  Cfyeater  be5eugten". 

Dag  öie  antuen  fyiben  unö  I}elömnen  auf  öer  Heuber= 
fdjen  Büfme  mit  Perrüden,  fur5en  ^ofen,  (Balanterieöegen, 
<5undelftrümpfen,  mit  tr>eit  abftefyenöen  Kleiöern,  fyodjge= 
puöerten   ^rifuren    unö    lüefyenöen  Spitjentafcfyentüdjern   er- 
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fd?ienen,  fiel  einem  Publifum,  6as  nod?  frei  r>on  anti* 
quarifer/en  un6  b/tftorifd?en  Be6ürfniffen  roar,  xxidjt  rr>eiier 
auf.  Durd?  6ie  21bfd?affung  unnötigen  ^litterframs  un6 
gefdmiacflofer  (guttaten  3eigten  6ie  Koftüme  6er  Heuberfdjen 
Cruppe  einen  be6euten6en  ^ortfdjritt  gegen  6ie  überlaöenen 
Crad)ten  anöerer  ^ettgenöfftfd^er  IDan6erban6en.  3m  ^er" 
gleiche  3U  6er  gefprei3ten  ausfcfya>eifen6en  Spielroeife  6er= 
felben  6arf  6ie  Heuberfcr/e  2trt,  obwohl  6er  langatmige 
gereimte  2Ueran6rinerr>ers  3U  gefangartigem  Portrag  un6 
3U  einer  abge3irfelten  <5ra3ie  in  6en  Bewegungen  6rängte, 
gleichfalls  ein  Anlauf  511m  Befferen  genannt  tr>er6en.  IDenig= 
fteus  trug  er  6ie  Keime  weiterer  (£ntuncflung  in  ftcfy. 

Dag  6ie  Heuberin  6amals  6en  ^ranffurtern  un6 
^rem6en  fo  tnel  (Befdjmacf  am  Henatffance*Drama  un6 
£uftfpiel  ab3ugea>innen  r>erftan6,  lag  r>iel  an  6er  Heufyeit 
6er  Sadje,  niel  aber  aud?  an  6er  Dortrefflid)!eit  6er  6urcr) 
ein  gut  eingefdmltes  Perfonal  gegebenen  Dorftellungen.  Don 
6emfelben  follen  fuer  nur  aufer  6em  (Ehepaar  Heuber 
felbft,  6er  *}el6en6arfteller  Kofylb/ar6t,  6er  jugen61id?e 
£iebr;aber  ^abrijius,  6er  (Efyarafterfpieler  £oren3,  forme 
6ie  3nfyabcrinnen  jugen61id}  fanfter  un6  tragifdjer  Hollen, 
2Ha6ame  2lntufdj,  Demoifelle  (£r/lid?  un6  ITta6ame 
Kocfy,  forme  6ie  2tftrice  6er  Königsmütter,  XTta6ame 
Steinbrecher,  genannt  mer6en.  <§ur  <3eit  6er  Heuberin 
fyerrfdjte  nod)  nicfyt  6ie  Sitte,  6ie  Hamen  6er  Darfteller  auf 
6ie  ^ettel  3U  fernen;  auef)  6as  (Bebtet  6er  Ct)eaterfrtttf 
roar  t?ier  in  ^ranffurt  nod)  nicfyt  erfdjloffen,  fonft  roür6en 
wir  über  6ie  Kunfttfyätigfeit  6er  berühmten  Prin^ipalm 
nod?  beffer  unterrichtet  fein.  <§u  il?rer  <geit  begannen  6ie 
Dorftellungen  um  5  Ufyr  Hadmiittags. 

Pas  erfte  un6  3wette  auftreten  6er  Heuberfd)en  Cruppe 
in  ^ranffurt  blieb  uöllig  einflußlos  auf  6ie  fyieftge  XDeiter^ 
entwieflung  6er  6ramatifcr)en  Kunft.  Bal6  nad)  ir/rer  2lb= 
reife   erhoben  fid)  mie6er    6ie    fieifen  (Öeft alten   6er  £)aupt* 
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aflionen,  fotpie  6er  ^ansttmrft  un6  feine  (Befeilen  als  alleinige 
Befyerrfcfyer  6er  Bülme.  «gumeift  mar  es^ein  XDan6erprin3ipal, 
<Beru>al6i  pon  IT  aller ott?,  6er  pom  *}erbfte  J737 
bis  sunt  ^erbfte  ^7^9  in  2tbftän6en  in  ^ranffurt  fpielte 
un6  an  „ertra  luftigen  Bourlesquen",  „fürtreff liefen  £jaupt= 
aftionen",  fonrie  „fomifcfyen  un6  intriganten  Piecen",  6as 
Collfte  un6  Ungeheuerliche  auf  6ie  ^Bretter  brachte,  6as 
jemals  fyier  gefefyen  n>or6en  n?ar.  3m  Krönungsjafyre  \7^2 
50g  XPaUerottys  polfstfyümlidjes  Cfyeater  6as  Publifum  am 
meiften  an,  tpäfyren6  6ie  fyofyen  un6  fyöcfyften  ^errfc^aften 
je6ocfy  poru>iegen6  6ie  Dorftellungen  6er  fran3öftfcfyen  <8efell= 
fd?aft  6es  <5fyerar6i  un6  5er ini  befudjten.  Dort  fafy 
man  6ie  fran3Öftfcfyen  Komö6ten  un6  Cragö6ien  6er  flafftfcfyen 
un6  nadjflafftfdjen  <5eit,  $utpeilen  aber  auefy  eine  luftige  5teg= 
reiffomö6ie  nad?  italienifcfyem  ZHufter.  Heber  6as  fran3öftfcfye 
Cfyeater  pon  \7^n — ^7^2  bringt  3°fyann  ZHidjael,  pon 
£oen,  (Boetfyes  förogonfel,  in  feinen  „Kleinen  Schriften"  einen 
furzen  Bericht. 

3m  Krönungsjafyre  \7^2  un6  fpäter  führte  tDaUerotty 
manchmal  auefy  regelrechte  Cragö6ien  un6  Komö6ien  auf. 
Diefen,  forpie  6en  Dorftellungen  pon  <?>auberftücfen,  3um 
Beifpiel  6er  „ertraor6inären  piece  pom  Doftor  <£auft", 
tpir6  mofyl  6es  Sta6tfcfyultfyei§en  Certor  tfyeaterlieben6e  ältefte 
Cocbter,  6ie  fpätere  ^rau  Hatfy  (Boetfye,  ftcfyer  3um  öfteren 
beigeroofynt  fyahen.  Die  früt)eften  Cfyeatererinnerungen  6er 
UTutter  (goetfyes  gefyen  ja  fefyr  roeti  3urücf  un6  fnüpfen  fttf? 
tfyeils  an  tDallerotty,  tfyeils  an  6en  6ritten  r)teftgen  2tuf= 
enthalt  6er  Heuberin,  im  Krönungsjafyre  ^7^5. 

^ür  6ie  berühmte  ^rau  u?ar  6iefer  Zibfdmitt  ifyres 
IDirfens  in  ^ranffurt  eine  enttäufdmngsreicfye  <geit.  Die 
Deltln'n  fyatte  \7\\  nur  mit  6er  ^aaf=€lenfon  3U  fämpfen, 
6ie  Heuberin  J(7^5  mit  6rei  beliebten  Hebenbufylem.  Das 
geroölmlicfye  Dolf  lief  3U  6em  ^ansmurft  VTi  ü  1 1  e  r,  6ie  Dor* 
nehmen     befugten     6ie    rei3en6en    Kin6erpantomimen    6es 
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H  i  c  o  1 1  n  i  unö  öie  ZHuftf  freunöe  6ie  italienifcfyen  (Dpernauf- 
f üfyrungen  unter  ZITingotti.  Die  ZTeuberin  tfyat  ifyr  lttö$ 
ltdjftes,  um  öas  $elö  3U  behaupten.  Sie  fyatte  ja  and)  in= 
3tr>tfdjen  öie  tfyeatralifdje  XITuft?  eingeführt  unö  gab  öte 
Cragööien  „trtitfyriöates"  unö  „Polyeuft"  mit  Compofttionen 
üon  3°ty-  21.  Scheibe.  2iud}  fonftige  neuere  XDerfe  braute 
fte  auf  öie  Bretter,  unter  ankeren  Stücf  e  von  3  0  fy-  <£  l  i  a  s 
Scfylegel  unö  Cuftfpiele  von  <£rau  (Botifdjeö.  2lllein  6er 
Heuber'fd^en  Büfyne  fehlte  ofyne  öen  fymstrmrft  öie  rechte 
<3ugfraft.  3n  nieöerfdjmettemöer  Beörängnif  äuferte  ftdb 
öte  Heuberin  gerei3t  unö  untüillig  über  öte  unöanfbaren 
frankfurter,  fucfyte  fte  öen  Hatfy  in  füfyn  foröernöen  (£tn= 
gaben  3U  beftimmen,  öen  IDtnter  über  fyier  fptelen  5U  öürfen. 
allein  öie  Staötuäter  gaben  nur  öie  (£rlaubnif  für  öie 
nädjfte  (Dftermeffe.  Dodj  aud}  öiesmal  fehlte  öas  rechte 
fölücf.  Derfdjulöet  unö  erbittert  perlief  öie  Prht3ipaltn 
im  ZTtai  \7\<5  öie  Staöt,  am  meiften  öurd)  öas  Betrmftfetn 
nieöergebeugt,  öaf  eigentlich  fyier  trne  an  anöeren  (Drten 
öer  £)anstrmrft  ein3ig  öie  Sdmlö  an  ifyrer  Hieöerlage 
trug. 

Der  nun  folgenöe  2Ibfdmitt  öer  öramatifdjen  Kunft 
in  ^ranffurt  mirö  eingeleitet  unö  befdjloffen  öurd?  öas  2luf= 
treten  ^meier  fyeroorragenöer  Komifer:  öes  ^ran3isfus 
Sdfud}  unö  öes  3°fePfy  r>on  Kur£,  genannt  Bernaröon. 
Sdmd},  öer  t>on  \7$8—{752  öfters  in  ^ranffurt  fpielte,  u?ar 
im  Ceben  ein  ernfter  IHann,  auf  öer  Büfyne  aber  ein  (ßenie 
an  fpruöelnöem  H)t£  unö  anftecfenöer  Cuftigfeit.  Seit 
Sacfetnlle's  gehen,  alfo  feit  ungefähr  \600,  ift  Sdjud}  öie 
beöeutenöfte  fomifcfye  Kraft,  öie  fyier  öie  Büfyne  betrat. 
Sonne  er  nur  auf  öie  Bretter  fam,  ladeten  öie  gufdjauer. 
<3tt?ar  führte  Sdmcfy  aucfy  regelrechte  Stücfe  auf,  allein  öas 
Befte  leiftete  er  in  unübertrefflichen  Darftellungen  von  Steg= 
reifpoffen.  Selbft  einen  Cef  fing  ent3Ücfte  öiefer  fyinreifenöe 
Cuftigmadjer,   öer  uon  ftdj  felbft  3U  fagen  pflegte:     „IDenn 
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ich  fcfyon  öie  I^anstrmrftjacfe  an3iefye,  ift's  als  ob  öer  Ceufel 
in  micr;  fafyre". 

5d}ud)  tft  aber  öesfyalb  eine  befonöers  uncfytige  Perfön= 
Itd^feit  für  öie  ^ranffurter  Cfyeatergefdjicfyte,  toetl  er  beim 
Katfye  öen  Antrag  3ur  Erbauung  eines  ftänöigen  Sdjaufpiel; 
b/aufes  ftellte.  Die  Staött>äter,  mittlerweile  3ur  Zlnftcfyt 
gelangt,  öaf$  öie  Bürme  aus  Dielen  (Örünöen  3U  unterftü^en 
fei,  faxten  öen  Befcfyluf,  Sdmcfys  Plan  3U  uemurflicrjen. 
2tlletn  eine  von  einem  Cfyeile  6er  Bürgerfcfyaft  unterftü^ie 
(Segenfdnift  6es  fyieftgen  Preöigerminifteriums,  ir>eld?e  ftcfy 
ausführlich  über  6en  <£>ott  mißfälligen  (£influf  6es  Cfyeaters 
auf  6as  Znen(cf;enfyer3  verbreitete,  lieg  öie  5acr)e  trneöer  tn's 
Siocfeu  geraden. 

€in  3u?eites  Begehren  6er  (Seiftlicfyfeit  jeöocfy,  3um 
£)cile  6er  Staöt  gar  feine  Sdjaufpieler  meb/r  3U3ulaffen,  trmröe 
ntcfyt  u?eiter  beachtet,  ©leid?  nad)  Sdmd?  J755  famen 
italienifdje  Burlesfenfpieler  un6  \75^  un6  J755  öie  italienifcfye 
(Dpertftentruppe  6es  (Btrolami  Boni,  aucfy  ZHonfieur 
3on  genannt,  nad}  ^rattffurt.  Sie  führte  unter  2ln6erem 
(Dperu  uon  6em  berühmten  öeutfcfyen  ttapellmeifter  ^affe 
auf  unö  nafym  6as  auferoröentlicfy  f/ofye  €intrittsgelö  von 
\  Keidjstfyaler  auf  öem  erften  un6  \  (Sulöen  auf  öem 
3ir>eiten  pia£. 

Das  micfytigfte  tt?eatralifd}e  €reignif  jener  ^eit  aber  tft 
öas  auftreten  6er  2Icfermännif d?en  Cruppe  in  beiöen 
XTteffen  öes  3afyres  1757.  Diefe  trefflidje  (Sefellfdjaft  pflegte 
namentlich  in  itnem  Spielplan  öas  3eitgenöfftcr/e  öeutfcfye 
Sd?au=,  Cuft=  unö  Singfpiel,  foune  öas  moöerne  fransöftfcfye 
unö  englifcfye  Drama  in  beften  Ueberfe^ungen.  3m  2lcfer= 
männifdjeu  Cfyeater  auf  öem  Kogmarfte  fafyen  öie  ^ranf= 
furter  3um  erftenmale  £efftngs  XDerfe  „Der  ^reigeift" 
unö  „Zftif  Sara  Sampfon",  (Bellerts  „Die  Bet  = 
fdjroefter",  forme  ferner  eine  Keir/e  ernfter  unö  r/eiterer 
Stücfe,  öie  ftd?  mit  öem  inneren  Zehen  öer  ^amilie  befd)äftigen 
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un6  einen  grogen  Had}6rucf  auf  6as  Küfyren6e  legen. 
Ceffings  „ZTTif  Sara  Sampfon"  u?ar  6ie  erfte  ^amilien* 
tragö6ie  6er  6eutfd?en  Citeratur.  XTTit  ir/r  mar  ein  neues 
(ßebiet  eröffnet,  6as  faft  6rei£ig  3a*?re  fpäter  Schiller 
in  „Kabale  u  n  6  Ciebe"  nocfy  mit  genialer  Kraft 
bebauen  feilte. 

Die  Befe^ung  ^ranffurts  im  Siebenjährigen  Kriege 
öurd}  6ie  ^ran3ofen  r>on  ^759 — \763  reranlafte  6ie  (£r= 
Öffnung  einer  fran3öftfd?en  KomöMe.  Diefe  fcfylug  ifyre  Bülme 
aber  nidjt  in  einer  Bretterfyütte,  fon6em  in  6em  in  ein 
Cfyeater  umgetr>an6elten  Kon^ertfaal  6er  großen  Bienen= 
tr/aPfdjen  Beft^ung  im  3ungfyofe  auf.  £s  tft  befannt,  öaf 
6er  Knabe  (Soetfye  6as  fran3öftfcfye  Cfyeater  fyäuftg  mit  6em 
^reibillete  feines  (5rofr>aters,  6es  Sta6tfdmltfyeigen  Certor, 
befudjte,  6af  er  mit  einem  flehten  Scfyaufpieler  ^reun6fd?aft 
fcfylof  un6  r/inter  6en  Kuliffen  ein  ZHenge  (£m6rüc?e  gewann, 
6ie  lebenslang  in  tfym  nacfywirren  follten.  <5oetfye  fyat  felbft 
in  „Dichtung  un6  IDar/rfyeit"  6ie  fran3öftfcfye  Komö6ie  im 
3ungfyofe  treffliefy  gefd?il6ert.  tPas  aber  r>ielleid?t  nod)  3ur 
(Ergänzung  6ienen  fonnte,  was  überhaupt  6ie  Be3iefyungen 
6es  jungen  (Boetfye  3ur  r>aterftä6tifcr;en  Büfyne  ein  wenig 
auf3uf?ellen  rermag,  6as  ift  an  an6erer  Stelle  ausführlich 
gefcfyil6ert  wor6en,*)  fann  6esfyalb  fn'er  nidjt  wie6erfyolt 
wer6en. 

XPär/ren6  6er  IDarjl  un6  Krönung  3ofepl?  IL  war  in 
^ranffurt  wie6er  retcijlid?  für  tfyeatralifcfye  (Senüffe  geforgt. 
jm  3un9We  fptelte  6ie  fra^öftfdje  (ßefellfcfyaft  6es  <£lau6e 
3a t\$on,  in  einer  £)ütte  in  6er  f leinen  Zlllee  (heutiger  (Soetfye 
pla^)  eine  italienifcfye  (Dpera=Buffa=£ruppe  unter  ^rancesco 
ITC  a  g  g  i  o  r  e ,  un6  au§er6em  gab  ein  6eutfd?er  2Dan6er= 
pri^ipal,  6er  ^ranffurter  3°fy-£u6wig  £  u  6  w  i  g,  r>o!fs= 

*)  „Der  junge  (Soettjc  unb  bas  frankfurter  (Zutatet"  oon 
€.  Hlenfcel  in  ber  ^eftfdjrtft  3U  (Soettjes  J50.  (Seburtstage,  bargebrad?t 
rom  freien  Deutfdjeu  fy>d>fttft.    ^ranffurt  a.  111.     J899. 
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tln'imliije  Dorftellungen  in  einem  grogen  bretternen  Cfyeater, 
6as  auf  6em  breiten  Cfyetl  6er  Bocfenfyeimer  (ßaffe  ftan6. 
^n  6en  folgenöen  3afyren  traten  6ie  IDanöerprin^ipale 
Sebaftiani  un6  Porfd)  erfolgreich  t/ier  auf,  J766  aber 
fam  6er  berühmte  IDtener  Komifer  Kur$  Bernar6on  nad} 
^ranffurt,  beffen  <Se= 
feüfdjaft  bis  5um  <£n6e 
6er  fcdt)5tger  3afyre 
tfyeils  im  3un9*?°fe' 
tfyeils  in  einer  grogen 
glitte  auf  6em  Ho£= 
marfte  fpielte.  Kur3*) 
braute  alles  auf  6te 
Bretter,  tr>as  6amals 
neu  un6  3ugfräftig 
mar,  and)  ^ranffurter 
Dramatiker  för6erte  er 
buvd)  6ie2luffüb/rungen 
ifyrerlDerf  e.  Den  <8lan3 
punft  feines  Spielplans 
je6ocfy  bi!6eten  6ie 
Bernar6onia6en, 
tolle,  mit  3oten  gepfef= 

ferte  Stegreifpoffen,  in  6enen  Ku^  felbft  6en  Bernar6on,  einen 
tölpelhaften  un6  lü6erlicr/en  (5efellen,  mit  3ün6en6er  Komi! 
6arftellte.  Kur3  führte  6en  Burlesfen=Unfug  auf  6ie  fyödrfte 
Spitze.  IDas  er  an  (Brimaffen,  fdjamlofen  £ie6ern,  3tr>ei= 
6eutigen  IDortfpielen  3um  Beften  gab,  fonnte  ntcr)t  mefyr 
überboten  u?er6en  un6  gab  aucf;  in  ^ranffurt  5U  manchem 
2Iergernif  2lnlaf . 


*)  lieber  Kur3  ftelje  „3otjann  3°fcPfy  fc^S  von  Kur3  genannt 
öernarbon".  (Ein  Bettrag  3ur  <5efdnd?te  bes  beutfdjen  (Theaters  im 
XVIII.  3at}rrmnbert  con  ^erbtnanb  Haab.  ^ranffurt  a.  St  Stterartfdje 
2lnftalt  (Hütten  &  Soentng),  1899. 


Kur5=Bernaröon  mav  6ie  le^te  arotesffomtfcfye  ®e 
ftalt  6er  Diepgen  Bürme.  Xlad}  feinem  Abgänge  war  6ie 
Burlesfe  eine  überlebte  Spielaattung..     Das  Publifum  l?atte 


Situs  §>t$tUn\  onb  Sw&wfff«  ffltojiffrdß 

ber  Äflöfcrl.  a^aöl  •  freien  -  «Rctt&g  *  uiib  £a„M*6ttt&r  Sranrffitrt 

5Bir>  btutt  unter  tw  Oirrrtwn  to#  £frm  Softp^  i*n  ftitr&,  «{*  enrnprenetm 

Die  neu  -ersaufe   @<t>auMiie 

tröfwt,  an*  auf  bftKlkn  auf^cm^trt 
^     ...  ®"    1"rt    w*    «»mal    frfHwMl 

£«  »«iSgjdftifit  ß.  fe  ff.  e$«[rr, 

S&atw  ber  35a»ict  stim  €&diii<init  W?>/  fr  bleibt  er  bc$  ein  datier/ 

ÖfcKfc     Will     ifeptuyiWl: 

®« «Äpfel  falle  Witt  nuii  m\  ©tonunc«: 

$   t   a  öf  e   f  i  <tf 

Warf)  1 1  dj  f. 


wtwiro«--  ■■- 


üuiuri-M  rrt^  ainvrfriKii  immm 
Siamttta 


3»wf<brn   t»rm   Juiffpicf   roitl»   nn   JPallrt   (ibii'f(t)?(rn. 
©  in  flfp i  e I 

25   e  r   r&   &   5   s 
Sie   öerfoffene   ©öttomiönfe. 


9?  i  H)  t  i  4  f. 
gm  aufstampft'**  91«  finarridjtctrs  ■pftmiifriwnr,  iwkfitf  im  <5ui«n  unt>  gansm  bcfWxt,  mit>  «if  ?ina/< 
tniUttJ  'JmrrrfiJrii  in  ■•'  ..  .icipiJiiKCtMKtwi.    WatMnuSfertcfmu  w.:  *.:.?  u,io  imttiiSttliattW! 

tonten  ttadjftti ,  |icb  tu  I  fytbtti  ;u  iiaimiifircn. 

9J.  £.    3>»  MtffMi  M't  «WttuiTt  brn  M  gaiJa  Der  12.  StmiKi  jti  Momiwr. 

p.<H)  e<r<n  pui» 


»«fc»««*! 

r  *m»  1  3.1  mi  tiwa  m»  mm  outmt 
tftaM  «an  tt»n»«fr<l.  n-iwumi»»»- 
wf  m  im«»  «-  <u«i4i.   «tM  t«  Mm  .... .  t.w.-. 
•  to»  «nlM.»M  M»«™«v|*»  fw*  *»  em  fwi»  «*cr  ow  -J 

■*■*»■  »na«*  fr*« »*■»-■ 

«rtHU«wtb,»rt<tbri  bcrl'r'pbc  n  i;  niijw+tm  ö  l.o-.iir if ü- mit.  ober  c^nf  &V!b, ^eloflT  n. 


ftd}  nttttlertDeile  an  toe  Darfteilung  mirfltd^er  irtenfd}en  ge= 
toörmt  unö  Ijatte  feine  ^reu6e  mefyr  an  6en  tollen  Späffen 
6er  alten  poffenreifer. 
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3n  ^ranffurt  bil6ete  6en  Uebergang  von  6er  alten 
(Jett  5ur  neuen  Kunftepocfye  6ie  gra5iöfe  frait5Öftfcfye  (Dper 
un6  6as  ifyr  nacfygebil6ete  6eutfd?e  Singfpiel.  Von  6er 
(Dftermeffe  J77J  bis  5m  (Dftermeffe  J777  fptelte  6ie  'Hut- 
pfät^ifcfye  (Dperngefellfcfyaf  t  unter  Cettung  6esDireftors 
Cfyeoba  16  Zrtarcfyan6  regelmäßig  un6  mit  anfyalten&em 
(Erfolge  mäfyren6  6er  ZHeffen  in  ^ranffurt.  Heben  rei5en6en 
(Dpern  u>ie  „gemire  un6  2l5or",  „Com  3ones", 
„Der  Deferteur",  „Der  Dorfbarbier"  un6  2ln6ere, 
lief  2TTarcfyan6  aud)  folcfye  mo6ernc  Dramen  in  Scene  gefyen, 
6eren  Darfteilung  fein  5U  grofes  Perfonal  verlangte.  Don 
6iefen  follen  nur  ,,^er3og  ZTXidjel"  r»on  Krüger, 
„£ugenie"    t?on    Beaumarchais,     „Der   ZTtinifter" 

r>on  (Bebler,  „Der  (Sraf  r>on  IDalltron"  t>on  ZHöller, 
„Der  Pofoug"  r>on  2tyrenfyoff,  „ZImalie"   von  IDeife, 

als  befon6ers  beliebte  ^ugftücfe  ifyrer  <geit  fyier  genannt  u?er6en. 

2lud}  (Boetfyes  Singfpiel  „(£rmin  un6  (glmire"  mit  ZITuftf 

r>on  2ln6re  erlebte  \  7 75  feine  (£rftauffüfyrung  auf  6erZTfarcfyan6= 

fcf?en  Bülme.  Der  Direftor  mar  felbft  ein  guter  Sdwufpieler  un6 

Sänger  un6  befaf  aud?  fonft  ausge5eidmeteKräfte  mie  6ie^erren 

I}ucf,  Stierle  un6  Urban  un6  6ie  Damen  2Ttard?an6, 

£)ellmutfy  un6  Brocfyar6. 

(Dbmofyl  6as  bisher  mehr- 
mals   umgebaute    Cfyeater   im 

3ungfyof    ein    r>erfyältni£mägig 

fcE^r  f leiner  Haum  mar,  fo  fpielte 

ZHard?an6  bod}  ftets  6arin.  Das 

Publifum  mollte  eben  nicfyt  mein* 

in  glitten  ftt->en   un6  an  falten 

Cagen  XPärmfteine  mitnehmen, 

um  nicfyt  3U  frieren.  Die  berühmte 

Seyler'f^e  Cruppe,  6ie  von 

\lll—\17^    fyier   auftrat   un6 

^errn  un6  ZHa6ame  B 0 r d) e r s  lKa&am7sord?ers. 

4 
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^u  ifyren  erften  lHitglie6ern  sohlte,  fotüie  6ie  aus  ifyr  fyer= 
rorgegangene  Kur=Kölnifcfye,  fpätcr  <Sro£mänuifd?e 
<SefeIIfd?aft  gaben  gleichfalls  ifyre  Dorftellungen  im  3U119S 
E?ofc.  Bei6e  nahmen  aucfy  6as  nämliche  <£intrittsgel6  wie 
2Ttard)au6,  für  6en  £ogenpla£  \  $516.,  auf  6em  2impfyi- 
tfyeater  J2  Ba£en,  Parterre  \0  Ba^en  unb  <5allerie 
\2  Kreier. 

Xiad)  IT£arcr/an6s  Abgang  mar  5er  <8efcfymacf  6es 
Publifums  „6urd?  6as  all5u  lange  (Dperettengetän6el"  etwas 
permeicfylicfyt,  ba  bot  ifym  Seyler  in  6en  Dramen  6er  Xiad}-- 
folger  Ceffings,  6er  Stürmer  un6  Dränger  un6  in  6en  3u9en0i 
werfen  (Öoetfyes  eine  fräftigere  Koft.  Un6,  was  Seyler  an- 
bahnte, 6as  follte  <5rogmann  r>ollen6en.  2ln  feinen  Hamen 
fnüpft  fid)  ein  neuer  glän$en6er  2Ibfdmitt  in  6er  (Sefcfyicfyte 
6er  6ramatifcfyen  Kunft  in  ^ranffurt,  erfyob  ftcfy  6iefe  auf 
eine  bisher  nie  erreichte  Stufe  ifyres  Cebens  un6  IDtrfens. 
Wavm  von  etwa  6er  ZTTitte  6es  3a^r^?unoer^  an  Beriete 
o6er  fonftige  ITlittfyeilungen  über  6as  Cfyeater  in  fyieftgen 
Blättern  erfcfyienen,  fo  wan6ten  6iefe  feit  Seylers  <geit  6er 
^ranffurter  Bülme  größere  Ztufmerffamfeit  3U.  Damals 
fam  aucfy  6ie  erfte  abgefon6erte  Beurteilung  einer  r?ier 
aufgetretenen  lDan6ertruppe  heraus,  6ie  „Briefe  über  6ie 
Seylerfcfye  (Sefellfdjaft"  t>on  ^.  £.  IDagner,  \777.  3mmer= 
t^iri  6auerte  es  nod)  lange,  efye  eine  unabfyänige  un6  jiel= 
bewußte  Kritif  (£influf  auf  6ie  Ceiftungen  6er  fyieftgen 
Bülme  gewinnen  follte. 

2lus  6en  ^öfen  war  6ie  Kunft  in  6ie  Ballr/äufer  un5 
fonftigen  großen  Käume  6er  alten  ^ranffurter  föaftfyöfe  ge= 
Sogen,  als  es  ifyr  6ort  gu  eng  wur6e,  nafym  jte  ifyren  tDoEm* 
fi£  in  6en  großen  Bretterfyütten,  um  6ann  fcfylief  lidj  wte6er 
unter  feftem  Darf}  un6  $ad)  in  einem  umgebauten  Ködert* 
faal  ifyre  ^uflucfytsftätte  3U  fucfyen.  mittlerweile  aber  mar 
eine  an6ere  freiere  <geit  angebrochen,  erfannte  man  mefyr 
uu6  mefyr,    6af   6ie  <3uftän6e    6es  Cfyeaters    6er    fonftigen 
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Be6eutung  6er  Staöt  längft  nidft  mefyr  entfpradjen.  Da 
amröen  6enn  6ie  alten,  einft  unter6rücften  Pläne  $ur  (£r* 
bauung  eines  ftätotfd/en  ttomö'6ienfyaufes,  über  6ie  immer 
une6er  einmal  t>erfyan6elt  tr>or6en  u?ar,  in  6en  fteb3iger 
3afyren  trot?  heftigen  H)i6erfprud}s  aufs  neue  un6  ernft= 
r^after  aufgenommen,  regten  fxä)  alsbal6  6ie  ^än6e,  um 
enMidj  aud;  in  6er  alten  Kaiferfta6t  am  ZTTain  6er 
6ramatifdjen  Kunft  ein  für  jene  <geit  glän3en6es  ^eim  3U 
ftfjaffen. 


3m  ftäfctifct?en  Komöfctenfyaufe. 

(Broftmanns  Direftton, 

Zl adf  langen  Kämpfen,  erbitterten  <5egnerfcfyaften 
un6  engfye^igen  Umtrieben  aller  2lvt  trmr6e  1(780  r>om  Hatfye 
6ie  (Erbauung  eines  ftä6tifdjen  Komööienfyaufes  befcfyloffen 
un6  alsbal6  in  Angriff  genommen.  (Dbfcfyon  öie  Sta6tr>äter, 
um  neuen  unoerfpredjenben  Dorftellungen  uor^ubeugen,  r>er= 
fügt  Ratten,  von  einer  ^eier  bei  6er  <Örun6fteinlegung  ab-- 
5uftefyen,  begingen  öie  ZTTaurermeifter  un6  ifyre  (Befellen  6ie= 
felbe  6ennodj  feftlidj  in  einer  6er  Be6eutung  6es  Qaufes 
entfpredjen6en  IDeife.  Der  Bau  fcfyritt  rüftig  r>oru>ärts, 
un6  im  ^erbfte  {782  befag  6ie  Staöt  ^ranffurt  am  ITCain 
enbixd)  ein  eigenes,  tr>ie  ^rau  Katfy  töoetfye  meinte,  vväd}-- 
tiges  Cfyeater.  H)eit  überragte  es  6ie  töebäulicfyfeiten  in 
6er  Häfye,  ftoI$  blicfte  fein  ©iebel  mit  6em  ^ranffurter 
2161er  im  ^e!6e  auf  6ie  Dächer  6er  ^äufer  uu6  ^äusc^en 
6es  alten  Planes,  6effen  Kaftanienbäume  6er  sielen  an» 
fafyren6en  XPagen  wegen  bal6  fallen  muften.  Dem  por* 
nehmen  2teufern  entfprad)  and)  6ie  auf  6er  I}öfye  6er  <?>eit 
ftefyen6e    Einrichtung    6er    Bütme     un6    6as    3nnere    6es 
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Cb/eaters  überhaupt.  €s  mar  fcb/ön  ausgemalt,  fonft  retd? 
regiert  unö  für  jene  <§eit  glän$enö  beleuchtet.  (£in  r>on 
öem  ZTCaler  (Lfyrift.  <5eorg  Sd)ü§  unö  öeffen  Sofyn  meifter= 
fyaft  gemalter  Dorfyang  mit  allegorifcb/en  Darftellungen, 
öie  ^ranffurts  Bedeutung  als  Kunft=  unö  Qanöetsftaöt 
r>erftnnbilölicr/ten,  fcfylof  öie  BüEme  gegen  öen  ^ufcr/auerraum 
fyin  ab. 

Dag  man  öie  Dollenöung  öer  neuen  Cfyeaterftätte  als 
ein  fulturclles  (£reignif  von  groger  Cragmeite  auffaffte, 
bezeugt  nicr/t  allein  öie  freuöige  Cfyeilnabmie  öes  gröfteu 
Cfyeils  öer  (£imr>olmerfd)aft  an  öer  (Eröffnung  öer  fyeig= 
erfämpften  Bür/ne,  fonöern  aucfy  öie  anerfennenöen  tynroeife 
auswärtiger  Blätter  auf  öas  „ftol^e  Qetm"  öer  Darftellungs= 
fünft.  „Das  neue  Scfyaufpielfyaus"  fcfyreibt  unter  anöeren 
Blättern  öie  Berliner  Literatur ■  unö  Cfyeaier$ettung, 
„macfyt  in  öer  C^at  öen  ^ranf furtern  alle  (£r/re.  (Es  ift 
öauerfyaft  unö  mit  (Sefdjmacf  gebaut.  (£s  ftnö  örei  Keir/cn 
Cogen  im  Qalb^irfel,  alle  Cogen  tape3irt,  mit  Spiegetleucfytern 
perfeb/en,  unö  nocfy  eine  geräumige  (Sallerie  für's  Volt.  Die 
Deforationen  ftnö  äuferft  brillant,  ftnö  uortrefflicr/  r»on  öem 
berühmten  2Irdn'teften  Quaglio  in  Iftamtfyeim".  Had? 
einer  Berechnung  aus  öem  3afyre  ^9°  foftete  öas  neue 
Komöötenfyaus,  tr>ie  es  öamals  fyief,  öie  (Befammtfumme 
uon  55,687  töulöen.*) 

Die  Staöt,  öarauf  beöacfyt,  ftcfyere  (£rträgniffe  aus  öem 
rermenöeten  Kapital  5U  sieben,  nafym  öas  Ojeater  nid?t  in 
eigenen  Betrieb,  überlief  tnelmefyr  öeffen  Itu^barmadjung 
einem  Unternehmer  unö  $mav  öem  b/ieftgeu  Bürger  unö 
^anöelsmann,    aucfy    IDalöecfifcfyen    ^ofrat^e    3°*?-  ^uguft 


*)  lieber  öie  äußere  (Sefdjidjtc  öes  ^ranffurter  Scbaufpicl= 
fyaufes  gibt  öie  uerbienftoolle  Schrift  „Das  erfte  ftäbtifdje  (Efyeater  in 
^ranffurt  a.  Hl."  rou  21.  £?.  €.  0.  ©Den  ausfütjrltd?en  2Iuffd?Iu6- 
(ITeujatn-sblatt  öes  Dereins  für  <Sefd?idjte  unö  lllterttnunsfunöe  3U 
^ranffurt  a.  ITt   für  öas  ^atjr  1872.) 
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C  a  b  or.  Diefer  fdfylog  einen  Pachtvertrag  für  3elm  3a*?re  <*& 
un6  oerpflicfytete  ftcr)  6arin,  einen  jäfyrlicr)  voraus  5U  3afylen* 
6en  ZTUetb/preis  r>on  3000  (8ul6en  un6  roäfyren6  6er  Pacfyt^ 
5eit  noer)  einen  einmaligen  3ufcr)u£  üon  l°0°  (Bulben  5ur 
Anfertigung  r>on  Dekorationen,  forme  roeitere  Heinere  Summen 
für  öie  (Erhaltung  6erfelben  un6  6er  ZTCafcr/inen  3U  ent= 
richten.  2Jufer6em  mußte  6er  Pächter  noer;  uerfcr)ie6ene 
an6ere  Verpflichtungen  eingeben.  Die  fyauptfäcfylidrfte  6ar>on 
roar  6ie  ftrenge  (Einhaltung  6es  (Gebotes,  6af  in  6em  neuen 
^aufe  roe6er  an  Sonn*  un6  ^efttagen,  noer)  in  6er  ^afte^eit, 
nodf  t>om  \.  A6r>ent  bis  Heujafyr  gefpielt  roer6en  6ürfe.  2llfo 
feffyaft  roar  6ie  Kunft  roofyl  in  ^ranffurt  geroor6en,  allein 
von  einem  freien  unget)in6erten  Büfynenbetrieb  roar  nod? 
immer  feine  He6e. 

Perfcb/ie6ene  Gruppen  beroarben  ftcr)  um  6ie  <£fyre,  6as 
neue  l<omö6ienfyaus  eröffnen  3U  6ürfen.  Hur  3roei  6aoon 
famen  6abei  für  6en  Kalt)  roirflicr)  in  Betracb/t,  6ie  Böfymifcfye 
un6  6ie  Kur  =  Kölnifcr)e  töefellfdjaft  unter  Leitung  6es 
Direftors  (Brofmann.  3e^ec  tiefer  foi6en  Gruppenführer, 
6ie  bereits  feit  einigen  3a*?ren  *n  ^tranffurt  gefpielt  Ratten, 
befaf  einflußreiche  ^ürfprecfyer  unter  6en  Oberhäuptern  6er 
Sta6t.  Scr/lieflicr;  un6  nicfyt  olme  heftige  töegenroefyr  6er 
Anhänger  Böfym's  rour6e  6ie  Kur=Kölnifd)e  <Sefetlfcr)aft  3ur 
<£tnroetrmng  6er  neuen  Bülme  beftimmt,  eine  XDafyl,  6ie  im 
I}inblicf  auf  6en  fyofyen  fünftlerifcfyen  Stan6punft  ifyres 
Ceiters  un6  iE?r  trefflicfy  gefdmltes  «gufammenfpiel  6urd?aus 
gerechtfertigt  erfdjeint.  Dag  6rof  mann  ftcfy  auf  er6em  über 
6ie  Be6eutung  6er  neuen  Büfme  für  ^ranffurts  Kulturleben 
pollfommen  flar  roar,  beroeift  eine  Stelle  aus  feiner  Bitt= 
fcfyrift  an  6en  Hatfy  roegen  (Eröffnung  6es  neuen  Komö6ien= 
r/aufes,  6er  man  and}  je£t  roie6er  bei  6em  2lus5ug  aus  6em 
alten  ^aufe  in  eine  6en  mo6ernen  Perfyältniffen  entfpredjen6e 
^eimftätte  6er  Scfyaufpielfunft  propfyetifcr/e  Kraft  roünfcr/en 
möchte. 
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„<£s  fann  nicfyt  anöers  fein,"  fdjrieb  törogmann,  „von 
nun  an  roirö  ^ranffurt  tt>ie  öie  noröifcfye  Hepublif 
Hamburg  immer  mefyr  eine  tDarte  6er  Kunft  roeröen. 
5tol3  roirö  fie  fyeute  unö  in  fünftigen  Cagen  ausfcfyauen 
in's  meite  Heidj  unö  allen  Gütern  311  (£fyr  unö  Kufym  r>er* 
Reifen,  tr>eld)e  eine  «geit  lang  mit  ifyren  (Senoffen  nacfy 
guter  öeutfdjer  llvt  öie  VOadft  öarin  galten  unö  and) 
ein  Scr/erflein  jur  Derfyerrlidmng  ifyres  tcamens  beitragen 
öurften". 

2lm  3.  September  J782  öffneten  fld}  öie  Cfyüren 
öes  neuen  Kaufes,  raufcb/te  6er  uielbetrmnöerte  Dorfyang  3um 
erftenmale  empor,  um  6er  alle  Hänge  unö  piä^e  füllenöen 
rfglän3enöen  Derfammlung"  öie  neue  Ssene  als  prächtig 
beleuchteten  Burgfaal  „mit  mehreren  in  öie  Burg  füfyrenöen 
Ausgängen"  3U  3eigen.  2lls  (£röffnungsftücf  fyxttt  man  öas 
Drama  „fyanno  ^ürft  in  Horöen"  r>on3°fy-  Cfyrift. 
Bocf  geroäfylt,  feinesroegs  roegen  feines  öramatifcr/en  oöer 
äftfyettfcr/en  tDertb/es,  uielmefyr  etn3tg  tr>egen  öer  günftigen 
(Belegenfyeit,  öie  es  3ur  Pera»enöung  öer  neuen,  u?ie  man 
fagte,  unuergleicfylicfyen  Dekorationen  bot.  Das  Stücf  ift 
nicfyt  beffer  unö  nicr/t  fcr/lecfyter  als  äfynlicr/e  XPerfe  jener 
«Jett  unö  gehört  3U  öer  (Sruppe  t>on  Hitteröramen,  öie  als 
Hacr/afymungen  von  (Soetfyes  „$5ö£  uon  Berlidjtngen"  3U 
betrachten  ftnö.  Den  Kern  öer  £}anölung  bilöet  öer  fyetönifcr/e 
(Sebraucr/,  öie  (Sötter  öurcfy  öen  (Dpfertoö  einer  reinen  3un9: 
frau  3U  uerförmen,  ein  £l?ema  öas  uielfadj  befyanöelt  trmröe 
unö  nod?  in  (Sötfyes  „^>pb{ig>en\eu  nacfyfüngt.  Qiasfals 
fcfyöne  Cocfyter  Hofroina  trifft  öies  Coos.  Da  fte  aber 
bereits  r/eimlicr/  mit  öem  tapferen  <£ftfyroolö,  öem  Sofyne 
öes  graufamen  ^anno,  r>ermäfylt  ift,  unö  öer  Dater  öem 
(£rftgeborenen  öie  reiche  Prin3efftn  ®rniir/e  3ur  (gemab/Iin 
beftimmte,  entftefyen  perfdn'eöene  nod?  öurcf;  Xcebenumftänöe 
r>erfd)ärfte  tragifdje  Derttncfelungen.  2J(Ie  erhalten  eine 
glücflicfye  £öfung  öurdj  öen  ^unö  3tr>eier  Dofumente,  tsonadj 
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Hof  voina  Hannos  Codier  un6  (£ftfyrr>ol6  6er  Sobm  ^tasfals 
ift.  Hidjt  Qanno  fann  als  eigentlicher  *}el6  6es  Stücfs 
gelten,  6as  Liebespaar  tnelmefyr  ftefyt  im  XUittelpunft  6er 
*}an6lung  un6  nafym  aud)  bei  6en  «geitgenoffen  6ie  gröfte 
{Efyeilnafyme  für  ftd?  in  Zlnfprucf),  namentlich  tr>enn  es  fo 
ausge$eidmet  6argeftellt  rour6e,  tru'e  in  6er  €röffnungs= 
rorfteüung  1,782  6urcr/ 6en  genialen  3°feP*?  £  djmibi  un6 
6ie  ir/m  ebenbürtige  btl6fcr)öne  XTTa6ame  ^iala.  Bei  6er 
tmn6ertjäfyrigen  <8e6enffeier  6es  Scr/aufpielfyaufes  \882  rr>ur6e 
ff^anno  ^ürft  in  Xxor6en"  tr>ie6er  auf  6ie  Bretter  gebracht, 
eine  2luffüb/rung ,  6ie  in  ^tftortfd?er  l}inftcr/t  ungemein 
feffelte,  jebod)  aud?  3eigte,  6af  uns  6er  Stimmungsgefyalt 
6es  Stücfs,  ein  (ßemtfcfy  aus  tDertfyer'fcfyer  Sentimentalität 
un6  veralteten  graufamen  2lnfcfyauungen,  DolIftän6ig  frem6 
getr>or6en  mar.  XDie  einft,  fo  nabun  aud}  \882  5umeift  6as 
Liebespaar  6ie  (gufcr/auer  gefangen,  in  erfter  Linie  Hof u?ina, 
6ie  uon  ^rl.  <S  ü  n  6  e  l  ebenfo  r>erftän6ni§ r»olI  als  anmutfyig 
uerförpert  würbe. 

Der  feftlicfye  2tben6  am  5.  September  \782  u>ur6e  6urcr) 
einen  (£ptlog  mit  muftfalifd^en  Einlagen  gefcfyloffen  un6  r>er= 
lief  fo  glän3en6,  6af  ftcr)  rnele  ^ranffurter  lebenslang  mit 
^reu6en  6aran  erinnerten.  £ei6er  fonnte  ^rau  Halb;  (8  o  e  t  fy  e 
wegen  6er  Crauer  um  tfyren  wenige  ZHonate  rorb/er  üer- 
ftorbenen  UTann  6er  (£röffnungsr>orftellung  nicf)t  beimotmen, 
fonft  befäfen  mir  ftcfyer  einen  anfcfyaulicfyen  brteflid)en  Bericht 
über  6iefe  aus  ifyrer  ^e6er. 

H)eld)en  (£in6rucf  aber  6as  neue  Komö6ienfyaus  auf 
^rem6e  machte,  be$eugt  aud}  6er  Brief  eines  wofyl  aus 
Bonn  ftammen6en  Kaffeier  Beamten  Hamens  §  a  u  p  t  ■- 
mann.  Diefer  berichtet  nad?  6em  Befudje  6es  Cfyeaters: 
„ZDas  6as  6od?  etwas  gan3  2ln6eres  ift  als  in  unferem 
Bonn !  ZTtit  (£fyrfurd?t  tritt  man  in  6as  mit  lauter  grofen 
(ßlasfugeln  beleuchtete  Parterre,  himmelblau  gemalt  mit 
goI6enen  Verzierungen    un6    mit    Scfyarlacr)    ausgefcfylagen. 
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Das  (Drdjefter  ift  emsig  in  feiner  2lrt,  30—^0  2TTanu  lllufi= 
fanten  fm6  6a  in  Bewegung,  meiere  eine  türftfdje  ^Uuft? 
geben,  ein  foldjes  Speftafel  erregten,  öaf  tefy  meinte  taub 
5U  tr>er6en.  Betrautet  man  6ie  ^ranffurter  Deforationen 
un6  pergleicfyt  man  fte  mit  6er  unfrigen,  meld}  ein  Unter* 
fd?ie6  !  IDie  erfcfyemen  6ie  leideren  fo  fleinlid?,  fo  arm,  tr»ie 
fm6  6ie  erfteren  fo  ergaben,  fo  fcfyön  un6  natürlich  gemalt!"*) 

Don  bem  aufgeführten  Stücf  berichtet  ^artmann  nichts, 
allein  6ie  (£rmäbmung  6er  türfifcfyen  ITtuftf  6eutet  6arauf 
r?tn,  6af  er  am  27.  Sept.  \782  rf2t6elt?ei6  ron  Deltfyeim", 
Scfyaufptel  mit  (Sefang  r>on  (Brofmann,  fab/,  3U  6em  6er 
angefefyene  Kapellmeifter  6er  Kur=2{ölnifd}en  Cruppe,  (£fy.  <8. 
Heefe  au^er  an6eren  orcfyeftralen  Begleitungen  aud)  für 
einige  im  ^arem  fpielen6e  Auftritte  eine  türfifeb/e  2Huft!  ge= 
fdjrteben  blatte. 

(Dbfcfyon  in  6en  erften 
fünf  3a*?ren  r>erfd}ie6ene 
(Befellfcfyaf  ten  auf  6er  neuen 
^ranf  furter  Büb^ne  fpielten, 
ror  allen  6ie  bereits  ge-- 
nannte  Cruppe  6es  30= 
fyannes  Böbjm,  fo  fnüpft 
fid)  6ie  früfyefte  (Blansseit 
6es  neuen  Komö6ienb;aufes 
bod}  einsig  an  6en  Hamen 
(Brofmann.  Diefer  erfte 
fyieftge  5d}aufpiel6ire?tor 
r»erban6  mit  Doüfommener 
(£inftd?t  in  6as  XDefen  6er 
Kunft  un6  einem  grog= 
artigen  €inrid)tungstalente  <s.  ^.  w.  (Sroßmann. 

*)  (SuftaD  ^riebrid?  IPilfyelm  (Sroßmamt,  ein  Bettrag  3ur  5eut= 
fd?en  Literatur*  unb  Crjeatertjefd?td?te  bes  XVIII.  3atjr^unberts  von 
3.  Wolter. 
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ernfies  Sireben  unö  eine  umfaffenöe  liierarifdje  unk 
allgemeine  Bilbung,  5ie  in  bem  juriftifdjen  Uniperfttäts= 
ftuöium  eine  fixere  <S5runölage  befaf.  Da  er  tr>elt= 
mänmfdfy  im  fyödrften  <8raöe  gemanöt  unö  r>on  öen 
liebenstrmrötgften  Umgangsformen  war,  trmvöe  öie  be= 
fonöers  bei  öen  Proben  r>on  ifym  ausgeübte  ftrenge  fünft= 
lerifdje  <3ud}t  bem  Perfonal  nur  öann  läftig,  n?enn  er  fid> 
einmal  uon  feinem  Ieiöenfd?aftlid)en  Haturell  511  öerben 
Ausfällen  fyinreifen  lief,  <gu  öem,  nxts  (Brofmann  leiftete, 
gehörte  beifpiellofer  ^leif,  nimmermüöe  Haftloftgfeit,  (£r= 
finöungsfraft,  (Setüanötfyeit  unö  Umftcfyt,  mie  man  fte  feiten 
uereinigt  finöet.  Da  fein  ganzes  Streben  als  Hegiffeur  auf 
öas  (Stielen  einer  fyarmomfcfyen  <£>efammttr>irfung  6er  r>on 
ifym  aufgeführten  Stücfe  ging,  leitete  er  alle  Porbereitungen 
felbft,  legte  er  befonöeren  IDertfy  auf  forgfältige  Cefeproben, 
öie  er  öie  „Shy^n  6er  (Semälöe"  nannte.  Bei  öen  „Bülmen* 
(Bemälöen"  felbft  aber  trachtete  (Brofmann  u?ie  6er  grofe 
Sdjrööer  in  Hamburg  nacfy  Unmittelbarfeit  un6  Cebens* 
roafyrfyeit.  (Ein  Sa£  aus  6en  Perfyaltungsmafregeln,  öie 
6er  Jranffurter  Direftor  feinen  Scfyaufpielern  gab,  !enn» 
5etdniet  am  beften  feinen  Stanöpunft:  „Den  2>r\be$t\ft  aütv 
Kunftregeln  fyat  uns  Pater  Sfyafefpeare  in  öer  einigen 
golöenen  Hegel  B?interlaffen :  öie  Scfyaufpielfunft  ift  nichts 
2lnöeres,  als  öer  Hatur  öen  Spiegel  por^uljalten,  eine  Kegel, 
öie  nid)t  genug  jur  Befye^igung  empfohlen  roeröen  fann". 
Tuben  öer  Cfyätigfeit  als  Bühnenleiter  unö  Kegiffeur  fpielte 
<8ro§ mann  aud?  nocfy  uneinige  Hollen  tr>ie  ZHartnelli  in 
„(Emtlia  (Balotti"  unö  öen  König  in  „^amlet" ,  fcfyrieb  er 
eine  Heifye  unrfungsuoller  Stücfe,  r>on  öenen  „Icidfyt  mein* 
als  fed?s  Scfyüffeln"  öas  beöeutenöfte  ift.  (Es  fyat  buvd) 
3atn*5elnite  tymöurd}  t^ter  unö  in  anöeren  Stäöten  auf  eroröent= 
licfye  (Erfolge  ehielt  unö  5eigt  neben  augenfälligen  ^efylern  eine 
ZTtenge  uon  Por^ügen,  öie  ftcfy  uortüiegenö  in  gefunöen  £ebens= 
anfcfyauungen  auf  ern.  IDas  in  öem  ^amiliengemälöe  über  öen 
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fcbon  6amals  blür/en6en  Duellunfug  gefagt  ift,  würbe  neben 
anöeren  IDar/rfyeiten  and)  fyeute  nodj  5ün6en.  (Soetfye 
r/at  6as  IDerf  fyart  t>erurtr/eilt,  fetner  ZVL utter  aber  bot 
6er  3n*?att  6er  fec*?5  Sdjüffeln  bei  jeöer  neuen  Dorfteilung 
„Sdnnacffyaftes  un6  Befye^igensmertfyes".  Das  Drama 
gehörte  $u  6en  „  £eib=  un6  ITtageftücfem"  6er  ^rau  Katl}, 
es  ift  mit  6er  micr/tigfte  Armfyerr  einer  langen  (Sefolgfdjaft 
pon  ^amiliengemäl6en,  6eren  nädrfter  Vertreter  3fflan6 
mer6en  follte. 

Cro£  üielfeitigfter  3naufPruc^na^me  unterhielt  (Brog- 
mann  nod)  einen  umfangreichen  Briefmedtfel  mit  einer 
IlTenge  geiftiger  un6  funftlerifcfyer  (Bröfen  un6  aud?  mit 
weniger  be6euten6en  Berufsgenoffen  un6  an6eren  Perfön» 
Ucr/feiien.  Die  Bewältigung  6esfelben  fyätte  faft  ganj  allein 
genügt,  einen  fe6ergeman6ten  ZTtann  gan5  3U  bcfdjäfttgen, 
um  fo  mein*,  als  er  ein  pünftlidj-er  2tntmorter  mar.  2tuf 
6as  (Benauefte  un6  Sorgfältigfte  fammelte  (Brofhnann  auefy 
alle  an  ifyn  felbft  gertd}teten  Briefe,  ron  6enen  nod?  ein 
paar  Caufen6  r>orr/an6en  fi n6.  Damit  fdmf  er  bereuet  06er 
unbemuf t  eine  Scfya^fammer  von  Quellennacfyricf/ten  für  6ie 
Cfyeatergefcr/tcr/te  6er  3tr>eiten  Qälfte  6es  \8.  3a*?rfyun6ertsA 
mie  fte  inDeutfd}Ian6  mor*lfaum  511m  3meiten  Zllale  5ufin6en  ift. 

3nmge  ^reun6fd?aft  r>erban6  ^rau  Katb*  (Boetfye  mit 
(Bro^mann  un6  feiner  <Jamme-  Sie  un6  tfyr  berühmter 
Solm  Ratten  fogar  3mei  Kin6er  6es  Direftors  aus  6er 
Caufe  gehoben,  tf  am  aud?  6iefe  ^reun6fd?aft  6urcr/  (Brog « 
manns,  r>on  6er  ^rau  Katfy  nicfyt  gebilligte  ^mette  £)eiratt*» 
mit  6er  Sängerin  Diftoria  Sdjrotr*  \785  einmal  ins 
Sd}tr>anfen,  fo  mar  un6  blieb  ifyr  „6er  <Ber>atter"  als 
Bühnenleiter  60er)  ftets  ein  unerreichtes  Dorbil6,  bot  6er 
Briefmecfyfel  mit  ifym  ifyr  6urd?  3a*?re  l?in6urd*>  eine  ^ülle 
geiftiger  Anregungen. 

2lls  (Brofmann  in  ^ranffurt  6en  (Blan$punft  feines 
XDirfens    erreichte,    alfo    pon    \782 — \786,    mar    (Boetb/es 
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Daterf/aus  eine  <£rfyolungsftätte  für  6ie  erften  Kräfte  6er 
fyieftgen  Bürme.  3m  gemütfylicfyen  ^tmmer  un6  am  runöen 
Cifcfy  6er  ^rau  Hatfy  faf  en  gar  fyäuftg  auf  er  6em  Direftor 
un6  feiner  ^rau  6ie  Künftlerpaare  5 1  e  g  m  a  n  n  un6 
Hn5elmann,  6er  f}el6en6arfteller  Sdjmi6t,  6er  jugen6« 
licfye  Ciebfyaber  Steiger,  6er  Cfyarafterfpteler  X)te3el, 
6ie  anmutige  Icaipe  un6  Sängerin  Demoifelle  3°fePfyi 
un6  6er  Stern  unter  6em  6amaligen  rpeiblicfyen  Perfonal, 
ZHa6ame  $  i  a  1  a.*)  IDar  6er  Künftlerfreis  einmal  perftimmt, 
nun,  fo  wanbte  $ta\x  Katfy  ein  2TTittel  an,  6as  fte  „ftets 
probat  gefun6en",  fte  lief  ein  paar  ^lafcfyen  rfCyrannen= 
blut"  aus  6em  Keller  fyolen  un6  fttmmte  6amit  6ie  ^er^en 
roie6er  frofy. 

<gtpar  nafym  (8rof mann  in  feinem  Spielplan  fcfyon 
allein  aus  gefcb/äftlicr/er  Klugheit  auf  6en  r/errfd)en6en  (5e= 
fcfymacf  2?ücfftd?t,  aber  er  or6nete  ftdj  6iefem  feinesroegs 
unter.  <5an3  unabhängig  pon  an6eren  Bühnen  führte  er 
fyier  3um  erften  ZTTale  Stücfe  auf,  6ie  er  für  beacfytensrpertfye 
6ramatifcfye  (£rfd?einungen  fyielt.  IDar  er  bod)  6er  Zlnftcfyt, 
^ranffurt  fei  eine  Sta6t,  6ie  ftcf)  md}t  „naefy  an6eren  (Drten 
3U  richten  brauche,  fon6em  felbft  6en  Con  angeben  rönne". 
<Ban3  befon6ere  2Inerfennung  r>er6ient  6es  Direftors  Der* 
r/alten  gegen  aufftreben6e  6id}terifcrje£alente,  porner/mlid?  gegen 
6en  jungen  Schiller.  XDas  Dalberg  in  Zltannr/eim  nicr/t 
ruagte,  tpagte  (Srof  mann :  er  führte  „^iesfo"  am  8.  (Dftober 
^783  fyier  in  feiner  urfprünglicr/en  ^orm  auf  un6  braute 
auefy  „Kabale  un6  Ciebe"  am  \5.  2lpril  \78^  juerft  fyier 
3ur  Darftellung.  IDar  es  alfo  Dalberg  pergönnt,  Schillers 
Caufbalm  mit  6er  2tuffür/rung  6er  „Käuber"  3U  eröffnen, 
fo  ift  es  (ßrofmanns  Per6ienft,    6urd?  roeitere  willige  $öv 


*)  lieber  btefe  Künftlcrm  bringt  öas  foeben  erfdnenene  3ab,r= 
bud?  für  bas  gefammte  BütjnentDefeu  „Deutfcfye  (Erjalta"  (IDien,  iDilrjelm 
Braumütler,  1902)  eine  ausführliche  Zlbfyanblung  dou  (Elifabetfy  lUent^ei. 
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6erung  6en  fdmell  gewonnenen  Kulnn    6es  jungen  Didiers 
gefeftigt  5U  Iqabtn. 

VOk  6ie  3ugen6n?erfe  Schillers,  fo  lieg  audj  ®xop 
mann  6ie  bis  \7S6  erfdu'enenen  Dramen  (Öoetfyes  fämmtlicfy 
in  55ene  gebjen.  3ar  feine  le£te  Cfyat  für  6ie  fyieftge  BüEme 
ift  eine  ebenfo  forgfältige  als  glan3r>olIe  Dorfteilung  6es 
„<£>ö£  von  Berlicfyingen"  im  ZHai  (786,  6er  6ie  ZTtutter 
6es  Dieters  beutjotmte.  Die  Hauptrollen  lagen  alle  in 
^änoen  uon  ^reun6en  6er  ^rau  Hall?.  Scfymi6t  gab  6en 
<Sö£,  Steiger  6en  IDeislingen,  (5rofmann  6en  Bru6er 
2TCartin,  Unselmann  6en  £erfe,  Stegmann  6en  dürften,  6effen 
^rau  <S5ö$ens  Bube,  ZHa6ame  Un5elmann  6ie  ZHarie,  TXla- 
6ame  ^iala  6ie  2l6elfyei6  un6  6ie  fleine  Cotte  (ßrofmann, 
6er  Ciebling  6er  Didjtermutter,  (Bozens  Söimcfyen  Karl. 

Xiebtn  6en  XDerfen  Schillers  un6  (Boetfyes  gönnte 
(5rofmann  in  feinem  Spielplan  namentlich  6en  Dramen 
Ceffings  Kaum,  als  6effen  eigentlichen  Schüler  er  ftdj  mit 
Kecfyt  bis  an  fein  frühes  (En6e  \7<)<5  betrachtete.  2lud?  6er 
3ugen6fcfy3pfung  2Tto3arts,  „Die  (Entführung  aus  6em 
Serail"  mit  ZHa6ame  Cange  als  (£onftan3e  un6  einer 
an6eren,  6amals  fefyr  beliebten  (Dper  „(5 untrer  uon  Sd}wav$- 
bürg"  r>cm  Klein,  6eren  Stoff  fogar  6er  ^ranf furter  (Befdn'cfyte 
entnommen  tr>ar,  uerfcfyaffte  (Brogmann  anfangs  6er  ad)U 
3iger  3a*?re  3uerft  (Eingang  auf  6ie  ^ranffurter  Büfme. 
(Ebenfo  rour6en  3fHan0s  ^amilienftücfe  u?ie  „Derbrecfyen 
aus  (Efyrfucb/t"  un6  „Die3äger",  Scb/rö6ers  Cuftfpiele  „Der 
Hing"  un6  „Die  fyeimlidje  ^eiratfy",  forme  einige  r>on  6effen 
Bearbeitungen  Sfyafefpeare'fdjer  XPerfe  „£ear",  „^amtet", 
„Der  Kaufmann  r>on  Dene6ig"  3uerft  6urcfy  (5rofmann 
6em  ^ranffurter  Publifum  uorgefüfyrt.  Von  fonftigen  unter 
6effen  Ceitung  fyier  gegebenen  un6  r>on  (Erfolg  gefrönten 
Stücfen  follen  nod)  folgen6e  namhaft  gemacht  u>er6en: 
„Canaffa"  r>on  piümicfe,  „Das  Häuften"  ron  Brenner, 
„Die    ^od^eit    6es  ^igaro"    pon  Beaumarchais,    „Der 
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X?auspater"  pon  ^cmmingen,  „ Julius  pon  Carent"  pon 
Ceifetpi^,  „Der  Sdfymucf"  pon  Spricfmann,  „General 
Sdfknftidm  unö  feine  ^amilie"  pon  Spieg,  „Der  Stricfy 
öurdj  öieHedmung"  pon  3ünger,  „(Dito  von  Wiüelsbad}" 
unö  „eignes  Bernauerin"  pon  Babo,  „Kaspar  6er  Cr)or= 
ringer"  pon  Cfyöring  unö  „ZHariane"  pon  (Sotter. 
Das  letztgenannte  Stücf  erregte  wegen  feines  freiheitlichen 
(örunögeöanfens,  öie  Hechte  6er  Perfönlicfyfeit  felbft  gegen 
6ie  Kircfye  5U  pertfyeiöigen,  in  6en  adliger  3a*?ren  m 
^ranffurt    ungeheures    2luffefyen.      Die    geniale    ZHaöame 

Un5elmann,  (5rofmann's 
Stieftochter  un6  Schülerin, 
feierte  grofe  Criumpfye  in 
6iefer  Holle. 

Don  öen  öurd?  <Srof  • 
mann  unter  Kapellmeifter 
Xteefe's  Ceitung  gege» 
benen  Operetten  follen  In'er 
nur  öie  uncfytigften  €r= 
wä^nung  fin6en.  „g>em\Y 
un6  2l5ore"  pon  (Bretry, 
„Die  peru?an6elten  IPeiber 
06er  6er  Ceufel  ift  los4' 
pon  filier,  „Die  Ptl= 
grimme  pon  ZTteffa"  pon 
(Slucf,  „Das  tartartfcfye 
IKabame  Itnselmann  als  ^andjon.  <Sefet§"  POU  6'2tntoine, 
„Die  eingebildeten  pfyilofopfyen",  „König  Ojeoöor",  „Das 
fcfyöne  (Särtnermäödjen  pon  ^rasfati"  pon  paefiello, 
„Die  ^öfyle  öes  Cropfyonio"  pon  Salieri  un6  „Die  Ciebe 
unter  öen  ^anötperfern"  pon  <£>  a  j|  m  a  n  n.  ^rx  öen  meiften 
ötefer  (Dpern  unö  Operetten  gab  öie  geniale  Un$elmann, 
oie  eWn  fo  gut  fang  als  fpielte,  öie  jugenölidjen  f}aupt* 
Partien,  tpäfyrenö  ifyr  gleichfalls  ungemein  pielfeitiger  (Satte 
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<tm  beften  in  6er  ©per  tüte  im  Cuftfpiel  in  fomifdjen 
Hollen  gefiel. 

(5rog mann  bot  fein  ZUöglicfyftes  auf,  um  öen  2lnfor6er^ 
ungen  6er  r>ertt>ölmten  ^ranffurter  un6  6er  2Heg frem6en  5U 
genügen.  (Dbwoty  er  ein  mufterr/aftes  gufammenfpiel  olme 
Dor6rängen  6es  (Steinen  entfcbie6en  verlangte,  lieg  er  6ocfy 
311m  öfteren  berühmte  (Bäfte  auftreten,  6eren  befon6ere 
Ceiftungen  meift  über  6en  Halmen  6es  <San5en  fymaustüucfrfen. 
2>n  erfter  £inie  ftn6  t^ier  6ie  XTTannfyeimer  Künftler  3  f  f  l  a  n  6, 
Beil  un6  Becf  3U  nennen,  6ie  6er  junge  Schiller  im  ^rüfyling 
\?8$  auf  einer  ifyrer  Künftlerfafyrten  nad}  ^ranffurt  be= 
gleitete.  —  Unter  (Brogmanns  Ceitung  galt  6ie  Bülme  6es 
neuen  ^ranffurter  Komö6ienfyaufes  für  eine  6er  beften  Kunft= 
aitftalten  Deutfcfylan6s.  Darum  fonnte  audj  ^rau  Hatfy  (Boetfye 
tro£  aller  Sefmfudjt  nad}  „6em  gebene6eiten  IDeimar"  6a= 
mals  mit  fto^er  Ueber3eugung  ausrufen:  „(£ins  ift  beffer 
in  ^ranffurt,  nämlicfy  6as  Sdjaufpiel.  <£s  ftn6  £eute,  6ie 
auf  6en  beften  Cfyeatern  in  X)eutfd?lan6  mit  Kufym  geehrt 
tr>or6en  ftn6  un6  6ie  in  ifyrem  Hufyme  ftefyen". 

3m  2tpril  1(785  entftan6  ein  Bran6  im  Cfyeater,  6er 
5ir>ar  feinen  großen  5d?a6en  perurfacfyte,  aber  $u  <3em>ürf= 
niffen  3tr>ifd^en  (Brogmann,  6er  5ta6t  un6  6em  Pächter 
Cabor  führte.  Tiod)  allerlei  mtglidfye  ^unfdjenf  alle ,  foroie 
gefcfyäftlicfye  Sdjtüierigfeiten  famen  fyin^u  un6  oertrieben 
törogmann  r>on  6em  Scfyaupla^e  feiner  erfolgreichen  Cfyätig= 
feit  in  ^ranffurt  un6  HTain^.  $5an5  in  6er  Stille  per» 
lieg  er  im  ZTtai  \7S6  6ie  fyieftge  TZüfym,  von  6er  feften 
<5uDerftd}t  erfüllt,  baI6  unter  günftigeren  Umftän6en  tr>ie6er- 
fefyren  3U  fönnen,  eine  Hoffnung  6ie  fidj  aber  nidjt  er- 
füllen foilte. 

(£fye  (ßrogmann  üon  ^ranffurt  fdu'e6,  fagte  er  nodj 
bm  Plan,  eine  Derforgungsanftalt  für  6ienftuntauglicfye 
Sdjaufpieler  un6  6eren  2lngefyörige  ins  Ceben  3U  rufen. 
<£r   arbeitete    6ie    Dorfcfyläge    5ur    Befdfyaffung    r>on  Qilfs= 


—  Öl- 
quellen genau  aus,  veröffentlichte  fte,  fan6  jeöocr;  feinen 
Zlnflang  bei  6en  Berufsgenoffen.  Der  aud?  fonft  in  je6er 
Be5ielmng  für  6ie  ^ebung  feines  Stan6es  etntretenöe  ZUann 
fal)  alfo  an  Cfyeilnalnnloftgfeit  unö  fleinlicfyen  Be6enfen 
einen  Plan  fcfyeitern,  mit  öem  er  feiner  Seit  roeit  voraus- 
geeilt  toar. 

Xiad)  (Srogmann's  Abgang  übernahm  ^ofratfy  C ab or 
mit  ^ülfe  6er  Hegiffeure  Stegmann  un6  Un3elmjann  für 
einige  3ab/re  felbft  oie  Leitung  6er  fyieftgen  Btynz,  6ann 
je6odj  gab  er  (788  nad}  häufigen  guriftigfeiten  mit  6en 
Künftlern  tb/eatermü6e  feine  Pacb/trecfyte  an  6ie  ItT  a  i  n  5  e  r 
3nten6an5  ab.  Da6urd?  geriet^  6ie  faum  3U  einem  eb/ren* 
vollen  Hamen  gelangte  neue  ^ranffurter  Büfme  in  ein 
untergeor6netes  Derfyältnif  3um  HTah^er  Hationaltfyeater. 
2Ils  Ieiten6en  Hegiffeur  6er  bei6en  Kunftanftalten  berief 
man  6en  Higaer  Direftor  <£datbt-ttod),  einen  5tr>ar  tüd)= 
tigen,  aber  3U  porftcfytigen  ZTCann,  6er  es  mit  Hieman6 
r>er6erben  moüte,  6esfyalb  aber  audj  mit  feinen  fünftlerifcfyen 
2lnftd?ten  nidjt  recfyt  6urcb/6rang.  Don  ge6rungener,  3ur 
^üüe  neigen6er  (Seftalt,  roar  Kocfy  eigentlich  auf  ältere 
Hollen  angemiefen,  er  fpielte  aber  6ennocr/  fylben  un6  reifere 
£iebfyaber.  Ms  *}amlet  roar  er  für  ^rau  Katl?  (Soetfye  ein 
Scr/recfen,  als  Pofa  tr>ir6  er  gelobt.  Das  patb/etifcfye  <£le= 
ment  in  6iefer  Aufgabe  entfpracfy  feinem  ettüas  falbungs- 
rollen  Con. 

Dor  Kocb/s  Hnfunft  fcfyie6en  6ie  Künftlerpaare  Un 5 ei- 
nt an  n  un6  Stegmann  oon  ^ranffurt,  u?aren  fytv  un6 
ZTTa6ame  Böfyeim  für  fyocr/tragifdje  Hollen,  *}err  ZTtat  = 
tauf  er;  als  jugen6lid?er  Ciebfyaber  un6  *}err  (£r/ife  für 
fomifdje  Aufgaben  engagirt  tt>or6en.  Don  6en  erften  Kräften 
6es  alten  Stammes  gingen  nur  Qerr  un6  2Ha6ame  IDol  = 
fcr/otDsfy  un6  ZTCa6ame  ^iala  in  6en  neuen  Derban6  über. 
Selbft  nad)  6er  (Eröffnung  6es  neuen  tfomö6ienrjaufes 
befcfyäfiigten  [xdf  6ie  fyieftgen  Leitungen  nur  6ann  un6  tuann 
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einmal  mit  6en  Ceiftungen  6er  Bülme.  Hegelmägige,  öen 
Aufführungen  folgenöe  Cfyeaterfritifen  gab  es  aucf)  5U  jener 
<geit  nod}  nicfyt.  gunäcbft  nad?  öen  bereits  früher  ermähnten 
Briefen  über  Me  Seylerifdje  <Sefellfcr)aft  pon  J}.  £.  XPagner 
veröffentlichte  A.  Schreiber  \788  unö  \789  „Drama- 
t  u  r  g  i  f  er)  e  Blätter"  über  öas  ZTtain^ •  ^ranf  f  urtifcfye 
Cbeater.  Allein  öas  Unternehmen  fanö  roenig  Anflang 
unö  ging  bereits  nacfj  öem  6ritten  Quartal  roieöer  ein. 
Das  erfte  Bänöcfyen  5er  Dramaturgifcb/en  Blätter  rrnömete 
Schreiber  6er  tfyeaterliebenöen  $rau  Hattj  <5oetfye,  6eren 
Unheil  über  Bübmentperfe  er  fyod}fcr)ä£te.  Hocr?  fur3lebiger 
tr>ar  eine  anöere  r>on  Sdjmiöt  herausgegebene  «geitfcr/rift 
„Scfyaufpielfunöe"  6ie  nur  r>on  VCLäx^  bis  IHai  (799 
erfcfyien  un6  in  Mnftlerf reifen  ftarf  angefeinöet  trmröe,  toie» 
woty  6er  Herausgeber  r»on  unanfechtbaren  <5runöfä£en  aus* 
ging.  Cfyeaterfritifen,  6enen  man  Beachtung  fcfyenfte,  finöen 
ftd?  6ann  in  6em  r>on  6er  IDenöe  6es  ^a^unbevts  an 
erfcr)einen6en  un6  r»on  Kirchner  re6igirten  Sonntagsblatte, 
(ginige  IHonate,  t>on  X)e5ember  \80(  bis  ZHär5  \802  fam 
aucf)  ein  „^ranffurterZKontagsblatt"  fyeraus,  6effen 
eigentliche  Beftimmung  6ie  Abrpefyr  6er  ettr>as  einfeitig 
i6ealen  Kritifen  Kirchners  getüefen  fein  foll. 

Diel  roar  im  erften  3arn*3efmt  6er  fyieftgen  Bürme, 
üornelmilicr)  unter  (£>ro£manns  Ceitung,  für  6ie  öramatifcfye 
Kunft  gefdjefyen,  allein  es  lief  fxd}  nicb/t  leugnen,  öaf  fte, 
abhängig  gerooröen,  (£nöe  6er  adliger  3afyre  r>on  6er  ge= 
rconnenen  Qöfye  5urüc?ging.  (£infid)tsr>olIe  IHänner  bemerften 
6ies  mit  Hnmutfy  un6  bereiteten  im  Stillen  öie  Heugeftaltung 
6er  tfyeatralifd?en  «guftänöe  ^ranffurts  t?or. 


mmm 


5. 

£>asHationalu>at<>r  t>on  \7^2-\8^2. 

ü/as  im  Stillen  geplant  rooröen  mar:  öie  Erhebung 
öer  fyieftgen  Bülme  3U  einem  unabhängigen  Cfyeater,  öas 
lieg  öie  fteigenöe  Un$ufrieöenfyeit  mit  öen  feitfyerigen  £>er= 
fyältniffen  alsbalö  3ur  2Jusfüfyrung  gelangen.  ZHan  wollte 
ftd)  nicfyt  mefyr  t>on  Unternehmern  ausbeuten  laffen,  fonöern 
aus  öer  großen  2ln3afyl  6er  Cfyeaterfreunöe  felbft  eine 
Bülmenleitung  bilöen.  3m  ^rü^ling  \7^\  würbe  eine 
2lftiengefellfcfyaft  gegrünöet,  öeren  engerer  2lusfdmf ,  aus  öen 
Ferren  (8.  (£.  (Lfyamot,  3.  3.  t>.  Stocfum,  2t.  Chiron  unö 
5,  $.  Küftner  beftefyenö,  öen  Auftrag  erhielt,  beim  Hatfye 
toegen  6er  Uebernafyme  6es  ftä6ttfd?cn  Cfyeaters  $u  vermitteln. 
Xladj  längeren  Derfyanblungen  trmröe  6er  Cfyeateraftien* 
gefellfcfyaft  öas  neue  ^aus  für  ^OOO  <5ul6en  jä^rltd^e  ZTTiet^e 
auf  3efm  3a*?re  verpaßtet.  IDeitere  Dertragsbeöingnifje 
fönnen  fyier  feine  (Erörterung  finöen,  nur  5tr>ei  fortfcfyritt- 
Itd?e  Einrichtungen  be6ürfen  6er  (Ertoälmung.  TXlit  wenigen 
2lusnafymen  fonnte  je£t  an  allen  5onn=  unö  ^efttagen 
gefpielt  roeröen,  aucfy  trmröe  erlaubt,  in  jeöes  Stodwett  auf 
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öie  (Sänge  3tuei  (Defen  5U  fe^en,  öamit  öie  Cfyeaterbefucfyer 
bei  Kälte  tuenigftens  (Selegenfyeit  Ratten,  ftd?  in  öen  Paufen 
5U  erwärmen. 

Xiadf  mancherlei  für  öie  2lftionäre  unangenehmen 
giuifcfyenfällen  tuuröe  öie  fyieftge  Bülme,  öie  nun  öen  Citel 
^ranf  furter  Xla  tionaltfyeater  führte,  mit  öem  Htttcrftücte 
,,^uft  u.  Stromberg"  uon  ZTteyer  am  2\.  (Dftober  ^792 
eröffnet.  Das  Perfonal,  uon  öiefem  ^eitpunft  an  bis  \  795 
uon  öem  Hegiffeur  B  ü  d?  n  e  r,  genannt  H  e  n  f  d)  ü  b,  geleitet, 
beftanö  aus  einer  Heifye  fdjöner,  ja  fogar  fyeruorragenöer 
Calente.  Pen  öen  ^erren  ftnö  5U  nennen:  Pranöt, 
<£lmenreid?,  Porfcfy,  f}einemann,  Bottiche  r, 
Sdjmiöt,  2lmberg,  Sdjrööer,  Düpre,  2lfdjen  = 
brenner,  Spiegel,  ^enfing,  u.  Cronftein,  {}übfd}, 
Sten^fd}  unö  Brücf  l;  uon  öen  Damen:  ZTtaöame2tfd)en= 
brenner,  Böttidjer,  (Senficfe,  ^einemann,  Bulla, 
Cangentfyal,  IHaöame  Kun5en,  öie  (Sattin  öes  öama* 
ligen  Kapellmeifters,  ITTaöame  Sdjmiöt,  fotuie  Demoifelle 
K  n  e  i  f  e  1  unö  Demoifelle  B  0  u  ö  e  t.  Die  meiften  XTlitglteöer 
tuaren  befähigt,  im  Sdjaufpiel  unö  in  öer  ©per  aufzutreten, 
tuas  übrigens  xxodf  über  öas  erfte  De3ennium  öes  neuen 
3afyrfmnöerts  hinaus  uon  uielen  Bülmenfünftlern  uerlangt 
tuuröe. 

2lm  Eröffnungstage  öes  Hationaltfyeaters  tuuröe  ^ranf= 
fürt  uon  öen  ^ran5ofen  befe^t,  ein  Vorgang,  öeffen  traurige 
folgen  aud?  öie  Bülme  in  ZHitleiöenfdjaft  3iefyen  follte. 
3eöodj  gleicfy  nad?  öer  Befreiung  öer  Staöt  öurd?  öie  tapferen 
Reffen  am  2.  De3ember  1(792  begann  für  öas  Cfyeater  eine 
um  fo  günftigere  g>e\L  Der  In' er  amuefenöe  König  ^rieöridj 
IDilfyelm  IL  uon  Preufen  befugte  fyäuftg  öie  Dorftellungen 
mit  glän3enöem  (Befolge  unö  30g  öaöurd)  audj  uiel  anöeres 
Publifum  fyeran. 

3n  öen  Kinöerjafyren  öes  ^ranffurter  Xcationaltfyeaters 
gemannen  im  Sdjaufpiel  3fflanö  unö  Ko^ebue  mefyr  unö 

5* 
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mefyr  (£influg  auf  6ie  Spielpläne.  Derfcr;ie6ene  IDerfe  6er 
genannten  Perfaffer  ftnö  überhaupt  in  ^ranffurt  5uerft  in 
S^ene  gegangen.  Scr)rö6ers  Siücfe  erfreuten  ftcr)  ebenfalls 
nocr)  6auern6er  Beliebtheit,  roenngleicr)  neuere  Dichter,  $.  B. 
Kratter  mit  feinem  erfolgreichen  fu'ftorifcfyen  Drama  „Das 
ZTtä6cr)en  r>on  ZTtarienburg" ,  Sdjrööers  Bearbeitungen 
Sfyafefpearefcf)er  Dramen  nacr)  un6  nacr)  $urüc!6rängen 
Ralfen.  Vitben  oamals  entftanöenen  Schöpfungen  übten  aber 
aucfy  nocfy  6ie  alten,  $rt>an3ig  06er  öreifig  3a*?re  f^ür/er  in 
^ranffurt  gegebenen  Stücfe  ^rofmanns,  Dotters, 
<5emmingens,  3^ngers  un6  Brenners  unge* 
fcr)roäcr)ten  Kei3  auf  6as  Publifum  aus.  Die  Porliebe  6er 
^ranffurter  für  Scr)au=  un6  £uftfpiele  aus  6em  bürgerlichen 
un6  b/öfyeren  (5efellfcfyaftsleben,  6ie  aucr)  Ko^ebues  2lnfeb)en 
buxd)  3afyt3efynte  fyier  roacr/fen  lief,  erhielt  aucr/  6ie  natürliche, 
6em  £eben  entfprecr)en6e  Spielroeife  3iemlicr/  lange  auf  6er 
^ranf furter  Büt)ne,  bis  mit  6em  fogenannten  f,e61eren  un6 
gehobenen  Cone",  roie  irm3fflano  tn  feine  feinen  meifter- 
licfyen  Darftellungen  einführte,  ftd?  allmäfylicr/  aucr)  fyier  in  6ie 
einfachen  Bübmengefpräcfye  aÜ5ubreite  Dehnungen  6er  Stimme, 
überhaupt  eine  geroiffe  Künftlidjf eit  in  6er  gan3en  Darftellungs* 
roeife  etnfcr)licr)en.  XDas  bei  6em  ZHeifter  als  b)öcr/ftes  (Er- 
gebnis fünftlerifcr/en  Had?6enfens  roie  Hatur  roirfte,  rour6e 
bei  feinen  Hacr)ar/mern  3U  effeftr)afcr/en6er  XHanier.  Don 
ungefähr  \800  an  mufte  t)ier  rc>ie  auf  6en  meiften  6eut= 
fcr)en  Bütmen  6ie  Ilatur  immer  meb)r  $urücffter;en,  machte 
jtcr/  6er  (£influf  6er  tDeimarifdjen  Schule  gelten6,  6er  einen 
erhabenen  06er  anmutigen  Portrag  mit  entfprecr)en6er 
e6Ier  Haltung  un6  Betregung  für  6as  fyöcr/fte  ^tel  6er  Dar= 
ftellung  b)ielt.  Diefer  Stil  roirfte  3tr>ar  6en  2lusfd?roeifungen 
6es  Haturalismus  entgegen,  6rängte  aber  aucr)  an6erntr)eils 
5ur  poffenfyaften  Hebertreibung  im  Cuftfpiel  un6  $ur  ge* 
fprei$ten  06er  gefangartigen  Kunft=  un6  Prunfre6e  im  ernften 
Drama. 
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2luf  6em  Gebiete  6er  ©per  fyerrfcfyten  3U  jener  geh 
neben  ITT o^arts  un6  älteren  Con6idjtungen  6ie  tDerfe  ron 
ZTt  artin,  Salier i,  XDrani^fy,  hinter,  Cimarofa, 
Ditters6orf,  IDeigl,  6'2UYarac,  Cfyerubini  un6 
Sügmeyer.  ^aft  in  je6er  XtTeffe  gab  es  als  fyauptfädjlicfyftes 
Zugmittel  eine  (Dpernneufyeit  ober  fonft  ein  befon6ers  tr>irf= 
fames  Stüd  Diefer  (Sebraud)  trmröe  aucfy  im  neuen  3afyr= 
fmnöert  beibehalten,  fo  lange  6ie  IHeffen  nocfy  einigermaßen 
Be6eutung  Ratten.  <35an5  ungemölmlicfyen  un6  nachhaltigen 
Erfolg  erlebte  ZUosarts  „gauberflöte"  in  ^ranffurt,  öeren 
erfte  Aufführung  am  \6.  Auguft  \793  ftattfanö.  ^rau  &atfy 
<Soeifye  berietet  über  6ie  Aufnahme  6es  IDerfes  in  einem 
urrcmcfyfigen  Schreiben  an  ifyren  Sobm  vom  9.  Hopember  J793. 

Der  „gauberflöte"  folgten  am  4.  3anuar  1?9^  uno 
am  ^9.  April  \795  XTeueinftuöirungen  r>on  „Don  ^uan" 
un6  „Die  ^odföeit  6es  ^igaro",  fomie  am  30.  3<wuar  1(796 
eine  folcfye  r>on  ,,Cosi  fan  tutte".  Am  22.  Auguft  \799 
aber  muröe  eine  ungemein  prunfrolle  Aufführung  r>on 
IHo5arts  „Citus"  mit  neuen  Deforationen  r>on  ^uentes 
gegeben.  Beim  Anblicf  6erfelben  münfcfyte  ^rau  Hatfy 
töoetfye  ifyren  für  3ta^en  begeifterten  (Balten  in's  Ceben 
5urücf,  befonöers  rührte  fte  6er  Public!  6es  natürlid?  ge= 
malten  Kapitals  „bis  3U  Cr/ränen".  (£in  mistiges  tfyea= 
tralifdjes  (£reignif  mar  aucfy  6te  Aufführung  6er  ©per 
„Palmyra"  t>on  S alier i  am  7.  April  1(797.  Der  ^ran!= 
furter  Dramaturg  3M©e  bearbeitete  6en  Ceyt  un6  ^uentes 
malte  prächtige  Deforationen  6a3U.  (ßoetfye,  6er  6ie  (Dper 
tt>äfyren6  feines  Aufenthaltes  in  ^ran!furt  im  Auguft  fafy, 
fyat  in  6er  Sd)mei3erreife  t>on  ^797  feinftnntge  Betrachtungen 
über  ^uentes  un6  feine  Arbeiten  angeftellt.  Aud)  gibt  6er 
Dichter  an  6erfelben  Stelle  Sdn'l6erungen  t>on  einigen  Per« 
fönen  6es  ^ran!furter  Cfyeaters,  6eren  Spiel  er  6amals  fyier 
fennen  gelernt  fyatte.  ^rau  Kall?  (Boetfye  fertigte  um  6ie 
nämliche  <§eit  ifyrem  Solme  ein  Der$eidmif|  6er  gegenwärtigen 
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un6  früheren  XHitglie6er  6es  fn'eftgen  Ojeaters  an,  6as  aber 
in  6er  (£intfyeilung  nidjt  genau  ftimmt,  aucfy  feinesroegs 
pollftän6ig  ift. 

Die  fyofye  Blütfye  6er  ^ranffurter  ©per  in  6er  3tr>eiten 
^älfte  6er  neun3iger  3^^e  fyättgt  foit>or/l  mit  6er  Cfyätigfeit 
eines  2Ttitglie6es  6er  (Dber6ireftion  —  fo  nannte  man  6en 
füfyren6en  ^usfcfmg  6er  Cfyeateraftiengefeüfdjaft  —  6es 
l}errn  Peter  Bernar6  aus  (Dffenbadj,  als  audfy  mit  6er 
ausgeseidmeten  Ceitung  6er  (Dper  6urcfy  Kapellmeister 
(Lannabidj  un6  6em  3um  fd?önften  (£inftang  abgeftimmten 
XDirfen  be6euten6er  63efangsfräfte  3ufammen.  Vov  allem 
ftn6  6ar>on  tn'er  6ie  geniale  2T£a6ame  (Eannabidj,  geb. 
IDoralecf,  6ie  Sängerinnen  Urfprucfy,  (Sromes,  Spi£e6er, 
6er  Cenor  €unicfe,  6er  Bafftft  HT eurer,  6er  Baritonift 
Blum  un6   6er  Baf buffo  £ur  5U  nennen. 

<3tr>ei  wichtige  (£ru?erbungen  r>err>olIftän6igten  6as 
Perjonal   6es    ^ranffurter    Scfyaufpiels    im    3a^re    U^8: 

IPer6Y,  ein  aus  Scfyrö* 
6er's  Sdmle  hervorge- 
gangener jugen61id?er 
I}el6en6arfteller ,  un6 
(D 1 1  o,  ein  £iet>län6ifcfyer 
2l6liger,  6er  aus  Ciebe 
5ur  Kunft  Sdjaufpieler 
trmr6e.  ^uerft  tr>ar  er 
6er  beliebte  Bonubant 
un6  fpäter  6er  gefcfyät^te 
£)el6em>ater  6er  fyieftgen 
Bü^ne,  ein  „pere  noble 
par  excellence",  n?ie 
Börne  in  6er  „IDage" 
it?n  nannte.  <£n6e  J798 
betrat  aud?  Demoifeüe 
3ung,   fpätere  l\ia- 
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r  i.a  n  n  e  tD  i  1 1  e  m  e  r ,  «Soetfyes  Suleif  a,  3uerfl  6as  ^ranf  furter 
Cfyeater;  auger6em  trmrfcen  nod}  5«?et  roeiblicfye  ZTcitglie6er, 
TiXab.  Heinfyar6  un6  Dem.  (Lafpers  in  6en  Derban6  6er 
fyieftgen  Bürme  aufgenommen,  6te,  roie  aud}  bas  Ulitte  6er 
neu^iger  ^afyve  von  IDeimar  fn'erb/er  gekommene  Künftlerpaar 
Demmer,  5U  6en  Schüblingen  6er  ^rau  Hatfy  <£>oetfye  sägten. 

2lucr)  Demoifelle  ZUayer,  \80\  gemeinfam  mit 
Demoifelle  Cr) au  für  6ie  abgegangene  ZTta6ame  (£anna= 
bid?  engagirt,  genof  6ie  <&unft  6er  Dicfyermutter.  Bei6e 
junge  Künftlerinnen  rour6en  aber  baI6  6urcr)  ZHa6ame 
Cange,  IXlo^atts  Scr/roägerin,  erfe^t.  Diefe  b/atte  $mav 
il?re  Blütr^ett  längft  In'nter  ftd},  mar  aber  nodj  immer 
eine  ZTTeifterin  6es  (8efangs  un6  fucb/te  6urcfy  grofe  Kunft 
aus5ugleid;en ,  roas  ifyr  an  ^rifdt)e  6er  Stimme  abging, 
^aft  gleichzeitig  mit  6en  Damen  Cfyau  un6  TTiayn  traten 
nod)  folgen6e  Perfönlicfyfeiten  in  6ie  Kunftgenoffenfcr)aft  6es 
Zcaiionaltfyeaters :  6er  Sänger  Heger,  6ie  Cragö6in  ZUa= 
6ame  TTi ü Her,  6ie  fentimentale  Ciebb/aberin  Demoifelle 
Bulla,  eine  Cocr/ter  6er  I}el6enmutter  2TCa6ame  Bulla, 
6ie  anmutige  Sängerin  Demoifelle  Suppus,  foroie  6er 
Bafftft  Raufen  un6  feine  XUütterrollen  fpielen6e  ^rau. 
Raufen  rour6e  roegen  ärgerlicher  Porfommniffe  bereits  \803 
tr>ie6er  entlaffen,  an  feine  Stelle  trat  6er  angefefyene  Bafftft 
^ifd?er.  3n  6emfelben  3afyre  gewarnt  6as  Sdjaufpiel 
eine  ungeroöfmlicr)  tüchtige  Kraft  in  6er  rei3en6en  Demoifelle 
törofmann,  Cocfyter  6es  früheren  fn'eftgen  Sdjaufpieb 
6ireftors.  Um  6ie  nämliche  <5eit  rour6e  aucr)  6ie  gutge= 
faulte  Sopraniftin  IUa6ame  XDölfl  engagirt. 

$üv  6as  J80^  r>on  In' er  fcr)ei6en6e  (£fyepaar  Demmer 
gewann  man  in  6em  Bafftften  un6  Sdjaufpieler  Qu  an  6  t 
un6  feiner  $rau  3roei  neue  treffliche  Stufen  6es  (£nfembles. 
ZTTa6ame  Quan6t  befaf  ein  fcfyönes  Calent  für  6ie  Dar= 
ftellung  inniger  un6  3artbefaiteter  roeibücr)en  Icaturen,  3.  B. 
u?ie   IHarie  in    (Soetfyes   ,,(£lat>igo".     Heben   6iefer  Künft* 
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lernt  leiftete  Demoifelle  B  ö  t  i  i  dj  e  r ,  6ie  Codjter  6es  fyier 
roirfien6en  Künftlerpaares  Bötticfyer,  als  crnfte  un6  fettere 
£iebf/aberin  gleichfalls  (ßutes.  2tls  \m\  IHaöame  Sd?ul£e 
r>on  ^ranffurt  fd)ie6,  fan6  jtd?  in  ZHabame  l}af  locfy  ein 
ausge3eidmeter  (£rfa£.  Diefe  Cragö6in  t>erftan6  es  t>or= 
nefymlid}  6urdj  6ie  naturtr>ar/re  H)ie6ergabe  gewaltiger 
£ei6enfdjaften  3U  erfdjüttern,  nur  perfiel  fte  5utr>eilen  in  6er 
Befyan6lung  6er  He6e  in  einen  rfyetorifdjen  Con.  XHit 
2Tta6ame  ^af  lod}  rour6e  aud?  ifyr  min6er  be6euten6er  (Balte 
engagirt.  Unter  6en  irtitglie6em  6er  ©per  ftn6  t>on  J(80$ 
bis  J(8\0  noefy  folgen6e  gefcfyä^te  Kräfte  5U  nennen:  6ie 
Sopraniftinnen  Demoifelle  Sdjaffranecf,  Demoifelle  Bud}= 
miefer,  XTTa6ame  Köfyl  un6  ITTa6ame  Cöfyer,  forme  6ie 
5änger  Keilfyol$  un6  Jllenberger.  <gur  gleichen  ^eit 
geroann  6as  Scfyaufpiel  auf  er  6en  bereits  genannten  Kräften 
x\od)  mehrere  be6euten6e  mitglie6er.  ^uerft  °*e  6urd}  reiche 
Begabung  un6  grofe  Sdjönfyeit  ausge5eidmeten  Künftlerinnen 
IHa6ame  Dofys  un6  ^rau  uon  Bufdj,  6ann  6ie  für 
cfyargirte  Hollen  genial  ueranlagte  Demoifelle  3fermann 
un6  6ie  5alon6ame  HTa6ame  Keer  un6  fcfylieglidj  6en 
temperamentvollen  I}el6en6arfteller  f?  ei  gel.  XHa6ame  Dofys, 
^rau  t)on  Bufdj  un6  6ie  früher  genannte  ZTla6ame  ^af  lod} 
tuirften  nod?  bis  ungefähr  \820  in  ^ranffurt. 

Die  tt>ed}feln6en  geituerfyältniffe  am  (£n6e  6es  Jafyr; 
bmn6erts,  sunäcfyft  6ie  Kriegsrorfälle  im  3a*?re  \?96,  beein= 
fluften  6ie  Büfme  ftarf  un6  boten  tfyr  tfyeils  2lnlaf  3U 
patriottfd)en  Kun6gebungen,  tfyeils  5U  e^ttmngenen  ZTia$ 
regeln.  So  u>ur6en  6ie  fettet  nadj  6er  Eroberung  un6 
Befe^ung  ^ranffurts  6urdj  6ie  ^ran$ofen  im  2tuguft  \7ty6 
fran3Öftfd}  ge6rucft. 

IDie  fid?  Familienangehörige  un6  ^reun6e  3U  jener 
<5eit  Heujar/rstrmnfdje  fd)rieben,  fo  begrüf  te  aucr)  6ie  ^ranf- 
furter  Bü^ne  patriardjalifd)  uon  ^792  an  6ie  <?)ufd?auer  am 
\.  3anuar  6urd?  (Slücftrmnfdje  in  ^orm  eines  Prologs,  6er 


öamals  511m  öfteren  aus  6er  ^eber  3  M  G  e s  flammte  un6 
ftets  üon  erften  Kräften  gefprod)en  trmröe. 

(Eine  längft  an  ftänöigen  tEfyeatem  r>erfd}trmnöene  (£m= 
ricfytung  maren  in  jener  <£pod}e  aucr)  öie  3enefi3e  für  öte 
gefammte  (Befellfdjaft,  für  öte  Hegiffeure,  öte  Kapellmeifter, 
für  öte  Hinterbliebenen  öerfelben,  fotr>ie  für  öie  erften  TttiU 
glieöer  öes  Perfonals.  Bei  öen  nod)  5ur  Bürme  gefyörenöen 
Perfönlicb/feiten  öiente  öie  (Einnarmie  3ugleid?  als  (ßraömeffer 
für  ifyre  Beliebtheit. 

Um  öte  IDenöe  öes  3afyrfyunoerte  umröe  eine  (£fyor= 
fcfjule  für  (Sefangstalente  öafyier  errietet  unö,  mas  wichtiger 
ift,  eine  Penftonsanftalt  für  öie  Angehörigen  öer  fyieftgen 
Bülme  begrünöet,  $u  öeren  Beftem  in  öer  ^olge  jäfyrltd} 
aud)  Dorftellungen  oöer  fogenannte  muftfalifdje  Afaöemten 
ftattfanöen.  Die  günftige  IDeiterenttrncflung  öiefer  Anftalt 
follte  ^ranffurts  (Dpfernnlligfeit  nod)  oft  im  günftigften 
£tcf/te  seigen. 

Don    öen   nacf?  Beginn    öes  3afyr*?unoer*s    auf   oem 
Gebiete  öes  Dramas  fyter   gegebenen  Heur/eiten   u?ären  5U= 
pöröerft  öie  erften  Aufführungen  (8  0  e  t  fy  e  fdjer  IDerfe  an5U= 
geben.     Tim  8.  Hor»ember  \803  famen  „Die  d5efcf)unfter" 
neu  einftuöirt  auf  öie  Bretter*)  (TDilfyelm:  IDeröy,  IHarianne: 
Dem.  <5ro£mamt,  ^abrice:  (Duo)  unö  am  {%.  ^uni  \80^ 
,,(£latngo"  (Clauigo:   IDeröy,    ZRarie:    ZTtaöame  Quanöt, 
Carlos:    Hemfyarö).   -  Dann    gingen    (Soetfyefcfye    Dramen 
oöer  Bearbeitungen   anöerer  IDerfe    in    nacirftefyenöer  Zeit- 
folge juerft  in  53ene: 
„iUatjomet"  (marjomet:  (Otto)  31.  IXiax  1804. 
„CEanFreb"  (fcanFreb :  (Efjlair  a.  <S.)  7.  <2)Ft.  1807. 
„(JEleFtra"  ((Eleftra:  mabamc  Doljs),  3.21pril  1809,  alle  brei  üon  Doltaire. 
„Stella"  (Stella :  IHabame  Potfs)  22  ffiat  1809. 
„(Söfc  Don  Berlidjmgen",  neu  bearbeitet  ((Sö&:  Otto)  5.  3uni  1809. 

*)  Die  erfte  2luffüt{run<j  fanb  am  2.  Ittat  ^95  in  folgenber 
Sefe^ung  ftatt:  rDilb^elm:  £?err  pranbt,  ^abrice:  £)err  porfdj,  tttarianne: 
Demoifelle  Boubet. 
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„Die  £aune  bes  Verliebten"  (<£gle :  Demoifelle  Vflaas  a.  (5.)  26.  ©ft. 

1816. 
„(Eaffo,,  ((Eaffo:  Betfer)  20.  HTär3  1819.  Das  Stücf  trmrbe  3U  <Soetf?es 

70.  (Seburtstage  28.  2lug.  1819  mieberfyolt. 
„(Egmont"  mit  TttufiF  r>ou  Beettjopen  (€gmont :  Secfer)  23.  :ipril  1821. 
„Die  mttfd?ulbigeu"  (Hlceft :  £öme)  3.  Sept.  1830. 
„3ptygenie"  Qprjigenic:  tttabame  tMter  a.  (S.)  24.  Ittär3  1831. 
„tfauft".  3ir»ett.  (Erteil,  bearb.  t>.  IPollb^im.  (^auft :  Köfert.)  28. 2Jug.  1858. 

Den  80.  Geburtstag  Goethes,  28.  Auguft  ^829,  be* 
ging  Me  raterftä6ttfd?e  Büfyne  mit  einer  trmröigen  ^eier» 
(£in  Prolog,  gefprodjen  r>on  6er  Cragö6in  ITIaöame  SdmH§e, 
leitete  fte  ein;  öann  folgten  fünf  Fragmente  aus  „^auft", 
bie  ein  r>on  6erfelben  Künftlerin  r>orgetragener  (Epilog 
befd)lof.  Den  ^auft  gab  Cötoe,  Pirfcfyer  6en  VO agner, 
6en  Dalentin  Hottmayer,  ^rau  XTtartfya  2TTa6ame 
(£lmenreidj,  ZHepln'fto  trmr6e  uonlD eibner  un6  (Bretten 
Don  Demoifelle  £in6ner  öargeftellt.  Der  Derf  affer  6es  Prologs 
unö  Epilogs  mar  6er  be6euten6e  Philologe  Dr.  IDilfyelm 
(£rnft  IDeber,  6amals  profeffor  am  t^ieftgen  Gymnaftum. 
ZHarianne  r>on  IDillemer  berichtete  am  25.  September  ^829 
über  6ie  ^cftüorftellung  an  (ßoetfye  un6  be5eid?nete  ftc  im 
(Sanken  als  recfyt  gelungen.  Viad)  Goethes  Co6  fan6  audfy 
am  \.  September  \832  eine  ©e6äcr)tnif--^eier  für  6en  Dieter 
ftatt,  6eren  ZTtittelpunft  eine  r>or3Üglicfye  H)ie6ergabe  6es 
„Caffo"  bii6ete. 

Schillers  3ugen66ramen,  ungemein  beliebt  in  ^ranf= 
fürt,  rour6en  häufig  tr>ie6er  fyier  gegeben,  feine  fpäteren 
£ragö6ien  un6  Bülmenbearbeitungen  frem6er  Stücfe  erlebten 
folgen6e  erfte  Aufführungen: 

„macbetb/'  nad?  Stjafefpeare  (macbett?:  pranbt)  14.  Sept.  1800. 
„Die    piccolommi     unb    ZPallenfteins     (Eob",     bearbeitet  von     Dogel 

(IDalienftein:  pranbt)  18.  ©ftober  1801.    Um  28.  (Dctober  1804 

gelangte  „IPallenfreins  doo"   mit  Keer    in  ber  (Titelrolle   3«crft 

in  ber  urfprünglirfjen  Raffung  3ur  21uffüt}rung. 
„Ittaria  Stuart"  (IHaria :  Demoifelle  Sulla,  (Elifabettj:  illabame  müller) 

8.  21pril  1802. 
„ZDiltjeim  (Eell"  ((Eell  :  0tto)  1.  3anuar  1805. 
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„Die  Sraut  von  IHeffina"  (Beatrice:  lllabame  ^ietf  a.  <S.)  7.  21ug.  1805. 
„ptjäbra"  nad?  Kacine  (prjäbra:  tttabame  f?aßlod?)  21.  Sept.  1806. 
„Die  3ungfrau  von  (Drleans"  Qofynuta:  tttabame  Keer)  7.  ilpril  1806. 
„CEuranbot"  nad?  <g>oyö\  (duranbot:  Ittabame  r>or?s)  30.  ITlärs  1807. 
„iDaüenfteins  £aaer"  (IPadjtmeifter :  (Dtto)  25.  Sept.  1814. 

(Dbwoty  bereits  naef?  6en  erften  5efm  3ai?ren  6er  neuen 
Cfyeaterfüb/rung  Fehlbeträge  in  6er  Qöfye  t>on  \9  000  ©üb 
6en  ermadjfen  waren,  alfo  an  6ie  Freigebigfeit  6er  2lftien= 
gefellfdjaft  groge  ^or6erungen  geftellt  rour6en,  erneuerte  6iefe 
J802  un6  fpäter  noefy  einigemal  ib/ren  Pertrag  mit  6er 
Staöt  bis  sum  3a*?re  J8^2.  (£s  ift  nicfyt  moglid),  b/ier  auf 
6ie  rüelfacfyen  H)ed?fel  in  6er  (Dber6ireftion  un6  6ie  mehr- 
mals r>erän6erten  Pertragsbe6ingungen  näfyer  eh^ugefyen. 
(£benfott>enig  fann  6er  Dielen  H)an61ungen  im  Bülmenper- 
fonal  ge6adjt,  fönnen  fämmtlidje  fyier  von  \lty2 — ^8^2  ge= 
gebenen  Heufyeiten  un6  ftattgefun6enen  (Saftfpiele  aufgejagt 
tr>er6en.  Die  Repertoire  6iefes  2Xbfd?ntttes  un6  auefy  fpäterer 
Reiten,  6ie  m;itglie6err>er5eicrmiffe  fotr>ie  eingefyen6e  Scfyil6er= 
ungen  mistiger  tfyeatralifcfyer  Begebenheiten  un6  6er  finan- 
ziellen Derfyältniffe  fin6en  ftd?  in  6em  r»er6ienftr»ollen  XDerfe 
2lnton  Bings  „Hücfblicfe  auf  6ie  <£>efd?icr)te  6es  ^ranf- 
furter  Cfyeaters". 

Bei  6er  Ueberfcfyau  über  6en  gefammten  Zeitraum 
foü  6esfyalb  nur  6as  2lllertr>i(fytigfte  bn'er  (frroälmung  fin6en. 
Dom  3a*?re  \802  an  6urfte  faft  an  allen  Sonn=  un6  ^eft* 
tagen  gefpielt  tr>er6en,  eine  in  gefdjäftlicfyer  I}inftd}t  tfidtft 
undjtige  Dergünftigung.  Kapellmeifter  tr>ar  5U  jener  <3eit 
(£1.  3ofepfy  Scfymi6t,  Hegiffeur  IDer6Y,  fünft  lerifcfyer 
Ceiter  3^^e,  6er  Ueberfe^er  un6  Bearbeiter  3ab/lreicfyer 
fran3öftfd)er  un6  italienifdjer  (Dpernteyte.  3m  3a*?re  J803 
tr>ur6e  6er  ^ranf furter  3°fyanrt  ^er6inan6  r>.  ZHayer 
für  einige  3a*?re  3ntenoant  oer  fyteftgen  Büb^ne.  Unter  6er 
Ceitung  6iefes  ebenfo  gelehrten  als  fünftlerifcr)  feingebi!6eten 
ITlannes  gewann,  mie  $vau  Katfy  (Soetfye  fagt,  6as  Publi= 
fum  (Befcfrmacf   am   (Srofen  un6   Schönen.     Der  von  6en. 
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beften  2Ibftcfyten  befeelte  ITtann  blieb  aber  nur  $u  fur5e 
<geit,  um  nachhaltigen  (£influ§  getürmten  5U  tonnen. 

<£nöe  llpril  unö  anfangs  IHai  J803  fanö  öas  glä^enöe 
<£>aftfpiel  öer  Jriöericfe  Un$elmann  t>om  föniglidjen 
Hationaltfyeater  in  Berlin  ftaü.  Die  Künftlerin,  bis  \788 
öer  Ciebling  5er  ^ranffurter,  $eigte  ftcfj  öem  fyieftgen  Publi-- 
fum  in  ifyrer  gan3en  Dielfeittgfeit  unö  erneuerte  mäfyrenö 
ifyres  ^ierfeins  auefy  mieöer  6ie  alte  ^reunöfdjaft  mit  ^rau 
Hatfy  «Soetfye. 

2Ius  öer  ^lutfy  öamals  erfolgreich  aufgeführter,  fyeute 
r>ergeffener  Stücfe  ftnö  bis  etroa  \S\\,  öem  2tbfd)lu§jafyre 
öes  ^weiten  Vertrags  öer  2lftiengefellfcr?aft  mit  öer  Staöt, 
nodf  folgenöe  IDerfe  fyeraus$ufyeben,  öeren  erfte  2luffüfyrung 
fyier  angegeben  ift: 

„Die  fd?öne  IITüUerin",  ©per  von  paeüeüo,  26.  Des.  1792. 

„Konrabin",  Crauerfpiel  r»on  tf.  ITC.  Klinger,  10.  IHärs  1793. 

„Hitter  Holanb",  Fomifdje  ©per  von  fyaybn,  22.  Sept    1793. 

„©tto  ber  Sdjüt}",  prin3  oon  Reffen,  Sdjaufpiel  von  ^agemann, 
2.  ©Ft.  1793.  Dies  Stücf,  eingeleitet  burd?  einen  von  3ty6e 
perfaßten,  oon  Pranbt  gefprodjenen  Prolog,  mürbe  bei  ber 
3ar;resfeter  ber  Befreiung  ^ranffurts  burdj  bie  Reffen,  2.  Des- 
1793  miebertjolt. 

„(Sraf  BenjorosFv"/  Sdjaufpiel  oon  Kot$ebue,  22.  3""»  1794. 

„2Jbällmo,  ber  große  Banbit",  drauerfpiel  oon  Sfdjoffe,  13.  Sept.  1795. 

„Der  Spiegel  t>on  2lrrabien",  ©per   üon    Süßmayer,   20.    Sept.   1795. 

„Der  Spieler",  Sdjaufpiel  von  3fflanb,  26.  3unt  1796. 

„Soboisfa",  ©per  üou  Crjerubini,  6.  Sept.  1797. 

„Das  neue  Sonntagsfinb",  Singfpiel  t»on  IDensel  IHüller,  28.  Hoo.  1797. 

„3)as  unterbotene  ©pferfeft",  ©per  üon  peter  IDinter,  27.  3an.  1798. 

„Der  3uoe">  Sdjaufpiel  üou  Cumberlanb,  14.  Hoo.  1798. 

„Die  beiben  Klingsberg",  £uftfpiel  oon  Kofcebue,  23.  ttov.  1800. 

„Solimann  ber  gmeite",  ©p£r  r>on  Sü§maver,  3.  IUär3  1801. 

„(Sraf  21rmanb  ober  bie  3tr>ei  gefatjrooUen  Sage",  (Der  IPafferträger), 
©per  pon  Cherubim,  5.  3uli  1801. 

„Das  (Epigramm",  £uftfpiel  oon  Kofcebue,  13.  Deß.  1801. 

„Die  beutfdjen  Kleinftäbter",  Suftfpiel  von  Kot$ebue,  10.  3uni  1802. 

„Das  Donaumeibdjen",  Dolfsmärdjen  oon  Kauer,  29.  Kuguft  1802. 

„Die  Scbmeftern  von  präg",  ©per  von  EDen3el  IHüller,  12.  ^ebr.  1804. 
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„Der  Kalif  oon  Bagbab",  ©per  oon  Boielbteu,  27.  IHär3  1804. 

„Sargin  ober  ber  gögling  ber  Siebe",  ©per   oon  Paer,  9.  Sept.  1804. 

„Zlline,  Königin  ron  (Solfonba",  ©per  oon  Berton,  7.  2XprtI  1805. 

„pagenftreid?e",  Suftfpiel  oon  Kotjebue,  25.  ^ebr.  1806. 

„Halfan  ber  tüeife",  Drama  oon  £efftng,  19.  Tttär3  1806. 

„Das  Sabyrintb/',  (Dper  oon  tüinter,  30.  IHärj  1806. 

„^anisfa",  ©per  oon  Cherubim,  14.  September  1806. 

„Die   Dorffomöbianten    oon    Kräfnoinfel",    £uftfptel     oon     Kotjebue, 

10.  ^ebr.  1807. 
„Julius  oon  Saffen",  (Erauerfpiel  oon  gfdjoffe,  12.  21pril  1807. 
„lltebea",  ©per  oon  (Erferubtm,  21.  2Iprtl  1808. 
„IPetberet^re",  Sittengemälbe  oon  giegler,  11.  Sept.  1808. 
„Das  rDaifentjaus",  ©per  oon  IDeigl,  26.  mär$  1809. 
ff3°fcpl?  unb  feine  Brüber",  ©per  oon  IHebül,  4.  $ebt.  1810. 
„Die  Sdjroei3erfamiIie".  ©per  oon  tDeigl,  8.  2luguft  1810. 
„Siloana",  ©per  oon  <£.  Hl.  o.  XDeber,  16.  Sept.  1810. 

Die  Citelrolle  6es  legten  IDerfes  fang  Demoifelie 
Karoline  Bran6,  IDeber's  fpätere  Gattin,  6er  trefflidje 
Bafbuffo  £u£  gab  6en  Krips  un6  6er  Certor  ^aas  6en 
Hlricr/.  XDeber  fam  5iir  Mluffüfyrung  feiner  (Dper  r>on 
Darmfta6t  herüber  un6  trmr6e  am  Scr/Iuffe  gerufen. 

3m  3a*?re  l806  perlor  ^ranffurt  für  fteben  3afyre 
feine  Selbftän6igfeit ;  es  trmr6e  6ie  I}aupifta6t  6es  von 
Hapoleon  eingefe^ten  ^ürften=Prtmas  6es  rr/einifcfyen  Bun6es. 
2luf  6ie  tfyeatralifcr/en  <5uftän6e  übten  6ie  polttifc^en  IDan6- 
lungen  3unäcr/ft  6an!  6er  (Dpferunüigfeit  6er  Millionäre 
feinen  tiefer  fdjä6igen6en  (Einfluß  aus.  Hur  6ie  feftlicfyen 
Porfteüungen  erinnerten  neben  6er  fyäuftgen  2lntr>efenfyeit 
6es  ^ürften=Primas  im  tEfyeater  6ie  Patrioten  an  6ie  ^rem6= 
fyerrfdfyaft.  Derfyerrlidjte  6ie  Bür?ne  früher  un6  aud?  fpäter 
une6er  r>aterlän6ifcr/e  (Öe6enftage,  fo  u?ur6en  in  6en  3afyrcn 
^80(5 — \8\3  6er Geburtstag  6es  dürften,  6ie  Dermäfylungs= 
feier  Hapoleons  mit  IHarie  Couife,  6ie  Geburt  6es  Königs 
pon  Hom  un6  ärmlicr/e  Mlnläffe  feftlicfy  begangen.  <Slän3en6e 
Dorftellungen  6er  (Dpem  „Citus"  r>on  ZTtosart  un6  6as 
„Unterbrochene  (Dpferfeft"  r>on  IDinter  fan6en  aucfy  am 
\8.    un6    20.    September    \806    5U    <£fyren    6er    Katferin 
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3ofepfyme  ftait,  als  öiefe  mit  anöern  fürftltcfyen  Damen 
ftcfy  auf  6er  Durchreife  einige  Cage  in  ^ranffurt  auffielt. 
Don  \S06  ab  rouröe  aud?  öie  bisher  rergeblidj  erftrebte 
<£rlaubnif  entnrft,  ZHasfenb'älle  im  Cfyeater  abgalten  $u 
dürfen.  Die  großen  Concerte  gab  man  in  (Ermangelung 
eines  entfprecfyenöen  Saales  längft  im  Sdfyaufpielfyaufe. 
Hocr)  3a^?r5e^nte  *an9  fanöen  öort  öie  tr>id)tigften  muft= 
falifcr/en  Aufführungen  ftatt,  bis  ^ranffurt  ein  eignes  Concert= 
fyaus  befam. 

3m  3a*?re  l808  ftar^  ^rau  &afy  föoetfye,  eine  für 
6ie  ^ieftge  Bülme  in  Dieler  I}inftcr/t  beöeutenöe  Perfönlidjfeit. 
Sie  fyat  in  öen  Briefen  an  ir/ren  Sobm  unö  an  Anöere 
tr>är/renö  eines  Zeitraums  r>on  über  öreifig  3a*?ren  über 
beöeutenöe  tfyeatralifdje  (£reigniffe  berichtet,  fyat  3utreffenöe 
Schilderungen  r>on  Künftlem  unö  Künftlerinnen  gegeben 
unö  namentlich  öie  Aufführungen  (Boetfyefdjer  tDerfe  mit 
liebeDoüfter  Aufmerffamfeit  begleitet  unö  öie  empfangenen 
<£inörücfe  fcfyriftlid?  feftgefyalten.  Die  Dicfytermutter  unö 
ib/r  Anfyang  r>erförperten  im  ^ranffurter  Cfyeater  ein  eignes 
funftricfyterlicfyes  unö  feingeftimmtes  Parterre,  öeffen  roor/l= 
tfyätige  Hücfroirfung  auf  öie  BüE^ne  nid?t  fyocfy  genug  r>eran= 
fdjlagt  roeröen  fann.  Don  öiefem  Parterre,  öas  alleröings 
in  öen  Hängen  faf ,  ging  in  öen  3u9en^Ja^ren  oes  Scfyau= 
fptelfyaufes  tnelfacfy  5ie  Anregung  $um  Beifall  unö  3um 
Caöel  aus.  Der  Anteil  öer  ^rau  Hatfy  (Boetfye  an  6er 
fünftlerifcfyen  Bürmenfcfyöpfung  ftrömte,  gan3  befonöers  trenn 
ein  IDerf  ifyres  Sohnes  oöer  eines  ifyrer  £ieblingsftücfe  auf= 
geführt  rouröe,  roie  ein  anfeuernöer  Cebensfyaud}  auf  öie 
faft  fämmtlicr;  mit  ifyr  befreundeten  Darfteller  über,  ^rau 
ITtarie  BelIi=(8ontarö  erjäfylt  fogar  in  ifyren  „£ebens=(£r= 
innerungen",  öie  öes  fyieftgen  Cfyeaters  öfters  geöenfen, 
^rau  Hatfy  (Boetfye  fyabt  in  einer  fefyr  fcfylecfyt  befugten 
Porftellung  öer  „töefdnoifter"  öem  Darfteller  öes  tDilfyelm 
mit  lauter  Stimme  $ugerufen:    „IDeröy,    id)  bin   öa,    öte 
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Hätfyin  (ßoetfye,  6as  ift 
m  e  fy  r  als  ein  polles  I}aus ! 
Spielen  Sie  nur,  icfy  u>er6e 
tüd}ttgapplau6iren!"  Diefe 
IDorte  f ollen  Me  Sd?au= 
fpieler  6erartig  eleftriftrt 
fyaben,  6af  fte  ifyre  Hollen 
aan3  portreffücb  6urd?= 
führten. 

3n  6er  erfien  ^älfte 

^es  \9.  3a^?r^un^ert- 
roirften  neben  (Dtto  uno 
XDer6y3arjr5efynte  fu'n6urd} 
nod}  eine  Heifye  fyerpor* 
ragen6er  Gräfte  an  5er 
fyieftgen  Büfyne.  Der  piel= 
fettige,  in  fomifd^en  un6 
ernften  Hollen  gleicfy  grofe 


3ulius  IDeibncr. 


2luguft  Scilgring. 

Ceifring  pon  J808— J8^0,  6er 
£fyarafterfpieIerlDei6ner 
pon  {8(5—  \8tyf  6ertreff= 
lid?e  Sänger  ^ill  pon 
^800  bis  eitpa  1(833,  6er 
Sänger  un6  Komifer 
Raffel  pon  \8(5— J866, 
6ie  Sängerin  XTta6ame 
Urfprud?  pon  ^797  bis 
elroa  ^825,  6ie  geniale 
Sdfyaufpielerin  Karoline 
£in6ner  pon  \8\6—  \857 
unö  6ie  unpergleicfylicfye 
2lnftan6s6ame  un6  £}el6en= 
mutter  ^rie6eric!e 
(£lmenreid}  pon  etroa 
\  820—  \ 8^0.  Diefe  Künft= 
lerin    n?ar    audj    sugleid? 
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fcfyriftftellerifct)  tfyätig  un6  überfe^te  pomefymlicf;  eineHetfye  fran= 
3öftfd?er  Cuftfpiele  unö  (Dpernterte  ins  Deutfcb/e.  2ln6ere  Kräfte 
trüe  VTiab.  H)  ei  ort  er  gehörten,  tr>enn  aucfy  nicfyt  6en  gröften 
£r;eil  ifyres  £ebens,  fo  bodf  immerhin  lang  genug  6er  fyie= 
ftgen  Bülme  an,  um  ifyr  ITtöglic^ftes  511  einem  feinen  un6 
ausgeglichenen  «gufammenfpiel,  6as  freiließ  all^u  oft  6urd? 
6te  pielen  (Säfte  geftört  trmr6e,  bet3utragen. 

Der  lange  2lufentb/alt  in  ^ranffurt  gab  öen  meiften 
Künftlern  eine  geachtete  unö  angefefyene  Stellung  in  6er 
bürgerlichen  <S5efellfcfyafL  Das  fyieftge  Publifum  6uI6ete 
tr>or/l  6ie  Schrullen  fyerr>orragen6er  Büfynenmitglie6er,  allein 
gegen  offenbares  unftttlidjes  Derfyalten  erfyob  es  fogar  im 
Cfyeater  lärmen6en  tDi6erfprucfy.  So  gab  6as  Betragen 
6er  fonft  beliebten  bil6fcb/önen  ^rau  pon  Bufcr)  geb.  6rof= 
mann  1,820  ZInlaf  $u  einem  Cr/eaterff  an6al ,  6er  6en 
2tbgang  6er  Künftlerin  pon  6er  fyieftgen  Bülme  r>er= 
anlafte. 

3m  3a*?re  \&U  patb  6er  Kapellmeifter  Schmitt , 
£  0  u  i  s  S  p  0  fy  r  trat  an  feine  Stelle,  um  6iefe  aber  bereits  im 
^erbfte  \8\9  an  I}.  21.  ^offmann  ab3utreten.  3m  2lpril 
\S2\  übernahm  Karl  <8ut)r  auf  tnele  3a*?re  ocn  ttapell= 
meifterpoften. 

(£ine  fdn'er  en61ofe  Heifye  auswärtiger  Künftler  un6 
Künftlerinnen  betraten  r>on  \ 792—  \ 8^2  6ie  $van? furter 
Bülme.  Kaum  gab  es  3U  jener  <geit  eine  Berühmtheit,  6ie 
ftcf)  nicfyt  in  6er  alten  Kaiferfta6t  am  ZTtain  neue  Corbeeren 
geholt  fyätte.  Henriette  Sontag  lief  ftd)  bereits  in  ifyrem 
elften  3a^rc,  \8\6f*)  6ann  \826  un6  fpäter  rxod)  oft  in 
^ranffurt  fyören ;  3ur  felben  <geit  fang  audj  6ie  berühmte 
Catalani  B^ier  mit  feltenem  Erfolge.  Befon6ers  beliebte 
töäfte  roaren    6ie  IDiener  Komifer  fjafenfyut  un6  Karl 

*)  Die  jugenblidje  Künftlerin  fang  ftebenmal  ben  3eriel  in  ber 
(Eenfelsmübje  am  Wiener  Berg  con  VO.  IHüüer  unb  ent3Ücfte  fd?on 
bamats  bie  gutjörer  burdj  (Sefang  unb  Spiel. 
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3n  6er  Bewerteten  Poffc  „Der  Parapluiemacb/er  Staberl 
06er  6ie  Bürger  von  IDien"  gewann  befon6ers  Karl  \8\5 
un6  aud}  fpäter  6ie  (Bunft  6es  ^ranffurter  Publifums  im 
Sturm.  €r  fparte  3rt>ar  nicfyt  mit  faftigen  IDi^en  unb 
feefen  <?>tr>ei6eutigfeiten,  aber  er  befaf  eine  6erartige  fomifdje 
Kraft  für  6ie  XDie6ergabe  fleinbürgerlicfyer  Pfyilifterei,  6a§ 
man  feb/on  lachen  muf  ie,  roenn  er  nur  6en  Kopf  burd)  bk 
Cbürfpalte  fteefte.  3n  oem  Parapluiemacb/er  Staberl  unö 
ätmlicb/en  (Seftalten  lebte  6er  alte  ^ansrourft  tr>ie6er  neu 
auf,  Daf  er  je£t  ein  bürgerliches  Klei6  trug,  r>err/alf  ibmt 
l?icr  roie  in  IDien  nur  um  fo  formeller  trne6er  3ur  ^errfc^aft 
Dies  $eigte  ftcfy  aud)  bei  6em  (Saftfpiel  6es  berühmten 
Berliner  Komifers  ZDurm,  6er  nod?  mefyr  als  Karl  6en 
gemeinen  Heigungen  6er  ZHenge  bml6igte  un6  6esb;alb  in 
6em  ^ranf  furter  Unterfyaltungsblatte  „3ris"  t>on  Börne 
mit  Hecb?t  feb/arf  geta6elt  rour6e. 

Don  berühmten  (Bröfen  6es  Scb/aufpiels  un6  6er  (Dper, 
6ie  in  jenem  Zeitraum  als  (Säfte  fyier  auftraten,  follen  nur 
noeb/  6ie  folgen6en  genannt  roer6en:  3fHan^/  5ran3  &« 
i}olbein,  lt£a6.  Henner,  (£f  lair,  Sophie  Sd;rö6er, 
^er6inan6  Cöroe  (mehrere  3a*?re  auc^  2Ttitglie6  6er 
^ranffurter  Büfyne),  ZHa6.  £jen6ebScf/ü£,  IViab.  Sei6ler* 
VOvanifyty,  ZHa6.  ©raff,  HTa6.  2TIil6er*.^auptmann, 
Dem.  Charlotte  Pfeiffer  fpätere  Bircb;,  Dem.  ZUaas, 
UMlfyelmine  Scb/rö6er=  Der>rient,  (£6uar6  3err  = 
mann,  2Jmalie  Heumann  fpätere  bjai3ing er,  ^orti, 
XHa6.  Scb/ul£e,  Dem.  Can$i,  Dem.  St  üb  enr  aud;,  Dem. 
S.  b)einef  etter,  Dem.  Pecb/e,  ITta6.  Kraus  =  XDrani^fY, 
Dem,  Scb/ecf/ner,  Karl  Sei6elmann,  IPiI6,  ^ai  = 
5inger,  IDilfyelm  Kunft,  Dem.  Sophie  Cöroe,  £u6  = 
roig  Cöroe,  (Dbermeyer,  Dem.peroni,  Dem.3snny 
£u£er,  Stau6igl,  Dem.  (Lfyarlotte  pon  f^agn, 
€l?eo6or  Döring,  3u^e  uno  Karl  Hetticr),  Dem.3a$e6e, 
Sdfyolj,  (£mil  Der>rient  un6  Karl  Ca  Kocb/e. 
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Diefe  ZHenge  t>on  <8aftfpielen  fyängt  nidjt  allein  mit 
6em  Be6ürfni£  5ufammen,  6em  Publifum  immer  tr>ie6er 
Heues  3U  bieten,  fte  ift  aud)  eine  ^olge  6es  mein*  un6  mern* 
6amals  5ur  i^errfdjaft  gelangen6en  Dirtuofentlmms ,  6effen 
^äfyigf'eiten  nacfj  Selbftt>err/errlidmng  ftrebten  un6  ftdj  ntcfyt 
6auem6  in  6ie  <£>ren3en  eines  ftreng  geleiteten  «gufammen* 
fpiels  einfügen  wollten. 

Von  2lllem,  tr>as  an  Sdjaufpielen  6amals  neben  6en 
flafftfcfyen  IDerfen  6ie  Bülme  befyerrfdjte,  ift  nur  fefyr  tr>entg 
auf  unfere  Cage  gefommen.  Der  gröf te  Cfyeil  öapon  fiel 
6er  Dergeffenfyeit  anfyeim.  Ko^ebue,  in  6en  beioen  erften 
3al?r3ermten  unumfd?rän!ter  I}errfcr)er  6er  Bülme,  tr>ir6  aü= 
mär/lid?  mefyr  un6  mefyr  r>er6rängt,  um  tm'e  Sd*>rö6er  5u= 
meift  bei  <5aftfpielen  u?ie6er  in  6en  Por6ergrun6  5U  treten. 
2luf  6em  Spielplan  ftn6en  ftd}  je^t  6ie  Hamen:  ^rau  r>. 
XDeifentr/urn,  (Elauren,  Cöpfer,  £ebrün,  *}ell, 
Kin6,  Ringel y,   Rauvad),  <8rillpar$er,  Deinfyar6  = 

ftetn,  §alm,  Körner, 
Coftenoble,  poltet, 
Dogel,  Blum,  Sdjenf, 
v.  2Ttalti£,  <5iegler, 
Stetgentefd*»,  Caftelli, 
Heftroy,  <3e6ti£,  Heli  = 
ftab, ^eI6mann,  Bircip 
Pfeiffer,  Bauer nfe  16, 
Prin^efftn  2lmalie  von 
Saufen  un6  Bene6ir. 
3m  2luguft  ^82  \  er= 
fdjien  aud),  je6enfalls  3U 
neuem  Ceben  erroecft  6urd? 
6ie  erfolgreichen  5taber= 
lia6en,  6as  bereits  im 
XVIII.  3al>rfmn6ert  l?ier 
(Sottfriefc  HTaI§.  gepflegte  ^ran!furter£ofal= 
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ftücf  im  Bürgerfapitän  un6  fpäter  in  6en  Qampelmania6en 
t>ort  ZTTalg  tüieöer  auf  6er  ^ranffurter  Büfme.  Die  6erb 
r>olfstfyümltd}e  Kraft  öiefer  mun6artlicr;en  Stücfe,  6ie  föftlid) 
rmmorpolle  ^eidmung 
6er  6rolligen  (5eftalten, 
6ie  unvergleichliche  Dar« 
ftellung  6er  r/eimifcfyen 
Eigenart  in  6er  Qaupt= 
figur  buvd)  6en  genialen 
Raffel  liefen  6iefe 
IDerfe  über  25  3afyre 
ungefcfytr>äd}te  (gugfraft 
ausüben.  —  Hod)  ein- 
mal erlebte  unter  einem 
IHeifter  urfprünglid? 
rolfstfyümlicfyer  Kunft, 
unter  2l6am  Stro= 
fyecfer,  6as  alte  un6 
6as  jüngere  ^ranffurter 

Cofalftüc?     71  6  0  1  f  Samuel  Raffel. 

Stolpe' s  eine  <geit  fröhlichen  2tuffd)roungs.  (Db  fte  6ie 
le^te  gemefen  ift,  ob  6er  alte  Stamm  auf  6er  neuen 
Bülme  noer)  einmal  Blütfyen  treiben  w'xxb,  roer  r>ermöd?te 
6a£  r>orau$3ufagen ! 

3n  6em  Zeitraum  t>on  \8U— \8^2  fan6en  auf  6er 
^ranffurter  Bülnte  folgen6e  erfte  Aufführungen  ftatt,  6ie 
tfyeils  in  ifyrer  <geit  einen  ungen?ölmlicr)eu  (£rfolg  erlebten, 
tfyeils  aucr)  noef)  fyeute  im  Spielplan  erfahrnen: 

„2tbu  fjaffan",  ©per   von  <£.  ITC.  v.    Webet  (^atime :   Dem.   23raub). 

19.  Hug.  1811. 
„Die  Deftalin",  ©per  oon  Spontini  (3ulia:  Dem.  £ang).  1.  Sept.  1811. 
„3orfann   von   paris",    ©per  von   Boielbteu    (3ot|ann :  3tlenberger). 

11.  Hod.  1812. 
„Die  Sdmlb",  Crauerfpiel  oon  OTütttter  (fjugo :  ^Derby).  3.  2Jprit  1814. 

6* 
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„Das  Käthen  von  ljeilbronn",  romantifdjes   Hitterfdjaufpiel   oon    £}. 

oon  Kleift  (Käthen:  Dem.  £inbner).  15.  Sept.  1816. 
„Sappby,     (Erauerfpiel    von     (Srillpar3er     (Sapporo :    Ttlab.     Sophie 

Sd?röber  a.  <S.).  23.  Uno..  1818. 
„Der    üierunb3ioan3igfte  ^ebruar",    drauerfpiel    oon  HTüüner    (Kun3 : 

XPeibiicr).  25.  ^ebr.  1819. 
„©ttjello",   ©per   oon    Hoffini   (©tljeflo :   (Soflmann?)-  9.  Hpril    1820. 
„Jferbinanb  <£orte3",  ©per  oon  Sponttni  (^erbinanb:  (Sröffer).  15.  21prü 

1821. 
„Der   prin3    oon    fjomburg",    Sdjaufpiel    von    £?.  oon    Kleift   (prtttj : 

Becfer).  5.  Xlov.  1821. 
„Die   biebifdje    (Elfter",    fomifet/c    ©per    oon    Hoffini    (ZItnette:    Dem. 

Bamberger).  18.  ZIoo.  1821. 
„Der  ^reifd^üfe",  ©per  oon  <£.  Zfl.  v.  IDeber  (mar. :  Zliefer).  31.  IHärs 

1822. 
„König  Siegmar",  tjeroifdje  (Dper  oon  (Sufyr  (Siegmar:  Dobler).  1.  Sept. 

1822. 
„pre3iofa",  romantifdjes  Sdjaufptel  oon  p.  21.  IVolff,  mit   Ittufif   oon 

<£.  W.  von   lieber    (pre3tofa:    Dem.   £inbner).  13.  21pril  1823. 
„£ibuffa",  ©per  coit  Konrabin    Kreuzer  (£ibuffa:  Dem.  Hottfyammer). 

31.  2Iuguft  1823. 
„(Eurvantrje",   romantifdje   ©per   oon    <£.   VO.  v.   IDeber   ((Eurvanttye: 

Dem.  Bamberger).  8.  ntärs  1824. 
„3effonba",    große    ©per     oon    £.    Spotjr    ßeffonba:    Dem.    Sdjultj). 

5.  2lpril  1824. 
„Der  Sdmce",   ©per   oon  21uber  (ZTeuburg :  (Sröffer).  12.    Sept.  1824. 
„Die  Familie  Sdjroffenftein",  (Erauerfpiel  oon  £j    v.  Kleift,  bearbeitet 

oon  i?olbeiu  unter  bem  (Eitel  „Die  IDaffenbrüber".  19.  Sept.  1824. 
„3fibor    unb    ©Iga",    Sdjaufpiel    oon    Haupad?    Qfibor:    ^efyriuger). 

11.  Sept.  1825. 
„fllaurer  unb   Scfc»loffer",  ©per   oon   21uber  (£eon:  Zliefer).  27.  I1Iär3 

1826. 
„Die  meifje  Dame",  ©per  oon  Botelbieu  (Unna:  Dem.  fjaufj).  3.  Sept. 

1826. 
„©berou"  ©per  oon  £.  XTX.  o.  lüeber  (£jüon:  Zliefer).    16.  Sept.  1827. 
„Die   Sdjleicb.tyänbler",   poffe    oon  Haupadj    ((Etil:     £ubtoig;   Sdjeüa: 

£cißring).  20.  2luguft  1828. 
„Der  befte  (Eon",  £uftfpiel  oon  (Töpfer  (£eopolbine  o.   Streben:  Dem 

£tnbuer).  21.  ^ebr.  1829. 
„Die  Stumme   oon  portici",  ©per  oon   21uber  (IHafanieilo :   Zticfer). 

23.  2IpriI  1829. 
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„Das  pfefferröfel  ober  bie  ^ranffurtcr  IHeffe  im  3a^rc  1297",  roman= 

tifdjes    Sd?aufpiel  von  <£fy.  Birfd?=Pfetffer  (Höfel :  Dem.  £inbncr). 

14.  Pc3-  1829. 
„IDityelm  Cell",  rjeroifa?e  ©per  von   Hofftnt  (CEell:  Dobler).  24.   mäv$ 

1830. 
„Der  alte  ^elbfyerr",  fyeroifcr/es  £ieberfpiel  von  poltet  (£agienfa:  £eifjring). 

26.  3ult  1830. 
„$va  Diapolo",  ©per  von  2Iuber  (^ra  Diaoolo :  tfieser).  29.  Httg.  1830. 
„Der  Bauer  alslTCillionär",  romantifcfyes  gaubermäraVn  von  ^.Hatmunb 

(VOüXitl:  ßaffel).  23.  IHai  1831. 
„(Templer  unb    3übin",    ©per   von   ITIarfdmer    (3t»ant|oe:    Säfme$et). 

30.  ttov.  1831. 

„gampa  ober  bie  Ittarmorbraut",  ©per  von  £?erolb  (gampa :  iTtaroba). 

28.  IHärj  1832. 
„Die  ^rembe",    ©per    von  Bellini    (21belaibe:    Dem.  (Sneb).  27.  3uni 

1832. 
„Der  3crbrod?ene  Krug",  £uftfpiel  r>on  £\.  v.  Kleift  (Dorfridjter  2lbam : 

lUecf).  18.  2lug.  1832. 
„Paleria",  fyeroifdje  ©per  oon  ^lloys   Schmitt  (Palerta:   Ulab.  ^ifd?cr= 

2Idjten).  28.  ^ebr.  1833. 
„Die  ITTontccdji   unb  bie  £apuleti",  ©per   von  Bellini    (Homar:  Dem. 

fjtll).  25.  IHärs  1833. 
„Hobcrt    ber    (Teufel",    ©per    oon     tTCeyerbeer    (Hobert:     5d}\ne^ev). 

31.  mär3  1833. 

„©lympia",    ©per    oon    Spontini    (©lympia :    HTab.    ^ifdjer^djten). 

1.  Sept.  1833. 
„(Suftao  ober   ber  tttasfenball",  ©per  von  21uber  ((Suftao :  Sa?me3er). 

31.  21ug.  1834. 
„Der  böfe  (Seift    £umpaci=t)agabunbus",  poffe  üou  Heftroy   (gmirrt : 

Raffel).  10.  Sept.  1834. 
„Die  BeFenutniffe",  £uftfpiel  ron  Bauernfelb  (^ermann:  IHecf).  12.  Sept. 

1834. 
„Des    2Jblers  Ejorft",    ©per    oon    (Slafer    (IHarie:    Dem.    fjalbreiter). 

12.  2ipril  1835. 
„Der  (Eraum  ein  Heben",  bramatifdjes  lUärdjett  üon  (Srilipar3er  (IHir3a: 

UClab.  Benefa?).  17.  3uni  1835. 
„£eftoq",  ©per  oon  2Iuber  ((Elifabetr; :  Vfiab.  ^ifd?cr^d?ten).    20.  Sept. 

1835. 
„Die  3uöm"/  ©per  Don  £?aleDy  (Redia :  ITTab.  ^ifdjer'2ldjten).  25.  3anuar 

1836. 
„Das  Hadjtlager  von  (Branaba".  ©per  oon  Kreuzer  ((Sabriele:  Mab. 

^ifd?er^a?ten).  17   2Ipril  1836. 
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„Bürgerlid?    unb    Homantifa?",    £uftfpiel     con    Sauernfelb    (23aron 

Hingelfter  n:  Secfer).  30.  ©ct.  1836. 
„(Srifelbis",  Drama  von  fjalm  ((Srifelbis:  Dem.  £inbner).  5.  Dec.  1836. 
„fjans  fjeiling",  ©per  r>ou    IHarfdjner    (£?eiling:  Dettmer).  19.   IHär3 

1837. 
„Die  Hugenotten",  ©per  von  IHeyerbeer  (Haoul :  Dobrorosfy).  3.  Sept. 

1837. 
„Der  Poftillon  r>on  £onjumeau",  ©per  non  21bam  (Crjapelou:  Hiffen). 

20.  Zlov.  1837. 
„Der  Derfcrjmenber",  §aubermärdjen  r>on  Haimunb  (Dalentin:  Raffel). 

8.  21pril  1838. 
„Der  £iebestran? ".  ©per  Don  Donijettt  (ilbine':  Dem.  Sophie  £öme  a.  <S.). 

10.  Dec.  1838. 
„Der    Diamant    bes    (Seifterfonigs",     gaubermärcfyen    von    Haimunb 

(Florian:  Raffel).  5-  ^uguft  1839. 
„Die  beiben  Sänken",  ©per  non  £ortjing  (IDtltjelm :  Dettmer).  8.  üpril 

1840. 
„§ar  unb  Zimmermann",  ©per  von  £ortjing  (Peter :  pifdjecf).  2.  Sept. 

1840. 
„tPerner  ober  £?er3  unb  ZPelt",  Sdjaufpiel  von  (Sutjfom  Qulie:  Dem. 

£inbner).  30.  Zlov.  1840. 
„Dominico  Balbi",  romantifdje  ©per  r>on  £}•  Heeb   (Dominifo :   <£l}ru= 

bimsfy).  15.  tfebr.  1841. 
„(Ein  (Sias  tPaffer",    Suftfpiel    r>on    Scribe,    bearbeitet    oon    Kosmar 

(BolingbroFe:  £u£berger).  15.  Vfläx^  1841. 
„Der  Zllpenfönig  unb  ber  IHenfdjenfeinb",  §aubermärd?en  oon  Haimunb 

(Happelfopf:  Clj.  Döring  a.  <&.).  18.  ZIod.  1841. 
„Die  ^aporitin",  ©per  r»on  Doni3etti  (£eonore  :  Dem.  (£apitain).  27.  Sept. 

1841. 

Tizbtn  6iefen  Heufyeiten  famen  3U  jener  ^eit  and\ 
Sfyafefpeares  ZDerfe  in  Scfylegelfcfyen  Ueberfe^ungen  511m 
erfienmale  auf  6ie  in'eftge  Büfyne.  Unb  n\d)t  nur  6urcfy  6ie 
ZHannigfaltigfeit  6er  Darbietungen,  fonöern  and)  butd)  6eren 
fünftlerifdje  ^lusgeglicfyenfyeit  ftanö  bas  ^ranffurter  Ojeater 
bis  gegen  bas  (£n6e  6es  3u?eiten  De5enniums  6es  3afyr= 
fyun6erts  feiner  anöeren  6eutfcfyen  Kunftanftalt  nad).  Vod} 
bereits  \8\8  fpridjt  ftcfy  ein  feinftnniger  Beurteiler  tr>ie 
Kirchner  in  feinem  XDerfe  „lXnf\d)ten  von  ^ranffurt"  un* 
günftig  über  6en  <3uftan6  6er  fyiejtgen  3ül?ne  aus.   Kirchner 
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3tefyt  aber  aud?  gegen  öen  perarmten  (Seift  öes  Publifums 
3U  ^elöe,  öas  öamals  öie  umpüröigen  Staberliaöen  unö  öie 
tpilöen  Cärmftücfe  mit  l}eren,  (Seiftern,  ^urien  unö  Ceufeln 
öen  befferen  IDerfen  po^og.  Börne  in  feinen  geiftpollen 
Kritüen  taöelt  gleichfalls  öiefe  Vorliebe  für  tolle,  graufige 
unö  pfyantaftifdje  5tüc!e  unö  tpenöet  ftd?  bei  tparmer  2in- 
erfennung  öes  unrfltd?  (Buten  aud?  gegen  öas  I}eran5iefyen 
öer  pielen  (Bäfte,  öie  öoefy  nur  meift  „ein  mittelmäßiges 
^abriffpiel"  böten.  3.3.H)illemer,  öer  (Satte  pon  Marianne, 
fämpft  in  perfdjieöenen  feiner  Schriften  über  öas  fyieftge 
Cfyeater,  5unäd)ft  gegen  öie  immer  uneöerfefyrenöen  unö  fid? 
öurd?  öen  2Iusftattungslurus  ftetig  fteigernöen  Fehlbeträge, 
er  taöelt  aber  aud)  öas  fleinlidje  unö  fnauferige  Der= 
galten  öer  Staöt  gegen  öas  tDjeater  unö  perlangt  im 
3afyre  H823  entfdjieöen  eine  Pergröferung  öer  Bülme 
unö  öes  Kaufes,  fomie  beffere  ^ei3uorrid?tungen.  IDie  es 
mit  öiefen  nod?  in  öen  5tpan3iger  3a*?ren  beftellt  tpar, 
gefyt  aus  öer  Bemerfung  IDillemers  fyerpor,  öaf  man  an 
IDintertagen  im  Cfyeater  nidjt  tpiffe,  ob  öas  (Sefüfyl  öer 
Kälte  oöer  öas  frieren  öer  Sdjaufpieler  peinlicher  5U  ertragen 
fei.  3m  3a*?re  1827  wollte  aud?  öie  2t!tiengefellfd?aft 
einen  Umbau  öes  Qaufes  auf  eigne  Koften  pornefymen, 
allein  nad?  längeren  Derfyanölungen  mit  öen  ftäötifdjen  Be* 
fyöröen  fam  öer  plan  öurd?  öeren  an  <8ei3  grensenöe  Spar« 
famfeit  nicfyt  5ur  2tusfüfyrung.  Hur  perfcfyieöene,  öurdjaus 
nötige  2tbänöerungen  im  3nnern  oes  ^^eaters  tpuröen 
getroffen,  aud}  eine  neue  fy^anlag»*  eingerichtet.  $ür  öie 
enftanöenen  Koften  brauchte  öie  Ztftiengefellfdjaft  pon  \827  — 
J8^2  feine  Pacfyt  an  öie  Staöt  3U  3afylen.  IPie  ftd?  aus 
einer  Sdjrift  öes  ^elöenöarftellers  unö  Hegiffeurs  XOeröy, 
öer  J^8\7  öie  fyieftge  Bülme  perlief,  fliegen  lägt,  übten 
öie  ,  €inmifdmngen  öer  (Dberöireftion  in  öie  fünftlerifcfye 
Leitung  öer  Bülme  nidjt  öen  beften  €influf  aus.  Deshalb 
fyielt  XPerÖY  einen  fähigen  Direftor  für  beffer  als  eine  Direftion. 
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Domefymlidj  fdjemen  parteiifdje  Begünftigungen  im  Perfonal 
un6  (Engagements  aus  unf  ünftlerifdjen  ©rün6en  6ie  r>on  6en 
Derfügungen  6er  (Dberötref tion  abhängigen  Hegiffeure  oft  fefyr 
perftimmt  5U  Ifaben.  2ln  XPeröy's  Stelle  trat  J8J7  H)et6ner, 
tt>äfyren6  5er  treffliche  Hegiffeur  Cincfer  neben  Kapellmeifter 
(Bufyr  6ie  (Dpern  einftuöirte  un6  XHalf  als  tedmifcfyer  £eiter 
tfyätig  mar. 

2lus  6er  beträchtlichen  Zln3afyl  Künftler  un6  Künftler- 
innen,  6ie  r>on  etroa  \  820—  \  830  fyier  erfolgreich  unrften, 
ftn6  befon6ers  fyen?or3ufyeben:  6ie  jugen61id?en  Ciebfyaber  un6 
^eI6en  ^efyringer  un6  Hottmayer,  6ie  geu?an6te  Dar= 
ftellerin  Weiterer  un6  ernfter  2Hä6d?enroIlen  Dem.  Urfprucfy, 
eine  Cocfyter  6es  Sängerpaares  Urfprucfy,  ZTla6.  I£)ei6ner, 
6ie  £)el6enmütter  un6  fonftige  ältere  Partien  fpielte,  6ie  3trei 
Sd}tr>eftern  Bamberger,  ftimmlicfy  begabte  un6  gut  gefcfyulte 
Sängerinnen,  ferner  6ie  beliebten  2TCitglie6er  6er  ©per: 
Dem.  *}auf,  Dem.  Bacfofen,  Dem.  Icoiften,  Dem. 
lUiind},  letztere  aucfy  im  ^ranf furter  Cofalftücf  tfyätig; 
ZTta6.  Dobler,  IHa6.  Brauer,  fotr>ie  6ie  Cenore  d5röffer, 
Hiefer,  IDieganö,  6er  Bafftft  D ob ler  un6  6er  Baritonift 
IHarr6er.  (£n6e  6er  3tr»an3iger  3a*?re  ^ar  ^er6inan6 
£ön?e  ein  gefeiertes  ZTTitglie6  6es  Scfyaufpiels,  neben  ifym 
unrfte  für  fur3e  «geh  gleichfalls  als  fyib  un6  (£fyarafter= 
6arfteller  ptrf 07er,  als  jugen61idje  Ciebfyaberin  Dem.  (£ffer 
un6  als  Cragö6in  2Ha6.  Scfyul^e,  6ie  über  fcfyöne  IHittel 
rerfügte  un6  6iefe  t>erftän6nijfr>oll  3U  t>ertt>ertfyen  mufte. 
Xiad)  6em  Abgang  einiger  Zllitglie6er  u?ur6e  im  3a*?re 
1(830  6as  ^ranf furter  (Dpem--(£nfemble  ergäbt  6urcfy  6en 
ausge3eid?neten  Cenor  Sd}me$ev,  6ie  begabte  Sopraniftin 
Dem.  Campmann  un6  6ie  gefeierte  tragifdje  Sängerin 
Dem.  ZtTeiffelbacfy.  Um  6iefelbe  <geit  gewann  6as  Scfyau* 
fpiel  an  6em  Künftlerpaare  IHecf,  6em  Cfyarafterfpieler 
(Srafyn  un6  6em  bereits  fdjon  früher  einmal  fyier  tätigen 
^e!6en6arfteller    Becfer    r>or3Üglid}e    Kräfte.      3m     Saufe 
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£er  betöert  nädjften  Jafyre  traten  nocfy  folgende  Damen 
in  6en  E>erban6  6er  fu'efigen  Büfyne:  Dem.  Ceclerc,  eine 
fefyr  rielfeitige  Künftlerin,  Me  Scfyroeftern  (£r6mann, 
5tt>ei  grasiöfe  Cänserinnen,  6ie  fomifcr/e  2lite  Ittab. 
Benefdfy,  6ie  jugen6licr/en  Sängerinnen  Dem.  Kaucfy, 
^offmann  un6  Qtll,  ferner  ZTCa6.  IDiegan6,  6ie  aus* 
gezeichneten  Sopraniftinnen  Dem.  töne  6  un6  Dem.  §aib- 
reiter  un6  fdjliepcr;  6ie  be6euten6e  prima6onna  IMab. 
3ifd?er=2icf/ten.  3m  3<**?re  ^855  erhielt  Me  ©per  6es 
^ranffurter  Hationaltr/eaters  <5Us 
wad}s  von  5tr>et  weiteren  r/erpor= 
ragenöen  Kräften:  6ie  por5Ügltcf/e 
2tltifttn  Dem.  Kraify  unö  6en 
Ba  fftften  Dettmer,  in  6em  6ie 
Bütme  ein  langjähriges,  roertr/= 
oolles  ZTtitglieö  gewann,  llud)  6ie 
beliebten  Cenore  Dobrorosfy, 
Hiffen  unö  (Er/ruöimsfy,  6ie 
Sänger  £er/r  un6  Zlbrefcfy,  6er 
treffliche  Baritonift  pifcfyecf,  6ie 
r>ielr>erfprecr/en6e  jugen6licfye  Dem. 
Capit  ain, founeDem.Sdjeuricfy, 
ZHa6.  <£rnft,  Dem.  ^oisfyäufer 
un6  Dem.  Quint  ger/örten  (£n6e 
6er  6reifiger  un6  5um  Cfyeil  audj 
Einfangs  6er  pie^iger  3ar;re  5um 
(£nfemble  6er  fyteftgen  ©per.  (£in 
fcfyönes  Calent  gewann  6as  Scfjau= 
fpiel  J838  in  ZTta6.  ^rür/auf,  einer  jungen,  ebenfo 
anmutigen  als  geiftr>ollen  Künftlerin,  6ie  in  natoen, 
r/eiteren  un6  fanften  Hollen  unübertrefflich  war,  ftd?  aber 
eines  unheilbaren  £ei6ens  wegen  bereits  nacfy  ein  paar 
3afyren  wie6er  r>on  6er  Bürme  $urücf5ierjen  mufte.  Kur^ 
r>or   6er  2luflöfung   6es  Hationaltrjeaters  wur6en  nocfy   6er 


ITTab.  ^ifd?er-2ld?ten. 
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berühmte  £}eI6en6arfteller  Bat  fori  un6  feine  $vau,  eine 
getr>an6te  Salon6ame,  nad)  erfolgreichem  (Baftfptel  engagirt. 

£>  erfd?ie6ene  miflicr/e  Derfyältniffe  rergröferten  ftd)  6er= 
artig  im  £aufe  6er  <5eit,  6atJ  6ie  (Dber6ireftion  im  3U^ 
\83\  6en  (£ntfcr)lutj  fagte,  einen  erprobten  ^adjmann  un6 
5tr>ar  6en  ehemaligen  Hegiffeur  6er  Darmftä6ter  f}of*Büfme, 
,Jran5  (Srüner,  sum  3"^n6anten  6es  Diepgen  Cfyeaters  5U 
berufen.  ZFLan  erwartete  r>on  6iefem  eine  Heubil6ung  6er 
fünftlerifdjen  <5uftän6e  im  3nnem  un6  eine  Hebung  6es  2ln= 
fefyens  6er  Bürme  nad)  aufen  fyin.  (Brüner  befatj  ein  un= 
geu?ölmlid}es  tEalent  für  6ie  53enerie  un6  für  tfyeatralifdje 
Aus$ierungen  aller  Art.  Durd)  gefcr/macf  rolle  un6  erfin6ungs= 
reiche  Darftellungen  uerlier)  er  6er  ©per  roäfyren6  feiner 
fyieftgen  Cfyätigfeit  6en  fyödjften  (£>Ian5.  Sold)  prunfuoüe 
Aufführungen  roie  „Kobert  6er  Ceufel",  „Die  3ü6in", 
„<£mftai>  o6er  6er  ZHasfenbatt",  „Ceftoq"  un6  „Don  3ua"" 
Ratten  6ie  ^ranffurter  nod)  nie  gefeb/en. 

3e6od)  6ie  prächtigen  Deforationen,  6ie  fonftigen  „un= 
glaublichen  Ausftattungen",  forme  6as  rergröferte  Ballet 
fofteten  fer/r  t?iel  <£>el6  un6  brachten  (Brüner  in  ^roiefpalt 
mit  6en  Aftionären,  6ie  fciion  genug  «gubufen  geleiftet 
Ratten  un6  weitere  (Dpfer  fdjeuten.  Dies  führte  3umBrucr) 
6es  3nten6anten  mit  6er  (Dber6ireftion.  Bereits  am  J.XUai 
\836  fd)ie6  (Brüner  u>ie6er  aus  feiner  b/ieftgen  Stellung, 
6ie  ifym  t>on  Anfang  an  aud)  6urd?  6ie  <J5egnerfcr)aft  eines 
mächtigen  Blattes  roie  6ie  „<Dberpoftamts5eitung"  fefyr  er= 
fd)o>ert  u>or6en  mar.  Grüner  fyatte  in  6er  Cr/at  6er  Börfe 
6er  Aftionäre  $u  tnel  5ugemutfyet,  aber  unter  feiner  Leitung 
rr>ar  etroas  geleiftet  n?or6en.  Aud)  fonnte  man  6ie  uon 
ifym  gemachten  Anfdjaffungen  infofern  Porarbeit  für  6ie 
^ufunft  nennen,  als  6er  ^un6us  bei  feinem  Abgang  um 
eine  Ansar/1  l)öd)ft  roertlmoller  un6  gut  permen6barer  Defora* 
tionen  bereichert  tr>or6en  tr>ar.  TXlxt  Grüner  fd?ie6  6ie  Pri= 
ma6onna  6er  fyieftgen  (Dper,  $va\x  ^ifd} er ■  Achten,  eine  6er 
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beften  Sängerinnen  ifyrer  <5eit,  unö  ifyr  (Satte,  6er  treffliche 
Baffift  ^tfcfjer.  Die  Scfyaufpielregie  unter  Grüner  unö  aud? 
fpäter  führte  £e  onfyar  6  ZHecf,  ein  ausge5eidmeter  Darfteller 
fein  unö  öerb  fomifcfjer  Partien  unö  ernfter  bürgerlicher  Hollen. 
2TIecf  übernahm  in  töemeinfdjaft  mit  töufyr  unö  ZTtalf ,  obwohl 
6er  Pertrag  6er  2lftiengefeIIfd?aft  mit  6er  5ta6t  nocf;  einige 
3afyre  lief,  bereits  (£nöe  2lpril  J839  im  Stillen  6ie  Prir>at* 
6ireftion  6er  in'eftgen  Bürme.  Xiad)  fünfsigjär/riger  opfer= 
freu6iger  IDirffamfeit  für  öas  allgemeine  Befte  löfte  ftd;  6ie 
erfte  frankfurter  tErjeater^ftiengefellfcijaft  J872  auf,  nacb/öem 
ir/re  gefdjäftlicfyen  Besiefyungen  3ur  Sta6t  un6  öen  neuen 
Untemer/mern  geregelt  waren.  (Ein  ^ranffurter  HationaI= 
tfyeater  gab  es  alfo  nicfyt  mefyr,  an  feine  Stelle  trat  je^t  6as 
^ranffurter  Staöttfyeater, 


6. 

Das  ^ranffurtcr  Scfyaufpielfyaus 
unter  5cn  bret  Prit>atötrcftioncn4 

X  ( adjöem  öte  erfte  ^ranff urtcr  Cfyeateraf tiengefellfdjaf t 
ein  falbes  3aWunocrt  *anS  °*e  I^ieftgc  Bülme  geleitet 
fyatte,  ging  öeren  ^ü^rurtg  am  \.  ZHai  \8^2  in  öie  £jänöe 
6er  Privatunternehmer  <Sur/r,  ZTtalf  unö  2X1  ed  über. 
Da  öiefe  nun  bereits  r>or  öem  fontraftlicfyen  (£rlöfcfyen  öer 
alten  Derfyältniffe  im  Stillen  einen  grofen  Cfyeil  6er  <8e= 
fer/äfte  übernommen  Ratten,  trmröen  beim  Uebergang  in  öie 
neuen  guftänöe  feinerlei  äufere  Deränöerungen  bemerfbar. 
2Xud}  öie  fyieftge  Preffe  fcfyenfte  6em  undjtigen  VDanbel  im 
tfyeatralifcr)en  tebtn  nicfyt  öie  geringfte  Beachtung.  Unb 
bod)  blieften  gerade  3U  jener  geh  öeutfcfye  Kunftfreunöe  mit 
um  fo  größerer  Hoffnung  auf  öie  ftäötifcfren  Büfmen,  als 
an  öen  tonangebenöen  ^oftr^eatern  tro£  allem  äuferen 
<£>lan3  öie  Kunft  öoefy  lange  nicr/t  auf  6er  *}öfye  ftanö,  roie  es  öen 
berechtigten  Forderungen  öes  Hationalgeiftes  entfpracfy. 

^n  öem  Dertrage  6er  5ta6t  mit  öen  erften  Unter- 
nehmern  r>om   6.  ^ebruar    \8^2   trmröe   6iefen  öas  Sdjau= 
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fpielfyaus  mit  2lnbau  un6  ftä'6tifd}em  3nr>entar  °fync  a^ett 
gufdmg,  je6od}  unter  6en  ^auptbe6ingungen  auf  ^ebm,  be= 
3telmngstt>eife  fünf  3afyre  überlaffen,  eine  Bürgfdjaft 
von  \ 2,000  fl.  5U  leiften,  ferner  für  gute  <Sar6erobe,  fotrn'e 
entfprecb/en6e  Deforationen  3U  forgen  unö  6ie  Bülme  auf 
6er  i}öfye  3U  galten,  roie  es  Me  (£fyre  6er  5ta6t  un6  6te  2ln= 
fprüdje  eines  gebi!6eten  Publifums  erfyeifcfyten.  Und)  6ie 
Befe^ung  6es  (Drdjefters,  6as  6amals  aus  über  riesig 
ZHitglie6ern  beftan6,  mar  genau  feftgefe^t  un6  au^er6em 
beftimmt,  6af  man  für  fonftige  Dienfte  fyieftge  Bürger  3U  nehmen 
tyabe,  6eren  etwaige  (Entlaffung  bei  6em  PoÜ5eiamte  be= 
grün6et  roer6en  mufte.  Der  Pertrag  enthielt  aufer6em 
nod)  eine  &eib/e  an6erer  einfcfylägiger  Dorbefyalte  un6  er= 
fdjien  im  Dergleicf)  5U  6em  2lbfommen  6er  erften  Cfyeater= 
aftiengefellfd)aft  mit  6em  Senat  6en  Unternehmern  günftig. 
Un6  bod)  feb/lte  ifym  6ie  und)tige  ^ufage  einer  anfelmlidjen 
Beihilfe  r>on  Seiten  6er  Sta6t,  otme  6ie  aud)  6ie  fyieftge 
Bülme  6en  gefteigerten  2tnfprüdjen  6er  <geit  gegenüber  bei 
grun6fä£lid?er  ^üb/rung  nidjt  mefyr  ausfommen  ronnte. 
Die  Unternehmer  erb/öb/ten  $roar  6ie  Preife  für  6ie  Cogen- 
abonnements,  bod}  6er  6araus  er3ielte  (ßeminn  be6eutete 
nid?t  tnel,  6a  in  6en  beginnen6en  unruhigen  Reiten,  3umeift 
je6odj  J(8^8,  6ie  Abonnements  fefyr  abnahmen  un6  6er  Be= 
fudj  6es  Cfyeaters  überhaupt  immer  meb/r  nachlief. 

Viad}  6em  <öefellfd}aftsr>ertrage  6er  neuen  Direftoren 
unter  jtdj  follte  Kapeltmeifter  (Bufyr  ir>ie  früher  6ie  (Dper 
un6  6as  (Drcfyefter  leiten,  211  ec!  6ie  Hegie  6es  Sdjaufpiels 
führen  un6  ITTalf,  6er  von  fjaus  aus  Arcfyiteft  mar,  6ie 
fonftigen  töefdjäfte  erle6igen.  —  Das  Künftlerfollegium  6er 
b/ieftgen  Bülme  wav  von  6er  Uebergabe  6es  Cfyeaiers  an 
6ie  6rei  genannten  ^erren  feinesroegs  erbaut.  VTian  blatte 
nod}  in  6er  legten  Stun6e  auf  eine  tDte6erfyerftellung  6er 
alten  Derbjältniffe  gehofft  un6  mar  namentlich  über  per- 
fdn'e6ene   porgenommene   <5agenab3Üge  nicfyt  tpenig  empört. 
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Dennocfy  blieb  6as  Perfonal  6es  ehemaligen  ^ranffurter 
Xlationaltfyeaters  groß tentfyeils  3ufammen  un6  lebte  ftcfy  audj 
halb  mit  gutem  XDilien  in  6ie  neuen  <5uftän6e  In'nein.  Die 
erfte  Dorfteilung  unter  6er  Direftion  ©ufyr,  IHalf  un6  XHecf 
wat  eine  Heuauffüfyrung  r»on  (Soetfyes  „<Söt§"  mit  Cuf -- 
berger,  fpäter  I}offd?aufpieler  in  XDien,  in  6er  üitelrolle. 
Dies  3u9enoa?erf  (Soetfyes,  bas  einft  feinen  Dicr/ter= 
rufym  roeit  aus  6en  ZTtauern  6er  Daterfta6t  hinausgetragen, 
ift  r>on  jefyer  bei  befon6eren,  r>or3ugstt>eife  feftlicfyen  2lnläffen 
am  meiften  r»on  6er  rn'eftgen  Büfme  bepo^ugt  u>or6en. 

Bereits  am  \\.  VTiax  fam  6ie  neue  Direftion  einem 
oft  bewährten  (öebraucfy  6es  frankfurter  Cfyeaters  nacfy, 
6ie  Kunft  in  6en  Dienft  roofyltfyätiger  <?jmecfe  5U  ftellen. 
<3um  Beften  6er  Bran6befd?ä'6igten  in  6er  Scfyroefterrepublif 
Hamburg  mur6e  6amals  6ie  fet)r  beliebte  ©per  „Belifar" 
r»on  Doni3etti  in  glän3en6er  2(usftattung  un6  bei  erfyöfyten 
<£intrittspreifen  gegeben. 

3n  6en  erften  ^atyen 
wat  6ie  ^üfyrung  6es 
Cfyeaters  buvdf  6ie 
^erren  töufyr ,  Zttalf 
un6  XTCecf  augenfcfyeuv 
lief;  r>on  (Erfolg  gefrönt. 
€s  a>ur6e  aber  aud} 
ungemein  tn'el  2Ibroed}s= 
lung  in  6er  ©per  un6 
im  Sdfyaufpiel  geboten 
un6  bambm  auf  6ie 
Zlbfyaltung  r>on  Kon= 
3erten  mit  6amaligen 
Berühmtheiten  befon= 
6erer  tDertr;  gelegt.  So 
entfeffelte  im  Dezember 
£contjarb  ITTccf  W2f  3anuar  \8%3  un6 
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fpäter  6as  auftreten  6er  bei6en  jugen6lidjen  (Seigerinnen 
Cfyerefe  un6  ZHaria  ZTtilanollo  einen  Sturm  6er 
Begeifterung,  6er  aucfy  auf  6ie  Kaffe  nidjt  olme  günftige 
Kücfunrfung  blieb.  Das  3a*?r  W2  brachte  aufer6em 
6er  Diepgen  Bülme  nod}  5u>ei  Schlager  von  ungewöhnlichem 
Erfolge:  6ie  ©per  „ZTTarie  o6er  6ie  Hegimentstocfyter"  von 
Doni3etti,  6ie  am  \3.  2tuguft  mit  6er  gefeierten  Dem. 
<£  a  p  i  t  a  i  n  in  6er  Citelpartie  5uerft  gegeben  trmr6e,  un6 
6as  Scfyaufpiel,  „Der  Solm  6er  XDil6nif"  t>on  fjalm, 
6effen  Premtere  am  7.  2tuguft  ftattfan6.  Das  Ciebespaar, 
6ie  (8ried}enmai6  Partfyenia  un6  6er  tr>iI6e  Ceftofagen= 
2lnfüfyrer  3fl9°™ar  QT£a6.  ^rüfyauf  un6  Baifon),  er= 
oberte  ftdfy  fyier  u>ie  überall  6as  Publifum  im  Sturme. 
3a^r3e^nte  lang  gehörte  6as  Drama  3U  6en  £ieblings= 
ftücfen  6er  frankfurter.  —  Sefyr  beifällige  2lufnafyme  fan6 
audj  6ie  2tuffüfyrung  r>on  Sopfyofles  „2lntigone",  6ie 
Cfyöre  r»on  ^.  2.TTen6elfolm:Bartfyol6Y  fomponirt,  „auf  einer 
6er  griecfyifcfyen  nacfjerfun6enen  Büfme",  am  2.  (Df  tober 
\8^3.  Der  Darftellung  6er  I}el6in  6es  Stücfes  6urd?  Dem. 
€in6ner  u?ur6e  ungeteiltes  £ob  ge3oüt. 

(£in  (£fyrenaben6  6er  ,f  ranffurter  Bülme  u?ar  6er 
20.3ulU8^.  Gilbert  Corning  leitete  eine  2tuffüfyrung  feiner 
©per  „Der  lDil6fd}ü£"  un6  tr>ar  bei  6iefer  (Gelegenheit 
<£>egenftan6  fyofyer  <£fyrenbe3eugungen.  2lis  bas  be6euten6fte 
tEfyeaterereignif  6er  nädrften  <geit  6arf  6as  erfte  fyieftge 
auftreten  6er  fd}tr>e6tfd)en  Sängerin  3ennY  £in6  gelten. 
Die  IHeifterin  6es  (Sefanges  un6  6er  Darfteilung  fang  ifyre 
^auptpartien  trotj  6er  fyofyen  Preife  uor  ausuerfauften 
Käufern  un6  ent5Ücfte  6as  ^ranffurter  Publifum  and}  bnrd) 
6ie  fdjlidjte  un6  bod)  t>ollen6ete  XDie6ergabe  fd?tt>e6ifd?er 
Dolfslie6er.  (£in  3a*?r  fpäter  feierte  3ennY  ^6  tt>ie6er 
un6  feierte  6ie  gleichen  Criumpfye. 

<gu  6en  Siegen  6er  frankfurter  Bülme  u>ä^ren6  6er 
erften  Prtoat6ireftion  gehört  and}  6ie  erfte  2lupfyrung  r>on 
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<£>u£foros  Crauerfpiel  „Uriel  2lcofta"  am  50.  ZHärj 
{8^7.  Die  roafyrfyaft  tragifcfye  I}an6lung,  6ie  ge6anfenreicr/e 
unö  fernfyafte  Sprache  un6  6er  in  6em  gelben  perförperte 
Kampf  6es  freien  Denfens  mit  6em  ftarren  Dogma  unö 
mit  6er  £iebe  un6  Kücfftcr/t  für  6ie  ^amilie  ergriffen  6ie 
bereits  t>on  6em  UTorgenfyaud)  einer  neuen  ^eit  umroer/ten 
^ranffurter  £r/eaterbefucfyer  mächtig  un6  liefen  fte  6em 
Darfteller  6es  Uriel,  6em  genialen  Breuer,  oft  un6  laut 
5ujubeln.  Das  Stücf  tr>ar  aucr)  fonft  ausge$etcrmet  befetjt. 
Die  anfangs  6er  tner^iger  3afyre  entftanöenen  Cücfen 
in  6er  Künftlergenoffenfcr/aft  füllten  eine  Keilte  fcfyöner 
Calente  aus.  Die  ©per  geroann  in  Dem.  Hu6ers6orff 
eine  ausge5eidmete  Prima6onna  un6  um  6iefelbe  <3eit  in 
Dem.  r>.  Knoll  eine  treffliche  erfte  Soubrette.  £e£tere  blieb 
eine  Heitre  r»on  3a*?ren/  tt>är)ren6  Dem.  Hu6ers6orff  bereits 
\8^5  ifyeilroeife  6urcr)  Dem.  Heut fy er,  tfyeilrceife  6urcr) 
Dem.  Ringel ifa  Köfyler  gut  erfe^t  u?ur6e.  5er)r  begabte 
un6  beliebte  Zltitglie6er  6er  (Dper  roaren  in  6en  r>ier5iger 
jafyren  and}  Dem.  (Dstr>al6,  6ie  erfte  Un6ine  6er  ^ranf= 
furter  Bütme,  Dem.  Bran6t,  ba!6  6arauf  <£rau  Beeren 6  = 
Bran6t,  eine  vorzügliche  Stltiftm  un6  in  6er  ^olge  be* 
rüfymt  als  ,Ji6es  im  Propheten,  aufer6em  noefy  Dem. 
^offmann,  fpätere  ^rau  Höfyrig,  melfeitig  begabt  un6 
fogar  aucr)  eine  gute  Kraft  im  (£nfemble  6es  ^ranffurter 
Cofalftücfes.  Ueben  6en  genannten  Damen  unrften  aucr) 
6ie  Sängerinnen  Dem.  Clef  un6  Dem.  21 1 b in t  in  6er 
©per  mit,  6eren  männliches  Perfonal  6amals  6urcr)  6ie 
Sänger  tlorf,  Kotfy,  (£raf  un6  Beer  ergäbt  u>ur6e 
un6  \S^  un6  J8^5  nadf  6em  Abgang  6es  fyerr>orragen6en 
Baritoniften  P if dfed  un6  6es  beliebten  Bafftften  IDieganö 
6en  roicfytigften  ^uroac^s  in  6en  Sängern  BaI6eu?ein 
un6  2lnfd;ü£  erhielt.  Hidjt  lange  vor  feinem  Co6e 
engagtrte  Kapellmeifter  <8ur)r  noer)  6ie  talentvollen  Sänger 
innen  !Tta6.  £u$  un6  Dem.  ^efyr,  forme  6en  jungen,  einft- 
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weilen  nodj  5tt>eite  Partien  jmgenöen  Bafftften  2tnör£. 
(Eb/ruöimsfY,  Cafpari  unö  Conraöi  blieben  nadj  wie 
r>or  £)auptftütjen  6er  (Dper,  öeren  tüchtiger  unö  feingefdmlter 
Kegiffeur  Cincfer  nadj  feinem  25.  3ubiläum,  26.  ÜTia'x  J8^5, 
nocr)  lange  jum  Segen  öer  Bü^ne  öiefes  2lmtes  roaltete. 
Dem  (Drdjefter  gehörte  5U  jener  «geh  öer  audj  als  ZUuftf-- 
fdiriftfteller  angefefyene  (£arl  <ö  ollmic?  an,  6er,  tm'e  früher 
^ran5isfa  (£  l  m  e  n  r  e  i  dj,  3al)lreicr)e  frari5öftfd?e  5tüc!e  unö 
Libretti  überfe^te  un6  bearbeitete  un6  audj  felbft  eine  ^Insab/l 
(Dpernterte  un6  fleinere  Cuftfpiele  fdt)uf.  (Sollmicf  ift  unter 
2lnöerem  öer  Derf affer  öer  Certe  5U  6en  (Dpem:  „öer  £iö" 
r>on  £}.  Heeb  unö  „Cfyomas  Hiquiqui"  uon  §.  <£ffer,  öie 
beiöe  ^eugni§  für  fein  großes  tfyeatralifdjes  (Befdjicf  ablegen. 
Das  Scfyaufpiel  öes  .  ^ranf  furter  Staöttfyeaters  ^eigte 
in  jener  (Epoche  öurd?  öie  öer  Bülme  angefyörenöen  Peteranen 
ein  gefdjloffenes  unö  gut  eingefpieltes  <£nfemble,  öas  öurd) 
öas  Eintreten  jüngerer  Calente  juroeilen  eine  (Erfrifdmng 
erhielt.  3m  3a*?re  Wk  ?am  oer  Cfyarafteröarfteller 
Heger,  ein  Sd?aufpieler  r>oll  <£rfinöungsfraft  unö  großer 
Schärfe  öer  2tuffaffung,  fyierfyer,  öer  faft  3tr>ölf  3a^re  eine 
^ieröe  öer  In'eftgen  Bülpne  blieb.  2ln  öie  Stelle  öes  ab-- 
gefyenöen  unö  hochbegabten  Bom>ir>ants  unö  £iebt)abers 
^einrid}  Scfyneiöer  trat  \8^5  Paetfdj,  porfyer  am 
Hamburger  Cb/eater.  <8leidj$eitig  rcmröe  als  ^elöenfpieler 
Breuer,  ein  feuriges  fytnreif enöes  Calent  t?on  beöeutenöer 
(Beftaltungsfraft,  engagirt.  IDie  ^einrid?  Sdmeiöer,  fo  tr>ar 
aud?  Breuer  grof  im  Portrag  r>on  Prologen,  öie  am  Heu* 
jab/rstag  unö  bei  fonftigen  feftlid?en  2tnläffen  von  öen  erften 
Kräften  öer  Büfyne  gefprocfyen  trmröen.  Diele  öerfelben 
oerfafte  öamals  öer  fyteftge  angefeb/ene  Scfyriftfteller  unö 
Heöafteur  öer  „Dtöasfalta"  öes  „^Jranffurter  Journals" 
XDilfyelmXPagner.  ^roet  uncfytige  roeiblicfye Calente  gewann 
öas  Cfyeater  ZHitte  öer  riesiger  3afyre-  <3uerf*  Dem. 
^ausmann,    genial    peranlagt    für  öas  nait>e  unö  fenti= 

7 


-    98    - 

mentale  $ad)  un6  anpttynb  als  Perfönlidjfeit,  bann  ÜXab. 
tEfyomas,  eine  Cragö6in  roll  tiefer  (£mpfin6ung  un6 
djarafteriftifdjer  IHannigfaltigfeit.  Ittab.  Cfyomas  gehörte 
5er  ^ranf  furter  Büfme  nidjt  lange  an,  fte  würbe  {84*9  bei 
tfyrem  2tbgange  an  bas  Berliner  f}oftfyeater  6urdj  XTlab. 
21  Irrens  erfe^t. 

XIad}6em  im  Caufe  t>on  mefyr  als  fünf5ig  3a*?ren 
fcfyon  manche  fran$öftfcfye  (Befellfdjaft  im  Sdjaufpielfyaufe 
gefpielt,  trat  im  3uni  J8^7  aud?  6ie  berühmte  fran5öftfd?e 
Cragö6in  H  a  d)  e  l  mit  ifyrer  Cruppe  fyier  auf.  Die  Künft« 
lerin  fpielte  einige  ifyrer  (8lan$rolIen :  Camilla  in  „Horace" 
von  Corneille,  ^ermione  in  „Andromaque"  von  Kacine, 
ITtaria  Stuart  in  Cebruns  Ueberfe^ung  6er  Sdn'tlerf d}tn 
Cragö6ie  un6  <£milie  in  „La  cigue"  r»on  2tugter.  (Db- 
roofyl  6ie  (£intrittspreife  faft  r>er6reifacfyt  un6  t?etg e  Sommer= 
tage  6em  Cfyeaterbefucfye  feinesmegs  günftig  roaren,  füllte 
öer  tDeltrufym  6er  Künftlerin  bod)  ftets  6as  ^aus.  Der 
€in6rucf,  6en  6ie  Hacfyel  wie  überall  fo  aud)  fyier  fyeruor* 
rief,  u?ar  6iesmal  un6  bei  ifyren  bei6en  fpäteren  töaftfptelen 
im  (Dt tober  ^850  un6  im  3U^  \852  e™  gewaltiger. 

2tuf  er  6en  bisher  genannten  Kunftgrö^en  gaben  nod) 
folgen6e  6amalige  Berühmtheiten  r>on  \8^2— \8^8  in 
^ranffurt  ©aftfpiele:  Dem.  Sabine  ^einefetter,  Dem. 
pauline  ZTTarr,  3ran3  XPallner,  Dem.  «gerr, 
XDür6e,  £u6u>ig  Det>rient,  ZHa6.  £1?.  Bivdj- 
pfeiffer,  ZUa6.  Qafftlt-Bart^,  ptfdjecf,  TTiab. 
£armen6elXtTontenegro,  erfte  Sängerin  an  6er  Scala 
5U  ZTTailan6,  HTontrefor,  berühmter  italienifdjer  Cenor, 
(Snautfy,  Burmeifter,  <Suu6y,  Degen,  fpäter  Iang= 
jähriges  ZTCitglte6  6er  fyieftgen  Bülme,  *}  e  n  6  r  i  d)  s ,  Dem. 
XPeirelbaum,  Sdjarpff,  XTCa6.  palm  =  Spa^er, 
$äfer,  ZHa6.  ^ifdjer  =  2td? ten,  Dem.  v.  Creffs, 
Dem.  (gmilie  IDalter,  Vftab.  Diar6ot  =  d5ar  cia, 
3ofyann   Heftroy    un6    Dem.    £eopo!6ine   ^uc^ef. 
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£ro£  rnelfeitigfter  Darbietungen  r>erfdjled}terte  ftd;  be= 
reits  in  öen  3a*?rcn  W6  uno  W?  ocr  Ojeaterbefucfy,  um 
in  öem  unruhigen  3a*?re  W8  faf*  Ö^lid?  nacfoulaffen. 
Das  ^ufammentreten  öes  Porparlaments,  6ie  IDafylen  3um 
öeutfcfyen  Parlament,  foroie  öeffen  Cagung  in  6er  alten 
Keicfysftaöt  Ienften  öie  2tufmerffamfeit  Dom  Cfyeater  ab  unö 
Ralfen  öen  2lusbrud?  einer  ftd}  längft  im  Stillen  üorbereitenöen 
Krife  befcfyleunigen.  Bereits  am  \.  IHai  \8^8  fucfyte  ftdfy 
öie  beörängte  Direftion  öurdj  ein  ZUittel  5U  fyelfen,  öas  im 
^ranffurter  Cfyeaterbetrieb  bisher  nodj  nie  angeroanöt 
rcoröen  mar.  Sie  fcfyritt  —  vorläufig  auf  ein  fyalbes  3a^r 
—  3U  einer  ^Opro5entigen  (Bagenfyerabfe^ung  bei  allen  (Se^ 
r/ältern  über  200  fl.  Dies  Dorgefyen  rerurfadjte  grofe  (£r= 
regung  unter  öen  Künftlern.  VOk  6er  Komifer  S.  ^.  Raffel 
in  6en  (Erinnerungen  aus  feinem  Scfyaufpielerleben  er^äf/lt,*) 
wollten  öie  meiften  Künftler  nicfyt  auf  6en  Dorfcfylag  ein* 
gefyen.  2lls  6as  Perfonal  aber  öie  troftlofen  Derfyältniffe 
an  anöeren  Cf/eatern  erfuhr,  entfcfylof  es  ftcfy,  „lieber  öas 
fyalbe  (£i  als  öie  leere  Schale  a^unefymen".  allein  aucfy 
öies  (Dpfer  roar  umfonft  gebracht. 

Um  5.  3U™  W8  richteten  öie  Direftoren  an  öen 
Senat  eine  Eingabe,  in  öer  ftc  unter  Darlegung  ifyrer  Xlotfy« 
läge  rerftdjerten,  ein  Sufdmf  von  2^,000  fl.  fei  für  öie 
3tr>eite  ^älfte  öes  Cfyeaterjafyres  3ur  IDeiterfüfyrung  öer 
Bülme  öurcfyaus  erforöerlidj.  Sie  boten  öer  Staöt  öafür 
öen  ^unöus  5um  Derftcfyerungspreis  von  ^6,000  fl.  an  oöer 
erbaten  fxd)  auf  öiefen  einen  Dorfdjuf  von  36,000  fl.  gegen 
«gar/lung  von  ^tnfeiu  Einige  Cage  nad}  öiefer  Dorfteilung 
famen  fämmtlicfye  ZHitglieöer  öer  Bülme  bei  öem  Senat  gleicfy 
falls  um  (Erhaltung  öes  Cr/eaters  unö  Unterfudmng  feines 
Hotfyftanöes  ein.     (£ine  Kommiffton  rrmröe  mit  öiefer  2luf= 


*)     /;Dic   ^ranffurter  £ofalftücfe  auf   bem  (Et?eater    ber  freien 
Stabt  ^82^—^866",  ^ranffurt  a.  HI.  J867. 
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gäbe  betraut,  Me  fdjlieflicfy  5ur  Sicherung  öes  XDeiter- 
beftefyens  6er  Bübme  öen  Antrag  (teilte,  öie  Staöt  möge  im 
^tnblicf  auf  ifyre  Beöeutung  als  öer  ZUittelpunft  regen 
Derfefyrs  unö  aud?  in  2lnfefyung  6er  tnelen  im  Cb/eater 
befdjäftigten  Perfonen  un6  für  öasfelbe  arbeiten6en  bjanö= 
roerfer  ein  (Dpfer  bringen,  6en  ^un6us  für  6as  le^te  2ln= 
gebot  6er  Unternehmer  5U  30,000  fl.  raufen  un6  6iefen  un* 
entgeltlid?  3ur  Benutzung  überlaffen.  Dies  Entgegenfommen 
rotrbelte  tnel  Staub  auf  un6  bot  2lnlaf  5U  einer  fer/arf  ge= 
füb/rten  <5eitungsfeb)öe  für  un6  gegen  6ie  Betoilligung  6er 
Dorfdjläge.  Scfylieflicf)  rouröen  6iefe  aber  öodj  uon  6er  ge= 
fe^gebenöen  Derfammlung  geneb/migt. 

Pen  bei6en  Direftoren  (Bufyr  un6  IHalf  fam  öte  Bei, 
b/ilfe  6er  5ta6t  nidjt  meb/r  $u  gute.  2lm  3.  3U™  r>erfd}ie6 
6er  geiftpolle  ^umorift  un6  Derfaffer  uieler  ^ran!furter 
Cofalftücfe,  Karl  UTalf ,  un6  am  22.  3uli  folgte  ibmt 
Karl  <öub/r,  6er  geniale'  Iftuftfer  un6  geborene  Be= 
fyerrfcfyer  6es  (Drdjefters,  6er  Entöecfer  un6  ^ör6erer  mancher 
jungen  Talente  un6  mit  6ie  uneb/tigfte  Perfönlicfyfeit  im 
muftfalifcfyen  £ebtn  ^ranffurts. 

IDäb/renö  fidj  rom  Beginne  6es  3afyre*  W8  an  au*e 
6iefe  Ereigniffe  abfpielten,  rouröen  öie  Sängerin  (£ap itain, 
je$t  ^rau  Unfdnli^Capitain,  ^rl.  ^anny  3anaufd?ef, 
5roölf  3a*?re  eine  Steh*  6er  fyieftgen  3ül)nef  6er  <Lfyarafter= 
6arfteller  un6  fpätere  Hegiffeur  ^aafe,  foroie  öer  Komüer 
XUeinfyolö  6em  Cfyeater  uerpflicfytet,  Engagements,  6ie 
Publifum  unö  Preffe  mit  groger  Befrieöigung  erfüllten.  — 
Von  ungefähr  öemfelben  geitpunft  an  nannte  man  öie 
Büb/nenfünftlerinnen  nieb/t  meb/r  „ZTCaöame"  un6  „Demoifelle", 
fon6ern  „$tau"  unö  „^räulein". 

Die  aufgeregte  Stimmung  in  öen  IHär$tagen  J8^8 
machte  ftcr)  oft  im  Cbjeater  in  Hubjeftörungen  unö  in  öer 
2tbfmgung  patriotifdjer  Cieöer  Cuft.  2tud}  feierte  man  öie 
Eröffnung   öes    Porparlaments    am    30.  Zttäv$   öurd;  eine 
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^eftoorftellung  r>on  Sdjiller's  „IDilfyelm  Cell",  6er  ein 
Prolog  pon  6em  fyieftgen  Sdjriftfteller  ID.  XO  a  g  rt  e  r  poraus= 
ging.  Durdfy  eine  <£fyr= 
ung  6es  Dieters  un6 
Parlamentsabgeor6* 
neten  £u6u>ig  Ufy  = 
lanö  trug  6ie  Büfme 
ebenfalls  6en  Stirn« 
mungen  6er  Seit  Kecfy 
nung.  Um  2\.  ITiax 
fan6  in  2tntr>efenfyeit 
6es  Dieters  eine  treff= 
licfye  Dorftellung  feines 
Dramas  „I}er5og(£mft 
pon  Sdnpaben"   ftatt. 

fpradj  6en  einleiten6en 
Prolog  r»on  Ufylan6 
un6  entfeffelte  6amit 
einen  Sturm  6es 
Beifalls. 

d}at\e  man  an  6iefem  2lben6  einen  6eutfcfyen  Dichter 
gefeiert,  fo  gab  man  am  \%.  Juli  3U  (£fyren  6es  Heid?s= 
permefers,  <£r5fyer5og  3°*?attn,  gleichfalls  eine  gla^polle 
^eftauffü^rung  pon  IDebers  „(Dberon". 

Pon  mistigen  Premieren,  6ie  unter  6er  Pireftion 
(Sufyr,  XTIalf  un6  ITTecf  mit  Erfolg  gegeben  u?ur6en  un6 
tfyeils  audj  noefy  fyeute  auf  6ie  Bürme  fommen,  muffen  nodj 
folgen6e  namhaft  gemacht  rcer6en: 

„(Suibo    unb    <5'\nevta",    ©per    t>on    ^alepy,    ((Suibo:    (£t]rubtmsfY). 

26.  3um  1842. 
„ITColtere",  Scbaufptel  von  Hermann  naa?  Desnoyers,  (Hloltere:  33aifou). 

10.  3uli  1842. 
„Der  Sotnt  auf  Hetfen",  poffe  von  ^elbmann,   (peter:  Raffel).  12.  3ult 

1842. 


^anny  3anaufd?ef  als  IVtebca. 
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„Katharina    Cornaro",   ©per   von    £admer,    (Katlj.:   ^rau   2Infd?üt3* 

£apitain).    23.  ©ftober  1842. 
„(Ein  meines  Blatt",  Sd?aufpiel  von  (Sutjfom,    (Beate :   ^rl.  £inbner). 

14.  Hoü.  1842. 
„£jer3og  Hidjelieu    ober   Der  £?of   bes  Hegenten",   Sdjaufpiel   con  Dr. 

fjeinrid?  Sdnr>ar3fd?ilb  (ein  angefetjener  tjtcfigcr  2Ir3t).  28.  Hor>. 

1842. 
„XXadit  unb   IHorgen",   Drama   von    <£§.  Bird?  *  Pfeiffer,    ((Sametry: 

Sdmeiber).    19.  Des.  1842. 
„(Einen  3u£  null  er  fidj  mad?en",  poffe  von  Heftroy,   (rHeldjior :  fjaffel). 

9.  3an.  1843. 
„Der  <£ib",   ©per    von  £?.  Heeb,    (£imene:  ^rau  2Infdjütj  -  <£apitain). 

23.  3an.  1843. 
„tttutterfegen",    Sdjaufpiel    von  ^riebridj   nad?    £emoine,    (Cfyondjon: 

^rau  ^rütjauf).    27.  ^an.  1843. 
„Die  Königin  von  Cypern",  ©per  von  £jal6r>y,  (Ctjat.:  ^rau  2lnfd?üt3= 

Capitaiu).    5.  2Ipril  1843. 
„Der    (Sott    unb   bie    Bajabere",    ©per    von    Zluber,     (Unbefannter : 

<£afpart).    6.  3uli  1843. 
„Des  (Teufels   2lntl}eil",   ©per   von   2Juber,    (Caftlba :   £rl.  o.  Knoli). 

17.  Sept.  1843. 
„(Efyomas  2Iniello",  Sdjaufpiel  r»on  Dr.  ^refenius,  fyier,  mit  Illufif  von 

£j.  Zteeb,  (Don  3ofept?  Carafa:  (Sratm).    23.  ©ft.  1843. 
„Das   ©pferfeft    Don    paberborn",    ©per    oon    21loys    Sa?mitt,    tjier, 

(2lsFur:  £t}rubims!y).    18.  Des.  1843. 
„§opf  unb  Sduuert",  £uftfpiel  von  <Sü%?oxd,   ((Erbprins  oon  Bayreuth : 

Baifon).    15.  ^an.  1844. 
„flToritj   ron   Sadjfen",   drauerfpiel   v.  H.  prufc,    (Zinna:  (Jrau  (Sra* 

*boms!y  a.  (S.).    18.  mär3  1844. 
„Der    tPilbfdjütj    ober   bie    Stimme    ber    ZTatur".    ©per  r>on  £ort}ing, 

(<8raf  (Ebertjarb:  ©ieganb).    28.  21pril  1844. 
„ITConalbesdji",   (Erauerfpiel   t)on   £aube,   (ITlonalbesdji:   fjegel  a.  <S.). 

5   3uli  1844. 
„f^ans  3ürge",   Sdjaufpiel  von  fjolbein,    (3ürge:  Heger).    26.  2Juguft 

1844. 
„Die  Sirene",   ©per  r»on  21uber,    (ittattea :   ^ rl.  fjoffmann).   1.  Sept. 

1844. 
„(Er   mufj  aufs  £anb",  £uftfpiel  üon   Bayarb,   beutfdj  t>on  ^riebridj, 

(Hattj  preffer:  IHed).    1.  3an.  1845. 
„Das    Urbilb   bes   dartüffe",   Sdjaufpiel   r>on  (Sufcfom,    (£amoignon: 

Heger).    10.  ^ebr.  1845. 
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„Die    (Eoa?ter   ber   IPnfte",    ©per   oon   211oys  Schmitt,    (^atma:  ,frl. 

Heutiger).    16.  IHärs  1845. 
„21leffanbro    Strabella",    ©per    oon    ^lotoro,     (Strabella:    Cafpari). 

30.  IHär3  1845. 
„XPerner  ober  £?er3  unb  tPelt",  Scfyaufpiel  oon  (Sutjforo,    ($.  3orban : 

paetfd?).    17.  Jnni  1845. 
„Die   oier    Ikimonsf'inber",   ©per  oon  Balfö,    (Beaumonoir :  Stört). 

21.  3u!i  1845. 
„Der    eroige    3u0e"/   Sd?aufpiel    oon  Karlsfdnnibt   nad?   (Eugen   Sue, 

(Henncpont:  paetfd?).     17.  De3-  1845. 
„iluonYin",    £uftfpiel    oon     (gutjforo,     (Kapitän    Sinclair:    Breuer). 

16.  £ebr.  1846. 
„lliaria  21uua  ober  (Ein  IDcib  aus  bem  Dolfe",  Scbaufpiel  oon  Dräjler* 

IKanfreb,  (IHaria:  £r!.  £inbner).    25.  lHär3  1846. 
„Die  f duralen  309er",  ©per  oon  f?.  Heeb,  (IHatr/ilöe:  jfrl.  o.  Knoll). 

13.  21pril  1846. 
„Der  alte  Ifiagifter",  £uftfpiel  oon  Benebij,  (lllagifter :  lllecf).  15.  2lug. 

1846. 
,;3bomeneus",  ©per  oon  lTTo3art,    (3bomeueus:  Cb.rubimsfy),  30.  2Jug. 

1846. 
„(Sottfdjeb    unb   (geliert",    £uftfpiel    oon    £aube.    ((Sottfdjeb :   Heger). 

4.  Sept.  1846. 
„Die  HTusfetiere  ber  Königin",  (Dvex  oon  f?al6oY,    (©lioier:  Cafpari). 

6.  Sept.  1846. 
„Der  Detter",  £uftfpiel  oon  Benebij,    (Siegel :  IHecf).    19.  ©fr.  1846. 
„(Ein   beutfdjer   £einroeber",  Scbaufpiel   oon   Storcb,,    Qafob   ^ugger : 

Heger).    9.  ZToo.  1846. 
„Der  artefifebe  Brunnen",  gauberpoffe  oon  Häber,    (Baltfyafar:  £?affel). 

25.  ZToo.  1846. 
„Die   Sennhütte",   ©per   oon    21uber,   (Tejt   nadj    (Soetfyes   3^Y   unb 

Bätely  oon  Dr.  fjartenfels,  (IHaj":   Conrabi).    8.  De3.  1846. 
„Der  tDaffenfctymieb",  ©per  oon  £ort$ing,    (fjans  Stabinger:  <£onrabi). 

13.  2^.  1847. 

„Struenfee",    drauerfpiel   oon   Hlicb.el    Beer    mit   ITiuftf    oon    feinem 

Bruber  (5.  Itleyerbeer,  (Struenfee:  Breuer).    8.  ^febr.  1847. 
„Der  Scb,aufpielbircftor",    ©perette  oon  Sdmeiber,    (IHo3art :  Cafpari). 

14.  j^ebr.  1847. 

„Die  Karlsfdjüler",  Scfyaufpiel  oon  £aube,    (Sdjiüer:  Breuer).  26.  ^ebr. 

1847. 
„Die  Valentine",  Sctyaufpiel  oon  (S.  ^reytag,  (Daleutiue :  ,frau  (Thomas). 

10.  IHai  1847. 
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„prirt3  (Eugen  ber  eble  Hitter",  ©per  von  <5.  Sd?mibt,  ((Eugen:  2Jnbr£). 

26.  3unt  1847. 
„Unbine",  ©per  von  Cortjing,    (Unbine:  ^rl.  ©su>alb).    5.  21ug.  1847. 
„IHartin  £uitjer  ober  bie  lüeifye  ber  Kraft",  Scbaufptel  r>on  gadjartas 

ferner,    (Kaifer  Karl  Y. :  $.  5d?netber)      l.  ©ft.  1847. 
„Per  £umpcufammler  von  paris",  Sdjaufpicl  von  Börnftetn  nad?  pyat, 

(IHaria  Dibter:  frau  (Thomas).    22.  TXov.  1847. 
„Hebucabne3ar",    ©per    von    Vexb'i,    j  (Hebucabr^ar :     Crjrubimsfy). 

15.  De3    1847. 
„Dorf  uub   Stabt",   Sdjaufpiel   r>ou    Cr?.  Btrd? * Pfeiffer,  (£orle:   ^rl. 

fjausmann).     1.  3an-  ^48. 
„Die  Sraut   üou  Kynaft",  ©per  oon  §.  Ctttloff,  (tHatljtlbe:   ^rl.  ©s= 

malb).     16.  Kpril  1 848. 
„Hlartb.a   ober    ber  ZHarft   3U  Hicr/tnonb",   ©per   r»on    ^lototp,    C&aby 

fjarrict:  tfrl.  Branbt).    30.  21pril  1848. 
„(Sraf  iDalbemar",   Sdjaufpiel  üou  ^ reytag,    (IPalbemar :   Sdjneiber). 

20.  2Iug.  1848. 

2in  6te  Stelle  6er  perftorbenen  XHreftoren  (Bufyr  un6 
inaig  trat  am  \.  Hopember  (8^8  3ulius  ZTTür/ling, 
6er  in  (5emeinfd}aft  mit  6em  pon  einer  2ln3afyl  Künftler 
ipäfyren6  6er  Unterfyan6lungen  mit  6er  5ta6i  ftarf  ange* 
fein6eten  ZHecf  6te  <£rlaubnig  3um  Betriebe  6es  fyieflgen 
Cfyeaters  auf  ^efm  3afyre  erhielt.  2Ttü£?Iing,  früher  einer 
6er  Ceiter  6es  Hamburger  Sta6ttfyeaters,  u?ar  ein  tüchtiger 
un6  angefeb/ener  ^adjmann.  3n  feiner  (£intrittsre6e  be» 
3eidmete  ZTIür)Iing  6ie  Pflege  6er  tpafyren  Kunft  als  6en 
Kernpunft  feines  Programms  un6  gab  au£er6em  nodj 
manche  pielperfpred}en6e  <3ufage,  6ie  er  fpäter  ferner  o6er 
gar  nidjt  erfüllen  tonnte.  Bal6  entfaltete  er  6enn  auefy 
eine  auferor6entlid?e  Cfyätigfeit,  um  6ie  Ceiftungen  -6er 
^ranffurter  Büfyne  fo  feffeln6  als  möglich  5U  geftalten. 
Tiad)  Raffel  fcfyien  6er  IDafylfprud?  6iefer  Direftion  3U  fein, 
„6ie  ITIaffe  fonnt  ifyr  nur  6urd?  ÜTaffe  $tüingen".  (£in 
<ßaftfpiel  folgte  6em  an6ern,  6ie  feltfamften  <?>ufammen* 
ftellungen  famen  an  einem  2lben6  por  —  fogar  eine  ernfte 
<Dper  un6  ein  luftiges  Cofalftücf  tpur6en  „in  äfyn  Dippe 
gefdmiiffe",    um   6as    Publifum    an3U3tefyen.     Dennod;  ent- 
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fpracfy  6er  (Erfolg  fo  n>enig  6en  ITCüfyen  un6  gehegten  (Er- 
wartungen, 6af  ITtüfyling  un6  IHecf  bereits  (£n6e  (Dftober 
\852  6ie  Direftion  an  6en  bisherigen  Ceiter  6es  ftän6ifcfyen 
Cfyeaters  in  präg,  3°*?ann  *}  off  mann,  abtraten. 

Der  beöeutungsDolIfte  Cfyeateraben6  unter  6er  3tr>eiten 
^ranffurter  Prit>at= Direftion  Zllüfyling  un6  XTCecf  tr>ar  6ie 
^eier  3U  (Soetfyes  JOO.  Geburtstage,  28.  Ituguft  \8<{(). 
Tim  llbenb  5ur>ot  trmr6e  6er  „Königsleutnant"  t>on  ®u^ 
fou?  sum  erften  IHal  gegeben.  Die  eigentliche  ^Jcftr>orftclI= 
ung  beftan6  in  einer  trefflichen  XDie6ergabe  t>on  fr3pt?igenie" . 
(Eingeleitet  un6  befcfjloffen  irmr6e  6ie  ^eier  6urdfy  einen  in 
^orm  un6  3nM*  9*^  trefflichen  Prolog  un6  (Epilog  t>on 
profeffor  £  XTl.  Qeffemer  6ab/ier,  6ie  bei6e  £rL  ^ia  = 
minia  l}offmann  fprad?.  Diefe  temperamentvolle  Künft= 
lernt  trmr6e  \8^  als  erfte  Liebhaberin  engagirt  un6  ift 
nidu"  $u  r»eru?ed}feln  mit  ßvl  3enny  1}  off  mann,  einer 
Codjter  6es  fpäteren  Diref  ■ 
tors,  6ie  faft  gleichzeitig 
neben  ^rau  2lnfd}üt§  = 
<£  a  p  i  t  a  i  n  6as  ^acf;  6er 
erften  jugen6licfyen  San- 
gerin  übernahm  un6 
megen  ifyrer  Stimme  un6 
guten  Schule  allgemein 
anerfannt  u>ur6e.  Icur 
vermiete  man  bei  ifyr 
manchmal  6ie  nötige 
XDärme  un6  innere  2in- 
tfyeilnafyme,  6ie  an  6em 
Dortrag  einer  an6eren, 
oamals  fyier  engagirten 
Sopraniftin,  Dem.  IDie* 
6  e  m  a  n  n ,  befon6ers  fef= 
feiten.    3n   oas  ©penv 


Svau  2Jnfd?üt5*<£apttam. 
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enfemble  traten  311  jener  geh  für  lange  3afyre  aucfy  6er 
berühmte  Bafftft  D  e  1 1  m  e  r  t>on  Dres6en,  ferner  6ie  Sänger 
Krebs,  £efer,  Kathie,  IDiefer,  Sdjlöffer,  Hübfam, 
Dienemann  un6  Clement.  Zln  6ie  Stelle  Clements 
fam  \85\  Bec!,  nachmals  6er  berüfymle  Bartton  6er 
XDtener  (Dper.  2lud?  $vl  Hey,  6ie  baI6  6arauf  5U 
großem  Zlnfefyen  gelangte,  ^rau  Dennemy^ey  un6  6ie 
(Dpemfoubretten  ^rau  (gräfer,  ^frL  Cur ba,  $x\.  Kan'5 
gehörten  für  fuqe  gett  6er  fyieftgen  Bü^ne  an.  3n  ^cn 
3afyren  \852  un6  J853  trmr6en  ferner  6te  Sänger  Hol 6en, 
Ptffeur  un6  6er,  mit  einer  ebenfo  fräftigen  als  flang= 
Pollen  Stimme  begabte  Cenor  lluerbad?  —  6er  erfte 
Cofyengrtn  6es  ^ranffurter  Cfyeaters,  —  fomie  etn?as  fpäter 
aud?  6er  geroan6te  Spieltenor  Bau  mann,  6er  beliebte 
Bariton  I}ar6tmutfy  un6  6er  Iyrifdje  Cenor  Ben 6a 
für  6ie  fyieftge  ©per  gewonnen. 

<£rau  Befyren6*Bran6t,  5uu?eilen  längere  <5eit  t>er= 
b/in6ert  6ie  Bülme  3U  betreten,  u>ur6e  3umeift  6urd?  be= 
rühmte  (Bäfte  erfetjt  un6  blieb  u>ie  ^rau  2Infc^ü^  =  Capu 
tain  nodj  einige  <geit  ein  Stern  6es  ^ranf furter  Cfyeaters. 

3m  3a*?re  \%5\  ftar^  oer  gefeierte  I}el6en6arfteller 
Breuer.  Der  C06  6iefes  faum  5ur  Pollen  (£nttr>icflung 
feiner  ®aben  gelangten  Künftlers  tr>ar  für  6as  Scfyaufpiel 
ein  fernerer  Derluft.  2ln  Breuers  Stelle  fam  \85\  ^rie6- 
xid)  Deorient,  ein  Künftler  r>on  genialen  Anlagen  un6 
feffeln6er  Crfdjeinung,  6effen  gerei3tes  IDefen  aber  6er 
Direftion  fyäuftg Sdjnnerigfeiten  bereitete  un6  aucfy  einmal  feinen 
2lbgang  reranlafte.  Bal6  6anacfy  je6od?  feierte  er  u?ie6er 
fyierfyer  3urücf.  Die  Partnerinnen  $rie6ridj  Detments  u?aren 
im  Scfyaufpiel  un6  in  6er  Cragö6ie  ^rau  (Biers,  6ie 
ITCutter  6er  Cragö6in  (8  e  r  t  r  u  6  (5  i  e  r  s,  un6  ßtl  (5 e ne 1 1  ir 
leidere  eine  TOnftlerin  ron  ftarfem  Darftellungstalent  un6 
tiefer  Cmpfin6ung.  Heben  6er  b/äuftg  auswärts  gaftiren6en 
$vl.  3anauf^?e^  tr>ur6e  $rau  2ln6er  engagirt,  6ie  aber 
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öie  groge  Cragööin  nidjt  5U  erfe^en  rermodjte.  (£ine 
reijenöe  Künftlerin  gemann  öas  Sdjaufpiel  in  6er  Hamen, 
ßvl.  £ina  ^öfer,  öte  gemeinfam  mit  öem  Bonrtoant 
5 d) n e i ö e r,  öem  f omifdjen  (£fyaraf  terfpieler  IDerfentfym, 
öem  audj  in  fleineren  (Dpempartien  auftretenöen  jugenö= 
liefen  Ciebfyaber  CfyeoöorlDilfe  $u  öen  erften  «gugfräften 
öes  Cuftfpiels  3äfylten.  Heben  öen  neueren  Kräften  mar  6er 
ältere  Stamm  öes  Perfonals  nod}  in  rotier  Cfyätigfeit,  fo 
öaf  6ie  gefammte  Kunftgenoffenfcfyaft  öes  Sdjaufpiels  tro£ 
häufigen  IDecfyfels  6er  ZHitglieöer  ein  treffliches  (£nfemble 
bilöete.  Dennocfy  gemann  $u  jener  <?jeit,  befonöers  aber 
unter  6er  Direftion  ^offmann,  6ie  (Dper  mefyr  unö  mein* 
6as  Uebergemicfyt. 

«gmei  triftige  (Beöenftage  fallen  in  ötefen  2tbfd)nitt 
6er  <8efd;id)te  6es  Sdjaufpielfyaufes.  2lm  28.  I)e3ember 
\8ty  begingen  6er  alte  IDeiöner  un6  am.  {.  (Df  tober 
\S5\  6er  Cfyoröireftor  Balöenecfer  öas  fünfzigjährige 
3ubiläum  ifyrer  fyieftgen  IDirffamfeit.  Beiöe  u>ur6en  ron 
öem  Publifum  unö  öen  21Titglieöern  öer  Büfyne  mit  (£fyren 
überhäuft. 

2tucr)  an  öen  fünfunÖ5man3igjäfyrtgen  3ubiläum  öer 
^rau  Höfyrig,  geb.  ^off mann,  am  7.  Desember  \853  unö 
öes  Sdjaufpielers  2löam  Diefyl,  öer  aud?  im  ^ranffurter 
Cofalftücf  Dorsüglid^es  leiftete,  am  6.  Horember  \85^, 
nahmen  gufdjauer  unö  Künftler  märmften  2lntfyeil  unö 
feierten  öie  beiöen  bemäfyrten  ZHitglieöer  an  ifyren  (£fyren-' 
abenöen  öurcfy  öie  rerfdu'eöenften  2lus5eicf)nungen. 

Der  neue  Direftor  öer  ^ranffurter  Büfyne,  unter  öeffen 
Ceitung  !H  ü  \)  1  i  n  g  artiftifdjer  Direftor  unö  ZTTecf  Hegiffeur 
blieb,  mar  eine  feffelnöe  ftattlidje  Perfönlicf)feit,  dn  echter 
eleganter  IDiener,  öer  öem  (8runöfa£  folgte:  leben  unö 
leben  laffen.  Dabei  mar  §  off  mann  gan3  erfüllt  r>on  öem 
fünftlerifdjen  Dorfa£,  öas  ^ranffurter  Cfyeater  auf  eine  fyofye 
Stufe  3U   lieben  unö  ifym  feinen  alten  <£>lan$  3urücf$ugeben. 
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Hm  fo  jtdjerer  glaubte  er  öiefen  Plan  ausführen  5U  fönnen, 
als  nad)  fetner  ITCeinung  „öas  (Selb  in  öem  reichen  ^ranf- 
fürt  nur  fo  auf  öen  (ßaffen  lag,  unö  man  ftcr)  nur  3U  bücfen 
brauste,  um  es  auf^ufyeben".  Diefer  (Blaube  lief  öen 
neuen  Direftor  tro£  reölidrften  IDollens  manche  ^efylgriffe 
tlmn,  er  trug  ifym  öie  bitterften  (£nttäufd?ungen  ein  unö 
rertrieb  Um  fogar  nad?  fu^er  Cfyätigfeit  wieöer  r>on 
feinem  Platte. 

Durd?  öie  Derfyältniffe  gedrängt,  richtete  ^offmann 
eine  wofylbegrünöete  (Eingabe  an  öen  Senat  um  Bewilligung 
einer  Beifyülfe  5ur  Fortführung  öes  Cfyeaters.  Unö  nadj 
längeren  Beratungen  genehmigten  öie  ftäötifdjen  Befyöröen 
im  3anuar  unö  Februar  \85^  öem  Cfyeater  eine  jäfyrlicr/e 
Unterftü^ung  r>on  \ 6,000  fL,  ron  öenen  3000  fl.  öer  Pen= 
ftonsfaffe  als  alleinige  Derbinölicfyfeit  öes  Direftors  gegen 
oiefelbe  überwiefen  weröen  mußten.  Diefe  (£rrungenfdjaft, 
oie  jeöes  3afyr  neu  3U  erwerben  war,  erbitterte  ^offmanns 
<Segner  heftig  unö  lief  fte  jeöen  feiner  fleinen  ^efyler  be- 
nutzen, um  öie  ITtifftimmung  gegen  ilm  3U  fteigern.  Da 
aud?  öie  Preffe  3U  öen  Gegnern  ^offmanns  säfylte,  erwuchs 
ifym  eine  Uebermacfyt,  gegen  öie  feine  Dielen  einflußreichen 
^reunöe  ebenfowenig  etwas  ausrichten  fonnten  als  er  felbft. 
3m  ^rüfyling  \855  wuröe  öer  ^ufd^ug  r>on  Seiten  öer 
Staöt  ntcr/t  mefyr  bewilligt  unö  ^offmann  t>on  feinen  £>er= 
binölicfyfeiien  entbunöen.  <5ewiß  war  öer  pieloerfolgte 
IHann  in  mandjen  Dingen  nicr/t  richtig  vorgegangen, 
allein  öaß  er  foldje  Befyanölung  nid?t  oeröiente,  mag  ein 
Kücfblicf  auf  feine  Ceiftungen  bezeugen. 

Prächtig  ausgeftattet  brachte  £)off mann  am  \5.  3anuar 
J(853  „Cannfyäufer"  (Caspari),  am  \2.  2Ipril  ^85^  „Cofyen* 
grin"  (2luerbacr/),  5um  Beften  öes  Kapellmeifters  <5uftar> 
Sdjmiöt,  öer  \S52  an  Couis  Sdjinöelmeifers  Stelle  trat, 
unö  am  2.  Hoüember  \85%  „Der  fliegenöe  fjollänöer",  alfo 
mit    2lusnafyme    pon    „Kien^i"    IDagners    bis    öafyin    er= 
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fdjicnenen  XDerfe  erfolgreich  auf  6ie  fyieftgen  Bretter.  211s- 
am  20.  ^ebruar  \85%  IDebers  „$vetfd}ü$u  $um  \50.  VTial 
fyter  gegeben  trmr6e  (suerft  am  3\.  lTCär5  H822),  r>eran= 
ftaltete  ^offmann  eine  großartige  2luffüfyrung  6er  (Dper  mit 
neuen  Deforationen  un6  ZHafdjinerien,  6er  ein  ^eftfpiel  mit 
leben6en  Bil6ern  rorausging.  2lucr)  6as  rei3en6e  Cuftfpiel 
„Die  £iebesleugner"  r>on  6em  tu'er  Ieben6en  Dichter  ID. 
3or6an  lief  ^offmann  am  26.  3anuar  l855  sucrft  in 
S$ene  gefyen. 

iJefylte  6en  am  \5.  3anuar  ^85^  un6  am  25.  3<*nuar 
\S55  fyier  gegebenen  bei6en  grofen  (Dpern  6es  ^er3ogs 
(£rnft  von  Sacr)fen--Koburg  =  (8otfya  „Cony"  un6- 
„Santa  CEn'ara"  6ie  6urd}fcfylagen6e  IDirfung,  fo  fyatte  ^off= 
mann  mit  6en  bei6en  neuen  (Dpern  ^lotoros  „3nor<*" 
un6  „Hübejafyl",  am  \6.  ^ebruar  un6  26.  Icooember  J85£ 
3uerft  aufgeführt,  foroie  mit  „£in6a  r>on  (£r)amouni{-"  r>on 
Ponisetti  (\5.  <2)f  tober  \853)  um  fo  mefyr  (giücf. 

(Broges  <5efcr/icf  bewies  fjoffmann  aud?  in  6er  (£r= 
roerbung  neuer  UTitgtie6er.  <£r  engagirte  im  ^ebruar  un6 
ZTTai  J853  5tr>ei  t?er6ienftpoüe  ZHänner,  6ie  lange  3a*?re 
fyter  tr>irften,  6en  Scfyaufpieler  un6  fpäteren  Kegiffeur  2lrtfyur 
Dollmer  un6  6en  3roeiten  Kapellmeifter  (8eorg(8olter* 
mann.  Um  6iefelbe  geit  famen  aucr)  nod)  6er  Komifer 
Sto£,  6er  Bariton  Hoberti  un6  6ie  6amals  fyocfygefeierte 
Sängerin  (Eltfe  Scfymi6t  fn'erfyer. 

Don  berühmten  töäften,  6ie  feit  \8^8  fn'er  auftraten, 
ftn6  3U  nennen:  oie  Cenore  Stigelli,  Cicr)atfcr)ecf,  Ditt, 
Hoger,  ITTinetti  un6  Sdjarpff,  6ie  Baritoniften  <£rl, 
2Uoys  Tinbcv  un6Pasque,  6er  Bafftft  Keicfyel,  6ie 
Komifer  Heftro y,  Hö6er,  Scr)ol5,  (Brois,  £er>aff  or, 
Hyaliner  un6  (Brobecfer,  6ie  Sängerinnen  ^rl.  S.  un6 
ZH.  <£rur>eli,  £rl.  XHefyl,  fal  Zciffcn,  $xl  Homani, 
^rl.  Cfyerefe  Cietgens,  $xan  Cosfani  =  Ca sf ar 
^rau  Couife  2ioefter  =  Sd}Iegel,  ^rau  ^affelt  =  Bart^ 
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$vau  &od)?ol1$'-$al?onif  ^rau^lugufte  von  Stran$, 
^rau  Henriette  Sontag,  $vl.  XTeufäuf  ler,  Jrl. 
2rtatfyii6e  H)il6auer,  ^rau  3ageis=Hotr),  ^rau 
Hntta  6e  la  orange,  ^rau  ZTTara^DoUmer,  ^rau 
Ceifinger  un6  ^rL  3°fyaNNa  XDagner,  Hielte  Hicfyar6 
IDagners.  Dtefe  feierte  wätyvtnb  eines  Aufenthaltes  uon 
^ran5  Cts 3t  in  ^ranffurt  im  3U™  l853  ebenfo  grofe 
Criumpfye  tr>ie  ein  paar  ZTtonate  früher  Me  berühmte 
fpanifcfye  Oberin  Pepita  6e  (Dliua.  Von  gaftiren6en 
Scfyaufpielgröfen  ftnö  für  öiefen  Zeitraum  Q  er  mann 
£jen6rtdjs,  (£mil  Deurient,  Cufberger,  6er  Heger 
3ra  2Il6rige,  ^rie6ridj  I}aafe,  ^rl.  Qen6ricfys  un6 
^rl.  Bird)  befon6ers  fyert>or$ufyeben.  Und)  6ie  berühmte 
Cän$ertn  Cucile  6ral|n  errang  bei  ifyrem  (Baftfpiel  im 
IPinter  ^85^  grofe  (Erfolge. 

Don  6en  unter  6er  Direftion  IHüfyling  un6  ZTtecr* 
un6  ^  off  mann  gegebenen  Heufyeiten  ftn6  folgen6e  an= 
3ufüfyren : 

>/Prut3  Jrrieöridj",    Sctyaufptel    üoa  £aube,     (Priti3  ^riebrid? :   Breuer). 

29.  Zlov.  1848. 
„Das    Käthen   von  £>eilbronn",    ©per   von   £utj,    (Käthen:   ^rau 

HnfdjüfrCapitatn).    20.  Des«  1848. 
„(Ein   beutfcb.es    £?er3",  Sdjaufpiel    von   £oaau,    (Ulrtd?   von  flutten : 

£?.  Scb-neiber).    24.  3an.  1849. 
„Die   Hlatrofen",    ©per    von    ^lotoro,    (2Jrtfuir:    Cafpari,    Stomas: 

£onrabi).     5.  HIär3  1849. 
„Don  Sebaftiau",  ©per  von  Donisetti,    (^bayalbos:  Dettmer).   9.  3uli 

1849. 
„Die  Kronbiamanten",  ©per  oon  2Iuber,     (£rfCopr?ila :  ^rau  Sefyreub* 

Branbt).    5.  Sept.  1849. 
„Die   (Eodjter  £u3ifers",  gauberpoffe   von  ^riebridj,    (Diaoolina:  £rl. 

IHer/r  a.  <5.).    9.  Sept.  1849. 
„Deborab/"  Dolfsfd?aufpicl  von  HTofentfyal,  (Deborarj:  ^rl.  3anaufd?ef). 

8.  ©ft.  1849. 
„(Sitana   bas   gigeunermäbdjen",   ©per   von   Salfö,     ((Sitana:    ^rau 

21nfd}%£apitain).    22.  ©ft.  1849. 
„Der  Hädjer",   ©per  von  £.  Sdjinbelmeißer,    (Hobrtgo :    (ErtrubtmsfY). 

23.  De3.  1849. 
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„Berlin    bei    tfadjt",    poffe    von    Kalifa?,    (Dietrid?    #fa?er:   Raffel). 

21.  3an.  1850. 
„Der  Prophet",  ©per  von  rneyerbeer,  (3ot?.  mm  £eiben:  (C^rubimsPy)- 

25.  tfebr.  1850. 
„Kobespierre",    (Erauerfpiel  oon    (Sriepenferl,    (Hobespierre:  Breuer). 

I.  21prii  1850. 

„Der  ^eenfee",   ©per   von    lluber,    (gelia:   $vau  21nfd?ü£  =  <£apitaiu). 

7.  2Xprti  1850. 
„Die   Kreu3fafyrer   ober    ber  21lte    com   Berge",    ©per  von   Benebift, 

(3folbe:  ^rau  Dennem^Hev).    5.  Sept.  1850. 
„Die  luftigen  IPeiber  von  ItHnbfor",  ©per  von  Hicolai,    ((frau  ^lutty : 

^rau  Befjreub'Branbt).    8.  Xlov.  1850. 
„Bürger   ober   ein   beutfd?es  Didjterleben",   Sdjaufpiel  üou  ITTofent^al, 

(Bürger:  Breuer).    11.  ITor».  1850. 
„Sophie  Katharina  ober  bie  (Srofcfürftin",  ©per  oon  ^lotoro,  (Sophie: 

^rau  Bet}renb=Branbt).     18.  De3-  1850. 
„Das   Ejaus   ber   Barnecelbt",    vErauerfpiel   t>on  Dingelftebt,    (Reiuier 

üou  Bameoelbt:  Breuer).    27.  De3.  1850. 
„Die  oornetnnen  Dilettanten",  ©per  r>on  Sortjing,    (Souife:  £rl.  (Eiet= 

gens).  20.  3<™.  1851.  ((Tags  barauf  ftarb  Sor^ing  in  Berlitt.) 
„ßernani",  ©per  t>on  Derbi,  (£7crnani :  C^rubimsfy).  12.  $ebv.  1851. 
„(Siralba   ober   bic  neue   pfv^c",    ©per  »on  21bam,     ((Siralba:  ^rau 

2Xnfd?ü^Capttaiu  .     31.  lHär3  1851. 
„Der  geheime  2Jgent",  £uftfpiel  r>on  ^acflänber,  11.  Sept.  1851. 
„Der  $)ämon  ber  Zladjt",  ©per  t>on  Hofen^ayu,    (<£b\tt\ :  ^rl.  3-  *?off* 

mann).    10.  De3.  1851. 
„IHasfe   unb   IUantilie",   ©per   doii  Bifd?off,    (3nes:    tfrau   2Infd?üfr 

Capitain).    2.  ^cbr.  1852. 
„Die   £)eimfetn-   aus   ber   ^rembe",    £ieberfpiel   non   $.    Ittenbelsfotm* 

Barttjolby,    (€isbett? :  ^rl.  3.  £>offmann).    16.  tfebr.  1852. 
„Styafefpeare  ober  ber  Craum  einer  Sommernadjt",  ©per  oon  2Jmbroife 

(Thomas,  (StjaFefpeare :  Becf).    22.  Zlpril  1852. 
„£?er3og  2Jlbred?t",  Sdjaufpiel  üou  IH.  Uleyr,    (£jer3og  21lbred?t :  Bürbe 

a.  (S).    30.  3uni  1852. 
„llurelia,  prht3effiu  oon  Bulgarien",   ©per  r»on  Kreuzer,    (2lurelta  : 

^rau  21nfd?üfr£apitain).     13.  0h.  1852. 

Dire!tion  £} off  mann. 
„mattylbe",    Sd?aufpiel   von    Benebir. ,    (tHatt^ilbe :    $tl    3anaufd?ef). 

II.  3anuar  1853. 

„Bianca   uub  (Siufeppe",   ©per   pon    3.  ^.  Kittl,    <£ejt   oon    Hicfyarb 
XPagner,    ((Siufeppe:  <£afpari).    11.  21pril  1853. 
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„£iuba  üoii  Cfyamounij",  (Dper  von  Dont3ettt,  (£iuba:  ^rl   fjoffmann). 

15.  (Dft.  1853. 
„Kiibesaty",  (Dper  üon  ^lototr>,    ((Sraf  Itlrid?:  f?arbtmuttj).    26.  lloo. 

1853. 
„Die  JDaife  aus  £otuoob",   Sdjaufpiel   r»on  c£t}.  Bircfcpfetffcr,    (3ane: 

^rl.  3anaufd?eF).     22.  Des.  1853 
„Die  3ournaltften",   £ujtfpiel   üou  <S.  ^reytag,    (B0I3:  $.  Sdjueiber). 

11.  ^ebr.  1854. 
„Der    Sotmmenbfyof",   Polfsfdjaufpiel  doh   iltofeutfjal,    (ITContca:    J?rl. 

Claus  a.  (5.).     24.  llpril  1854. 
„Pitt  unb  tfoj",  £uftfpicl  »011  <Sottfd?all,  (Pitt:  Sd?neiber[?]).  10.  Hoc. 

1854. 
„Charlotte  Hdexmann",   Crauerfpiel   von  (D.  ITiüller,    (Charlotte:  ^rl. 

3auaufcbeF).    15.  De.,.  1854. 

VOk  ein  Hücfblid  auf  6en  legten  llbfdmitt  6er  fitan?-- 
furter  Bülmengefd)id}te  be5eugt,  b/errfd?ten  in  6er  Weiteren 
(Dper  ^lotou)  un6  Corning  in  (Semeinfdjaft  mit  6en  fran* 
5Öftfd?en  Con6idjtern  21  über,  fyal&vy  un6  2(6 am  cor.  <3u 
6en  beliebten  IHeiftern  6er  grofen  (Dper  Doni^etti,  Spontint 
un6  Bellini  trat  ITT eyer beer,  6er  alle  nur  6enf baren  2tus= 
ftattungsmittel  in  2lnfprud?  nafym,  um  6ie  IDirfungen  feiner 
Dorgänger  5U  überbieten.  Somit  för6erte  er  6en  2lus= 
ftattungslurus  un6  6rängte  6en  in6uftrieüen  Crieb,  <Sel6  3U 
fd^affen,  in  6en  Dor6ergrun6.  Dabnvd}  trmr6en  aud)  in 
^ranffurt  6ie  Direftoren  3U  einer  Heberfpannung  ifyrer 
finansiellen  Kräfte  gereist,  6ie  3U  fieberhafter  Hnfiätt?ett  im 
Büfynenbetriebe  6rängte. 

Qa$  6as  Cfyeater  audj  in  jener  <£pocfye  6en  rjeimi* 
fdjen  Komponiften  un6  Diestern  Dielfad?  Gelegenheit  bot, 
ifyre  VOevfo  auf  6ie  fyieftge  Büfme  su  bringen,  muf  ifym 
3um  Per6ienft  angerechnet  u?er6en,  roenngleicfy,  tt>enigftens 
trms  6ie  (Dper  betrifft,  feine  tDeit^in  fyallen6en  «Erfolge  3U 
r>er3eidmen  ftn6. 

Den  Spielplan  6es  Scfyaufpiels  eroberten,  nne  fdjon  allein 
aus  6en  mitgeteilten  2luffüfyrungen  erftdjtlid?,  6amals  mefyr 
uu6  metn*  6ie  Dichter  6es  jungen  Deutfd}lan6.     Kau- 
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Tpad}  tpur6e  fn'er  faft  gan5  pon  feinem  (Segner  <5u^fotr> 
per6rängt  Dicfyt  neben  Mefem  ftefyt  Ca  übe,  6er  als  ge= 
borener  Hegiffeur  roirffam  bil6ete,  jeöod?  als  Dichter  6em 
erfin6ungsreicfyen  <Bu£fotr>  u>eit  nadrftefyt.  Don  <5uftap 
^reytags  5U  jener  <3ett  fyier  gegebenen  IDerfen  unrfte 
namentlich  6as  Scfyaufpiel  „Die  Valentine"  6urdj  feine 
feffelnöen  Cfyaraftere.  Heben  6en  genannten  (Bröfen  er* 
rangen  ZHofentfyal,  Pru£,  Dingelfteöt,  ZTtidfyel 
Beer,  (Sriepenf  erl,  (Bottfcfyall  un6  ZHüllner  vor-- 
übergefyen6e  un6  nachhaltige  Erfolge  in  ^ranffurt.  Sefyr 
beliebt  tt>aren  fyier  auefy  6ie  fogenannten  „£elebritäts6ramen", 
Stücfe,  6ie  Berühmtheiten  aller  llvt,  pornefymlid}  Dichter, 
Scfyaufpieler  un6  fonftige  TOnftler  auf  6ie  Bülme  brachten 
un6  ifyren  Stoff,  ttne  5.  B.  „Bürger  06er  ein  oeutfcfyes 
Dicfyterleben"  pon  Tftofentfyal,  meift  aus  pielgelefenen  Homa* 
nen  ^ogen.  Diefen  ^ugeftu^ten  IDerfen  fehlte  es  gröften= 
tfyeils  an  innerem  (Behalt ;  fte  machten  aber  (£inörucf  buvd} 
eine  oft  mefyr,  oft  min&er  glücflicfye  Spielerei  mit  6er  XDie6er- 
gäbe  6es  äußeren  XHenfdjen  einer  berühmten  Perfönlicfyfeit. 
Das  ®eb&t  6es  Cuftfpiels  befyerrfcfyten  noefy  immer 
6ie  2Infyänger  6er  Ko^ebuefcfyen  Hicfytung,  auefy  6iefer 
felbft  un6  Sdjrö6er  tauchen  immer  u?ie6er  im  Spielplan  auf. 
Bene6ir  un6  ^ac!län6er  freiließ  perfucfyten  )\d)  fcfyon 
pon  6er  Schablone  ab5uu?en6en  un6  in6ipi6uellere  (Efyaraftere 
5U  geben.  Die  Dolfspoffe,  6amals  fel?r  beliebt,  fyielt  ftcfy 
neben  6em  frankfurter  Cofalftücf  noefy  um  fo  fefter  an  6ie 
gemütfystiefen  XDerfe  Haimun6s  un6  fcfyarfuntjigen  Schöpf* 
ungen  Heftroys,  als  ftarfe  fomifcfye  Calente  tpie  6iefer 
felbft,  tpie  6er  6roüige  ^ranj  ID  allner,  u>ie  6ie  luftigen 
IDiener  Scfyol$  un6(Örois  6amals  oft  in  6en  Hauptrollen 
6iefer  Poffen  fyier  gaftirten,  aud?  Raffel  ausgezeichnet 
6arin  u>ar.  Da5u>ifcfyen  famen  aber  oft  fcfyon  Berliner 
Poffen  pon  Kalifd?  un6  <3auberfomö6ien  6es  Dres6ener 
Komif er  H  ä  6  e  r  auf  6ie  ^ranf furter  Bülme.    Bei6e  jeigten  be? 
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retts  öie  öeutfdje  poffe  im  Verfall.  Den  Dresdner  Siücfen  fehlte 
Pfyantafte  unö  VOi§,  öen  Berlinern  6er  ecfyte  naipe  Dolfs= 
Immor  eines  Kaimunö.  (Derilidje  Schnurren  unö  Heöens= 
arten,  jotenreidfye  unö  tenöen3iöfe  Couplets  mußten  über  öie 
3nfyaltloftgfeit  leicht  aneinanöer  gereifter  Scenen  fyimpeg= 
tauften.  Die  Berliner  Poffe  ftanö  unter  fran3öftfcfyem  (£in= 
fluf ,  öen  aud}  öas  Drama  öes  jungen  Deutfcfylanös  nicfyt 
verleugnete.  Diele  erfolgreich  in  ^ranfreiefy  gegebenen  Stiicfe 
tpie  3.  B.  „2törienne  Cecoupreur"  pon  Scribe  tpuröen  fofort 
in  Deutfcfylanö  überfe^t  unö  a>ie  auf  anöeren  erften  Bühnen 
fo  aud)  fyier  alsbalö  aufgeführt.  Dk  ^auptfabel  öiefer 
Dramen  tpar  öie  efyelidje  Untreue.  Bis  3um  Ueberöruf 
festen  öarin  öie  (Seftalten  öes  betrogenen  (Satten  unö 
6er  betrogenen  (Sattin  roieöer,  un6  öie  Cugenö  fyatte  meift 
einen  lächerlichen  oöer  langweiligen  2lnftridj.  3m  ^ers 
gleiche  3U  öiefen  IDerfen  vertraten  öie  allgemein  verbreiteten 
Stücfe  öer  (Efyarlotte  Bird?  =  Pf eiff er  bei  allen  ifyrenSdnpäcfyen 
tpenigftens  öie  (Srunögeöanfen  öeutfcfyer  Sittlidjfeit.  hieraus 
erflärt  fxdj  aud}  3umeift  ifyr  groger  (Erfolg.  Die  Bircfy« 
Pfeiffer,  öer  man  2lrmutfy  an  (Erfinöung,  ja  fogar  öiebifcfyes 
ausbeuten  fremöer  IDerfe  3um  Dorumrf  machte,  tpufte 
jeöod)  öiefe  Stoffe  beffer  3U  pertperifyen  als  anöere  Be= 
arbeiter  unö  fd^uf  öaneben  öen  Scfyaufpielem  eine  Heilte 
unrffamer  unö  aud?  ernfter  Aufgaben.  3n  ^anffurt 
fonnte  öie  getiefte  ^rau  ifyres  Sieges  ftets  geunf  fein. 

XPä^renö  öer  Ceitung  öer  Diepgen  Bütme  öurd?  Prir>at= 
Unternehmer  erfdn'en  öie  Sd/aufpielfunft  3um  öfteren  tpieöer 
in  Perbinöung  mit  equilibriftifdjen  unö  äfynlidjen  £eift= 
ungen  tpie  ein  paar  fyunöert  3a*?re  früher  in  ifyrer  Kinö= 
fyeit.  Denn,  tpenn  man  3.  B.  lieft,  öaf  im  Hopember  \85% 
fünf  englifc^e  (£quilibriften  pom  Drury=€ane=  unö  Copent= 
garöen=Cfyeater  ifyre  Kunft  auf  öer  fyieftgen  Bülme  3eigen 
wollten,  fo  glaubt  man  fxd)  in  öie  Reiten  öer  erften  eng= 
üfcfyen    Komööianten    in    Deutfcfylanö    ^urücfperfe^t,    öie   ja 
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aucr)  öerartige  (Betroffen  mit  ftd?  führten  ober  übers  ITfeer 
fommen  liefen,  um,  tr>ie  fte  fallen,  nad?  6er  „feriöfen  Uftion" 
6ic  (gemütfyer  „5U  öelectieren".  3m  <Brun&e  fyan&elte  es  ftcfy 
jeöod?  \598  tr>ie  J(85^  natürlich  nur  um  eine  Hoffnung  auf 
befferen  (Seunnn. 


Das  3nterim  \mb  bk  Direktion 

q)x\  feiner  <?>eit  f/atte  6ie  alte  Bülnie  6es  ^ranffurter 
Scfyaufpielfyaufes  fo  ferner  um  ifyr  Dafein  3U  fämpfen,  als 
nadj  6er  Cfyeaterfrtfe  im  ^rüfyling  J855.  Der  Senatsbefcfylug 
pom  20.  Zttärj,  6er  6en  Direftor  ^offmann  feiner  Stelle 
entfyob  un6  6ie  Sd}liej|ung  6es  Cfyeaters  jum  \.  XCiai  in 
2lusftd?t  ftellte,  fyatte  6ie  €ntlaffung  r>on  J(50  Perfonen, 
darunter  ältere  Darfteller  un6  (Drcfyeftermitglie6er,  fotDte 
fonftige  an  ^ranffurt  gebunöene  Kräfte,  im  (Befolge  un6 
gab  oiele  6ar>on  gera6e$u  6er  Hott)  Preis.  Da  ermatte  in 
6en  ZUitglie6ern  6er  Crieb  3ur  Selbftfyülfe.  (£inftimmig  er= 
roäfylten  fte  aus  ifyrer  ITTitte  eine  Vertretung,  um  beim 
Senate  6ie  €rlaubnig  3um  einftweiltgen  ^ortfü^ren  6es 
Cfyeaters  auf  Hedmung  6es  Künftlerfollegiums  5U  ermirfen, 
meines  Perlangen  naefy  2Inerfennung  einiger  ftä6tifcr)en 
Be6ingungen  audj  fofort  erfüllt  rour6e. 

Das  gefd}äftsfüfyren6e  XTTitglie6er=(£omite  beftan6  aus 
angefefyenen  un6  beroäfyrien  Kräften   6er  gefammten  Kunft= 
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genoffenfdjaft  öes  ^ranffurter  Cfyeaters.  Die  (Dper  trmröe 
öurij  Kapellmeifter  Scfymiöt  unö  öen  Bafftften  D e t i m e r, 
öas  Sdjaufpiel  öurcfy  öen  Kegiffeur  ZTtecf,  öen  Komifer 
Raffel  unö  $vl  Caroline  £inöner,  öas  (Drdjefter 
unö  öie  fonftigen  Beamten  öurd)  Carl  (Sollmicf,  öie 
<£pifoöenöarfteüer  ^allenftein  (aucfy  Derf affer  r>on  ^ranf= 
furter  Cofalftücfen)  unö  C.  C.  ^eyl  pertreten.  (Bteicfoettig 
bilöete  ftcfy  ein  ^ülfsfomite  für  öie  Cfyeaterangelegenr/eit. 
<£s  erfucfyte  öie  Mitbürger  um  öie  Uebemafyme  von 
Abonnements  unö  um  freiwillige  Beiträge  für  eine  Be= 
triebsfumme  unö  bot  öaöurcfy  öer  bemäfyrten  ^ranffurter 
(Dpferttnlligfeit  Gelegenheit,  ftd?  mieöer  einmal  in  freigiebig^ 
fter  XDeife  3U  betätigen. 

Diefes  für  öie  öramatifcfye  Kunft  unermüölid;  ein= 
tretenöe  Bürgerfomite  bilöete  fpäter  öen  Kern  öer  3tr>eiten 
Cfyeateraftiengefellfcfyaft. 

Die  Dorftellungen  unter  öer  freiwilligen  Bereinigung 
öer  XHitgüeöer  öes  ^ranffurter  Staöttfyeaters  begannen  am 
5.  ZHai  J855  mit  einer  Aufführung  öes  „^reifd?üty\ 
Diefer  ging  öie  IDeberfcfye  3ubelouoertüre  unö  ein  Prolog 
r»on  IDilfyelm  3oroan  »0a5  3nterim"  poraus,  öer 
in  poetifcfyer  XPeife  auf  öen  augenblicklichen  Uebergangs= 
5uftanö  unö  öie  fixere  Heugeftaltung  öer  Derfyältniffe  fyinttnes. 

Die  örei  erften  füfyrenben  Perfönlicfyfeiten  öes  Künftler= 
Kollegiums  Dettmer,  Raffel  unö  Kapellmeifter  Sdmiiöt  Ratten 
mäfyrenö  öes  3nterim&  e*nc  fe^r  fernere  Aufgabe.  ZTTit 
Direftor  ^  off  mann  mar  öeffen  Codjter,  ^rl.  3e«"Y 
§  off  mann,  forme  öer  Bariton  ^arötmutt}  unö  öer 
^elöenöarfteller  ^rieörid?  Deorient  abgegangen,  auf  er = 
öem  mugte  öer  Cenor  Auerbach  feine  Derpflicfytungen 
betreffs  auswärtiger  <8aftfpiele  einlöfen,  ferner  mar  ^rau  A  n  < 
fd)ü£  =  Capitatn  r>ert)inöert,  nadf  öem  \.  3uni  auf3utreten. 
Da  nidft  r>iel  <5elö  5m:  Verfügung  ftanö,  um  öiefe  empftnö^ 
liefen    Cücfen    richtig   aus3ufüllen,    entfdjlof    man   fiel),  öas 
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Sd?aufpiel  befon6ers  3U  pflegen  un6  in  Ermangelung  eigener 
Kräfte  (Säfte  fommen  5U  laffen.  Sefyr  fyäufig  30g  man  6en 
ehemaligen  jugen6lid}en  Ciebfyaber  un6  gelben  6er  fyieftgen 
Bülme,  Qeinrid?  Sd?nei6er,  6amals  i^offdjaufpieler  in 
Karlsruhe,  fyeran,  6er  in  Hollen  tt>ie  ^er6inan6  in  „Kabale 
un6  Ciebe",  Cempelfyerr  in  Ceffmgs  „Hatfyan"  un6  ^auft 
in  (Öoetfyes  Cragö6ie  6as  Publifum  tr>ie6er  begeifterte. 
2lud}  6ie  frühere  beliebte  2lltiftin  6er  frankfurter  ©per, 
$vau  Befyren6  =  Bran6t,  gaftirte  in  einigen  ifyrer  V}aupl- 
rollen  un6  erntete  anfyalten6en  Beifall,  ebenfo  feierten 
6ie  bereits  fyier  befannten  Künftler,  6er  I}el6entenor 
Cicfyatfcfyef  un6  6er  unvergleichliche  Darfteller  fomifdjer 
un6  ernfter  (Efyaraf terrollen  C  fy  e  0  6  0  r  Döring,  tt>äfyren6 
6es  3nterims  groge  Criumpfye.  kluger  6iefen  Berütnnt= 
Reiten  lief  man  nocfy  an6ere  (Bäfte,  ^umeift  aus  6er  XTadjbar* 
fdjaft  fyierfyerfommen,  um  fotoofyl  6ie  (Dper  als  6as  Sdwu* 
fpiel  auf  anfebmlicfyer  l^öfye  5U  erhalten. 

Ein  undjtiger  2tben6  u>äfyren6  6es  3nterims  voav  6ie 
efyrenpolle  <Se6enffeier  3U  Schillers  50.  Co6estage,  am 
9.  ZTtai.  Der  Dorfteilung  r»on  „Kabale  un6  £iebe"  ging 
ein  Prolog  mit  leben6en  Bil6ern  voraus,  6en  6er  per* 
ftorbene  (offenbarer  Dieter  Emil  Pira33i  t>erf  aft  fyatte 
un6   ^rl.  3anauWec^  ™ü  oer  ü)v  eigenen  XDärme  vortrug. 

Unter  6en  gegebenen  Heufyeiten  fyatte  £}alms  Cra= 
gö6ie  „Der  ^ecfyter  r>on  Har»enna"  6en  6urd)fdjlagen6ften 
Erfolg.  Ein  begabter  junger  Sdjaufpieler,  ^ritfcfye,  2TCit= 
glie6  6es  Darmftä6ter  *}oftfyeaters,  gewann  in  6er  Holle 
6es  Cfyumelicus  6ie  (Bunft  6es  ^ranffurter  Publikums. 
nTtt  einer  Dorfteilung  r»on  Ceffmgs  „Halfan  6er  IDeife", 
6er  ein  r>on  Profeffor  IVL.  {}effemer  ge6icfyteter,  r»on  ^r*- 
3anaufd?ef  gefprocfyener  Epilog  folgte,  fcfylof  6ie  Spie^eit 
6es  3ntermi5-  ^n  6iefem  21ben6  nafym  Heger,  ein  lang= 
jähriges  be6euten6es  IHitglie6  6es  Scfyaufpiels,  2Ibfdn'e6  t>on 
6er  ^ranffurter  Bülme. 
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Die  Ceiftungen  6es  Sdfyaufpiels  un6  6er  (Dper  in  öiefer 
fcfymierigen  &\i  fan6en  nicr/t  nur  6en  Beifall  öes  Publifums, 
fon6ern  audj  6ie  2lnerfennung  6er  Preffe.  (£s  tr>ar  aber 
aud)  ein  fyarmonifdjes,  6urd?  feine  Derfolgung  felbftfücfytiger 
&xotäz  geftörtes  <£ufammentr>irfen  aller  Kräfte.  IPie  Raffel, 
6er  6amals  bereits  Diesig  3ab/re  6em  ^ranffurter  Cfyeater 
angehörte,  et^äfylt,  fonnte  er  ftd}  feiner  <£pod)t  erinnern,  in 
6er  ein  fo  frifcfyes,  ifyätiges,  roafyrfyaft  fünftlerifdjes  un6  auf 
ein  <3iel  gerichtetes  Streben  alle  !TTitglie6er  befeelt  fyätte, 
wk  3u  jener  <5eit.  Kein  (£in3eltrnlle,  fein  (£igenftnn,  feine 
£aune,  feine  Proiefttonsfucfyt,  fein  egotftifcfyes  (Belüfte  fonnten 
2ln6ern  5um  Hadfytr/eil  ifyren  <£influ§  gelten6  machen,  „(Einer 
für  21Ue"  voav  6ie  £ofung. 

Der  fyingeben6en  Ojätigfeit  un6  6em  aufopfern6en 
^leife  6es  gefammten  Künftlerperfonals  entfpracfy  6enn  aud? 
6er  (Erfolg.  3"  oer  ungünftigften  Cfyeate^eit  er5telte  man 
€rgebniffe  wie  porfyer  nur  in  6en  feltenften  fällen.  Hicr/t 
nur,  6af  6ie  (Bagen  un6  Honorare  olme  je6en  Zlb^ug  ba-- 
5al?lt  a>er6en  fonnten,  es  blieb  fogar  nodj  ein  Ueberfd?u£ 
r»on  etwa  900  d5ul6en,  6er  unter  6ie  ZHitglie6er  r>er= 
tfyeilt  tr»ur6e.  Die  anfangs  be6enflicfye  Cage  nafym  alfo 
eine  unerwartet  günftige  H)en6ung.  Dies  gefdjafy  3ur  felben 
<gett,  als  ITt ü I?  I i n g  am3(.  3uli  J855  r>on  ^ranffurt 
abreifte,  6er  ZTtann,  6er  naefy  Raffel  un6  an6erer  Künftler 
21nftd?t  t?ielleid}t  allein  geeignet  gewefen  wäre,  allen  6amals 
an  6en  fyieftgen  Bühnenleiter  geseilten  2lnfor6erungen  ge« 
recr/t  5U  wer6en.  3e00^?  anftatt  XHür/ling  06er  einen  6er 
protnforifdjen  Direftoren  5U  wählen,  fugten  6ie  füb,ren6en 
Hftionäre  naefy  einen  berühmten  Hamen,  „griff  man  lieber", 
um  abermals  mit  Raffel  5U  re6en,  „3U  6em  Unbefannten  un6 
Ungeprüften". 

Dom  {.  2tuguft  bis  %  Hopember  \855  blieb  6as 
Scfyaufpielfyaus  wegen  Umbaues  gefd?loffen.  Die  ^rage 
eines    6er    immer    mefyr    wad}fen6en   5ta6t   entfpred?en6en 
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Heubaues  fdjtüebte  lange,  fcfylieg lief?  würbe  öiefer  aber  enö* 
gültig  abgelehnt.  Die  neue  (Einrichtung  6er  Bül^ne  unö 
öes  «gufdjauerraums  öes  alten  Kaufes,  foune  öeffen  innere 
2tusfdjmücfung,  namentlich  Me  fyarmonifcfye  Dertfyeilung  r>on 
Hotfy,  IDeif  unö  <0oI6  unö  öie  prächtige  Gasbeleuchtung 
fanöen  allgemeinen  Beifall.  £eiöer  waren  nur  öie  Bülme 
unö  6er  gufcfyauerraum  nidjt  größer  gen?oröen,  u?as  ba!6 
uneöer  $u  Scfyunerigfeiten  führen  foüte. 

^  (£fye  öas  Cfyeater  roieöer  eröffnet  trmröe,  entfdjlof  ftcfy 
6er  Senat  6er  freien  Staöt  ^ranffurt  5U  einer  ^anölung 
6er  (Srofmutfy,  6ie  bisher  obme  Dorbilö  a>ar  unö,  roie 
Raffel  mit  Hecfyt  meint,  in  öen  2lnnalen  öes  öeutfcfyen 
Cfyeaters  pereinselt  öaftefyt.  2lUe  bereits  r>or  öem  erften 
ZTIai  tn'er  tätigen  lUitglieöer  öer  3ifyne  erhielten  bei 
fälliger  freier  Perfügung  über  ifyre  geh  roäfyrenö  öes  Um= 
baues  eine  (Befammtentfcfyäötgung  pon  ^5,000 
(ßulöen.  2tufer  älteren  Angehörigen  .  öes  Cfyors,  öes 
tedmifdfyen  unö  öes  £>ertr»altungsperfonals,  genoffen  öiefe 
Pergünftigung  öie  Kapellmeifter  <Suftat>  Sdjmiöt  unö  <Solter= 
mann,  öer  Kegiffeur  £incfer,  öie  Sänger  Baumann,  Dettmer, 
£efer,  öie  Sängerin  <£life  Sdjmiöt,  fotm'e  öie  UTitglieöer 
öes  Scfyaufpiels :  $rl.  3<*™ufdjef ,  ^rl.  Köhler,  ^rl.  £inöner, 
^rau  Höfyrig  unö  öie  ^erren  Poümer,  Raffel,  XtTecf,  Sto£, 
IDerfentln'n  unö  Diefyl. 

3n5u?ifd;en  fyatte  [xdj  aus  öen  ^ülfsfomite  für  öie 
Ojeater*Angelegenfyeit,  alfo  aus  ^ranffurter  Kunftfreunöen, 
öie  5tx>eite  Cfyeateraftiengefellfcfyaft  3ur  Uebernafnne  öer 
fyieftgen  Büfme  gebilöet.  3fyre  XTCitglieöer  follten  in  2tn- 
tfyeilen  uon  J50  (Sulöen  ein  Kapital  t>on  30,000  (ßulöen 
3ufammenbringen,  jeöocfy  $u  Hadj$ai?lungen  nicfyt  üerpfltcfytet 
fein.  Die  neue  <5efellfdjaft  erhielt  alsbalö  öie  (£rlaubnif 
5um  tEfyeaterbetrtebe  für  fedjs  3a*?re-  Unentgeltliche  Be= 
nu^ung  öes  neu  fyergericfyeten  (Sebäuöes  unö  öes  3m>entars, 
forme  audj  öie  Begleichung  öer  Koften  für  Unterhaltung  unö 
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Perpollftän6igung  6es  ^unöus  bis  5U  8000  <Sul6en  mürben 
ifyr  3ugejtcfyert,  6agegen  gingen  alle  Heuanfcfyaffungen 
bis  $u  6em  gleichen  IDertfye  in  6en  Bejt£  6er  Sta&t  über; 
aud)  fyatte  6ie  Cfyeateraftiengefellfcfyaft  6er  Penftonsfaffe  jäfyr* 
lidf  5000  Xilaxf  ju^ufü^ren.  (£in  arttfttfdjer  Direftor,  mit 
6em  Citel  3ntenoant,  oer  Kaution  leiften  muf  te,  6afür  aber 
audj  eine  Cantieme  am  Gewinn  neben  6em  pertragsmäf  igen 
©efyalte  be$og,  follte  6ie  Büfme  leiten,  allein  6ie  eigentliche 
XUadfyt  lag  in  6en  I}än6en  einer  aus  fünf  Ferren  beftefyen6en, 
für  6rei  3a*?re  getpäfylten  (Dberbefyör6e.  Diefer  fogenannte 
engere  Zlusfdjuf  perroaltete  6as  (Befellfcfyaftspermögen 
un6  entfdn'e6  in  mistigen,  fünftlerifdfyen  fragen,  cor  allem 
über  6as  (Engagement  r»on  Künftlern  un6  über  <5aftfptele. 
^}a,  er  behielt  ftcfy  fogar  6as  le^te  IDort  bei  6er  IDafyl  6er 
auf3ufüln*en6en  Stücfe  cor.  3n  gefcfjäftlicfyen  angelegen* 
Reiten,  5umeift  bei  6er  Dertpaltung  6es  Dermögens,  u?ur6e 
6er  engere  2lusfdm£  6urdj  einen  aus  3tpan3ig  initglie6ern 
beftefyen6en  größeren  2Iusfdm£  unterftü^t,  6er  ftdj  alljährlich 
um  6ie  l}älfte  neu  ergänzte. 

2tm  \.  Hopember  \855  trat  6er  neuerroäfylte  3nten= 
6ant  6er  ^ranffurter  Büfme,  6er  £uftfpiel6id?ter  Ho6e= 
ri d)  Bene6ir,  frür/er  Hegiffeur  in  Düffel6orf  un6  Köln, 
in  feine  fyieftge  Stellung.  Die  felbftän6igen  Büfmenmit= 
glie6er  un6  6er  größte  Cfyeil  6es  Cfyors  roaren  bereits  por-- 
fyer  pon  6em  engeren  2(usfdmg  6em  Cfyeater  neuperpflicfytet 
u>or6en.  Da3u  famen  6ann  in  6er  ©per  Kräfte  n?ie  6ie 
Sänger  picfyler  —  piele  3a^?re  ^cr  aus9e5eid?nete  3ariton 
6er  fyieftgen  Bürme  —  $a$f  ^ormes,  3un9mann/ 
^ellmutfy,  6ie  Sängerinnen  ZHüIler,  3°*?annfen  uno 
Deitfy,  foroie  6ie  bereits  früher  fyter  tfyätige,  ungemein  be= 
liebte  ^rau  2lnfcfyüi^(£apitain.  Dennod}  fehlte  es  einft* 
tpeilen  an  einem  Vertreter  für  erfte  un6  f}el6en*Cenor= 
Partien,  bis  6ies  $ad}  en6Iicfy  im  3U™  J856  in  6em  ^am« 
burger   Cenoriften   3°fef   ^ppid?    einen    trefflichen  Per= 
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tretcr  fan6.  Durd)  eine  Kranfr/ett  rerlor  6er  tüdjtige 
Künftfer  feine  ftangrolle  Stimme  naefy  nodj  nidjt  6reijäfyriger 
fyieftger  XDirffamFeit. 

llud)  6as  Scfyaufpiel  rouröe  naef)  6er  lDie6ereröffnung 
6es  Cfyeaters  6urcr/  neue  Kräfte  ergäbt.  (£s  ftn6  5U  nennen 
6ie  Damen  Henriette  Bognar  (für  ^rl.  (BenelTi),  fyalb- 
reiter,  Dettmer,  Ciebicr;  —  6iefe  eine  fe{?r  begabte 
Habe  —  un6  6ie  ^erren  Köfert,  Hfyo6ius,  (Dften, 
Saferer,  St  aref  e,  Konra6  Degen  un6  <£mil  Sd;nei6er. 
Die  bei6en  letztgenannten  Künftler  gehörten,  fur$e  Unter* 
breef/ungen  abgerechnet,  bis  an  ifyr  £ebensen6e  als  erfte 
Kräfte  6er  fyieftgen  Bütme  an.  Konra6  Degen  mar  fogar 
ein  geborener  ^ranffurter,  6effen  fünftterifef/e  Caufbarm  tr>ie 
6iejenige  fynbvidjs  in  6em  Ciebfyabertb/eater  „<5u  6en  6rei 
Saufopfen"  am  (8arfucf)enplat§  begann. 

Die  Hegie  6es  Scfyaufpiels  übergab  Bene6ir  gleich 
nadj  6em  antritt  feiner  Stelle,  einem  feiner  ^reun6e,  Dr. 
21.  Sd)waxy  Diefer  mar  3ugleidj  erfter  (£b/arafter6arfteller, 
gefiel  aber  nid?t  un6  oerlor  aud?  6as  2imt  als  Kegiffeur 
bereits  rr»ie6er  naef)  einem  3a*?re- 

(Dbwoty  6ie  älteren  XUitglie6er  über  6ie  r>erle£en6e 
Bel?an61ung  feitens  6es  3*tten6anten  fefyr  un5ufrie6en  maren, 
ja  fogar  eine  tiefe  ITIif ftimmung  gegen  Hm  mern*  un6  mefyr 
in  Künftlerfreifen  um  ftd?  griff,  als  er  es  rerfudjte,  an  6er 
Penftonsanftalt  $u  rütteln  un6  auefy  noef)  in  an6ere  Hechte 
6er  Bütmenangefyörigen  fd?ä6igen6  einzugreifen,  mattete 
6ennod}  3mifdjen  Bene6ir  un6  6em  engeren  2lusfdmjf  im 
erften  3a*?rc  r>olle  (Eintracht.  3n  ^olge  6effen  perlängerte 
man  6en  anfänglich  nur  einjährigen  Kontraft  6es  3nten6anten 
alsba!6  auf  6ie  gan3e  fecr/sjäfyrige  Dauer  6es  Unternehmens. 

Viad)  fur3er  <geit  je6od?  mur6e  6ie  Harmonie  6urd? 
2TCeinungst>erfcfyie6enr/eiten  un6  „unr>ermei6Iid}e  <£inmifd?= 
ungen"  6er  oberfteu  Cr/eaterbefyör6e  in  6ie  (Befdjäfte  6es 
3nten6anten   für   immer    geftört.      2X1$    6iefer  bereits  naefy 
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6rei  3^*11  um  feine  (£ntlaffung  bat,  fyieg  es,  er  fei  6em 
anma£en6en  Dilettantismus  3um  (Dpfer  gefallen,  allein 
an6erntfyeils  tr>ur6e  auefy  mieöer  behauptet,  Beneöir  trmre 
ntcfyt  planmäßig  vorgegangen,  er  fyabe  feine  Pflichten  feines= 
roegs  mit  6em  nötigen  (Eifer  erfüllt  un6  auferöem  6urcfy 
fein  perfönlicfyes,  6urd?aus  nicfyt  eintr>an6freies  Derr/alten 
6em  2(nfefyen  feiner  Stellung  gefd?a6et.  Unbegrünöet  fdjeint 
6iefer  Dorrourf  alleröings  nicfyt  gemefen  5U  fein.  XDenigftens 
tr>ar  6ie  Hcfytung  vor  6er  ^acfyfenntnif  un6  6er  (Blaube  an 
6ie  planmäßige  un6  grun6fä^lid)e  ^ör6erung  6er  Bülme 
6urcfy  eine  erfahrene  fünftlerifcfye  Perfönlicfyfett  bei  6em  Üb» 
gang  6es  3ntenoan^n  Bene6ir  r>ollftän6ig  erfcfyüttert.  XPas 
unter  6effen  ^üfyrung  für  6ie  Kunft  gefcfyafy,  glaubte  man 
felbft  un6  vielleicht  nod)  beffer  leiften  3U  fönnen,  olme  6afür 
6en  immerhin  fcfytüer  ins  (Seuncfyt  fallen6en  <5efyalt  eines 
tedmifcfyen  Direftors  ^afylen  5U  muffen.  Darum  befcfylof  6ie 
<Seneralr>erfammIung  6er  2lftionäre  am  26.  (Df  tober  \858 
feinen  folgen  mefyr  an3uftellen,  6ie  Statuten  6emgemäf  ab^u^ 
än6ern  un6  6ie  (Befcfyäfte  6es  Ceiters  auf  6en  nunmehr 
nur  aus  6rei  Perfonen  beftefyen6en  engeren  2lusfdm§  511 
übertragen. 

(£in  Kücfblicf  auf  6ie  2lera  3ene6ir  seigt,  6af  6iefer 
gera6e  feine  ungetüöfmlicfyen  2tnftrengungen  machte,  um 
6as  Publifum  an3U3iefyen.  Dennocfy  lief,  6anf  6es  gut  ab-- 
geftimmten  (£nfembles  tüchtiger  Künftler  6er  (Dper  un6 
6es  Sdjaufpiels,  6er  Cfyeaterbefucfy  nichts  3U  münfcfyen  übrig. 

Don  bemerfensroertfyen  neueren  Stücfen  bradjte  6as 
Sdjaufpiel  am  \\.  ZHai  \856  „<5raf  (£ffer"  von  £aube 
((£ffer:  Köfert,  (glifabetfy:  £rl.  3anaufdjef)  un6  am  27.  De* 
jember  6esfelben  3a*?res  »^ar5^f"  von  Brachvogel.  Der 
(Erfolg  6iefes  Crauerfpiels  mit  f}aafe  in  6er  Citelrolle  un6 
^rl.  3anauf^?c^  a^5  Pompa6our  tr>ar  ein  gan3  pfyäno= 
menaler.  3n  6em  ein3ig  auf  6en  <£ffeft  gearbeiteten  Stücf 
3Ün6ete  in  einer  geörücften  <§eit   3umeift  6ie  in  6em  £jel6en 
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perförperte  (Empörung  über  verlorene  3beale  unb  über  bie  <8e= 
malt  mandjer  ZHädjtigen,  öte  oft  md?t  mein*  als  Pagoben  ftnb. 
2Xm  ^.  3<wuar  \856  wuvbe  bas  Cuftfpiel  „{Tauften  täufcr/t" 

Don  VÜ.  3or6an  unb 
am  \6.  ^ebruar  1(857 
besfelbenDid}tersSd}au= 
fpiel  „Der  falfd?c  ^ürft" 
5uerft  erfolgreich  fyier 
gegeben.  2lm  9-  2Här5 
folgte  bie  Premiere  bes 
r»on     großem     Beifall 

begleiteten  B  i  r  d)  ■ 
Pfeifferfcfyen  Scfyau- 
fpiels  „Die  drille"  mit 
^rl.  Ciebicfy  als  ^an= 
cfyon  un6^rl.  Cinbner 
als  alte  ^abet.  2ln 
biefem  2Ibenb  trat  f}err 
Vieris  XTtüller, 
tfrteöridj  *?aafe  ty^te    bas   ältefte  2Hit^ 

nad?  einem  (Semälbe  oon  3"ÜUS  Kraut.  glieb  öes  Sdjaufpiels, 
3um  erften  ZHale  als  XHbier  in  einer  größeren  Holle  auf.  Den 
£anbry  fpielte  ber  unpergeflicfye  (£mil  Sc^n  eiber.  Zweiter 
brad)tt  bas  Sdjaufpiel  nod}  an  Heufyeiten  „Die  <SefelI= 
fcr/afterin"  pon  Benebir,  9.  Zlopember  3(857,  bas  fyiftorifcfye 
Crauerfpiel,  „*}ans  IDalbmann"  pon  VO.  B.  Scfyol5, 
26.  De$ember  J857,  fotpie  bie  Poffen  „Cannfyäufer"  ober  bie 
„Keilerei  auf  ber  IDartburg"  pon  Heftroy,  U-  2tpril  {858, 
unb  „Hobert  unb  Bertram"  pon  Häber,  \2.  September 
\858.  Die  (Dper  bepo^ugtc  ipie  bisher  21  u  b  e  r,  ^lotoro, 
Corning  unb  Doni3etti  unb  führte  auferbem  folgenbe 
neue  VOeth  in  ben  Spielplan  ein:  „Haymonb  ober  bas 
<Ser*eimni£  ber  Königin"  pon  21.  C^omas  (Haymonb: 
Baumann),  %.  IHär^  \855,  „<£fyen  «»erben  im  ^immel  ge-- 
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fcfyloffen",  Cieöerfpiel  von  (ßeorg  (Boltermann,  Cert  von 
3ulius  Hoöenberg,  {.  3<*nuar  1(857,  „Der  Croubaöour" 
von  Per 6t  (<Sraf  £una:  Pidjler),  ^.  ^ebruar  J858,  „XDeiber- 
treue"  Don  d5uftar> 
Sdjmiöt  (H)alter: 
€ppid}),  6.  2lpril 
J858,  „Don  pas= 
quäle"  t>on  Doni* 
jttti     (Don     pas= 

quäle:  Dettmer), 
8.  September  \858. 
€tne  beträcht- 
liche 2ln5ar/l  auswär- 
tiger Künftler  gaftir- 
ten  lüäfyrenö  Beneöir' 
Cfyeaterlettung  im 
^ranffurter     Scb/au- 

fptelfyaufe.      Von 
ötefen    ftnö    fyerpor- 
jiibeben:  öie  Cenore 
Stritt,    Dater    öes  <£mil  Sd?neiber. 

nod)  nicfyt  lange  t>on  fyier  abgegangenen  trefflichen  Komifers 
Stritt,  Cfyeoöor  ^ormes,  Steger,  2tnöer,  Huerbacfy, 
frür/er  fyier,  Gilbert  Hiemann,  öie  Bafftften  Karl 
Jormes  unö  IDiallenreiter,  öie  Baritoniften  Heer 
r>on  6er  IPiener  *}ofoper,  unö  Bec?,  6er  wenige  3a*?*e 
Dörfer  nod?  eins  6er  beliebteren  ZHitglieöer  6er  fyiejigen 
(Dper  tr>ar.  Unter  öen  Damen  beöarf  öie  einigemal  b/ier 
aufgetretene  gefeierte  Dresöner  Sängerin  ^rau  Büröe-Hey, 
5umeift  als  unübertreffliche  Dertreterm  öer  Ceonore  in  Beet- 
zens „^iöelio",  befonöerer  (Ermahnung. 

TXudf  öas  Scb/aufpiel  brachte  eine  2ln3ar/l  öamals  be- 
liebter (Säfte:  öie  Darfteller  IDeber,  fPauli,  XI r bau, 
VO  e  i  1  e  n  b  e  ä  unö  öen  fpäteren  §o\ burgfcfyaufpieler  K  o  n  r  a  6 
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^allenftetn.  €r  wav  ein  Solm  6es  fyieftgen  Sdjaufpielers 
unö  Sd?riftftcllers  Qallenftein  un6  6amals  nodfy  Anfänger, 
6odj  bereits  in  £)el6enrollen  fet?r  betrmn6ert.  ^rie6ericfe 
Bognar,  gleichfalls  fpäter  am  XDiener  Burgtfyeater, 
gaftirte  6amals  fyier  aucfy  als  Anfängerin  in  jugen6licfy  fenti= 
mentalen  Hollen  un6  fan6  aufmunternöen  Beifall.  Diefer 
trmröe  aud?  in  reichem  ZTTafe  einer  jüngeren,  bal6 
nad)  ifyr  auftretenöen  Mnftlerin,  $vl  IDulff  pom  I}of= 
tfyeater  in  XDeimar,  3U  Cfyetl. 

3m  Auguft  \856  gab  6te  ZHeifterin  im  fomifcfyen 
Cfyarafterfacfye,  ^rau  ZRinona  ^rieb»  Blumauer,  uom 
Berliner  *}oftfyeater,  unter  anfyalten&em  Beifall  eine  Heifye 
ifyrer  beften  Hollen.  2lm  meiften  gefiel  fte  als  Aurora 
Deilcfyen6uft  in  6em  (Sörnerfcfyen  Cuftfpiel  fr (£rftc  (ßaftrolle 
oes  ^rl.  Deilcfyen6uft",  als  ZHaöame  £etp3iger  in  6er  Poffe 
„Der  Kammer ötener"  t>on  p.  U.  IDolff  unö  als  (Ll?riftiane 
in  6em  £uftfpiel  „Die  Dienftboten"  uon  Beneöir. 

XDas  6ie  IDafyl  6er  uon  6er  Künftlerin  gefpielten 
Stücfe  betrifft,  fo  gehören  fte  fämmtlicfy  6er  6urcfy  Bene6ir 
vertretenen  nad}  Ko^ebuefcfyen  Hicfytung  an.  (£rnfte  fragen 
6es  ttnrflicfyen  Cebens  tr>er6en  6arin  u>e6er  fyumorroÜ  nod? 
fatirifdj  befyanöelt,  etwaige  (Begenfä^e  löfen  ftd?  meift  nadj 
ein  paar  luftfpielmäf  igen  06er  poffenfyaften  <5ufammenftö§ en 
in  rolle  Harmonie  auf.  Die  fomifdjen  Cfyarafterfiguren  6iefer 
un6  äfynlidjer  tDerfe,  3umeift  6ie  tüeiblidjen,  waren  faft  fämmt= 
lief?  ununrflidje,  manchmal  nur  6urdj  ein  paar  6er  Hatur 
abgelaufene  <^üge  ausgeftattete  (£>eftalten,  6enen  erft  ein  er= 
fin6ungsreidjes,  fdjaufpielerifcfyes  (Beute  u?ie  $va\x  ^rieb* 
Blumauer  Blut  un6  Ceben  ein3uflöfen  oermodjte.  IDie 
überall,  fo  liebte  aber  and)  in  ^ranffurt  6as  Publifum 
gera6e  6erartige  fyarmlofe  IDerfe,  weshalb  es  begreiflich 
erfcfyeint,  6af  fcfyöpferifcfye  Calente  befon6ers  bei  (Baftfpielen 
fte  an6eren  Stücfen  ponogen* 
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IDenige  ZTtonate  nad)  $vau  ^rieb^Blumauer  fam  öie 
berühmte  italienifd?e  Cragööin  Hiftori  f?ierl?er,  öte  aber 
nid?t  wie  öte  Berliner  Künftlerin  por  pollen  Käufern  fpielte. 
Um  fo  mel?r  rouröe  fte  aber  von  Kennern  unb  Berounöerem 
tf?res  (Benies  gcfd?ä^t,  öie  pornefymlid?  ir)re  ZTCaria  Stuart 
in  6er  ZU  äff  eiferen  Bearbeitung  pon  Sd?illers  £ragööie 
unerreichbar  fanöen. 

Den  beöeutenöften  (Erfolg  als  <5aft  6er  En'eftgen  Bül?ne 
erlebte  sur  <§eit  öes  3ntenöanten  Beneöir  im  Zlpril  J858  6ie 
geniale  ZTlarie  Seebad?»  Sobalö  öie  Künftlerin  fpielte, 
tpar  ftets  öas  ^aus  ausperfauft.  3n  öem,  was  ZTtarie 
Seebad}  bot,  pereinigten  ftd?  6ie  perfd?ieöenften  <0efd?macfs* 
rid?tungen.  Sie  gab  flafftfd?e  Hollen,  u?ie  <5retd?en  in 
<5oetb?es  „$auft",  Klärten  in  60 etl?es  „<£gmont",  3uiia 
in  Sfyafespeares  „Homeo  un6  3ulia",  trat  aber  aud?  in 
6em  öamals  mo6ernen  unö  beliebten  Stücfe  6er  Bird?  = 
Pfeiffer  „Die  (Srille"  als  ^and?on  Dipieuy  auf  un6  fpielte  6ie 
ZHargaretfye  IDeftern  in  6em  bereits  abgeftanöenen  Cuftfpiel 
pon  Blum  ,,(£r3iel?ungsrefultate"  unö  öie  IHatr/ilöe  im 
gleichnamigen  Sd?aufpiel  pon  Beneöir,  einem  erfmöungs= 
armen,  nur  auf  öie  Cfyränenörüfen  berechneten  Stücf.  Selbft 
große  Künftlerinnen  roie  XHarie  Seebad?  fonnien  öamals 
bei  ifyren  (ßaftfpielen  nid?t  orme  tpertfylofe  Brapourrollen, 
wie  öie  überlebenöige  ZHargaretfye  unö  öie  tfyränenpolle 
ZTtatfyilöe  ausfommen. 

töeraöe  öiefer  unroaE?ren,  pon  (£öelftnn  triefenöen  <8e= 
ftalt  fd?enfte  aber  öas  ^ranffurter  Publifum  rpillig  feine 
Sympathien,  es  feierte  öie  Seebad?  ob  öiefes  Dirtuofen* 
ftücfd?ens,  öas  eigentlid?  il?rer  grofen  Begabung  nid?t 
roüröig  mar.  XDie  piele  gerrbilöer  pon  fomifd?en  grauem 
geftalten  erft  öurd?  öas  lebenspoll  formenöe  Talent  6er 
^rieb«Blumauer  menfd?lid?e  H)al?rfd?etnlid?feit  erhielten,  fo 
fam  aud?  ZTTarie  Seebad?  öem  Dichter  5U  ^ülfe  unö  über* 
i?olte  unö  pereöelte  fein  XDerf.    Das  Sd?aufpiel  „XHatfyilöe" 
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erhielt  ftd?  tote  aud?  faft  alle  Bene6irfd}en  Cuftfpiele  lange 
im  fyiefigen  Spielplan.  So  bemafyrten  6ie  ^ranffurter  6em 
an  luftigen  (Einfällen  reichen  un6  gemütlichen  Dichter 
Bene6ir,  6em  Schöpfer  bunter  urfomifcfyer  Situationen  ifyre 
2lnfyänglid}feit,  nacr)6em  er  als  3nicnoant  bereits  Iängft 
rergeffen  mar. 

<£s  muf  anerfannt  tr>er6en,  6af  unter  Bene6tr  eine 
2tn3at?I  fyerr>orragen6er  Kräfte  in  6en  Perbanö  öes  fn'eftgen 
Cf/eaters  trat,  ^rie6ricfy  £)aafe,  6amals  eines  6er  erften 
cr/arafteriftifd?en  Calente  6er  6eutfcfyen  Bülnte,  u>ur6e  \S56 
gewonnen,  blieb  aber  nur  5tr>ei  3a*?re-  ^n  fe*ne  Stelle 
trat  \858  6er  nod;  in  6er  Erinnerung  Dieler  Cl?eaterfreun6e 
leben6e    Paul    <3a6emacf.     Diefer   mirfte    6amals    ntcfyt 

lange  fyier,  fam  aber 
naefy  feinem  2(bgang 
bal6  a>ie6er  un6  blieb 
bis  5U  feinem  Co6e  in 
^ranffurt.  (Sleicfoeitig 
mit  <5a6emacf  fam 
Jrau  £auber*Der  = 
fing  fyierfyer.  Sie  mar 

aus  3mmermann5 
Sdmle  hervorgegangen 
un6  als  fomifdje  2tlte 
unübertrefflich.  3a*?ri 
3er?nte  ttnrfte  fte  an  6er 
fyieftgen  Büfme  un6 
erfreute  ftdj  6auern6 
6er  <8unft  6es  public 
paul  gabemaef.  ? ums.  ttod)  5tr>ei  an6ere 

r>on  Bene6ir  rerpfltcfytete  Damen,  6ie  beliebte  Sängerin 
$rl.  (Brimm  un6  6ie  Scfyaufpielerin  ^rl.  XTfarie  Bartel* 
mann,  eine  fein*  t?ertr>en6bare  melfeitige  Kraft,  gehörten 
bei6e     6er     fyieftgen     Büfme     über     smansig    3a*?re    aTt- 
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Dagegen  fdn'eö  ein  \857  engagirtes  be6euten6es  <8efangs= 
talent  6ie  2lltiftin  $rl.  Kefenfyeimer,  Diel  betrmn6ert 
als  erfte  2l$ucena  in  Der6is  6amals  neuer  ©per  „Der 
Crouba6our",  megen  tr)rer  Derfyeiratfyung  halb  nneöer 
aus  6em  tn'eftgen  (Dpernenfemble.  Die  6urcfy  Beneötr  rxad} 
^ranffurt  gefommenen  Vertreter  6es  alten  £}eI6en=  un6 
(£l?araf  terfacfyes :  3  f  °  a  r  &  un^  *}  ü  m  a  r  t,  fomie  6ie  Sänger 
Karl  Sdjnei6er,  Brunner,  2Ulfel6  un6  obiger  fonnten 
iro$  fcfyöner  ZHittel  fyier  nicfyt  feften  $\x$  faffen  un6  fcfyie6en 
nadj  fur5er  <geit  roieöer.  3n  einem  ^ranffurter  2ttn6e,  6er 
gut  gefdmlten  Sopraniftin  ^rl.  <5irn6orfer,  fanö  6as 
(Dpernenfemble  fur3e  ,geit  für  jugen6Iid?e  Partien  eine  gute 
Vertreterin.  Die  be6euten6fte  ron  Bene6iy  gewonnene  Kraft 
mar  6ie  geniale  Sängerin  C  o  n  i  £  a  b  i  £  f  y ,  bis  3U  ifyrer 
Derfyeiratfyung  mit  ^errn  Korm^Speyer  als  Stern  6er  ^ranf= 
furter  ©per  gepriefen. 

^aft  um  6iefelbe  geit  als  Bene6ir  feine  (£ntlaffung 
nafym,  verliefen  aud?  eine  Heifye  namhafter  ZTtitglie6er 
6ie  fyieftge  Büfme.  Die  Sängerin  ^rau  I}aafe  =  £apitatn 
(früher  2lnfd}ü£=£apitain),  Jrl.  <£life  Sdjmi6t  un6  ^rL 
Deitb/,  6ie  Scfymfpielerinnen  Bognar  un6  Cicbid?  un6  6er 
^e!6en6arfteller  Köfert.  Diefer  trmr6e  6urdj  einen  Pefter 
Scbaufpieler  ^at?erftröm  lange  nid?!  fo  gut  erfe^t  tr>ie 
6er  gleichfalls  fd}et6en6e  I}aafe  6urd?  <5a6emacr\  ^ür  f}ar>er= 
ftröms  IDafyl,  formte  für  6ie  (Engagements  6er  Sängerinnen 
£l?aloupfa,  6er  jugen6Iid?en  Ciebfyaberin  ^rl.  Bu|e 
un6  einiger  an6eren  Perfonen  mar  aber  Bene6iy  nid?t  per* 
antmortlidj,  meil  er  in  6er  legten  <?>eit  feines  ^ierfeins 
feinen  (Einfluf  mefyr  auf  6erartige  2tbfd?lüffe  Ipatte. 

«groei  bemerfenstpertfye  <Be6enftage  fielen  in  6ie  <3eit 
6er  XPirffamfeit  6es  3nten6anten  Bene6ir.  2im  2\.  3<Muar 
beging  6er  Hegiffeur  un6  feine  Cfyarafteriftifer  £eonfyar6 
XIX  ed  fein  fünfun63tr>an5igjäfyriges  Künftlerjubiläum  un6 
fpielte   bei    6iefer    Gelegenheit    3mei  feiner  (Sla^rollen  6en 
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Siegel  in  6em  Cuftfpiel  „Der  Detter"  uon  Beneöir  un6  6en 
€oreri3  Kinölein  in  6em  einaftigen  Drama  t>on  Kotjebue 
„Der  arme  Poet",  ZTtecf,  befanntlid)  roär/renö  6er  erften 
un6  jmeiten  Prit>at6ireftton  einer  6er  Setter  6er  ^ranffurter 
Bülme,  empfing  in  6er  ^eftcorftellung  t>on  allen  Seiten  6te 
efyrent>ollften  2tus5eicimungen. 

(£in  nod?  größeres  Stücf  ^ranffurter  Bübmengefcr/idjte 
roie  an  6iefen  Künftler  fnüpf t  ftd?  an  £  a  r  o  1  i  n  e  £  i  n  6  n  e  r, 

6ie  am  26.  (Dftober  \857 
als  2TXa6ame  Brunn  in 
6em  Bircb/  =  Pfeifferfcr/en 
Sdjaufpiel  ff(£ine^amilie" 
r>on  ifyrer  fcr/aufpielerifd?en 
Cfyätigfeit  2lbfd?ie6  nabmt. 
€m  reifes  gefegnetes 
Künftlerleben  lag  fytnter 
6er  be6euten6en  Darftel= 
erin.  3m  3a*?re  W6 
fyatte  fte  als  Iteu^elnv 
jährige  in  6er  Otelrolle 
pon  Cr;.  Körners  Sd?au= 
fpiel  „^e6rcug"  6ie  Bretter 
6es  fyteftgen  Sd?aufpiel= 
Kaufes  juerft  betreten  un6 
Caroline  £iubuer.  ununterbrochen    einun6= 

Diesig  3al}re  feinem  Künftlerperban6e  angehört.  Caroline 
£in6ner,  eine  Schülerin  6er  berühmten  Icaioen,  2Ha6ame 
Henner,  roar  in  ifyrer  3ugen6  6ie  natürliche  Vertreterin 
natoer  un6  rüfyren6er  XTCä6cr;engeftalten,  tr-ie  fte  3fflan^, 
Ko^ebue  un6  6eren  Hacr/folger  mit  befon6erer  Dorliebe 
in  tfyren  Stücfen  seidmeten.  3n  reiferen  3a*?ren  uno  mx 
Filter  aber  rcmr6e  6ie  £in6ner  eine  ZHeifterin  in  6er 
Perförperung  n?ür6tger,  6rotliger  un6  abfon6erlicf)er  ^rauen= 
cfyaraftere.     So    roar    fte    über   ein  ITCenfdjenalter   rjin6urd) 
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bas  <£nt$iidtn  6er  3ungen  un6  eilten  in  ^ranffurt,  gebot 
fte  in  6er  einen  Holle  über  6as  fye^licfye  £ad)tn,  in  6er 
an6eren  über  6ie  Coronen  6er  gufdjauer.  2X\xd)  in  6em 
Cofalftüct  leiftete  6ie  Künftlerin  Dor3üglicr)es.  ^}a,  bei  6er 
erften  2luffüf?rung  6es  ^ranffurter  fyeroifdj  bürgerlichen 
Cuftfpiels  „Die  (Entführung  o6er  6er  alte  Bürger^Capitain" 
pon  Carl  ZTCalf  am  J3.  2luguft  \82\  entfdjie6  6ie  urxnad}- 
afymlicfye  ZTaipttät,  mit  6er  fte  als  Ciesdjen,  Codjter  6es 
Capitain  Kimmelmeier,  ifyrer  Bafe  6ie  IDorte  surief 
„<5re6eldje,  geb  emol  6er  Sdjatptpel  en  Stümper"  über  6ie 
glücflicr)e  2lufnar/me  6es  Stücfs.  Dies  rr»ar  nämlicfy  pon 
einem  Cfyeil  6es  Publifums  als  ein  Spott  auf  6ie  Bürger* 
fcfyaft  aufgefaßt  roor6en  un6  follte  6esfyalb  ausge5tfcbt  roer6en. 
(£s  fehlte  Caroline  £in6ner  nicfyt  an  perIoc?en6en  Einträgen 
nad}  auswärts,  allein  fte  tr>i6erftan6  6en|*elben,  fo  efyrenpoll 
fte  aud)  fein  mochten,  ^ranffurt  roar  ir/re  5tr>eite  Daterfta6t 
geroor6en  un6  fyier  ift  fte  aud}  fecfys  3aru*e  nad?  ifyrem 
Scf)ei6en  pon  6er  Biilme  am  \\.  September  \863  geftorben. 

Bereits  ein  3ab,r  por  Abgang  6es  3nlen6anten  Bene6ir 
bereiteten  6ie  finan$iellen  Derfyältniffe  6es  Cfyeaters  6em 
engeren  2lusfdmf  neue  Sdnpier  ig  Feiten,  abermals  n?ar  ein 
Defoit  pon  \8,2\9  fl.  entftan6en,  in  6em  ein  Betrag  pou 
51(33  fl.  für  allerlei  nötige  2tnfcfjaffungen  fteefte.  Die 
Cfyeateraftiengefellfcfyaft  fam  öesfyalb  am  \%.  September 
\857  beim  Senat  um  (£rfa£  6er  aufgerpan6ten  Summe 
un6  gleichzeitig  aud;  um  Crfyöfrmng  6er  ^ufdjüffe  pon 
8000  auf  \2,000  fl.  ein.  Daneben  ftellte  fie  6en  Unter= 
antrag,  rpenigftens  8000  fl.  3U  bewilligen  unter  pölliger 
Befreiung  pon  allen  £aften,  6as  fyetft  pon  6en  Beiträgen 
für  6ie  Penftonsfaffe  un6  6en  ZUmofenfaften,  forpie  6en 
Hnfoften  für  6ie  ^euerrpefyr. 

Ziadf  einger/en6en  Derr;an6lungen,  in  6enen  pon  allen 
Seiten  6ie  Hot^tpen6igfeit  6er  <£rt)altung  6es  Cfyeaters  un6 
6ie  gemeinnützige  patriottfdje  CfyätigFeit  6er  2lFtiengefelIfd?aft 
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anerfannt  ttmröe,  fiimmte  öie  gefe^gebenöe  Perfammlung 
öen  Einträgen  öes  Senats  3U.  Diefe  gingen  öafyin,  öie 
5J33  töulöen  5U  erfe^en,  öie  fofortige  2tus3ar/lung  öer  Sub= 
r>ention  für  öas  laufende  3a^r  gut  3U  Reifen  unö  für  öie 
fünftigen  3a^re  \857  unö  J858  folcfye  ofyne  etnfdjränfenöe 
Beftimmungen  $u  gemäßen,  ^luferöem  follten  öie  Koften 
für  öie  ^euerroeb/r  übernommen  unö  enölid?  nod?  1(2,000  fl. 
als  <£rfa£  für  öie  im  3ntereffe  ocs  3nf^tuis  üon  oe* 
Cfyeateruerroaltung  aufgemanöten  eignen  ZHittel  bewilligt 
roeröen.  2Ius  öer  töemäfyrung  öer  legten  Summe  follten 
jeöodfy  öer  Staöt  {einerlei  Derbinölicfyfeiten  roegen  Decfung 
etwaiger  fpäterer  Fehlbeträge  erroadrfen.  Qa$  öie  \  2,000  fl. 
tro£  mancher  (£inu?änöe  beöingungslos  $ur  Verfügung  ge= 
ftellt  trmröen,  roar  namentlich  öem  facfyfunöigen  (Eingreifen 
öes  Dr.  Carl  dou  (Buaita  3U  r>eröanfen,  eines  fyocfyan* 
gefeb/enen  ZTTannes,  öer  großes  Dertrauen  bei  öen  Befyöröen 
unö  bei  öer  Bürgcrfdjaft  genof  unö  als  öer  neugemäfylte 
Präftöent  öer  Cr)eateraftiengefellfd?aft  im  ^ranffurter 
Bülmenleben  balö  eine  wichtige  Holle  fpielen  follte. 


8. 

Das  Scfyaufptelfyaus 

unter  ber  Cettung  ber  präfibenten  ber  3it>eiten 

Cfyeateraftiengefellfcfyaft  Dr.  Carl  von  (Suatta  unb 

Stgismunb  Kofym Speyer. 

U/äfyren6  manche  anderen  5eutfd?en  Cfyeater  in  6en 
fünf5tger  un6  fed}$iger  3a*?ren  oes  XIX.  3ar/rfmn6erts 
fdjroer  um  ifyr  Dafein  rampfen  mugten  un6  mefyr  un6  mefyr 
5U  in6uftriellen  Unternehmungen  fyerabfanfen,  fyatte  6ie  alte 
Kunftftätte  6es  ^ranffurter  Scfyaufpielfyaufes  6urcfy  6ie  5U* 
le£t  gemährte  Beifyülfe  6er  Sta6i  einen  5Ut>erläfftgen  Hücfb/alt 
gewonnen.  Qa$  aber  üorerft  an  weitere  <5uroen6ungen 
Titelt  3U  6enfen  roar,  teufte  niemanö  beffer  als  Dr.  Carl 
v  0  n  (5  u  a  i  t  a ,  6er  jetzige  Ceiter  6er  fyieftgen  Bürme,  6er 
als  ZlTttgIie6  6er  gefe£geben6en  Derfammlung  6ie  2tnfd?au= 
ungen  6er  maggeben6en  Perfönlidjfeiien  genau  fannte. 

Z(ad)6em  Dr.  r»on  (Buaita  fein  Tlmt  übernommen 
fyatte,  ging  6esfyalb  fein  ga^es  Streben  6afyin,  6ie  ausgaben 
mit  6en  (Einnahmen  in  Cinflang  3U  bringen  un6  6ie  ge= 
fammte  Derroaltung    innerhalb    6er    ftnan3tell    gebotenen 
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<£>ren3en  3U  galten.  Dr.  pon  (Suatta  mar  ein  allfeitig  ge= 
bilöeter,  pon  öen  heften  2lbftcfyten  geleiteter,  nur  etmas  ein« 
fettiger  unö  fdjroffcr  ZHann,  öer  von  6er  unbeöingten  Hicfy 
tigfeit  feines  Dorgefyens  feft  übeqeugt  mar  unö  ftd}  nidjt 
gerne  miöerfpredjen  lief.  (£ine  2lnmort,  mie  fie  anfangs 
öer  öreifiger  3afyre  öer  £}oftfyeaterfefretär  3°fePfy  Sctyrey* 
ro gel  öem  öamaligen  oberften  Leiter  bes  Burgtfyeaters, 
trafen  Huöolf  £3ernin,  gab  „Das  perftelm  Sie  nicfyt, 
(£rcellen$,"  mürbe  öer  freimillig  unö  uneigennü^ig  im  Dienfte 
öer  Kunft  ftefyenöe  pornefyme  ^ranffurter  Bürger  ebenfo 
ungünftig  aufgenommen  )c\aben,  mie  por  ifym  öer  befolöete 
öünfelfyafte  öfterreicr/ifcfye  2lriftofrat.  Da  in  Dr.  pon  (5uaita 
öer  grofe  Sparmeifter  öen  Bülmenlenfer  pollftänöig  befyerrfcfyte, 
fcfylof  öie  pon  tfym  geübte,  oft  bis  5ur  <£ngfyer$igfeit  gefyenöe 
(Einfdjränfung  felbftperftänölid}  iöeale  XDagniffe  unö  fünft* 
lerifcfye  (Srogtfyaten  aus.  Dafür  gab  aber  feine  ^üfyrung 
anörerfeits  öen  Büfynenangeb/örigen  in  fcfymierigen  Reiten, 
5um  Beifpiel  im  Sommer  J866,  öie  berufyigenöe  (5emif  fyeit, 
unter  pollftänöig  fixerem  Sdjui^e  3U  fielen.  Da  Dr.  pon 
(Suaita  smeifellos  in  allen  Stücfen  naefy  beftem  XPiffen  unö 
(öemiffen  porging,  peröiente  er  feinesmegs  öie  pielen,  fogar 
in  anonymen  Scfymäfyfcfyriften  $um  2lusörucf  gelangenöen 
Angriffe,  öie  in  öen  erften  3afyren  feiner  IDirffamfeit, 
namentlich  feit  öer  (£ntlaffung  pon  ^rl.  3anauf^?e^  *m 
3uli  {860,  gegen  tl?n  gerietet  muröen.  <Ser/äfftgfeit  unö 
Sfanöalfudjt  feierten  Criumpfye  in  öiefen  Pamphleten,  allein 
öie  IPüröe  öer  Kunft  litt  Hotfy  öarunter.  Die  gefe^gebenöe 
Derfammlung,  augenfcfyeinlidj  mit  Dr.  pon  (ßuaitas  Cfyeater- 
leitung  pollfommen  einperftanöen,  fpradj  auefy  3um  öfteren 
ifyre  €ntrüftung  unö  ifyr  Beöauern  über  öiefe  nieörigen, 
5umeift  perfönlid/em  ^affe  entfprungenen  Flugblätter  aus. 
£eiöer  übermarf  ftdj  Dr.  pon  <5uaita  nidjt  nur  mit 
einer  2ln3afyl  Bülmenfunftler,  fonöern  aud?  mit  öen  fyieftgen 
Leitungen,    öie   feinen  XHaagnatymen   nicfyt   immer   Beifall 
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fcr/enften.  VOat  aud)  bamals  unter  öen  ^ranffurter  Hesen* 
fenten  fein  Kritifer  r>on  foldj  ftarfer  (£inörucfsfäfn'gfeit  unö 
fünftlerifcfyem  ^einftnn  roie  früher  Börne,  öeffen  fd?arf- 
ftnnige  unö  geregte  Urteile  für  öen  ^orfdjer  noefy  fycute 
eine  ^unögrube  tDertfypoller  <§eugniffe  über  vergangene 
Kunftleiftungen  bilöen,  fo  tt>irften  bodf  eine  ^Insafyl  tüchtiger, 
nadf  äftfyetifdjen  unö  etln'fdjen  <5runöfä£en  porgefyenöe 
ITCänner  an  6er  t)icftgcn  Preffe,  öie  woty  peröient  Ratten, 
gehört  3U  roeröen.  Dr.  pon  (Emaita,  r>ielleid}t  empört  über 
Me  nieörige  (Bejtnnung  einiger  beftedjlidjen  Subjefte  von 
5er  ^eöer,  unterfdfyä^te  aber  pollftänöig  öen  IDertfy  einer 
gerechten  unö  sielbetrmf  ten  tfritif  unö  fafy  in  jeöer  ZTtafmung 
nur  mif vergnügtes  Beffertr>iffen,  in  jeöem  Caöel  eine  bos= 
r?afte  ^erabfe^ung  feiner  Cfyätigfeit. 

Die  einflußreiche  ^ranffurter  Preffe  lief  Um  öies  öurcfy 
rollftänöige  leiefytbeadjiung  öer  öamaligen  tfyeatralifdjen 
Ceiftungen  entgelten.  So  trmröe  öer  belebenöe  (Döem  von 
auf en  abgehalten,  fehlte  in  manchen  Dingen  öer  2tnftof  3ur 
geiftigen  Verjüngung.  Unter  öer  ^einöfdjaft  öes  Bülmen* 
leiters  mit  öen  in'eftgen  Leitungen  litten  aber  öie  Künftler 
am  fcfjmerften ;  benn  ifyre  Darbietungen  fanöen  feine  Beacfy 
tung,  gingen  alfo  mit  öem  Cage  unter.  Darum  fann  ftdj 
öie  Beurteilung  öes  fcfyaufpielerifcfy  Gebotenen  in  jener  geit 
emsig  auf  öie  oft  nidjt  unantaftbare  münölidje  Heberlieferung 
unö  auf  fdjrtftlidje  ^eugniffe  ftü^en. 

(£inen  öefto  fefteren  2lnfyalt  für  öen  Stanöpunft  unö 
öie  (ßefdjmacfsridjtung  öes  Dr.  r>on  <5uaita  bilöen  öie 
Settelfammlungen  aus  feiner  ilmtstfyatigfeit,  öie  einen 
(Befammtüberblicf  auf  öie  Spielpläne  geftatten.  Das  Sdjaufpiel, 
öurd}  öie  IDerfe  öer  Dichter  öes  jungen  Deutfcfylanös  bereits 
in  neue  Bafmen  gelenft,  feierte  tüieöer  in  öie  ausgefahrenen 
(5eleife  öes  üormärslicfyen  Repertoires  5urücf.  Die  von 
Ko^ebue  unö  feinen  Hac^f olgern  gefdjaffenen  fcfyrullenfyaften 
alten  3ungfem,  öie  fcfyücfrtemen  unö  untersagten  Canten  unö 
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Cantcfyen,  öie  fomifcfyen  (Dnfel,  öie  perörefyten  unö  gutmütigen 
alten  XlTagifter  unö  bemooften  Rauptet,  öie  rüfyrenö  naipen 
unö  necfifdjen  ITCäödjen,  öie  perliebten  Dormünöer,  öie 
umnöerlicfyen  Qagefto^e,  abfonöerlidjen  ijofrätfye  unö  Der« 
blenöeten  Pater,  6ie  intriganten  Salonfcfylangen  unö  eölen 
Gouvernanten,  öie  luftigen  Pächter  unö  galanten  £ebe- 
männer,  foroie  öie  grofe  Sippe  öer  gemütfylidjen  unö  auf= 
geblafenen  Klemftäöter  befyerrfcr/ten  rieben  öen  (Beftalten  öes 
fran$öftfcfyen  ^ntvi^mn^üd^s  uneöer  öie  ^ranffurter  Bülme. 
2Judfy  Haup ad} s  Poffen,  DoIfs=  unö  Hüfyröramen  erfdjienen 
aufs  Heue,  öafyingegen  traten  öie  IDerfe  öer  Dieter  öes 
jungen  Deutfcfylanö  unö  öeren  <§eitgenoffen  faft  pollftänöig 
3urücf.  Hur  (Buftap^reytag  machte  öapon  eine  2lusnafyme 
unö  perfcfyaffte  öem  (Seifte  einer  neuen  geh  Haum.  (Einige 
öamals  moöerneu  Dichter,  foroeit  fte  öie  öramatifcfye 
(£rfyolungsliteratur  pertraten  unö  als  erfolgreich  gelten 
fonnten,  lief  (Buaita  gleichfalls  3um  IDorte  fommen: 
putlifc,  ^erfdfy,  (Serftäcfer,  (Slafer  unö  §ad- 
länöer.  lluferöem  fam  nocfy  eine  ZTtenge  neuer  (£inafter 
unö  Poffen  auf  öie  fyteftgen  Bretter,  öie  öamals  ungemein 
gefielen,  fyeute  aber  pergeffen  ftnö  unö  fyier  nicfyt  aufge5äb;lt 
tperöen  fönnen.  Don  einem  richtigen  allfeitigen  2lusbau 
öes  Sdfyaufptelrepertoires  wat  aber  in  öiefem  &bfdmitt  öer 
(Sefdn'djte  öer  alten  Bülme  feine  Heöe.  IDeöer  ein  Stücf 
pon  0 1 1  o  £  u  ö  tp  i  g  ,  nocfy  öas  tief gefyenöfte  f 03iale  Drama 
öer  gefammten,  für  öen  Scfytpadjen  unö  IDefyrlofen 
fämpfenöen  Citeraturbemegung,  Hebbels  „XTIaria  ZTXagöa* 
lena",  öas  tpie  „Kabale  unö  £iebe"  am  Ausgange  öes 
porigen  3afyrfmnöerts  öie  Bülme  als  geiftigen  Kampfpla^ 
entgegengefet-jter  tDeltanfcfyauungen  tpieöer  mitten  in  öen 
Strom  öes  Gebens  rücfte,  umröe  öen  ^ranffurtem  öamals 
porgefüfyrt.  2lus  welchen  (Srünöen  man  öerartige  Stücfe 
5urücffyielt,  lägt  ftcf?  nicfyt  meljr  feftftellen.  XDie  es 
fd?etnt  aber  mar  pon  (Suaita  fein  ^reunö  jener  Dichter,  öie 
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im  Heerbanne  einer  neuen  geil  ftefyenö,  tE?rc  ^arme  öurdj 
IDetter  unö  Sturm  füfyn  vorwärts  trugen  unö  öaöurdj  mandje 
IDiöerfadjer  im  Publifum  fanöen.  2luf  alle  ^älle  ber>or= 
3ugte  er  fold)e  öramatifcfye  Scf)riftfteller,  öeren  (Erfolg  längft 
fidjer  ftanö  oöer  3tr>eifellos  3U  erwarten  roar. 

Die  in=  unö  auslänöifdfyen  Klafftfer,  befonöers  Sb/af  es  = 
peare,  famen  fyauptfäcfylicfy  bei  6em  (£rfd?einen  berühmter 
(Säfte  roieöer  auf  öie  Bübme.  <gu  6tefen  3ät?len  Bogumil 
Daroifon,  Cfyeoöor  Döring,  ^rieöridj  Deprient, 
l}einrid?  XTCarr,  ^rieorid?  ^aafe  unö  ^ermann 
l}enörid}s. 

VOas  öie  Poffe  betrifft,  fo  rouröen  immer  mefyr  öie 
Berliner  IDerfe  mit  ifyren  3otenreid?en  Couplets  fyerange3ogen, 
obroofyl  K  a  i  m  u  n  ö  einen  feften  Pla£  im  Diepgen  Spiel- 
plan behielt.  Die  Beliebtheit  6er  leichten  XPaare  t>on 
Kalifdj,  Pofyl,  l}opp,  XDetfyraudj  unö  Kneifel 
r>eranlafte  audj  ein  (Baftfpiel  öes  Berliner  Komifers 
I^elmeröing  im  3uni  \863  unö  t>orfyer  öas  (Engagement 
3tr>eier  begabter  Berliner  Soubretten :  ^rl.  Schirm  er  \859 
unö  ^rl.  (Eidjberger  \86\.  Ce^tere  befaf  aud?  ein 
großes  Calent  für  öie  Darfteilung  eigenartiger  grauen- 
geftalten  unö  gefiel  gan^  befonöers  alsCfyerefe  Krone  s 
in  öem  gleichnamigen  Cfyarafterbilöe  r»on  £)affner,  $uerft 
gegeben  am  29.  September  \86\. 

Das  Sdjeiöen  t>on  ^rl.  ^anny  3anauf^?e^  beöeutete 
für  öas  l?öi?erc  Drama  einen  unerfei^lidjen  Derluft.  Unö 
öod?  r/anöelte  Dr.  t>on  (Suaita  im  3"tereffe  öes  Cfyeaters, 
als  er  öen  Dertrag  mit  öer  aü^ub/äuftg  abroefenöen,  auf 
(Saftfpielfab/rten  gan3  unö  gar  öem  moöernen  Dirtuofentlmm 
bmlöigenöen  Künftlerin  nief/t  meb/r  erneuerte.  XPie  fd?on 
früher  erroärmt,  trmröe  Dr.  r>on  <5uaita  roegen  öiefes  Dor= 
gefyens  gegen  öie  geniale  Darftellerin  pielfad}  angefeinöet, 
ja,  öiefe  peröffentlidjte  fogar  felbft  eine  Strettfcfyrift,  öie  in 
manchen  perfönlidjen  Angriffen  öen  XDiöerfadjer  empfinölidj 
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treffen  follte,  6a6urcfy  aber  feinesroegs  6as  2Jnfefyen  6er  in 
ifyrem  (£t)rgci5e  lief  seriellen  Cragö6in  fyob.  Die  ^eit 
follte  Dr.  r>on  (Suaita  Redft  geben.  VOas  Um  namentlich 
5ur  (£ntlaffung  r»on  $rl.  3anauf<M  beftimmte,  6ie  <£nt= 
fremöung  pon  ib/rem  fünft ler ifcfyen  Stan6orte  6urdj  pirtuofe 
Begebungen,  rouröe  5er  Künftlerin  bal6  5um  Derfyängnif. 
Sie  pergeu6ete  tfyr  grofes  {Talent,  um  Beifall  unö  (Beroinn 
3U  erringen,  un6  bügle  6abei  immer  meb/r  von  ifyrer 
einftigen  Be6eutung  ein»  Damals  bei  ifyrem  Abgänge 
je6od)  permodjte  feine  2In6ere  ib/ren  pia£  aus3ufüllen.  3eoe 
5er  Itacr/folgerinnen  r>on  ^rl.  ^ananfäd  ßcfd}ien  an  ir)rem 
üilaafe  gemeffen  5U  unbe6euten6.  ^rau  Cemmel,  6ie 
einige  ifyrer  Hollen  übernehmen  follte,  gefiel  gar  nidjt,  uno 
^rau  Betb/ge  =  Cfyrun,  eine  tüchtige  Künftlerin,  feffelte  auefy 
nicfyt  6erartig,  6af  ib/r  töaftfpiel  im  XPinter  \S60  5U  einem 
<£rfolg  geführt  bjätte. 

^ür  jugenölicr)  tragifeb/e  un6  fentimentale  Hollen  trmröe 
anfangs  6es  3al?res  \859  in  ^rl.  ^rie6ericfe  IHe^er 
eine  ptelfettige  Künftlerin  pon  be6euten6er  Ciefe  6er  Be- 
gabung un6  i6ealer  Scb/önfyeit  geroonnen,  etwas  fpäter  in 
^rl.  ZHatfy es  für  5ie  abgeb/en6e  ^rl.  £iebid}  and}  eine 
talentpolle  un6  anmutige  Hair>e.  XDeitere  neuere  XTixt- 
glie6er  6es  Sdjau  *  un6  Cuftfptcls  roaren  $u  jener  <geit  noefy 
6er  ^el6en6arfteller  Bür6e,  6er  ba!6  u?ie6er  ging,  6er 
jugen6lkr/e  Ciebfyaber  £}anifcr/,  6er  Cfyarafterfpieler  £efyfel6 
un6  6er  l}el6enpater  ZTtori£.  (Einige  3a^?re  fpäter  famen 
nod;  6ie  ^erren  Holt,  <3a6emacf,  VO  in  an  6  unfc 
Sto£,  6ie  Damen  XPolff,  Burggraf,  Berl,  £er/n-- 
bacr),  Bran6  un6  i}oppe  6a5U,  6ie  sum  Ojeil  lange 
3afyre,    3um    Cfyeil  nur  fut*3  in  ^ranffurt  blieben. 

Der  Spielplan  6es  ernften  un6  Weiteren  Dramas 
u?ur6e  unter  (öuaitas  Leitung  nur  um  feb/r  roenig  nennens* 
roertfye   Heufyeiten  bereichert.     Die  undjtigften  6apon  jtnö: 
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„Das  (Eeftament  bes  großen  Kurfürften",  Sd?aufpiel  von  <5.  5U  putltrj, 

(Pfalsgraf   Karl   Philipp   von  lleuburg :  £jar>erftröm) .     27.  Qe$. 

1858. 
„Die  2Inna«£iefe",  £uftfpiel   r>on  fjerfd?,  (2Inna=£ief  e :   ^rl.   $.  Hleyer). 

25.  2Jpril  1859. 
„tüie  benfen  Sie  über  Hußlaub",  £uftfpiel  r>on  <S.  v.  IHofer,  (£onfiau3e: 

$rl.  Sartelmann).    23.  Sept.  1859. 
„(Soetr/e  tnnter  oen  <£ouliffen",  fomifdjes   (Seurebilb    oon  (£!}.    Klarer, 

(Sd?laudj  (Dberinfpeftor:  tDerfeuttyn).    17.  3anuar  1860. 

Porter  gingen  „Die  (Sefdjmifter"  tion  (Soettye. 
„(Einer  von  unfere  £eut",  poffe  mit  (Sefang  r>on  Kalifdj,  (3faa?  Stern : 

Raffel).    11.  m'ävi  1860. 
„Der  letjte  Brief",  Sdjaufpiel  r>on  Sarbou,  (prosper  r»on  Blocf:  £?err 

Sdmeiber).    5.  Illär3  1861. 
„Der  Pertfyeibiger",  Sdjaufpiel  von  €rnft  harter,  pfeubonvm    für  ben 

tn'efigeu  Hedjtsanmalt  Dr.  S.  Ifiayer,  (^rtebrtd?  Braun,  Hed?ts= 

anmalt:  fjerr  Sdmeiber).    3.  (Dft.  1863. 
„fjeinrid?  r>on  Sdjroerin",  Sdjaufpiel  oon  (Suftao  oon  meyern,  (%inria> 

ber    Sdjmar3e,    (Sraf    r>on    Sdjmerin:     fjerr    Holl).     18.    (Dft. 

1863. 
„Der   Halberer",   Drama    von   ^.   (Serftätfer,   (^örfter   IHüller:   £jerr 

morifc).    29.  3an.  1864. 
„Der  tüeg  3um  Hurmie",  Sdjaufpiel  oon   2lboIf  (Slafer,   (£?ebmig   t>on 

Bialsfi :  frl  rüolff).     25.  £ebr.  1864. 
„€in  geabelter  Kaufmann",  £uftfpiel  oon  (Sörner,  ((Hmauuel  Hofyrbec!, 

Kaufmann:  i}err  tHori^).    1.  3an.  1865. 
„Um  bie  Krone",  3ntriguenftüd  con  (5.  3U  putlttj,  (Katharina  II.  r>on 

Hufjlanb:  ^rau  Burggraf).    1.  3an.  1866. 
„pea}--Sdml3e",  poffe   con   £j.   Saltngrö,   HTuftf  oon  £ang,   (ifriebria? 

Sdmise,  Hentier:  %rr  Stofc).    6.  tfebr.  1867. 
„pierre  (gringoire",  <£barafterbilb   oon  Cr?,  be   Bamrille,   beutfa?   r>on 

11.  lüinter,  (tSringoire:  £?err  gabemaef).     19.  2Iuguft  1867. 

Die  (Dper  öurd;  ausge5eicfmete  Kapellmeifter  n>ie 
töuftau  Sdjmiöt  un6  (Beorg  (Soltermann,  foune  mehrere 
fyerrorragenöe  Kräfte  auf  fdjöner  f}öfye  gehalten,  trmrfce  in 
oen  feitfyerigen  Bahnen  weiter  geführt.  XDagner  trat  nur 
einftroeilen  in  6en  Hintergrund,  um  ZHeyerbeer  uno 
Deröi  6en  Portritt  5U  laffen.  Tim  2\.  3U^  J859  9™£ 
6es  Ce^teren  (Dper  „Higoletto"  (Higoletto:  pikier)  unö 
am  {5.  ^ebruar  ^860  „Dinorar)"  (Dinorafy:  ^rau  Hübfam= 
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Peitfy)  r>on  HTeyerbeer,  bei6e  glän5en6  infcenirt  un6  mit 
grogem  (Erfolge  t?ier  über  6ie  Bretter.  IDetter  ftn6  nocfy 
arijufüfyren:  „©rpfyeus  m  6er  Unterroelt"  oon  ©ffenbad} 
(©rpfyeus:  Baumaun),  3\.  ©f tober  \860,  ein  gugftücf 
erften  Hanges,  un6  „Der  fyäuslidje  Krieg",  ©per  pon 
^ran5  Säubert,  Cert  r>on  Caftelli,  am  29.  iluguft 
\86J.  Diefe  Zluffüfyrung,  überhaupt  6ie  erfte  6es  IDerfes 
in  Deutfcfylan6,  erfolgte  auf  Anregung  6es  Kapellmetfters 
<SoIt ermann,  6er  ftd?  6urdj  6iefe  Cfyat  um  6ie  fyieftge 
(Dper  ein  neues  Der6tenft  erroarb  un6  6esfyalb  in  6er 
Sdjä^ung  aller  ZHuftf=  un6  Cfyeaterfreun6e  flieg.  Selbft* 
rerftän6Iid}  6irigirte  aucfy  (Boltermann  6amals  un6  fpäter 
oie  ©per  6es  grofen  ZTteifters,  6eren  Premiere  folgen6e 
Befet^ung  fyatte:  Heribert:  Dettmer,  2Jftolf:  gottmayr, 
<8aroI6:  Cefer,  ^rie6ridj:  £)äger,  £u6milla:  ^rau  <gottmaYr= 
f)artmann,  ^elene:  ^rl.  2Tte6aI,  £uitgar6e:  ^rau  ©sroal6, 
3feüa:  ^rl.  £abit5?Y/  &6o:  Baumann. 

IDenig  Cage  nacr)  6iefem  muftfalifcfyen  (Ereignif  oer-- 
lief  Kapellmeifter  d5  u  ft  a  r>  S  er;  m  i  6 1  nad;  erfolgreicher 
3elmjär/riger  IDirffamfeit  6ie  fyieftge  Bülme.  2ln  feine  Stelle 
trat  3öna£  £ad?ner.  Die  erfte  namhafte  ©pernnor>ität 
unter  feiner  Leitung  roar  „Sangesfönig  £jiarne",  ©per  r>on 
ZlTar ferner  (^iarne:  r>.  Kaminsfy),  \3.  September  \865. 
<£s  folgte  6ie  r>on  ungeroörmlidjem  (Erfolge  begleitete  Operette 
„Die  Sdnrm^erin  oon  Saragoffa"  r>on  ©ff enbad}  (Holan6 
2Hata6or:  ^frl.  Cabi^fy)  am  30.  September  J863.  Dann 
ift  nod?  3U  nennen  „Das  tölöcfcfyen  6es  (Eremiten",  ©per 
ron  XTCaillart  (Hofe:  $vl  Cabi^ly),  5.  Horember  \86<k, 
„Dtoletta",  (La  Traviata)  ©per  üon  Der6i  (Dioletta:  ^rau 
^abbri--ITtuI6er),  „<3ai6e\  ©per  t>on  ZTtosart  (<3ai6e: 
^rl.  Deiner),  27.  3anuar  l866  311  Xtl^arts  Geburtstag, 
un6  „Die  Zlfrifanerin",  ©per  t?on  IHeyerbeer  (Selica: 
^rau  ^abbri^Hu^er),  \2.  ZHärs  \866. 

IDie  ein  (Emblicf  in  6ie  ^cttelfammlungen  be3eugt, 
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reifte  ftd)  unter  Dr.  t>on  töuaitas  Ceitung  (ßaftfpiel  an 
(Saftfpiel.  3a/  °*e  au*  ttunftftätte  6es  Sdjaufpielfyaufes 
felbft,  beten  (£nfemble  5umeift  6as  Gepräge  6es  Dauem6en 
un6  ^eftgemu^elten  trug,  madjte  je£t  oft  6en  €in6rucf  einer 
unseren  lDan6erftation.  Don  iE?r  würbe  vielfad)  nadf 
?nt$ex  06er  längerer  IDirffamfeit  md?t  in  befter  Stimmung 
6er  IDeg  tr>ie6er  an6ersu>o  fyingelenft.  So  perlief  6er 
b/umorpolle  Komifer  IDerfentfyin,  6er  ba!6  n>ie6er  fam  un6 
bis  5U  feinem  (£n6e  fyier  tr>irf te,  gefränft  6ie  fyieftge  Bü^ne, 
fcfyte6  aud}  6er  alte  Raffel  \866  grolIen6  r>on  6erfelben. 
Ziad)  feinem  auftreten  als  Itlarquis  Corcy  in  21  b am s 
©per  „Der  Poftillon  r>on  Conjumeau"  blatte  er  nod?  3tt>ei* 
mal  3U  fpielen,  allein  es  u?ur6en  an6ere  Stüc!e  angefe^t, 
6ie  6em  r>er6ienftt>ollen  Künftler  6ie  Gelegenheit  raubten, 
ftd?  pon  6em  ^ranffurter  Publifum  3U  t>erabfd)ie6en.  Hn6 
bod}  follte  Raffel  nicfyt,  wie  er  felbft  meinte,  6ie  Stätte,  t>on 
6er  aus  er  6as  publifum  6urd?  feinen  fpru6elu6en  Junior 
fo  tnele  3a*?rc  beluftigte,  für  immer  fang»  un6  flanglos 
uerlaffen.  Denn  fpäter  tr>ur6e  6as  Unrecfyt  tr>ie6er  gut  ge= 
madft  un6  6em  Künftler  uergönnt,  auf  6em  alten  Scr/au* 
platte  feiner  IDirffamfeit  noefy  einigemal  als  Bürgerfapitain, 
alfo  in  feiner  <£>lan3rolle,  unter  6em  jubeln6en  Beifall  6es 
r>ollen  Kaufes  auf3utreten. 

Uns  6er  fd?ier  en61ofen  Keifye  r>on  <5aftfpielen  unter 
Dr.  uon  töuaitas  Bübmenleitung  fönnen  nur  6ie  aller* 
tuidjtigften  namhaft  gemalt  tr>er6en.  3m  3U^  l860  9a^ 
$rau  ^rieb  =  Blumauer  tüie6er  mehrere  tfyrer  Para6e= 
rollen  unter  groger  ^fntfyeilnafyme  6es  Publtfums,  6agegen 
fpielte  im  September  \86\  6ie  berühmte  iialientfcije  Cragö6in 
Hiftori  ifyre  ITteifterleiftungen  uor  faft  leeren  Bänfen. 
Gan3  auferor6entlidjen  (Erfolg  errang  in  6er  erften  Qälfte 
6er  feefoiger  3a*?rc  bei  mehrmaligen  (Saftfpielen  ^rie6e  = 
riefe  (Sog  mann,  6amals  6as  grögte  XTTufter  6es  an* 
mutfytg  Haben  un6  Eigenartigen  auf  6er  6eutfdjen  Bülme. 
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Befon6ers  feierten  6ie  ^ranffurter  £ie  junge  Künftlerm  als 
<8rille  in  6em  gleichnamigen  Stücf  von  Charlotte 
Bircfy  =  pfeiffer. 

IDeniger  tölücf  als  6te  (Bogmann  Ratten  einige  IU\U 
glieöer  6es  IDiener  Burgtfyeaters :  Merline  <5  ab  il  Ion, 
Sonnentfyal,  £u6tx>ig  un6  Dr.  ^örfter,  6eren  gemein- 
fames  (ßaftfpiel  im  3uli  {862  fur3  t>or  6em  großen 
Sdjü^enfefte  ftattfanö.  Den  feinabgetönten  Dorftellungen  6er 
Künftler  „Pater  un6  Sofm",  Scf/aufpiel  ron  Dumas  = 
Sofyn,  „Des  XTTeeres  un6  6er  £iebe  IDellen",  Crauerfpiel 
rem  <Srillpar3er  un6  „Der  Homan  eines  armen  jungen 
ZITannes",  Sdjaufpiel  von  (Dftape  ^euillet  rrmr6e  in 
6er  ^eftftimmung  nicfyt  6ie  gebüfyren6e  Beachtung  $u  Cfyeil. 
Dahingegen  Ratten  6ie  meiften  fo!gen6en  Kunftgröf en  in  6er 
2lera  (Suaita  fdjöne  (Erfolge  auf3utt>eifen :  6ie  Cenore 
Schnorr  ron  £arolsfel6,  Hie  mann,  XDadjtel, 
Walter,  XTt  ü  1 1  e  r ,  Dr.  (5  u  n  3  un6  Swoboba  ,  6ie 
Sängerinnen  ^raffini,  Carina,  6ie  engagirt  ir>ur6e, 
Du  ft  mann,  Defiree&rtot  un6  Karoline  Bette  1= 
1}  e  i  m  ,  6ie  Cfyaraf  ter6arfteüer  Bogumil  Dauufon, 
Cfyeo6orDöring,  ^rie6rid}£jaafe  un6  §  e  i  n  r  i  d) 
Xflarr,  6ie  Komifer  (Brobecfer,  Buttertpecf,  6ie 
Cragö6inen  ^rau  Stragm  ann^Damböcf  un6  ^rl. 
3  e  r  r  m  a  n  n,  forme  6ie  Habe  ^rl.  <ß  e  n  6  e. 

tDie  früher,  fo  gab  es  auefy  in  6iefem  Zeiträume  bei 
befon6eren  2Inläffen  un6  undjtigen  <5e6enftagen  ^eftt>or= 
ftellungen  im  Sdjaufpielfyaufe.  Den  Heigen  eröffnete  6ie 
gIan3t?olle  ^eier  3U  Schillers  \00.  Geburtstage,  {0.  Ho= 
r>ember  J859.  Diefe  trmr6e  am  2lben6  3ur>or  buvd)  eine 
^eft*(Dur>ertüre  r>on  <Suftat>Sd}mi6t  eingeleitet,  ifyr  folgte 
ein  inniger  Prolog  in  fedjs  BiI6ern  r>on  $riebr\d) 
2llbreä)t,  6effen  r>erbin6en6en  Cert  ^rl.  ^}anau^d)et 
fpracfy.  Darauf  trug  man  5tr>et  XTtänner=(£fyöre  „2tn  6ie 
Künftler"  aus  Schillers  gleichnamigem  <ße6ic^te,   fomponirt 
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von  <Jeliy  Xnenöelfofyn  =  BartfyolÖY  uu6  „Die  IDorte 
oes  (Blaubens",  (Beötdjt  von  Scfyiller,  fomponirt  von  (Beorg 
(Boltermann  por,  5um  Schlug  gab  es  „ IDallenfteins  £ager " 
in  trefflicher  Befe^ung.  2tts  eigentliche  ^eftporftellung  ging 
„Die  Braut  von  ZUefftna",  pon  6eu  beften  Kräften  6arge= 
ftellt  un6  fcfyön  ausgeftattet  über  6ie  Bretter.  2lm  \\,  Ho-- 
pember  folgte  6ann  als  Hacfyfeier  eine  2luffüfyrung  von 
„IDilfyelm  Cell".  Tln  allen  6rei  2lben6en  fyerrfcfyte  im 
Publifum  eine  begeifterte  Stimmung.  (Dft  bracfy  fte  in 
lauten  3ubel  aus,  oft  offenbarte  fte  ftcr)  in  an6äcfytiger  Stille. 
Sdjilter  mar  pon  jefyer  ein  Ciebling  5er  ^ranffurter,  nie 
aber  seigte  ftcfy  6ies  rücffyaltlofer  als  bei  6er  Imnoertjäfyrigen 
^eier  feiner  (Beburt.  2lud}  6te  alte  Bür/ne  6es  Scb/aufpiel= 
b/aufes,  auf  6er  3uerft  in  Deutfcb/lan6  6ie  ^UQenbrvetfo  6es 
Dichters  „Kabale  un6  Ciebe"  un6  „^iesfo"  aufgeführt 
mur6en,  6ie  ifym  fo  manchen  ifyrer  grögten  Siege  per6anfte, 
fte  mar  an  jenen  feftlicfyen  2lben6en  3U  (£r;ren  Schillers 
Seuge  pon  tief  empfun5enen  l}ul6igungen,  mie  fte  6iefer 
unmittelbarer  un6  marmfye^iger  faum  jentals  miterleben 
6urfte. 

^atte  man  im  Hopember  \859  eine  geiftige  (Bröge 
6es  Polfes  gefeiert,  fo  efyrte  man  6ie  6eutfcb/en  I}errfd)er 
mäfyrenö  6es  ^ürftentags  gleichfalls  6urcf)  eine  prächtig 
ausgeftattete  ^eftporftellung  6er  (Dper  „Der  Barbier  pon 
Sepilla"  pon  Hoffini  am  \9.  2luguft  \863.  Dr.  (Bun^ 
fang  6en  (Brafen  2ttmat>it>a,  2l5elina  Patti  6ie  Hoftne, 
Pikier  6en  ^igaro.  Die  fyofyen  ^errfc^aften  un6  ifyr 
(Befolge  fpen6eten  6en  £eiftnngen  6er  Künftler  reichen  Bei= 
fall.  IPenige  Cage  nad}  6iefem  ^eftaben6  feierte  6as 
Cfyeater  aucfy  6en  50.  Co6estag  Cfyeo6or  Körners  am 
26.  2tuguft  burd}  6ie  2tuffüln*ung  feiner  Stücfe  „^e6mig"  un6 
„DerDetter  aus  Bremen".  Die  (Dupertüre  3U  „(£gmont" 
pon  C.  pan  Beetfyopen  ging  bei6en  poraus  un6  einige 
XlTämter=£r/öre  aus  „Ceyer  un6  Scbmert",  in  ZTCuftf   gefegt 


-   w  - 

r>on  £.  ITT.  r>.  IDeber,  tt>ur6en  nad?  Sd}lu$  6es  erften 
Dramas  gefungen.  2Xud?  6en  fünf^tgften  (8e6enftag  6er 
£>ölferfd?lad?t  bei  Ceipsig  6en  J(8.  (Df tober  J863,  t>er= 
t?errlid?te  6ie  Bülme  fetner  Be6eutung  entfpredjen6,  ebenfo 
6ie  (£ntfyüllung  6es  Sdu'Uer=Denfmals  am  9.  Zitat  \86^. 
2Xm  22,  VTiäxi  \867  beging  6as  Cfyeater  3um  erftenmale 
nadj  6er  <£im>erleibung  ^ranffurts  in  Preufen  6en  <5eburts= 
tag  König  IDilr/elm  I.  Bei  feftlidj  erleuchtetem  I}aufe 
gab  manCeffings  „ZHinna  r>on  Barnfyelm",  rorfyer  ging 
ZHeyerbeers  (Dur>ertüre  5ur  ©per  „Das  ^el6lager  in 
Scfyleften." 

€in  tb/eatralifcr/es  (£reignif  r>on  Be6eutung  tt>ar  6as 
€rfcr/einen  K  icfyar  6  VO  agners  am  Dirigentenpult  6es  alten 
Scfyaufpielfyaufes.  2lm  \2.  uu6  \7.  September  \§62 
6irigirte  er  feine  ©per  „£ofyengrin"  un6  empfing  bei  6iefer 
cSelegenfyeit  eine  IHenge  (£fyrenbe5eugungen. 

tgroei  undjiige  Künfterjubiläen  fan6en  gleichfalls  in 
6iefer  €pod?e  6es  alten  Scfyaufpielfyaufes  ftatt.  2lm 
\.  (Dt tober  J859  verlief  £eonfyar6  VTltd  nad)  fünfzig* 
jähriger  Cfyätigfeit  6ie  Bülme  un6  am  9.  Hopember  ^86^ 
feierte  6er  greife  Raffel  6en  gleichen  <Be6enftag,  ofme  bei 
polier  förperlidfyer  un6  geiftiger  ^rifcfye  r>on  feinem  Hechte 
(Bebraud?  5U  machen,  in  6en  Hufyeftan6  3U  treten.  Bei6e 
Deteranen  6er  Kunft  tr>ur6en  an  ifyren  (£fyrenaben6en  mit 
<3eid?en  6er  ZJnerfennung  un6  Danfbarfeit  mafyrfyaft  über« 
fluttet.  So  fd?mol5  6er  alte  Kern  6es  ^ranffurter  Sdfau-- 
fpiels,  6effen  Darftellungsroeife  nocr)  gan3  auf  6en  Stil  6er 
Ko^ebuefcfyen  Zlidjtung  geftimmt  war,  mein*  un6  mefyr 
$ufammen,  roasim  (8run6e  nicfyt  be6auert  $u  tr>er6en  brauchte, 
6a  es  je^t  junger  Kräfte  be6urfte,  6ie  red^eitig  für  6ie 
Hlten  eintreten  un6  allgemadj  in  6ie  neuen  Aufgaben  6er 
Kunft  fn'neimt>ad)fen  fonnten.  Das  fafy  aud?  6er  greife, 
eigentlich  als  Dertreter  6er  bürgerlichen  ^ranffurter  (Eigen« 
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art  lange  unerfe^te  Raffel  ein,  als  er  fxdf  bal6  nadj  feinem 
3ubiläum  von  6er  Büfme  3urücf3og. 

Die  politifdje  Umman6lung  im  3a*?re  1866  machte 
nur  in  fo  weit  ifyren  (ginfluf  gelten6,  als  6ie  Befei^ung  6er 
Sta6t  6urcr>  6ie  föniglicfy  preugifdje  ZTTainarmee  un6  öer 
Perluft  6er  Selbftän6igfeit  ^ranffurts  6erartig  auf  6ie 
Stimmung  6es  Cfyeaterpublifums  6rücften,  6af  6ie  Por= 
ftellungen  fcfyledfyt  befucfyt  un6  einigemal  fogar  ausgefegt 
wur6en.  Audj  nad)  6em  mitten  in  6ie  friegerifd?en 
XDirrniffe  6er  <geit  fallen6en  tragifcfyen  (£n6e  Dr.  ^ellners, 
6es  legten  Bürgermeifters  6er  freien  Sta6t  ^ranffurt,  trmr6e 
6ie  Bülme  im  3UK  °^  £age  gefcfyloffen.  Dan!  6er  um= 
fertigen  un6  opferwilligen  Cfyätigfett  6es  engeren  Aus= 
fdmffes  6er  Cfyeateraftiengefellfdjaft,  in  erfter  Cinie  ifyres 
Präft6enten  Dr.  Carl  r>on  (Suaita,  blieben  6ie  Angehörigen 
öes  Cfyeaters  in  jenen  ferneren  Cagen  t>or  Perluften  un6 
fonftiger  Be6rängni£  uollftän6ig  r>erfd?ont.  Diefe  €fyatfad?e 
allein  rerfnüpfte  6auern6en  Kufym  mit  6em  Hamen  töuaitas, 
fte  5eigte  flar,  6af  er  nidjt  nur  mit  6em  red;nen6en  Kopfe, 
fon6ern  audf  mit  tfyeilneb/men6em  fyx$m  fein  Amt  uerroaltete. 

Am  \.  Hooember  \867  lief  6er  $u?eite  Pertrag  6er 
Cfyeateraftiengefellfdjaft  mit  6er  5ta6t  abf  6er  fecfys  3a*?re 
früher  um  6iefelbe  ^cit  in  Kraft  getreten  voav.  (Db- 
tpofyl  ftdj  nun  t>erfdfyie6ene  auswärtige  Bühnenleiter  5ur 
Uebemafyme  6es  Sdjaufpielfyaufes  me!6eten,  was  bei  6er 
perän6erten  politifdjen  Stellung  ^ranffurts  als  preufifcfye 
Sta6t  begreiflich  erfeb/ien,  nafym  6iefe  6odj  feins  6er  für 
fte  günftigen  Anerbieten  an,  verlängerte  vielmehr,  um  6ie 
alte  Kunftftätte  nicfyt  3um  <8egenftan6e  gewinnfücfytiger 
Ausbeutung  3U  machen,  6en  Pertrag  mit  6er  Aftien= 
gefellfcfyaft,  wenige  Abän6erungen  ausgenommen,  für  weitere 
fecfys  3a^re-  2He  &itt*  um  ^erftellung  eines  Auf« 
bewafyrungsraumes  für  6ie  Deforation  un6  6as  ^nv^ntax, 
fowie    für     einen   ZTTalerfaal    wur6e    ebenfalls    genehmigt 
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un6  alsbal6  $ur  Ausführung  gebraut.  Das  bisherige 
Hedjt  6er  alten  Büfme'je6odj,  allein  in  ^ranffurt  Aufführungen 
6ramatifdfyer  IDerfe  üeranftalten  5U  6ürfen,  muf te  in  ^olge 
6er  umgett>an6elten  politifcfyen  Derfyältniffe  eine  (£infd?ränfung 
erfahren.  Die  (Errichtung  eines  3u?eiten  Cfyeaters  für  Poffe, 
Operette  un6  Cuftfpiel,  6ie  aud}  nidjt  lange  auf  ftcfy  märten 
lief,  mufte  alfo  r>on  pomfyerem  in  Betraft  ge5ogen  un6 
r*on  bei6en  Seiten  genehmigt  n>er6en. 

Dr.  Carl  r»on  (Suaita,  6effen  ftrenger  öfonomifcfyer 
^üfyrung  innerhalb  6er  gefegten  (Bremen  6ie  Derlängerung 
6es  Dertrags  wofy  3umeift  3U  r>er6anfen  mar,  erlebte  6en 
neuen  Abfdjluf  mit  6er  5ta6t  nodj  un6  fafy  6amit  6ie 
näcf/fte  ^ufunft  6er  r>aterftä6ttfdjen  Kunftanftalt  6urdj  6as 
ruhige  IDeiterbeftefyen  6er  feitfyerigen  Derfyältniffe  r>or 
frem6er  <8etr>innfud?t  geftdjert.  Hur  eine  gan3  fur3e 
<5eit  Iei6en6,  ftarb  er  bereits  am  7.  3anuar  J868.  Das 
Cfyeater  blieb  nadf  feinem  Co6e  6rei  Cage  gefdjloffen.  3n 
6en  fünfziger  3ar;ren  be6urfte  6ie  frankfurter  Büfyne  eines 
ZHannes  tr>ie  6er  Dereroigte  roar,  um  in  ifyre  gefcfyäftlidjen 
Derfyältniffe  Hegel  un6  (Dr6nung  5U  bringen  un6  6amit  6er 
Kunft  einen  feften  <0run6  un6  Bo6en  $u  fdjaffen,  6eren 
3eitgemäfc  IPeiterentroidlung  im  alten  ^aufe  je6ocfy  u?ar  an 
an6ere  Perfönlicfyfeiten  gebun6en.  So  fügte  es  6ie  Dorfefmng, 
6af  6er  r»er6ienftt>olle  IHann  im  redeten  Augenblick  r>om 
Sdjaupla^  feiner  unermü6lidjen  Cfyätigfeit  abberufen  trmr6e 
un6  felbft  6ie  <5ügel  nie6erlegen  tonnte,  efye  fte  6er  ^ort= 
fcfyritt  6er  Dinge  feinen  Qän6en  entn>an6. 

Dom  Beginne  6es  3al?res  \868  ging  6ie  Ceitung  6er 
ftä6tifdjen  Bütme.  an  6en  nunmer/rigen  Präft6enten  6er 
Cfyeateraf  tiengef  eüfcfyaf  t,  *}errn  Sigismun6Kol?n=SpeYer, 
über.  Diefer  fyatte  bereits  als  2Ttitglie6  6es  engeren  Aus= 
fcfmffes  tnelfadj  an  6en  (Befdjäften  teilgenommen,  galt  aber 
bei  aller  (£ntfd?ie6ent)eit  in  nncfytigen  Dingen  für  eine  bei 
tDeitem  rücfftd}tsr>ollere    un6    humanere    Perfönlidjfeit    als 
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fein  Porgänger.  £iebensunir6ig  un6  gütig  von  Hatur,  wav 
KofnvSpeyer  ein  ^ein5  6es  Hauten  un6  Schroffen,  oermieö 
er  es,  irgenö  jemanö  5U  nafye  5U  treten.  Dielmefyr  gönnte 
er  in  roofyltüoUenber  2tnerfennung  6er  berechtigten  ^or= 
6erungen  Unserer  6en  Hegiffeuren  un6  Kapellmeiftern  einen 
oiel  größeren  (£inftuf  auf  6ie  ^üfyrung  6er  fünftlerifcr/en 
(Befcfyäfte  als  Dr.  t>on  <5uaita.  Stets  beftrebt,  6as  VOoty 
6er  Bübmenangefyörigen  3U  för6em,  grün6ete  fyxv  Korm* 
Speyer  6en  £fyor;Penftonsfon6,  roan6te  er  6en  bei6en  an6eren 
^ülfsanftalten  6er  Bülme,  6er  Cb/eaterpenfionsfaffe  un6  6em 
IDittroen--  un6  H)aifenfon6  6er  0rgeftermitglie6er  gleichfalls 
feine  reicr/fte  ^ürforge  5U. 

(Dbroofyl  große  ausgaben  r>ermie6en  tr>ur6en,  fam  6as 
Cfyeater,  befon6ers  6urd?  eine  tb/eiltr>eife  Iceugeftaltung  6es 
Perfonals  baI6  5U  neuem  fünftlerifdjen  21nfefyen.  Die  XTtitte 
6er  fecfoiger  3a^re  fy*er  u>irfen6en  un6  beliebten  Der* 
treterinnen  6es  fentimentalen  $ad}ts  ^rl.  Berl,  $xl  Bran6 
un6  ^rl.  l}oppe  mur6en  xxad)  ifyrem  Scf/ei6en  6urcf)  ^rl. 
£er;nbad?  erfe^t,  6eren  Befähigung  5um  2tus6rucf  6er 
feinften  un6  innigften  Seelenftimmungen  ebenfo  beroun6ert 
trmr6e  als  6er  Hei$  it)rer  äuferen  (£rfd)einung  $vl  IDolff, 
fpäter  in  XPiesba6en,  un6  ^rau  Burggraf,  nacf?einan6er  in 
6erfelben  <§eit  3ur  ^ufriebenl^eit  r>on  Publifum  un6  Preffe 
in  tragifdjen  Hollen  tfyätig,  verließen  alsbal6  6ie  fyiejtge 
Büb^ne,  um  einer  erften  Kraft,  6er  r>on  XDien  fommen6en 
Cfyriftine  Scfyroeigert  pia£  5U  machen.  3n  6iefer 
geroann  6as  Cfyeater  \868  eine  Cragö6in.  6ie  ebenfo  ftdjer 
6en  2tus6rucf  getoaltigfter  £ei6enfcfyaften  als  6ie  natürliche 
Sprache  6es  alltäglichen  Cebens  un6  6en  feinen  Salonton 
befyerrfcfyte.  Cfyriftine  Sdnt>etgert  ftan6  tr>är/ren6  ifyres 
b/ieftgen  IPirfens  auf  6em  Gipfel  6er  ZTteifterfcfyaft.  allein 
obtüob/l  fte  je6e  ifyrer  Aufgaben  gut  5U  erfüllen  r>erftan6  un6 
fidf  ftets  t>on  XTtanier  frei  fn'elt,  wav  boäf  6ie  i6eale  XOelt 
6er  fyöfyeren  tEragö6ie  6ie  eigentliche  ^eimat  ifyres  Calents. 
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IDer  fte  als  2Tte6ea,  als  Sappfyo  in  (Brillparsers 
gleichnamigen  IDerfen,  als  (Elifabetfy  in  „ZTtaria  Stuart" 
von  Schiller  un6  3ubitt?  von  Hebbel  gefefyen,  6em 
n>er6en  6iefe  <8ebil6e  unt>ergeflicf}  bleiben.  2Iucr)  eine 
jugen6frifcfye  natürliche  Hair>e  gewann  6as  Sdjaufpiel  in  ^rl. 
IP et 6t,  fotüie  einen  talentvollen  un6  6urcf/  feine  fdjöne 
Üuferlidjfeh  an5iefyen6en  jugen6licf?en  Ciebfyaber  in  fjerrn 
IDinanö,  einen  geborenen  $tantf\xvtet.  Diefer  trmr6e 
6urdj  einen  frühen  Co6  6er  Kunft  bal6  uneoer  entriffen. 
Damals  trat  aucfy  f)err  albert  Despre$,  6er  fyeute 
nodj  fyier  tb/ätig  ift,  in  6en  Derban6  6er  ^ranffurter  Bülme. 
(Dbroofyl  Despre3  feine  erfte  Hollen  fpielte,  tr>ar  er  6odj 
ftets  ein  gut  r»ermen6bares  tüchtiges,  ja  für  6as  Cofalftücf 
gera6esu  unentbehrliches  ZTIttglie6.  Bei  6er  ^eier  feines 
fünfun63tr>an$igjär/rigen  3ubMäums  *m  3a*?re  \893  tt>ur6e 
Gilbert  Despre^  r>on  allen  Seiten  eb/rent>oll  getr>ür6igt. 

Die  rechte  Permen6ung  6er  neuen  Kräfte  un6  6as 
unter  6em  mi!6en  (Einfluf  6er  neuen  Ceitung  r>iel  beffer 
geroor6ene  ^ufammenfpiel  gab  6en  Dorftellungen  einen  gan3 
an6eren  töefyalt  un6  ermöglichte  es,  aud)  alsba!6  6as  fyör/ere 
Drama  6er  <8egem»art  3ur  Darftellung  5U  bringen.  So 
famen  im  De3ember  \S68  „Die  Hibelungen",  im  ^ebruar 
^869  w3u6itfy",  bei6e  t>on  ^rie6ricf}  Hebbel,  un6  im 
2tpril  H870  „Die  ZHaffabäer"  t>on  (Dtto  £u6tt>ig  t?ier 
auf  6ie  Bretter.  3n  6emfelben  3a^re  verlief  6er  b/od}be= 
gabte  ^e!6en6arfteller  Ho  11  6ie  lu'eftge  Bülnte.  Später 
fer/rte  er  nad}  ^ranffurt  3urücf  un6  blieb  bis  $um  Sd?ei6en 
aus  feinem  Berufe  cor  fu^er  <^eit  in  älteren  Däter=  un6 
^el6enrollen  un6  als  tüchtiger  Hegiffeur  tu'er  tr/ätig.  2in 
Holls  Stelle  trat  J870  6er  geniale  £u6tr>ig  Barnay 
u?är/ren6  feines  mehrjährigen  fn'eftgen  IDirfens  6er  gefeierte 
Ciebling  6es  ^ranffurter  Publifums.  Tiudf  feine  Partnerin, 
6ie  6amals  in  6er  erften  3ugen6blütr/e  ftefyen6e  bil6fdjöne 
ITtarie  Barfany  fan6   in    tragifcfyen   un6  fentimentalen 
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Hollen  allgemeine  2(nerfennung.  Sie  alternirte  mit  6er 
anmutfn'gen  3ulie  f}errltnger,  fpäteren  ^rau  Cwf*l>  6er 
je6od?  6er  einfache  I}er3enston  6es  Xcaturfin6s  beffer  5U 
Gebote  ftan6  als  6ie  Ge- 
walt un6  *}öfye  6es  tragifdjen 
2lus6rucfs.  ZTTefyrere  jugen6= 
liefen  Ciebfyaber  <Sort£, 
Hofee,  Cimm  un6Ciefel 
gehörten  anfangs  6er  fteb* 
5tger  3a*?re  m  föneüer  2tuf= 
einan6erfolge  6em  fyiefigen 
Scfyaufpiel  an ,  gleichzeitig 
übernahm  XDallys  6as 
$ad}  6er  ^el6ent>äter.  ^ür 
6ie  J873  fdjei6en6e  ^rl. 
lDei6i  umr6e  £rL  llbid) 
gewonnen,  eine  junge  fcfyöne 
Scfyaufpielerin  t>on  unge= 
fünftelier  Hairität  un6  an* 
mutiger  €legan3.  ^rl.2Ibid? 
fam  \S76  an  6as  ^oft^eater 


£ubtptg  Barnay. 


in  Berlin;  in  jugen61id?en  Salonrollen  erfei§te  fte  ^rl.  Beeg, 
6ie  gleichfalls  baI6  6ie  (Sunft  6es  Publilums  gewann. 
(£ine  originelle  3U>eite  Ciebfyaberin  befaf  6ie  Bü^ne  6amals 
in  $xl.  Kiesling.  2tn  Stelle  r>on  ^rau  £auber  =  Derfing 
trat  \87^  ^rl.  Spi£e6er,  6ie  r>ornefymlicfy  r>olfstfyümIid?e 
un6  launenhafte  ^rauengeft  alten  Immorpoll  5U  3eidmen 
perftan6. 

3m  3a*?re  \8?5  uerlor  6as  Scfyaufpiel  5U?ci  wichtige 
XUitglie6er:  $xl.  ZHarie  Barfany  un6  Cu6u?ig  Bar  = 
rxay,  6er  aber  in  6en  näcfyften  3a*?ren  u?ie6er  einigemal 
fyier  gaftirte  un6  nad?  tr>ie  r>or  groge  2ln3iefyungsfraft  aus= 
übte.  Die  temperamentpolle  ^rl.  oon  Hop  eil  a  un6  ^rl. 
}Irn6t,  6ie  fpätere  $va\i  Barnay,   ein   fdjönes  Calent  für 
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6ie  XDie6ergabe  fcfylidjter  un6  rüfyren6er  ^rauengeftalten, 
übernahmen  in  6er  ZUitte  6er  fiebriger  3afyre  6as  jugen6= 
Ixd)  fenttmentale  un6  tragifcfye  $ad).  $xl  t>on  Houella 
befaf  lei6enfcfyaftltd}e  Kraft,  ^rl.  2frn6t  6agegen  fye^innige 
Zivi,  6ie  um  fo  mefyr  (£m6ruc?  madjte,  als  fte  aud)  von 
einem  ungemein  feffeln6en  2leuferen  unterftü^t  wur6e.  (£ine 
beffere  Vertreterin  für  6ie  ^rau  Profefforin  in  „Corle  06er 
Dorf  un6  Sta6t"  lonnte  man  fo  leicr/t  ntcfyt  fm6en.  ^aft 
um  6iefelbe  <geit  ergäbe  ftcr)  6as  Sdjaufpiel  nodj  weiter 
6urdj  ^rau  I}ol3ftamm  für  tflütterrollen,  Cäfar  Becf 
für  jugen6licfye  fylben  un6  ^rl.  Sdjoffig,  6er  fcfyon  baI6 
$xl.  IDülfffen  folgte,  für  natoe  Partien.  <£n6e  \876 
rerlief  (EfyriftineSdjweigert  wegen  ifyrer  Perfyeiratlmng 
6ie  fyiejtge  Bülme,  um  nicfyt  fo  ba!6  gan3  erfe^t  3U  wer6en. 
$ür  6ie  Poffe  un6  (Dperette  wur6e  (£n6e  6er  fteb3tger 
3al?re  6ie  frühere  beliebte  Soubrette  6es  fyiejtgen  Cfyalia» 
tfyeaters,  $vl.  2tnua  Preuf,  gewonnen.  2lucfy  6er  für^Iic^ 
perftorbene  gemütvolle  un6  erfin6ungsreid}e  Komifer 
Clemens  (Örün,  6effen  trocfener  Qumor  un6  liebens= 
wür6ige  Cuftigfeit  fo  leidet  6ie  fyxpn  gewann,  fam  ungefähr 
um  6iefelbe  geit  uon  6iefem  3nftitute  an  unfere  Bülme.  Der  für 
6erbfomifd?e  Partien  wie  gefcfyaffene  2l6olf^amm,  6em  es 
nidjt  lange  r>or  feinem  Abgang  uergönnt  war,  \9°°  oas 
fünfun6$wan5igjä^rige  3ubiläum  feiner  fyiejigen  IDirffamfeit 
3U  feiern,  war  ebenfalls  eine  Stü£e  6er  Poffe  un6  6es 
Dolfsftücfs.  (£twas  früher  als  fymrm  trat  <ß.  2i.  Stro* 
fyecf  er  in  6en  Derban6  6er  fyieftgen  Bülme.  Die  (Erinnerung 
an  feinen  gol6nen  ^umor,  an  6ie  unwi6erftefylidj  6rollige 
un6  treur^er3ige  2lrt,  mit  6er  6iefer  Künftler  6en  XDi£  aus 
6er  fyeimifcfyen  ZUun6art  herausholte,  lebt  nodj  in  aller 
<8e6äcfytnis.  Strofyecfer,  6er  ^899  nadj  längerem  £ei6en 
ftarb,  war  ein  (Senie  in  6er  Darftellung  polfstljümlidjer 
Figuren  aus  6em  frankfurter  Kleinbürgertimm,  wie  feit 
Raffel  feins  mer/r  erftan6  un6  wie  es  unter   6en  mo6ernen 
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Derfyältniffen  fo  leidet  roofyl  auefy  nicfyt  ir>ie6erfommen  tr>ir6. 
Darum  blieb  aud)  6ie  £ücfe,  6ie  fein  Co6  rig,  bis  fyeute 
unausgefüllt,  6arum  ift  nicfyt  nur  6er  6arftellen6e  ttünftler, 
6er  gefdn'cfte  Dorlefer,  fon6em  ein  tr>ertfyt>oUes  Stüc!  llit-- 
franffurter  Cebens  mit  ifym  3ur  (£r6e  gebettet  u>or6en. 

Don  6en  unter  Ko^n^Spe^ers  (Oberleitung  aufgeführten 
Scfyaufpielneufyeiten  ftn6  für  6ie  3afyre  \868  bis   J877  fyer= 
r»or3ul?eben  : 
„Der  Sdjul3  oon  2lltenbüren",  Sdjaufptel  oon  ITTofenttjal,  (Konrab  Hatj= 

luper,  £?offd?ul3  :  gabemaef).    4.  £cbr.  1868. 
„Der  Statthalter  von  Bengalen",  Sdjaufpiel  von  £?.  £aube,  (IUt§  3unia 

(grafton:  ^rl.  £etmbadj).    17.  ^ebr.  1868. 
„Die  IHottenburger",  Poffe  oon  Kalifdj  unb  IDeiraudj,  (£erdjenfdjmamm: 

Stoß).    19.  21pril  1868. 
„Das  Stammfdjlofc",   Sdjaufpiel    oon   TL  OTay,    (^rau   groiefel:    ^rau 

£auber*t>erfing).    8.  21ug.  1868. 
„Der  Habob",  (Erauerfpiel  oon  (Sottfdjall,    {&aby  Arabella  Sommerfet: 

£ri.  Sdjmeigert).    31.  ©ft.  1868. 
„Die  ZTibelungen",  (Erauerfpiel  oon  ,f.  Hebbel,   (Erfte  Zlbttjetlung:  Der 

gehörnte  Siegfrieb,  (Siegfrieb :  Hott).     11.  De3-  1868. 
„(Eftljer",  Fragment  oon  (Britlpar3er,  (tHarbodjai:  ^etlmutr/).    9.  3an- 

1869. 
„Sdjadj   bem   König",   fjift.    £uftfpiel   oon   £?.  21.  Sdjaufert,    (£ubroig 

Stuart:  Doilmer).    23.  ^an.  1869. 
„3ubitr{",    (Eragöbte    oon    ^.   Hebbel,    (Samuel,    ein    (Sreis :    Degen). 

6.  ^ebr.  1869. 
„Die  öffentliche  ITTeinung",  Sdjaufpiel  non  21ugier,  beutfdj  oon  (E.  Heu« 

mann,  (fjenri:  Sdjueiber).    20.  ,febr.  1869. 
„Kanonenfutter",  £uftfpiel  oon  3ulius  Höfen,  (<£ouftan3e:  <JrI.  £?opp6). 

13.  IHär3  1869. 
„Die  relegtrten  Stubenten",  £uftfpiel  oon  23enebij,  (Heintjolb:  Sdjueiber). 

23.  ITtat  1869. 
„(Eine  üornetjme  €b.e",  Sdjaufpiel  oon  (Dfraoe  ^euiliet,   (fjeleue:   ^rl. 

ipctbt).    16.  21ug.  1869. 
„Die    fjarfenfdjule",    Sdjaufpiel    oon    21.  <£.  Bradjoogel,   (tHarquife  be 

Denbatour:  £d.  Sdjroeigert).     16.  Sept.  1869. 
„(Efjre  um  €tjre",  Sdjaufpiel  oon  p.  fjcyfe,  (König  £ubu>ig  XV. :  Hotl). 

1.  Zlov.  1869. 
„groifdjeu  dtjür  unb  Ringel",  £uftfpiel  oon  21.  be  muffet,  (Der  (Sraf: 

HoU).    10.  De3.  1869. 
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„8öfe  jungen",  Sdjaufpiel  von  §.  £aube,  (Cbnftian  von  ITIacf :  Degen). 

1.  3an.  1870. 

„<£in  fleiner  Dämon",   £uftfpiel  nad[  bem  £ran3Öftfd?en  oon  21.  23atm, 

(Cecile:  £rl.  tDeibt).     10.  3an.  1870. 
„König  JTlamon",  bramatifd?es  geitgemä'lbe  von  poly^enrion,    ((Suftao 

IKofing:  DoUmer).    26.  ^ebr.  1870. 
„Die  IKaffabäer",  £rauerfpiel  oon  (Dtto  £ubtoig,  (£ea :  £rl.  Sdnreigert). 

26.  21pril  1870. 
„Die  Herrin  von  £idjtenu>artV\  £uftfpiel  oon  <S.  3U  putlitj,  (Dora:  £rl. 

£etmbadj).    28.  21pril  1870. 
„<£in  beutfdjer  Krieger",  Sd?aufpiel  von  23auerufelb,  (©berft  oon  (Sötje: 

IHarmtilian  a.  (5.).    24.  2lug.  1870. 
„€in  beutfd?es  Königshaus",  Drama  oon  IHaj  Hing,  ((Dtto  ber  (große : 

£}enbridjs  a.  (5.).    3.  <Dft.  1870. 
„Des    Kriegers    £rau",   Solofcene   von   K.  f?eigel,   (Die  ^rau:   £rl. 

Steigert),    8.  ttoo.  1870. 
„21uf,  Höfen  ober  tfücfyfe  —  lauter  #idjfe",  £uftfpiel  oon  (Sörner,   (oon 

Blufenborf:  Doümer).    10.  De$.  1870. 
„(Ein  (Engel",  £uftfpiel  oon  3.  Höfen,  (morifc:  tDinanb).  1.  3an.  1870. 
„Der    (Sraf    oon    ^ammerfteiu",    ßift.  Sdjaufpiel    oon   21.  IDilbranbt, 

(<5raf  (Dtto  oon  fjammerftein :  Barnay).    18.  Ittär3  1871. 
„Der  23ojar  ober  IPie  benfen  Sie   über  Humänien",  Sdjmanf   oon  (5- 

o.  IHofer,  (Slupefcry :  21.  müüer).    18.  Sept.  1871. 
„Der  Pfarrer    oon  Kird?felb",   Dolfsftücf   oon    £.  21n3engruber,   (ijell, 

Pfarrer  oon  Kirdrfelb:  Sarnay).    2.  (Dft.  1871. 
„Die  Dermäbjten",  £uftfpiel   oon  21.  tüilbranbt,  (UMiam:  Sdmetber). 

14.  (Dft.  1871. 
„Scenen  aus  ben  pl}öni3ierinnen  bes  (Euripibes"  oon  Sdjiüer,  (3ofafte: 

tfrl.  Steigert).     10.  ZToo.  1871. 
„fjans   £ange",   Sdjaufpiel  t>on   p.  fjeyfe,   (£(ans  £ange:   §abemacf). 

2.  De3.  1871. 

„£anbtoepnnanns   Cfyriftfeft,   ^amilieubilb    oon    H.   23enebij,   ((Ecffyart 

fjeimburg,  £anbmeb%rmann :  21.  IHülter).    23.  De3.  1871. 
„(Ein  (Erbfolgefrieg",  £uftfpiel  oon  £?.  21.  Sd)aufert,  (<£äcilie  oon  £?om= 

bürg :  ^rau  Spi^eber).    29.  3anuar  1872. 
„Bürger  unb  3unfer",  altbürgerlid?es  <£tfarafterbilb  oon  ITT.  (£.  Sdjleid?, 

(€rnft  ^reifyerr  oon  Hinecfer:  ^erbinanb  £ang  a.  <5.).   4.  ITTär3 

1872. 
„(Suftao  2X»afa  ober  JTlasfe  für  irtasfe",  Sd)aufpiel  oon  23ernbarb  507013, 

(2Jnna,  Komteffe  (Syüenfterna:  £rl.  Saifon).   29.  2Ipril  1872. 
„Das    Stiftungsfeft",    £uftfpiel    oon    illofer,    (Dr.   Sd?effier,    21boofat: 

Doümer).    3.  Sept.  1872. 
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„€in  Schritt  pom  fliege",  £nftfpief  von  €.  £Dicb,ert,  ((Egon :  fdmeiber). 

14.  <DFt.  1872. 
„ITTaria   ITTagbalena",   Sdjaufpiel   von   paul   £inbau,  (ITTaria  Derina : 

^rau  Verdinger).    4.  3uni  1873. 
„(Sracctms  ber  Dolfstribun",    (Erauerfpiel   pon   21.  IPilbranbt,   (Cajus 

(Sracctms:  Sdmeiber).    4.  Hop.  1873. 
„Katharina  f^omarb",  (Erauerfpiel  von  H.  (Sottfcb.au,  (Katharina:  £rl. 

Sarfanv).    20.  #>br.  1874. 
„Dolores",  Drama  Pon  3.  H>eilen,  ((Eftretta:  ^rl.  Sdnpeigert).  11.  21pril 

1874. 
„Sdjmere  Reiten",  £uftfpiel  pon  3.  Höfen,  (£l?eref e  ^rl.  2Ibid?).  4.  ITTai 

1874. 
„Ultimo",   £uftfpiel   von  (S.  pon  ITTofer,   (£ebrea?t    Sdjlegel:    Wallys). 

24.  HTai  1874. 
„(Eptbemtfay,  £uftfpiel  pon  3-  23-  D0"  Sdjroettjer,  (2Tlfreb  con  Selbenecf : 

21rtimr  Doltmer  a.  <g.).    8.  21ug.  1874. 
„IHetn    £eopolb",    Doifsftütf    pon    21.    £'2lrronge,    ((Sottiieb   IPeigelt: 

IPerfentbjn).    19.  Sept.  1874. 
„Die    persauberte    Priii3effin",    Sdjaufpiel    pon    (D.    ^euillet,    (ftoel : 

gabemacf).    21.  Hop.  1874. 
„(Eglantiue",    Sa?aufpiel   pon   <E.   ITTautner,   ((Eglantiue:    £rl.    Seeg). 

30.  Hop,  1874. 
„Hofamunbe",  (Erauerfpiel  von  W.  r>on  IDartenegg,  mit  (Dupertüre  pon 

^ran3    Sdmbert,  (Hofamunbe:  £rl.  Scpmeigert).    9.  0)ft.  1875. 
„Der  Hegiftrator   auf  Heifen",   poffe   mit  (Sefang   pou   21.  £'21rronge 

unb  (S.  t.  ITTofer,  (Cäfar  IDidjtig,  Hegiftrator:  fjamm).  16.  <2)ft. 

1875. 
„(Sroüftäbtifcb/',  ScfymanF  con  3-  53.  Pon  Scfymeifcer,   (^rit$  £?aberlanb: 

Hoföe).    13.  Hop.  1875. 
„Der  Deild?enfreffer",  £uftfpiel  pon  (S.  v.  ITTofer,  (Sophie  pon  Wilben-- 

Ijetm:  jri.  23eeg).    1.  3an.  1876. 
„€lirlicb,e    21rbeit",    Dolfsftücf   mit   (Sefang    pon   5.  HHlfen,    (21uguft 

Sdml^e,  SpeFulant:  £?amm).    11.  3an.  1876. 
„Die  (Erbin  pon  IHauradj",   Drama   pon   <E.  pirrasi,   (HTelufine   be  la 

Cour:  tfrl.  Hefener).    1.  tfebr.  1876. 

$xl  Hefener  ftarb  nacb  furser  (Etjätigfeit    am  tjieftgen  (Theater. 
„3fabella  CDrfini",  Drama  pon  ITTofentnd,   (Croilo  Denier:  Sdmeiber). 

11.  HTärs  1876. 
„(Ein    ^alliffement",    Sa?aufpiel    pon    23jörufon,    (21bpo!at    23erent: 

gabemacf).     15.  21pril  1876. 
„(Dnfel  Bräftg",   £ebensbilb   pou   <£.  IPejel  unb  H.  XPegener  nad?  ^. 

Heuler.    ((Dnfel  23räftg:  3unfermann  a.  (S.).    16.  lUai  1876. 
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„211ejanber   in   Korintb/',   Sd?aufpiel   von   $.  Bobenftebt,   (2Jleranber: 

Sdmeiber).    31.  IHai  1876. 
„Der  ^rauenabr-ofat",  Sdjaufpiel  con  §.  Bürger,   (<Elfa :  £rl.  Jlrnbt). 

17.  Sept.  1876. 
„Die  Danifcb.effs",    Sdjaufpief  von  pierre  ZTeosfy,    (<Sräftn  Danifcfyeff: 

vfrl.  Quint).     15.  ©ft.  1876. 
„Sdjnell  gefreit,"  £nftfpiel  von  p.  £inban,    (tPilliam  Bromn :  Degen). 

25.  tfoo.  1876. 
„Die   IHarquifc    von    pommeraye",    Drama    con    $.    £.    Heubürger, 

(Die  JTlarquife  oon  pommeraye:  ^rau  XPabJmanmlDillfütjr  a.  (S.). 

21.  Dc3.  1876. 
„0,  biefe  lUänner",   Schwant  von  3   Höfen,    (Karoline:   jH  Bartels 

mann).     14.  ^an.  1877. 
„(Srünblid?  furirt",  £uftfpicl  oon  (Et},  piberit,  (^rans  v.  Sternecf :  Beer"). 

20.  ^ebr.  1877. 
„Dirginia".  Sd?aufpicl  non  f?    fjermig,  (Dirginia:  ^rl.  Beeg).  7.  llpril 

1877. 
„Die  Bluttjod^eit",   (Erauerfpiel   con  Gilbert  £inbner,  (Katharina    oon 

IHebici :  $ rau  Berg).    4.  3uli  1877. 
„tllanfreb",  bramatifdjes  (gebiet  von  Byron,  mit  fltufif  dou  H.  Sdm* 

mann,  (tHanfreb:  poffart  a.  <S.).    11.  ©fr.  1877. 
„^reunb    ^ritj",    länblidjes   Sittengemälbe   con    (£rfmann=  ■-  Cfyatrian, 

(Dacib  Sid?el :  poffart).    20.  (Dft.  1877. 
„Der  £jypod?onber",    £uftfpiel  oon    (5,  v.  OTofer,    (Kentier  Birfenftocf 

gabemaef).    3.  Zlov.  1877. 

Bei  6er  Durcfyjtcfyt  6er  Spielpläne  r>on  \868 — \877 
5ctgt  ftdj,  öa£  fefyr  ungleiche  Kräfte  tüie  ^rieörid? 
Hebbel,  #öotf  IPiibranöt,  §.  Caube,  3.  r. 
IDeilen  unö  Cuöroig  2In3engruber  auf  öem  (ßebiele 
öes  ernften  Dramas  mefyr  unö  mefyr  in  6ie  erften  Stellen 
rücften,  tr»äfyreno  Caube,  (Su^fotr»  unö  ZUofentfyal 
etu?as  5urüc!  georängt  trmröen,  um  als  Schöpfer  einer  2ln- 
3afyl  tturffamer  Paraöerollen  bei  <5aftfpielen  groger 
Pirtuofen  a>ieöer  in  6en  Doröergrunö  5U  treten.  Tiud} 
(5rillpar3ers  IDerfe  erfreuten  je£t  feltner  als  in  früheren 
3afyren. 

Den  öurdjfcfylagenoften  (Erfolg  erlebte  auf  6er  frankfurter 
Bütme    in    6er  erften  ^älfte    6er    feiger  3a*?re  Cu6u?ig 
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^nsengruber  mit  feinem  Dolfsftücf  „Der  Pfarrer  von 
Kirdrfelö".  3n  tiefem  XPerfe  feierte  öie  gefunöe  r>olfs= 
tfyümlidje  Kunft,  öie  aus  6er  Queue  eignen  (Erlebens  uno 
ftammr>ertr>anöten  IHitempftnöens  entfpringt,  grofe  unk 
tr»ofylt>eröiente  Criumpfye.  $vt\lidi  trug  audj  öer  antiflerüale 
(Sefyalt  öes  Stücfes  in  einer  üon  ärmlichen  {Eenöen^en  öurd?= 
örungenen  (£pod}e  üiel  5U  öeffen  begeifterter  2Iufnafyme  bei, 
allein  öie  <geitgenoffen  füllten  r»or  allem,  öag  fyier  ein 
ecb/ter  Dolfsöicfyer  öas  IDort  ergriff  unö  auf  neue  IDege 
r/mtr»ies.  XDer  ftcfy  einer  Dorfteilung  öes  Pfarrer  von 
Kird^felö  aus  öer  geil  erinnert,  in  öer  Barnay, 
Degen  unö  «gaöemacf  meifterlicfy  öen  ^elöen,  öen  alten 
Pfarrer  r>on  St.  Jacob  in  öer  <£inöö  unö  öen  IDur3elfepr> 
perförperten,  ^rauSpi^eöer  eine  präduige  ^igur  aus  öer 
alten  Brigitte  fdmf  unö  ^rl.  tefynbad}  fcfylicfyt  unö  öoefy 
anmutr/sr>olI  öie  2lnna  fpielte,  öer  nur  fann  fxdf  öen  Räuber 
rorftellen,  öen  öas  Stücf  öamals  auf  öie  «gufdjauer  ausübte. 
IXlan  r>ergaf,  öaf  öies  etwas  3U  pat^etifcf?  gehalten  unk 
an  manchen  Stellen  auf  öen  (£ffeft  gearbeitet  mar,  mas 
ifym  audj  öie  Kritif  5um  Dormurf  machte,  man  mar  gan$ 
gefeffelt  r>on  öen  (Erjarafteren,  Situationen  unö  pon  öer 
Stimmung,  öie  über  öem  (8an3en  lag.  llud)  mit  feinen 
fpäteren  IDerfen,  $umeift  mit  öen  Sdjaufpielen  „Der 
2TCeinetöbauer"  unö  „Das  m'erte  töebot",  forme  mit  öem 
fraftoollen  Cuftfpiel  „Die  Kreujelfdjreiber"  errang  2fri3en-- 
gruber  tu'er  roieöer  grofe  Siege,  gu  Qülfe  fani  öem 
Dichter,  öajf  3U  jener  <geit  einige  erften  Kräfte  als  (Defter= 
reifer  öie  HTunöart  beb/errfd?ten  unö  öamit  öer  ächten  üolfs* 
fpradje  in  öeffen  IDerfen  3U  rechtem  Con  unö  2Iusör*ucf 
r»er  Ralfen. 

Don  öen  flaffifdfyen  Diestern  begegnet  man  öamals  3U= 
meift  Sfyafespeare  unö  Stiller  im  Spielplan,  märjrenk 
(ßoetfye  nur  feltener  erfdjeint,  obmofyl  man  nie  r>erga£, 
öen   Geburtstag    öes   größten  Sofms    öer  Staöt   öurdj    öie 
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2luffürjrung  eines  feiner  IDerfe  bei  feftlidj  erleuchtetem 
f)aufe  3U  feiern.  3n  oer  rücfftcfytsrollen  Beachtung  6er» 
artiger  <5eöenftage  fyat  öie  Bürme  öes  alten  Scr/aufptel* 
Kaufes  fid)  überhaupt  r>on  jefyer  roie  ein  öanfbarer  <£m= 
pfänger  geiftiger  XDofyltb/aten  oerfyalten.. 

3m  Cuftfpiel  übernahm  <35.  r>.  XTfofer  öie  ^üfyrer= 
fdjaft.  (£r  oerörängte  nadj  unö  nadj  Beneöir  un6 
Bauemfelö,  foroie  öeren  ältere  (ßenoffen  unö  erquicfte 
anfprucfyslofe  (Öemütfyer  öurd?  (ßeftalten  roie  öen  Deikfyen= 
freffer,  öen  Bibliotfyefar  unö  Heif^eiflingen.  Gleichfalls 
Ceiftungen  öes  öramaitfdjen  Kunftgetoerbes,  jeöodj  fyarmlos 
Uebensroüröig  unö  anfdjmeicfyelnö  roaren  öie  Scfyroänfe  unö 
Cuftfpiele  r>on  3.  Höfen  unö  3-  23-  oon  Sdjroei^er. 
5ie  uermieöen  es  an  rounöe  Stellen  3U  rühren,  rouften 
immer  mit  fjülfe  öes  Zufalls  leicht  gefd?ür5te  Derroicflungen 
luftig  3U  löfen  unö  toaren  fo  red?t  geeignet,  einen  unbefe^ten 
2lbenö  angenehm  aus3ufüllen.  Dahingegen  oermodjten 
^ippolyt  Sdjauferts  IDerfe,  oomefymltdj  fein  im 
3<muar  \86ty  3uerft  fyier  gegebenes  Cuftfpiel  „Scfyacr)  öem 
König",  audj  r/öfyeren  ^nfprüdjen  3U  genügen.  Der  Dolfs= 
poff  e  unö  öem  Pol!  sftücf  mit  töefang  gab  2iöolf£'2lrronge 
eine  neue  Hote  öurdj  öie  fo3ialen  2lnfpielungen.  Diefe 
gelangen  aber  nur  in  fyarmlofen  <5egenfä£en  3um  2lusörucf, 
öie  leidjt  3U  oerfölmen  ftnö  unö  meift  fo  ausgeglichen  roeröen, 
öaf  roeidje  Seelen  eine  grofe  Hüfyrung  ergreift.  Docfy  lägt 
es  ftdj  nidjt  leugnen,  öaf  £'2trronge  einige  recfyt  an= 
fpredjenöen  (Seftalten  aus  öem  Dolfe  gefdjaffen  fyat,  öie 
irmt  einft  grofe  (Erfolge  erringen  Ralfen  unö  aucr)  nod} 
fyeute,  roenn  öie  Darftellung  öen  J?ie  unö  öa  ausfe^enöen 
Cinien  nadjfyilft,  öie  f}er3en  geroinnen. 

Einfangs  öer  fteb3iger  3a*?rc  ^am  3uerP  oer  2fonte 
Paul  £  i  n  ö  a  u  in  öen  ^ranf furter  Spielplan.  Die  öamals 
pon  ifym  fyier  aufgeführten  Stücfe  ftnö  bei  roeitem  nocr)  nidjt 
feine    beften,   aber   fte    gefielen    buvd)   ifyre    getiefte,    nadj 
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fran5Öftfd?en  ZTfuftern  aufgebaute  ^olge  unrffamer  Scenen, 
buvd}  aftuelle  Anfpielungen,  geiftreicfye  IDi^e  un6  3eitgemä'fe 
(Seöanfen.  Paul  £in6au,  über  6en  man  6amals  als  einen 
mächtigen  Barometermacfyer  6es  «geitgefdfymacfs  rxod}  nid}t 
fo  fyart  ju  urteilen  roagte  als  fyeut  $u  Cage,  fyatte  bal6  in 
^ranffurt  ein  großes  Publifum.  —  (£s  mutzet  uns  fyeute 
feltfam  an,  6af  in  öiefem  Zeitraum  6er  Harne  3Wert 
no&i  nid)t  auf  6em  Plane  erfcfyeint,  ftatt  6effen  ftnöen  unr 
einen  anöeren  —  Björnfon  — 6er  audj  6arauf  fyimt>etft, 
tr>o  in  6er  ^olge3eit  neue  XDege  un6  Stege  un6  neue 
Quellen  6er  Kunft  3U  fin6en  waren.  (Dbroofyl  alfo  6ie 
Bülme  6es  Scfjaufpielfyaufes  6antals  leine  füfyren6e  Stelle  in 
6en  geiftigen  Bewegungen  6er  geit  6urcfy  erfte  Aufführungen 
be6euten6er  XPerfe  einnahm,  fo  fyielt  jte  bodf  mit  6er  5cit= 
genöffifdjen  Literatur  gleichen  Schritt  un6  blieb  niemals  im 
Hintertreffen,  u?enn  es  galt,  einer  guten  Sacfye  3um  Siege  3U 
perfyelfen. 

XDie  6as  Scfyaufpiel,  fo  nafym  and}  6ie  ©per,  feit6em 
6ie  Oberleitung  6es  Cfyeaters  in  Qän6en  6es  *}erm  Kolm= 
Speyer  lag,  einen  erfreulichen  Auffcfymung.  Diefer  trat 
aller6ings  bis  5um  3a^re  3(875  weniger  in  3afylreicfy  ge= 
botenen  Heuauffüfyrungen,  als  in  6er  trefflichen  XDie6er« 
gäbe  bereits  früher  gegebener  Opern  3U  Cage.  Anfangs 
6er  jtebsiger  3a*?re  &*f<*6  °ie  l?teftgc  Bülme  eine  Heifye 
ausge3eidmeter  (Sefangsfräfte.  3n  elfter  £inie  ift  6a  ^rL 
Sarai?  (Dppenfyeimer  3U  nennen,  6ie  in  (ßuaitas  le^ter 
<§eit  fyierfyerfam  un6  Hollen  u?ie  ^ucena  im  Crouba6our, 
ZHa66alena  in  „Higoletto"  un6  Ceonore  in  Doni3ettis 
^arorite  unrergleidjlidj  fang.  Heben  6iefer  feltenen 
Künftlerin  glätte  ßv.  Deiner  als  erfte  Sopraniftin  6er 
(Dper.  <£hrira  in  6er  Stummen  r>on  Portici,  Agathe  im 
5*eifcfyü£  un6  Gabriele  im  Zcacfytlager  oon  <8rana6a 
trmr6en  als  befon6ere  Ceiftungen  t?on  ^rL  Deiner  gerühmt. 
Bei6e  jungen  Künftlerinnen    verliefen    auf  6er  I}öfye    ifyres 
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IDirfens  öie  Büfyne,  um  ftcfy  5U  perfyeiratfyen.  (Bleid^eittg 
unö  in  6er  ^olge  gehörten  5ur  (Dper  in  öen  fteb3iger 
3afyren  nod)  öie  Sängerinnen  ^rl.  Stella,  ^rl.  Sleuogt, 
^rl.  Domafi,  $xl.  Qofmeifter,  öiefe  eine  gan5  fyeroor-- 
ragenöe  Kraft,  $rl.  H^icfa,  ungemein  fein  gefdmlt  unö 
tüdjtig,  $vl.  Profyasfa,  $rl.  ^efymen,  $*L  Prell 
balö  öarauf  $vau  Prell^leifcfy,  $xl.  töungl  fpäter 
^rau  Haumann  =  ® ungl,  <£rau  (Dsroalö,  ^rl.  ^reitag, 
^rl.  Kiesling,  $xl  (gpftein,  £rl.  (Dlöen  nacfyfyer  ^rau 
ZHoran  =  (Dlöen,  ^rl.  Keger  unö  ^rl.  Hööiger. 
ZTTefyrere  öiefer  Damen,  3um  Beifpiel  öie  t>or5ügltcfye 
2Iltiftin  ^rau  Prell,  öie  geniale  $vl  (£pftein  je^ige  ^rau 
<£pftein,  mit  tr?rcr  glocfenfyellen  Stimme  unö  öie  gefänglich  unö 
funftlertfdj  ebenfo  fyocfybegabte  unö  anmutige  ^rau  Hau  = 
mann  =  <Sungl  mirften  nocfy  länger  fyier  unö  fmö  unr>er= 
geffen  bei  allen  öenen,  öie  ftd?  öamals  an  ifyrer  Kunft  erfreuten. 
Don  öen  in  öerfelben  <geit  3um  (Dpernenfemble  ge= 
fyörenöen  ^erren  ftnö  auger  öen  älteren  ZTtitglieöern 
Dettmer,  IDieganö,  picfyler,  £efer,  Baumann 
ungefähr  öer  Zeitfolge  nadj  öie  nadjftefyenöen  a^ufüfyren: 
öie  Cenore  Colomann  Scfymiöt,  Caffio  unö  <£>rog, 
oer  gefeierte  Baffift  X)alle  =  2tfte,  öer  Bariton  Branöes, 
öer  tuelfeitige  Sänger  (Dffenbad?  unö  öer  fotpofyl  in  öer 
<Dper  als  im  Scfyaufpiel  tfyätige  Baffift  IDeber,  öer  bis 
ju  feinem  Coöe  uor  mehreren  3a*?ren  *in  fe*?r  9ut  üer; 
roenöbares  ZTCitglieö  öes  Cfyeaters  blieb.  Don  etma  <£nöe 
öer  fieb$iger  3afyre  wären  öann  nodj  fyin$ufügen  öie 
Baffiften  (Efyanöon,  pon  Heisenberg  unö  Hiering, 
ferner  öie  Cenore  He  in fyolö,  ZUatfyias,  XTTor  an  unö 
König  —  öer  letztere  gefänglich  unö  fünftlerifd?  gleid? 
fyod}  begabt,  ftarb  roäfyrenö  feines  fyiefigen  (Engagements 
anfangs  öer  adliger  3a*?re  —  unö  öer  unpergleidjlicfye 
3ofep^  Becf,  ein  Bariton  mit  glän^enöen  ZTtitteln  unö 
großem  Darftellungstalent. 
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Hur  örei  fyercorragenöe  (Dpemeufyetten  fmö  für  öie 
erften  3a*?re  6er  Bülmenleitung  öes  Präftöenten  Kofm= 
Speyer  befonöers  an5ufüfyren: 

„Der  Horbftern",  (Dper  von  UTayerbeer,  (peter  Itticr/aeloro :  £?err  Datle' 

2Jfte).    28.  mär3  1870. 
„pyramns  unb   (Erjtsbe",  ©per  r>on  £ubmtg  (geüert,  (^ürft:  Sranbes 

tfirftin:  ^rl.  (Dppentjetmer).    4.  Sept.  1872. 

Dies  tPerf  bes  tjter   lebenben  (Eonbtcfyters  trmrbe  bamals  über* 
fyaupt  in  (franffurt  3uerft  gegeben. 
„2Imelia  ober  ber  fllasfenbatT,  ©per  oon  Derbt,   (2Imelta:  frL  ^of« 

meifter).    24.  ©ft.  1872. 

3m  3a*?re  \87^  fam  Kapellmeifter  (Soltermann 
3u  größerem  (£mfluj|,  öa  öer  erfte  tfapellmeifter  3öna3 
£ad?ner  mefyr  unö  mefyr  5iirücftrat  unö  am  \8.  (Df  tober 
J875  nad?  fünf3igjäfyriger  IDtrffamfeit,  r>on  öenen  er  öie 
legten  rier$elm  3a*?re  öer  ^ranffurter  (Dper  unömete,  all- 
gemein gefeiert  aus  feinem  2lmte  fcfyieö.  (Soltermann  trat 
an  £adjners  Stelle,  tüäfyrenö  ZUartin  XDallenftein 
3tr>eiter  Kapellmeifter  trmröe. 

Der  umfaffenöen  fünft lerif cfyen  Cfyätigfeit  töoltermanns 
peröanfte  öie  fyteftge  Bülme  halb  einige  grofe  (Erfolge. 
2im  5.  September  (87^  ging  3um  erftenmale  „Der  fyaibe- 
fcfyadjt",  (Dper  t?on  ^rans  doh  ^olftein,  in  Scene,  öie 
öurd?  ifyre  t>or3üglicfye  Befe^ung  (Stüenö  Stirfon:  picfyler, 
Dalborg:  $vl  Husicfa,  Björn:  $vl  profyasfa,  feiger 
^rl.  (Dppenfyeimer,  (£Uis:  Heinfyolö,  ®iaf  unö  £alfy: 
tDieganö  unb  (Dffenbacfy  ic.)  öen  tiefften  <£inörucf  machte 
uno  ein  «^ugftücf  öer  Bülme  trmrbe.  Sefyr  gut  gefiel  aucfy 
„Der  König  fyat's  gefagt",  (Dper  r>on  £eo  Delibes,  in 
öer  öie  für  frn^e  <5eit  fyier  engagirte  ^rau  Barnay  = 
Kreuzer  öie  IHarqutfe  öe  la  Bluette  unö  Heinfyolö  öen 
Benoit  fang.  €s  folgte  öann  am  27.  De3ember  J875 
„(Solo",  romantifcfye  (Dper  t?on  B.  Sdjol^,  öie  gleichfalls 
günftig  aufgenommen  trmröe  unö  für  ifyre  Hauptaufgaben 
<8olo  unö  (Senopepa  in  ^errn  <5rof  unö  ^rl.  ^of  meifter 
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portreff licfye  Vertreter  fanö.  21m  Schlug  öes  ^a^ves  J875, 
als  „ZHignon"  pon  21.  Cfyomas  am  30.  De3ember  3uerft 
aufgeführt  tpuröe,  gewann  öie  (Dper  nodj  ein  IPerf  von 
öauernöer  2ln3ielmngsfraft.  Die  glücflidje  Befe^ung:  ^rl. 
Kusic!a:  Xltignon,  $vl  profyasfa:  pr>iline,  XDilfyeim 
ZTIeifter:  Heinfyolö,  Cotfyario:  Pikier,  Caertes:  Branöes 
fyatte  tpefentlidjen  ^ntfyeil  an  öem  öurfdjcfylagenöen  Erfolge. 
3n  öen  legten  3a*?ren  oer  ^era  #olm=SpeYer  famen  bann 
nod)  nadjftefyenöe  (Dpern,  fämmtlicfy  Schlager,  auf  öie 
Bretter: 
„Die  be3äl}mte  IPiberfpenfttge",  ©per  von  £?.  (Soetj,   (Katharina:  ^rl. 

(Sungl).    10.  ©ft.  1876. 
„Das   golbne  Kreii3",  ©per   von   3.  Brüll,  (Wivtti   Hicolaus  partfet: 

Branbes).     13.  IHärj  1877. 
„Der  (Erbe  von  IHorley,  ©per  von  £.  von  *}olftein,  (Charles:  Hemfyolb). 

27.  Sept.  1877. 

<§tpei  peröienftpolle  ZHitglieöer  5er  ®per,  6er  Bafftft 
IDilfyelm  Dettmer  unö  6er  Bariton  pidjler  perliegen 
im  ^ebruar  \87^  un6  \878  6ie  fyieftge  Bülme.  Dettmer 
u?ar  3ar/r3e^nte,  Picfyler  einunÖ3u>an3ig  3a*?rc  fy*er-  3n 
meld;  fyofyer  Scfyä^ung  6ie  bei6en  tfünftler  beim  Publifum 
ftanöen,  5eigte  ftdj  am  llbenö  ityres  Abganges,  an  6em  fie 
pon  (£fyren  un6  2lus3eidmungen  aller  2lrt  überhäuft  trmröen. 
llud)  Kapeümeifter  föoltermann  un6  Kegiffeur  Vollmer 
würben  an  6en  (ßeöenftagen  ib/rer  fünfunÖ3u?an3igjäfyrigen 
fn'eftgen  IDirffamfeit  im  ^rüfyling  \878  allgemein  gefeiert 
un6  gleichfalls  pon  6er  Preffe  nadj  (Sebüfyr  getpüröigt. 

IDie  ernfte  unö  öod)  öurdj  Betpeife  fye^lidjer  Dan?= 
barfeit  unö  treuer  Zlnfyänglicfyfeit  perfdjönte  ^amilienfefte, 
perliefen  im  alten  ^aufe  6er  2lbfdu'eö  6er  ^rau  £auber= 
Perfing,  28.  3uni  J87J(,  unö  öes  £)erm  Zlöam  Diefyl  am 
3J.  (Dt tober  J872.  Bei  öiefen  greifen  Deteranen,  öie  einen 
großen  Ct)etl  ifyres  Cebens  öem  rn'efigen  Cfyeater  angehörten, 
3eigte  es  ftd?  uneöer  in  fdjönfter  XDeife,  öaf  öer  2lltfranf= 
furter    öie    fyier    fyetmifdj   gercoröenen    unö    mit   feinen  <£r= 
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innerungen  üerrcacr/fenen  Künftler  bantbav  3U  efyren  fucfye, 
wo  ftdj  ifym  nur  6ie  Gelegenheit  6a3u  bot.  2lucr)  6ie 
Bürmenmitglie6cr  trugen  ifyr  ITTöglidjftes  3um  glci^enoen 
Perlauf  6er  3tr>ei  2lbfdjie6sfefte  bei.  (£rfte  Künftler  gaben 
fleme  Hollen,  unö  6er  alte  Raffel  fpielte  fogar  beim  Scfyei6en 
2t6am  Diefyls,  6er  6en  Ceibfdjütj  ITCiller  im  Biirgerfapitain 
als  leiste  Holle  gewählt  fyatte,  nod?  einmal  6em  einfügen 
Kollegen  5U  lieb  6en  Kimmelmeier. 

(Dlme  6af  ftcr)  6ie  frühere  tr>il6e  %£jag6  6er  Gaft- 
fpiele  mie6err)olt  Blatte,  ift  6od?  aucr)  3ur  «geh  Ko^Speyers 
manche  auswärtige  Kunftgröfe  in  ^ranffurt  aufgetreten. 
(£s  ftn6  6at>on  5U  nennen  6ie  Sänger  Cl?eo6or  IDacfytel, 
Karl  *}ill,  €u6u?ig  r>on  Cigno,  Georg  ITtüller, 
Scaria,  XDalter,  Colomann  =  Scfymi6t,  Kin6er  = 
mann,  Pogel  un6  (Eaffieri;  6ie  Sängerinnen  ZTCinnie 
I}auf,2lnnaScr)ramm,3rie6rid?  =  Xnaterna,  Defiree 
21  r  1 6 1 ,  ZTTaria  ZHonbelli,  ^rie6erid?e  Grün, 
Bertfya  (£b/n,  Pauline  £ucca,  !T£atfyil6e  ZTTal- 
Itnger,  Cfyerefe  Pogel  un6  ZHarianne  Bran6t. 
3m  Sdjaufpiel  gaftirten  fo!gen6e  fyerporragen6e  Künftler  un6 
Künftlerinnen :  6ie  Komifer  Knaaf,  Butterroecf, 
^er6inan6  £ang,  Siebert,  2trtf)ur  Dollmer  un6 
Blafel,  6ie  berühmte  Habe  I}e6tpig  Uaabe,  6ie  Cra= 
gö6in  Clara  Stegler,  6ie  £fyarafter6arfteller  ^en6rid?s, 
^aafe  un6  Poffart,  ^rau  Xciemann*Seebadj  un6 
£u6roig  Barnay.  2111  6iefe  Gaftfpiele  rcmr6en  mit  fold? 
au£eror6entlicr/em  Beifall  aufgenommen,  6af  einige  6er 
genannten  Grog en,  3um  Beifpiel  (£rnft  Poffart  aus  XHünd^en 
mehrmals  tr>ie6erfefyrten. 

Gan3  ungeroörmlidje  (Erfolge  errang  im  ZTCär3  \872, 
als  man  nacr)  fdjroeren  Kriegs3eiten  roie6er  aufatmete, 
Charlotte  XDolter,  6ie  Cragö6in  6es  XDiener  Burg= 
tfyeaters.  Die  auferor6entlid?e  Gewalt  ifyres  Genies  be* 
geifterte  6ie  ^ranffurter  un6  lief  fte  namentlich  als  Sappfyo, 

11 
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2Haria  Stuart  un6  ZHarguertte  (Bautfn'er  in  6em  Drama 
„Die  Dame  mit  6en  Camelten"  von  TL  Dumas  Sofyn 
grog e  fünftlerifdje  Siege  erringen»  (£pocr)emadjen6  roar  aucfy 
im  3uli  J877  6as  töaftfpiel  6er  Zfteininger  ^offdjaufpieler. 
Die  Dor3üglic^  eingefdmlte  Künftlertruppe,  6eren  (Snfemble 
6em  (ginjelnen  fein  fjeroor&rangen  mit  fcfyaufptelerifcfyen 
ZHitteln,  pielmefyr  rceife  gurücffyaltung  im  tynblicf  auf 
Me  <Sefammitr>ir?ung  auferlegte,  gab  folgende  IDerfe  in 
mehrmaligen  Aufführungen:  f,3u^us  £äfar"  von  Sfyafe* 
fpeare  (UTarcus  Antonius:  Hesper),  ,,(£ftr)er"  r>on  ® r 1 1 1= 
par3er  (€ftfyer:  ^rL  Pauli),  „Der  eingebil6ete  Kranfe" 
von  ZTToliere,  6eutfcr)  pon  Bau6iffin  (Argau:  fyvx 
tDeilenbecf),  „Das  Kätfycr)en  t>on  fyiibvonn"  von  £}.  von 
Kleift  (£fyeobai6  ^rieöeborn:  I}err  ^ellmutbp  Bräm), 
„IDas  3^  tDollt"  von  Sfyafefpeare  Qunfer  Cr)riftopt? 
r>on  Bleicfyenroang :  f}err  Cfyronegf),  „Die  Derfcfyroörung 
6es  ^iesfo  r>on  <8enua"  ron  Schiller  Qulia  3mPer*aK: 
^rl.  ^abelmann),  „Die  Blutfyocfoeit"  r>on  Cinöner  (König 
Karl  IX.:  Qerr  Cetler)  un6  „IDityelm  Cell"  ron  Stiller 
(IDilfyelm  Cell:  Qerr  Hesper),  Die  bis  ins  Kleinfte  gefyenbe 
Deforationsfunft  6er  ITteininger  roirfte  t>orbil6licr)  auf  6as 
fn'eftge  Cfyeater,  6as  6amals  gera6e  be3Üglicr/  6er  Aus* 
geftaltung  6es  Bülmenbil6es  einer  fortfcfyrittlicfyen  Anregung 
be6urfte.  3m  Sommer  J878  festen  6ie  ITteininger  u?ie6er, 
fte  gaben  ifyre  Stücfe  abermals  unter  fteigen6er  Anerfennung, 
rour6en  aber  in  tfyrem  erfolgreichen  Auftreten  6urcfy  einen  in 
<£>rillpar3ers  Crauerfpiel  „Die  Almfrau"  im  Sdfyaufpiel* 
fyaufe  ausgebrochen  Bran6   unterbrochen. 

ITTefyr  als  in  je6er  an6eren  <£pocr)e  nafym  6as  alte 
Scr/aufpielfyaus  unter  6er  ^übjrung  Kolm  ■  Spe?ers  an  6en 
<£reigniffen  un6  Strömungen  6er  <geit  Antfyeil.  IDär)ren6 
6es  fran3öftfc^en  ^e^uges  J870  un6  J87J,  roar  6er  Spiel» 
plan  ein  6urcfyaus  patriotifcfyer,  seigte  6ie  begeifterte  Auf» 
nat)me  6erartiger  Stücfe,  6ag  6er  6urdj  6ie  politifcr)en  Um* 
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Weisungen  im  3a^re  l866  r>erletjte  ^ranf  furter  £ofal= 
Patriotismus  t>ollftän6ig  hinter  6en  töefüfylen  für  6as  ge* 
fammte  I>aterlan6  $urücftrat.  3n  oen  6amaligen  Dor= 
ftellungen  fam  5er  3U^C^  über  errungene  Siege  oft  unmittel= 
bar  nadj  6en  eingetroffenen  Zcadjricfyten  in  ftürmifcfyer  IDeife 
3um  Zlusbrud?.  (Bleicfy  am  2tben6  6es  ^.  2luguft  trmröe 
im  legten  gunfdjenafte  6er  (Dper  „Die  Hugenotten",  in  6er 
5ufäüig  6ie  berühmte  ^rau  ^rie6rid^HTaterna  6ie 
Palentine  fang,  6ie  (£rftürmung  t>on  XDeifenburg  unter 
groger  Begeiferung  6es  anu?efen6en  Publikums  r>on  6er 
Bürme  r>erfün5et.  So  piel  Criumpfymärfcfye  un5  3u^e^: 
our»ertüren  wie  in  6er  3tt>eiten  ^alfte  6es  3afyres  J870  fyatte 
6as  alte  l}aus  3U  leiner  <5eit  ger/ört,  nocfy  nie  fyatte  6er 
Ausruf  ,,Qurra,  föermania!"  einen  lang  anfyalten6en  Bei= 
faüsfturm  im  Publifum  entfeffelt,  nod)  nie  mar  r>or  einer 
tiefbewegten  ^ur/örerfdjaft  auf  6er  Bülme  6er  Ittännerd^or 
gefungen:  „Sie  follen  tfjn  nicfyt  fyaben,  6en  freien  6eutfcfyen 
Hfyein".  2lud\  nadj  6em  ^rie6ensf(^luffe  behielt  6er  Spiel= 
plan  6es  ftä6tifd?en  ^fyeaters,  namentlich  6urdj  6ie  lang* 
jährige  ^eier  6es  Se6antages,  einen  patriotifdjen  2lnftricfy 
Um  5\.  (Dt tober  J877  trat  6ie  3tt>eite  Cfyeateraftien* 
gefellfcfyaft  nadj  längeren  £>err/an6lungen  mit  6er  Sta5t 
in  £iqui6ation.  3weiunb$wax\$\Q  3a^re  ^an9  ^a9  °^  ®ber= 
leitung  5er  ftä6tifdjen  Bülme  in  ifyren  *}än6en,  eine  Aufgabe, 
6te  fte  nadj  6er  (Eigenart  un6  Hicfytung  ifyrer  Präft6enten 
(Suaita  un6  Kol^n^Speyer  nid?t  immer  in  einem  Sinne, 
6ocfy  ftets  in  gemeinnütziger  un6  opferwilliger  XDeife  erfüllte, 
gumeift  trmr6e  6ie  Crjätigfeit  6es  engeren  2{usfdmffes  in 
6en  legten  3a*?ren  erfyeblidj  6a6urcfy  erfdjwert,  6af  bereits 
einer  neuen  (6ritten)  Cfyeateraf ttengefellfdjaf t,  6ie  ftdj  in3tr>ifd?en 
gebil6et  r/atte,  6er  Betrieb  6es  alten  ftä6tifdjen  Cfyeaters 
un5  6es  im  Bau  begriffenen  ©pernfyaufes  3ugefld?ert  war. 
WLan  fonnte  alfo  bis  3um  Hblauf  6es  Dertrags,  3\.  ®f  tober 
1(877,  feine  großen  Summen   mefyr   ausgeben,    feine  neuen 

11* 
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Verpflichtungen  übernehmen,  mufte  aber  bod)  Me  Ceiftungen 
auf  6er  feitfyerigen  ^ö(?e  galten.  3n  &tefw  legten  fctymierigen 
<5ett,  in  6er  in  6en  Künftlerfreifen  bereits  6ie  Beunruhigung 
über  6en  tDan6el  6er  Derb/ältniffe  un6  6ie  Unftcfyerr/ett  6er 
^ufunft  Haum  gewann,  r>erftan6  es  6er  le^te  Prä|t6ent 
6er  3a?eiten  Cfyeateraftiengefellfcb/aft  mit  tr>or/ltr>ollen6er  (Büte 
un6  3u?ec!bea»uf  ter  Hacfyftcfyt,  manche  Be6en!en  5um  Schweigen 
5U  bringen,  manche  erregten  (Semütfyer  3U  befcr/tt>icr/tigen. 
Un6  6ies  Verhalten  foüte  nid]t  fein  letztes  Der6ienft  bleiben. 


9- 

Das  Scfyaufptdfyaus 

unter  ber  promforifcfyen  Ceitung 

von  (Boltermann,  Cebrun  unb  Vollmer 

unb  unter  bem  erften  3n^n^^^ten 

ber  neuen  (britten)  Cfyeaterafttengefellfcfyaft 

©tto  Deürient 

(£rft  nad}  längeren  Derfyan6Iungen  un6  2Iuseinan6er= 
fe^ungen  mit  6en  ftä6tifd?en  Beworben  trmr6e  6er  Eintrag 
6es  sugleidj  als  £iqut6ations  -■  Kommifjton  tätigen  engeren 
2lusfdmffes  6er  {Efyeateraftiengefellfdjaft  genehmigt,  nadj 
tpeldjem  r>om  \.  September  J877  bis  \.  September  J878 
unter  6eren  Perantroortung  6ie  fünftlerifdje  un6  gefdjäfilicfye 
Ceitung  6er  Bülme  6rei  bewährten  un6  6em  Perban6e  6es 
Cfyeaters  angefyören6en  IHännern,  nämlicfy  Kapellmeifter 
<5oltermann,  (Dberregiffeur  Vollmer  un6  3nfPe^or 
£ebrun  übergeben  u?ur6e.  <gugletd}  fe^te  man  6en  erften 
September  J878  als  6en  Cag  6er  Uebemafyme  6es  Cfyeater* 
betriebs  6urcfy  6ie  neue  (6ritte)  £fyeateraftiengefellfd;aft 
en6gülttg  feft   un6  bewilligte  6er  alten  neben  einem  aufer= 
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oröent!id?en  <?>ufdm§  r>on  ^5,000  VTiavt  nodj  \ 2,000  VTiavt 
für  3nftan6fe^ung  öes  3nr>entars.  Da  über  öie  e^clnen 
Punfte  öiefes  ZTtagiftratsbefcfyluffes  E?icr  mcfyt  berichtet  tr»eröen 
fann,  fei  auf  öas  bereits  früher  ermähnte  geöiegene  IDerf 
von  A.  Bing  rermiefen,  öas  genaue,  ftcfy  an  öie  Protofolle 
anfdjliefenöe  ZTTittfyeilungen  über  öie  entfcfyeiöenöe  Si^ung 
am  \0.  3uli  \877  enthält.  €s  beöarf  nur  nod?  öer  (£r* 
tüälmung,  öaf  nad?  Auflösung  6er  3u?eiten  Cfyeateraftien= 
gefellfdjaft,  öte  öem  (Semeinroefen  neben  6er  im  Derfyältnif 
geringen  Subvention  niemals  weitere  £aften  auferlegte,  auf 
Eintrag  öes  fyvvn  KoJm^Speyer  öie  gefammten  Aftiua  öes 
<5efellfd?aftsr>ermögens  öen  Cfyeaterpenftonsanftalten  über= 
tpiefen  tt>uröen.  (Einen  von  öen  auferoröentlidjen  «gufcfyüffen 
erfparten  Betrag  r>on  \ 5,000  ZHarf  gab  öie  Staöt  fpäter 
tpegen  nicfyt  red^eittger  ^ertigfteüung  öes  Scfyaufpielfyaufes 
nad}  öem  Branöe  im  Sommer  J878  als  (£ntfd;äöigung  an 
öie  neue  Cfyeateraftiengefellfdjaft. 

Die  Uebergangs3eit  von  öen  alten  in  öie  neuen  Der* 
fyältniffe  perlief  äuferlid}  öurdjaus  rufyig,  obmofyl  öie  Vov-- 
bereitungen  öes  3um  3nten6anten  öer  neuen  £fyeateraftien* 
gefellfdjaft  gewählten  ^errn  (Dtto  Der>rient  bei  manchen, 
nid)t  uneöer  engagirten  Angehörigen  öer  Büfme  IHif  ftimmung, 
ja  fogar  verhaltenen  <5roll  getvecft  fyatten. 

Am  \7.  3U™  J8?8  nahmen  öie  abgefyenöen  (Dpern* 
mitglieöer  in  eisernen  (Dpemfcenen  »om  Publifum  Abfcfyieö. 
ZHan  brachte  öiefen  grofe  ^ulöigungen  öar,  nod}  größere 
aber  öem  allgemein  beliebten  (£mil  Sdjneiöer,  öer  merf* 
trmröigerroeife  nidjt  tmeöer  engagirt  trmröe  unö  am  {8.  3nli 
in  3u?eien  feiner  (Sla^rollen,  IDilfyelm  in  (ßoetfyes  <ße* 
fd?tr>iftern  unö  Petrudjio  in  öer  besäumten  XDiöerfpenftigen 
von  Sfyafefpeare,  sule^t  öie  Bülme  betrat.  Aus  öer 
Art,  wie  man  öen  beliebten  Künftler  feierte,  wie  aud?  öie 
Preffe  für  ifm  eintrat,  fonnte  öer  neue  3n*enoant  bereits 
erfennen,  öaf  er  einen  grofen  ^efyler   beging,  ja   eigentlich 
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6as  Publtfum  rerle^te,  als  er  eines  6er  beften  un6  in 
^ranffurt  fyeimifcfy  geworbenen  XTtitglie6er  6es  tEfyeaters 
gefyen  lief. 

2lufer  6en  bereits  mitgeteilten  Premieren  fmö  für 
6ie  <geit  6er  interimiftifdjen  Bütmenleitung  6urd?  Wolter, 
mann,  Dollmer  un6  Cebrun  noch  einige  Heuauffüfyrungen 
5u  bemerfen  nämlidj:  6as  Preislufifpiel  „Durcfy  6ie  3nten= 
6an3"  r>on  <£life  ^enie  (7.  3anuar  J878),  6as  Cuftfpiel 
„^afemanns  Ocfyter"  r>on  £'2lrronge  (^.  2tpril  ^878), 
6as  Sd?aufpiel  .Johannistrieb"  r>on  Paul  £in6au 
(2^.  2Iprtl  ^878)  un6  6ie  (Dper  „Der  £an6frie6e"  r>on  3- 
Brüll  ({6.  VTiäx^  J878).  Diefe  ging  mit  neuen  prächtigen 
Deforationen  un6  Koftümen  in  Scene  un6  gefiel  fefyr. 

2lm  2\.  ^ebruar  J878  entle6igte  ftcfy  6ie  Bülme  einer 
(Ehrenpflicht,  als  fte  Karl  r>on  ^olteis,  6es  eigentlichen 
Schöpfers  6es  6eutfd?en  £te6erfpiels,  80.  (Seburtstag  feftlicfy 
beging.  ZFLan  gab  6effen  gera6e  fünf3ig  3a*?re  a^cs  Stfid 
„£eonore",  6as  pomefymlicfy  6urd?  6ie  £ie6ereinlagen  tr>ie6er 
eine  ebenfo  ftarfe  ll^iefyungsfraft  ausübte,  tme  einft  bei 
feinem  (Erfcfyeinen. 

(Einige  fcfyon  öfters  mit  (Erfolg  fyier  aufgetretene  (Säfte 
fefyrten  J878  n>ie6er:  fo  6ie  Sängerinnen  ^rau  ®rün  un6 
^rau  Perl,  6er  Sänger  K  a  r  1 1}  i  1 1 ,  6ie  tragtfdje  Liebhaberin 
^rl.  B  e  r  l ,  6ie  Salon6ame  ^rau  €  r  fy  a  r  1 1  un6  6er  £jel6en* 
6arfteller  Barnay.  Und}  eine  begabte  junge  ^ranffurterin, 
^rl.  ^immig^ofen,  fpielte  am  \6.  3U™  a^s  Pfyilippine 
IDelfer  in  6em  gleichnamigen  Stücf  r>on  £  e  6  vo  i  $  unter  auf* 
muntern6em  Beifall. 

Die  interimiftifdje  Bülmenleitung  fan6  6urdj  6en 
£fyeaterbran6  tr>äfyren6  6es  (Saftfpiels  6er  ZHeininger  einen 
po^eitigen  2lbfd}luf.  Die  ^erftellung  6er  6urdj  6as  ^euer 
r>erurfacfyten  Scfyä6en  un6  6ie  gleichzeitig  getroffenen  Der= 
befferungen    nahmen    mefyr    <3eit   in    2lnfprud},    als    man 
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erwartet  fyatte,  rpesfyalb  6ie  Dorftellungen  unter  6em  neuen 
Hegime  erft  am  \5.  September  J878  beginnen  tonnten. 

Der  nunmehrige  3nten6ant  6er  ^ranffurter  Bürme, 
(Dtto  D  e  p  r  i  e  n  t ,  entftammte  6er  bef annten  angefefyenen 
Künftlerfamilie  un6  roar  in  früheren  3a*?ren  3uerf*  als 
Sdjaufpieler  un6  fpäter  als  Hegiffeur  in  ZTfannfyeim  un6 
in  IDeimar  tfyätig.  Der>rient,  ein  fünftlerifcr)  un6  literarifcr) 
fyocf)gebil6eter  IHann  pon  5ielbeu>uf tem ,  pielleidjt  etroas 
einfeitig  nacf)  6er  Seite  6es  30ea*en  gerichteten  Streben, 
perftan6  es  aber,  tpie  es  fdjeint,  nidjt,  flug  mit  gebotenen 
Perfyältniffen  3U  rechnen  un6  ^err  über  finan3ielle  Sdjtpierig= 
feiten  3U  u?er6en.    . 

2lls  erften  Kapellmeifter  engagirte  Deprient  neben 
(Boltermann  (£  r  n  ft  ^ranf  pom  ZTtannfyeimer  i}of= 
tfyeater,  6ie  Stelle  eines  IUuft!=  un6  £fyor6ireftors  erhielt 
6er  perftorbene  K  l  a  fy  r  e.  Die  (Lfyöre  un6  6ie  tpidjtigfien 
Soliften  6er  ©per  Bran6es,  Baumann  un6  IDeber, 
foroie  6ie  Damen  Hu3icfa,  ,£leifcfy  =  Prell,  Preuf  un6 
S  ad}  av  rour6en  rpie6er  perpflidjtet,  rpäfyren6  6as  Sdjau- 
fpielperfonal  eine  faft  poüftän6ige  Umgeftaltung  erfuhr. 
Hur  ^rl.  Bartelmann  un6  6ie  Qerren  Dollmcr, 
<3a6emacf,  XDerf entmin,  Strofyecfer,  Despre3, 
^amm,  K.  ITT ü Her,  Krug,  Heitj  un6  Colli  n  gingen 
in  6as  neue  (£nfemble  über.  <gu  6iefen  Darftellern  gefeilten 
ftdj  im  neuen  Cfyeaterjafyre  nad?  porfyergegangenem  (Baftfptel 
6ie  für  6ie  frei  gen?or6enen  ^äd^er  beftimmten  Vertreter, 
nämlid)  6ie  Damen  <8ün6el,  Collot,  ^reun6,  Culie, 
§  a  a  s ,  Sdjamberg,  Betr/mann,  Stägemann, 
B  e  d  e  r  un6  Kodj,  6ie  ^erren  ^ermann,  Qoff  mann, 
Prafdj,  Stritt  (audj  in  (Dperetten  tfyätig),  Dalmonico, 
6er  ©per  gerpann  man  nodj  auger  6en  bereits  früher  an- 
geführten  neuen  Kräften  6ie  Sänger  Kotfy,  <5rä§  un6 
<£ifenbadj,  fotpie  nodj  einige  Damen  un6  Ferren  für 
fletnere  Partien.   Itudj  ein  neues  Ballet  unter  Balletmeifter 
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21  m  b  r  o  9  i  o  unö  mit  öen  Soliftcn  Jrl.  S.  <£  u  1  i  e ,  ^rl. 
^  o  I  ö  u  r  e  unö  *}errn  21 1  t)  o  n  i  s  rouröe  engagirt. 
(Sine  ungemein  tüchtige  Kraft  eru>arb  Der>rient  öem  fyieftgen 
Cfyeater  in  öem  faiferlicfy=rufftfd}en  ^oft^eatermaler  XPal  = 
ö  e  m  a  r  K  n  o  1 1.  HMcfye  Dortfyeile  öas  (Engagement 
öiefes  beöeutenöen  Künftlers  unö  erfahrenen  ^adjmanns 
in  ftd?  fdjlog,  follte  ftdj  erft  in  6er  gufunft  seigen.  KnoII 
fyai  bis  5U  öem  Scheiben  aus  feinem  Berufe  cor  wenigen 
3afyren  eine  ITtenge  (Dpern  unö  Scr/aufpiele  ebenfo  ftiltjoü* 
als  malerifcfy  fcfyön  ausgeftattet.  Xlod)  fyeute  ftnö  ja  öie 
t>on  tfym  gefd?affenen  Deforationen  öie  ZTTittel  5ur  ^erftell= 
ung  manches  roirffamen  Bürmenbilös.  Poll  eigener, 
fdjöpferifdjer  30een  uno  rc*d?  an  (Erfahrung  befyerrfd?te 
KnoII  öas  ardn'teftonifcfye  unö  Ianöfdjaftlidje  <5ebiet  ebenfo 
iüie  öas  Bereif  öer  frei  maltenöen  Pfyantafte.  Darum 
gelang  es  ifym  aucfy,  öen  Deforationen  öer  2lusftattungs- 
ftücfe  unö  IDeümacfjtsmärcfren ,  öie  unter  (£mil  Ciaars 
Ceitung  im  (Dpernfyaufe  gegeben  rouröen,  ein  gan5  eigen= 
artiges,  oft  öurd;  (8rof artigfeit  überrafcr/enöes  (öepräge 
3U  rerletfyen. 

Das  neue  Perfonal  öes  Sdjaufpiels  unö  öer  (Dper 
wax  nod)  nidjt  öerartig  eingefpielt,  öaf  es  einen  Pergleidj 
mit  öem  früheren  (£nfemble  bätte  aushalten  fönnen,  als  in 
öer  erften  (Senerafoerfammlung  öer  neuen  Cfyeateraftien* 
gefellfcijaft  am  \3.  ^ebruar  \879  öer  Befcfyluf  gefaft  trmröe, 
öen  3n^enoanten  Der>rient,  öer  öie  in  ifyn  gefegten  (£rtt>art= 
ungen  nidfyt  erfüllt  fyabe,  fcfyleunigft  3U  entlaffen.  3nu?ien)eit 
f anö  nun  öiefer  Porrourf  in  öen  Cfyatfacfyen  einen  2tnfyalt  ? 

Derfdn'eöene  unangenehme  Dorfommniffe,  <£rfranf= 
ungen  unter  öen  ZTtitglieöern,  Un5ufrieöenfyeit  öes  Publi= 
fums  mit  einigen  neu  engagirten  Kräften,  befonöers  aber 
öer  2tuffdmb  öer  (Eröffnung  öes  (Dpemfyaufes,  für  öas 
bereits  erfte  Kräfte  engagirt  waren,  machten  öem  3n*cni 
öanten  Detment  öas  Ceben  fcfytper  unö  liefen  tfyn  tro£  reö= 
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Itdjften  IDillens  x\id)t  5U  einer  ge6eifylicr)en  XPtrlfamleit 
fommen.  $üt  alle  5U  {Tage  treten6en  ZTtängel  un6  <Sel6= 
einbüßen  fonnte  Deprient  alfo  nicb/t  allein  perantroortlicfy 
gemacht  u?er6en.  Dag  6em  3ntenoan*en  nur  tcieien,  nicb/t 
ein  einiger  Crumpf  in  6ie  §anb  fielen,  wav  3umeift  6ie 
^olge  n?i6riger  Hmftän6e,  alfo  mefyr  Znrggefcfyicf  als  Scb/uI6. 
Dtefe  2lnftcr/t  teilte  audj  6as  d3ericr/t;  6enn  es  perurtb/eüte 
in  einem  pon  (Dtto  Deprient  gegen  6ie  neue  Cfyeateraftien* 
gefellfcb/aft  angeftrengten  Pro3effe  6iefe  5m:  Ceiftung  einer 
beträchtlichen  (£ntfd)ä6igungsfumme,  6ie  alleröings  nicfyt  fo 
fyocr/  mar,  als  6er  Kläger  beantragt  fyatte. 

<£s  ift  6amals  oft  6er  Dorrcmrf  erhoben  roor6en,  Dep= 
rients  Spielplan  fei  langweilig,  einfeitig  un6  aucfy  unmo6em/ 
allein  eine  Ueberfdjau  über  6ie  pon  ifym  angefe^ten  Stücfe 
lägt  6iefen  <£impan6  als  fyaltlos  erflehten*  XDieroofyl  er 
6urd?  6ie  töaftfpiele  in  feinen  Verfügungen  etroas  eingeengt 
mar,  bradjte  er  6od?  eine  Heilte  tpertfypoller  Stücfe  tpie 
„Homeo  un6  3u^a"  uno  »^er  Kaufmann  r>on  Dene6tg" 
pon  Sfyaf  espeare,  „Die  ZHaffabäer"  r»on  (Dtto  £u6u>ig, 
„UOiltylm  Cell",  „ZHaria  Stuart"  pon  Schiller,  „(graf 
(£ffer"  r>on  Caube,  „^erreol"  r>onSar6ou,  „Clapigo", 
,,(£gmont",  „<Sö£  pon  Berlicr/ingen",  „Die  (Sefcfyttrifter" 
pon  töoetfye,  „Donna  Diana"  von  XTToreto,  „ZTCinna 
r>on  Barnr/elm"  r»on  Cef  fing  in  feiner  nodj  nicr/t  pier* 
monatlichen  Diepgen  Cr/ätigfeit  neu  einftu6irt  auf  6ie  Bretter. 
3a,  Deprient  ift  es  aucfy  gemefen,  6er  am  J8.  Hopember 
J878  mit  6em  Sd?aufpiel  „Die  Stufen  6er  (Befelifdjaft" 
3  b  f  e  n  3uerft  auf  6er  b/ieftgen  Bülme  einführte.  Un6 
6ies  6arf  irmt  um  fo  mer/r  als  Per6ienft  angerechnet 
tper6en,  als  piele  6eutfcfye  Cfyeater  por  6em  füfmen  unper= 
ftan6enen  Heuerer  6amals  6ie  Cfyüren  nocfy  ftreng  per« 
fcfyloffen  r/ielten.  Das  Stücf  mur6e  3ipar  einigemal  fur5 
Ijintereinan6er  gegeben,  allein  fein  <£in6rucf  mar  fein  6er= 
artiger,   6af  er   $u   entfdne6enen   2luseinan6erfe£ungen   für 
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unb  mtöcr  6ie  Hicfyung  6es  Hormegers  2Inla£  geboten 
fyätte.  Diel  lag  6ies  an  6er  menig  guten  Befe^ung  einiger 
Hauptrollen,  mefyr  aber  t>ieüeid?t  nod}  an  6em  Publifum 
felbft,  bas  im  Drama  wofy  an  Kämpfe  für  polttifcb/e  un6 
geiftige  ^reifyeit,  an  bas  beliebte  un6  oft  befyan&elte  £fyema 
6er  Sian6esunterfcfyie6e  gewöhnt  mar,  allein  ein  folcfyes 
Dorgefyen  gegen  6ie  leiten6en  Klaffen,  eine  foldje  Blos= 
ftellung  angefaulter  <§uftän6e  bei  6en  Stufen  6er  (öefellfcfyaft 
im  grellen  Campenlicfyt  6er  Bülme  nod)  nieb/t  miterlebt  fyatte 
un6  6esfyalb  melfacb/  aud)  peinlich  6ar>on  berührt  mar. 
Derrient  braute  aud;  nod?  ein  Stücf  3ur  Darfteüung  „€in 
rufftfdjer  Beamter",  Scfyaufpiel  i>on  211  ois  Berla,  (3uerft 
8.  Houember  ^878),  6as  3tuar  nidjt  6ie  gefdn'cfte  5cenen= 
füfyrung  blatte  trüe  3bfens  IDerf,  je6od)  r>on  6emfelben 
<5eifte  6er  2tuflebmung  gegen  Crug  un6  Schein  erfüllt  mar. 
Heben  6amaligen  <5ugftücfen  roie  „Spielt  ntcfyt  mit  6em 
#>uer",  Cuftfpiel  t?on  Putli^,  „(£inen  3U?  will  er  W 
machen",  Poffe  t>on  Heftroy,  „Das  Stiftungsfeft",  £uft= 
fpiel  Don  IHofer,  „Die  (Brille",  län6lidjes  (£fyarafterbil6 
Don  Cr/.  Birdj  =  Pfeiffer,  un6  einigen  älteren  beliebten 
IDerf en,  3.  B.  „Damenfrieg",  Cuftfpiel  t?on  5er ibe  un6 
„Und  Ticona"  r>on  ®u£fom,  „Der  Detter",  Cuftfpiel  r>on 
B  e  n  e  6  i  r,  lief  Der>rient  aud)  Björnfons  f letnes  Sdjau* 
fpiel  „Die  X(eur>ermäl?lten"  am  \8.  September  \878,  un6 
ein  an6eres  nor6ifd?es  Stücf,  „Die  Odjter  6es  XTTajors"  pon 
^ran3  ^e6berg  am  2.  Hooember  \878  in  Scene  geb/en. 
Den  größten  Bübmenfteg  unter  Der>rient  errang  aber  6as  Cuft= 
fpiel  „Dr.  Klaus"  r>on  21.  C'2lrronge  am  2.  ^ebruar  ^879. 
Dor3Üglid}  befe^t,  beluftigte  gan^  befon6ers  IDerf  entmin 
als  Kutfdjer  Cubomsfy  6as  Publifum  6erartig,  6af  6as  Stücf 
in  einem  Zeitraum  t>on  3tr>ei  ZTTonaten  3ebmmal  gegeben 
mur6e. 

2i\xd)    in    6er  ©per    fehlte    es   nicr/t    an   guten    2luf* 
füb/rungen,  menngleicb/    man    einen  richtigen  Vertreter  erfter 
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Cenorpartien  fefyr  permigte.  „$i6elio"  pon  Beetfyopen, 
„tEeü"  pon  Koffini,  „Horma"  ponBeliini,  „2Ileffan6ro 
Stra6ella"  pon  $lotow,  „Der  fliegen6e  *}olIän6er"  pon 
tDagner,  „Die  <gauberflöte"  pon  2Ho5art,  „Der  $vd-- 
fcfyü£"  pon  XPeber,  „Die  luftigen  IDeiber  pon  H)in6for" 
pon  Icicolai,  „ZHartfya,  06er  6er  XTfarft  5U  Hicfymon6" 
von  ^lotoro,  „Oacob  un6  feine  Sölme"  pon  ZTfefyul, 
„£}ans  I}eiling"  pon  2TIar  ferner,  „ZHargaretfye"  pon 
(8ouno6,  „Der  IDaffenfd^mieö"  pon  Corning,  „Der 
Crouba6our"  pon  Der6i,  „Der  XDiöerfpenfiigen  gätymung" 
pon  <Sö£,  „Un6ine"  pon  Corning,  „Die  3ü°tn"  *>on 
I^alepy,  „Don  3uan"  t>on  Klo $axt,  „<£$at  un6 
Zimmermann"  r»on  £or^ing,  „Das  go!6ne  Kreu3"  pon 
3.  Brüll  a>ur6en  6amals  3umeift  in  mefyrfadjen  IX)ie6er= 
fyolungen  auf  oie  Bülme  gebraut.  Die  2luffüfyrung  einer 
(Dpemneufyeit  ift  inöeffen  nicfyt  3U  per$eidmen. 

töleid^eittg  mit  6em  ^nUnbankn  Deprient  perlief 
audj  6er  r>on  ifym  engagirte  Kapellmeifter  (£rnft  ^ranf  6as 
fyieftge  Cfyeater.  (£ine  <gett  lang  perfafy  töoltermann  6en 
erften  Kapeümeifterpoften  u?ie6er  allein,  6ann  tfyeilte  er  6ies 
2tmt  bis  3ur  Eröffnung  6es  neuen  ©pernfyaufes  mit  T&avtM-- 
meifter  1}  ermann  gumpe. 

lDäfyren6  nun  6ie  neue  Cfyeateraftiengefellfcfyaft  nadj 
einem  fünftigen  3ntcnoan*en  Umfcfyau  fyielt,  tpur6e  6ie 
Bülme  propiforifefy  pon  einem  IHitglie6e  6es  2lufftd}tsratfys 
£}errn  Dr.  ZHettenfyeimer  un6  pon  6em  (Dberregiffeur 
Vollmer  geleitet.  H)ie  tpenig  man  mit  Deprients  Dor= 
gefyen  einperftan6en  gemefen  tpar,  6as  bemies  6as  faum  nad} 
feiner  (£ntlaffung  beginnen6e  (Saftfpiel  (£mil  5d?nei6ers, 
6er  bei  je6em  auftreten  gefeiert  un6  alsba!6  6er  Büfyne 
aufs  neue  perpflidjtet  tpur6e.  Dies  H)ie6erengagement  tpur6e 
nidjt  nur  pon  Publifum  un6  Preffe  mit  Befrie6igung  auf = 
genommen,  es  füllte  in  6er  Cfyat  audj  eine  £ücfe  im  (£n= 
femble  aus.  Denn  für  Hollen  n?ie  Konra6  B0I3  in^reytags 
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Cuftfpiel  „Die  30U™altften",  3ulius  r>on  ^lotroell  in  Hai* 
munös  „Derfdjroenöer,"  ITiajov  Cellfyeim  in  Ceffings 
„ZHinna  r>on  Barnfyelm",  Diftor  von  Bernöt  in  ZTIofers 
„Deildjenf reffer",  Petrucr)io  in  „Die  be3äfymte  IDiöerfpenftige" 
von  Sfyafefpeare  fehlte  öamals  öer  redete  Vertreter.  2tucfy 
fpäter  nod?  fonnte  fxd)  an  IDärme  6er  (£mpfmöung  unö  öes 
Cones,  an  liebensroüröigem  Junior,  an  Xcatürlicfyfeit  öes 
Spiels  faum  einer  feiner  Hacfyfolger  mit  (£mil  Sdmeiöer 
meffen.  Diefe  Do^üge  blieben  öem  Künftler  and)  eigen, 
als  er  fpäter  in  öas  ältere  $ad)  überging  unö  befonöers 
ZTtenfcfyen  pon  üerfyaltner  3nntg!eit,  foroie  fcfylicfyte  unö 
reftgnirte  (£r/araftere  unr>ergleidjlicr/  öarftellte. 

2lls  man  (£mil  Sdmeiöer  roieöergetpann,  rouröe  audj 
öem  ein  3a*?r  3Ut?or  in  öen  Hufyeftanö  getretenen  lang-- 
jäfyrigen  ZRitglieöe  öes  b/ieftgen  £fyeaters,  KonraöDegen, 
nod)  3tr»eimal  Gelegenheit  geboten,  auf  öer  Bülme  feiner 
Daterftaöt  auf3utreten.  Der  greife  Künftler,  in  Pater«  unö 
Cfyarafterrollen  r>or3Üglicfy,  gab  in  3tr>ei  Dorftellungen  r>on 
Ceffings  Drama  „ZTatfyan  öer  XDeife"  öen  Klofterbruöer 
unö  empfing  bei  öiefem  2lbfd)ieö  t>on  öer  alten  Kunftftätte 
r»iele  Bemeife  öer  2lnerfennung  unö  Danfbarfeit.  Degen 
roar  öas  leiste  ZHitglieö  öes  (gnfembles  öer  Diesiger  unö 
fünf3iger  3afyre,  oas  in  öer  (Erinnerung  öer  2Ilten  als 
unübertrefflich  öaftanö.  So  ift  fein  Abgang  gleicfrfam  ein 
ITCarfftein  an  öer  XPegesroenöe  r>on  öer  alten  in  öie  neue 
(£pocfye,  meldte  öie  beiöen  legten  3a^?r3e^nte  *m  fobw  öes 
alten  Scfyaufpielfyaufes  ausfüllt.  Zi\d)t  lange  nad)  Degen 
entfagte  and}  (Dberregiffeur  DoIImer  für  immer  öer  Bülme, 
ein  IHann,  öer  nicfyt  nur  ein  feiner  Darfteller  fomifcfyer  unö 
ernfter  Cfyarafterrollen,  fonöern  aud?  ein  ebenfo  geroiffen* 
fyafter  als  feinfühliger  Hegiffeur  roar.  ^tDeimal  öa3U  be* 
rufen,  öie  Leitung  öer  Bülme  in  fcfyroierigen  Uebergangs* 
3uftänöen  in  öie  Qanö  3U  nehmen,  t>erfafy  er  im  3ntereffe 
öes  Cfyeaters  opferroiilig  öies  leinesroegs   angenehme  2lmt, 
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olme   6abei   feine  Perfönlicfyfeit  irgen6ipie  in  6en  Dor6er= 
grun6  5U  orangen. 

tDäfyren6  6er  propiforifcfyen  Direftion,  6ie  mit  6em 
Beginne  6er  Cfyeaterferien  (£n6e  3uni  {879  abfdjlog, 
U)ur6en  aucfy  einige  Heufyeiten  gegeben,  <guerft  am  6.  2tpril 
6ie  ©per  „Kobin  §oob"  (Hobin  I3006:  XHattfyias),  6ie  6er 
Komponift  Gilbert  Dietricfy  felbft  6irigirte.  Die  (Dper 
ging  mit  neuen  frönen  Deforationen  pon  I0al6emar 
Knoll  in  Scene,  6er  bü  6iefem  Ztnlaffe  3um  erftenmale 
feine  Kunft  als  Scenograpfy  seigte.  (Es  folgte  6ann  am 
9.  April  6ie  erfte  Aufführung  6es  6amals  beliebten  £uft= 
fpiels  „(Emmas  Homan"  r>on  H.  Kneifel  ((Emma  pon 
ZTTattenborn :  $rl.  Becfer)  un6  am  23.  April  6ie  Premiere 
pon  (Emile  Magiers  Scfyaufpiel  „Die  ^ourdjambault". 
Das  ergreifen6e  Stücf  fcfylug  <^int  obtpofyl  es  6as  Kecfyt  6es 
unehelichen  Kin6es  befyan6elt,  eine  ^rage  6ie  in  ^ranfreicfy 
fefyr  im  Argen  lag,  aber  ein  Ojema,  6as  bisher  auf 
6eutfdfyen  Bühnen  nod?  nicfyt  in  fold?  emfter  XDeife  befyan6elt 
u?or6en  war.  An  6em  fyieftgen  (Erfolge  6es  Stücfes  Italic 
6ie  gute  Befe^ung  großen  Antfyeil,  (Emil  5djnei6er  als 
Bernar6,  <ga6emacf  als  Banquier  ^ourcfyambault  un6 
^ermann  als  Baron  Haftiboulois,  fotpie  $  r  a  u  <£  0 1 1 0 1 
als  ^rau  Bernar6  trugen  6as  XHeifte  5um  Siege  6es 
Aben6s  bei.  —  Als  nädjfte  Iceufyeit  u>ur6e  überhaupt  3um 
erftenmale  am  7.  ZTCai  6as  Cuftfpiel  „£alage"  pon  6em 
fn'eftgen  Dichter  (E  w  a  1 6  Bötfer  (Qelene:  ^rl.  Becfer)  auf« 
geführt,  6as  pom  Publifum  freun6lidj  aufgenommen  u?ur6e. 
<Es  ift  6ann  aufer  einigen  (Einaftern  nocfy  6as  Sdjaufpiel 
„Ambroftus"  pon  <£fy.  2X1  ol  becfy  3U  nennen,  in  6em  am 
9.  3uni  {879  6er  langjährige  Bonpipant  6er  Büf^ne, 
(Eugen  Stägemann,  fein   fyieftges  (Engagement   antrat. 

Die  (Dper  brachte  u?äfyren6  6er  prouiforifdjen  Direftion 
unter  (Soltermanns  Ceitung  po^üglidje  Aufführungen  älterer 
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XDerfe  tüte  „Don  3uan"  urt0  »2)*e  S^uberflöte"  von 
lVLo$avt,  „Der  fliegen6e  I}olIän6er",  „Cofyengrin"  un6 
„Cannfyäufer"  von  IDagner ,  „Das  aolöne  Kreu3"  r>on 
Brüll,  „Der  IDaffenfcfymie6",  „Die  bet6en  Scfjü^en"  unb 
„Un6ine"  üon  Corning,  „Das  (Blöcken  6es  Eremiten" 
r>on  ZTTaillart,  „Das  Hacfylager  von  <Srana6a"  von 
Kreuzer,  „Der  ^reifd^ü^"  r>on  IDeber,  „Die  meife 
Dame"  t?on  Boiel6ieu,  „Cell"  von  Hoff  int,  „Higoletto" 
un6  6er  „Crouba6our"  r>on  Deröi,  „Die  3ü6in"  r>on 
fyalevy  unb  „Der  Poftillon  uon  Conjumeau"  ron 
2l6am. 

2lus  gezeichnete  Kräfte  wie  Branoes,  Baumann, 
Becf,  König,  2TTattfyias  un6  Hie  ring,  forme  6ie 
Damen  (£pftein,  Prell,  (Dlöen,  Hu5icfa  unö  jrau 
XTaumann  =  <£>ungl,  6ie  6amals  häufig  u?ie6er  fyter  auf- 
trat, uerfcfyafften  6er  ©per  im  alten  J}aufe  t>or  tfyrer  lieber* 
fte61ung  in  einen  prächtigen  Kunfttempel  nod)  einmal  eine 
3eit  fcfyönfter  Blütfye.  Perfcr)ie6ene  Sänger  un6  Sängerinnen 
gaftirten  audj  t>on  XUitte  ^ebruar  bis  (£n6e  3uni  J(879, 
ron  6enen  fyier  nur  6ie  berühmte  ttalienifdje  Sopraniftin, 
Signora  <£mma  Saurel,  un6  6er  Cenor  3°feP*?  üon 
IDitt  aus  Schwerin  genannt  tperöen  fönnen. 

<§ur  geh  6er  protnforifdjen  Direftion  trat  and}  6er 
r>on  Detment  engagirte  Balletmeifter  2lmbrogio  mefyrf ad) 
mit  felbfterfun6enen  Ballet  ■  Dirertiffements  fjerpor.  Das 
ftnnige  XDerfcfyen  „Die  Bienen",  in  6em  ^rl.  S.  (Lulie 
gra5iös  6ie  Königin  6er  Bienen,  l}err  Zlntfyonis  einen 
Wirten  un6  aufer  nodj  einigen  Soliftinnen  6ie  Schülerinnen 
6er  Cansfcfyule  als  Bienenfdjtparm  tagten,  trmr6e  mit  Hecfyt 
fefyr  betrmn6ert  un6  fan6  audt)  6en  meiften  Beifall. 

ITXit  ^lusnafyme  6er  ^eftporftellung  5ur  goI6nen  §odf- 
$eit  6es  alten  Kaiferpaars  IDiltjelm  un6  2(ugufta, 
\\.  3un^  5U  oer  man  „£ofyengrin"  mit  $xau  Haumann  = 
(Sun gl  als  (£lfa  un6  pon  IDitt  als  Cofyengrin  gab,  fallen 
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feine  befonöere  (Be&enftage  in  öie  geit  öes  Protnforiums. 
Qod)  beöarf  nocfy  6er  (£rtt>äfmung,  fcaf  6as  alte  Cfyeater 
am  \S.  lTiäx$  butd}  einen  Branö  im  Deforationsfyaufe 
ernftlid?  beörofyt  trmröe.  (Slücflicfyerroeife  fonnte  man  öas 
^euer  halb  nneöer  löfcfyen,  fo  6af  es  im  Büfmenbetriebe 
leine  weiteren  Störungen,  aber  für  öie  entftanöenen  Schaben 
eine  XHenge  Hnfoften  gab. 


IIP^^^a-  /{W 
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Die  erften  3ctfyre  6er  23üfyierv 
lettung  5urd?  (£mil  Claar. 

Üur5  t?or  6em  Beginne  6er  Sommerferien  im 
Ouni  \879  a>ar  6er  6er3eitige  Direftor  6es  Heft6en3tfyeaters 
in  Berlin,  €  m  i  I  C  I  a  a  r ,  3um  3nten6anten  6er  fyieftgen 
Büfyne  geroäfylt  roor&en.  Diefer  fyatte  bereits  früher  als 
Darfteller  un6  Kegiffeur  an  einigen  be6euten6en  Bühnen 
getrurft  un6  genof  in  6er  Cfyeaterroelt  als  ^acfymann,  t>or= 
nefymltd?  als  erftn6ungsreid?er  Hegiffeur,  großes  2lnfefyen. 
Befon6ers  fyatie  ftcf;  Claar  einen  Hamen  gemacht  bxxxd}  6ie 
(finfüfyrung  einer  2ht3ar;l  be6euten6er  fran3<3ftfd}er  5ttten= 
un6  Salonftücfe,  6eren  Dorftellungen  im  Berliner  Keft6en3= 
tfyeater  6amals  tonangeben6  waren. 

Heben  6en  Po^ügen  6es  erfahrenen  Bülmenpraftifers 
r/ob  man  bei  6em  neuen  3nten6anten  im  <£>egenfa£e  3U  6er 
etmas  gerben  un6  einfeitigen  2Irt  Decrients  fein  conciliantes 
uu6  ausgleicfyen6es  XDefen  un6  feine  aud?  6en  mo6ernen 
fünftlerifcfyen  Tinf or6erungen  6er  <geit  geredet  u?er6en6e  Hidjtung 
b/erpor. 

12 
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Selten  ift  n?ofyl  ein  Bühnenleiter  bei  feinem  Amts» 
antritt  in  fd)mierigere  Derfyältniffe  gefommen,  als  6amals 
(Emil  Claar.  Das  Perfonal,  mit  6em  er  rechnen  mugte, 
fyatte  er  nid?t  felbft  engagirt;  6urdj  6en  3tr>eimaligen  Diref= 
tionsmedjfel  mäfyrenö  ^cil^re&frift  wav  6er  (Befammtbetrieb 
aus  6em  <5eleife  geraten;  auferöem  befyerrfdjte  manche 
Angehörigen  6er  Bütme  ein  fyeimlicbes  <5efül?l  6er  Unftcfyerfyeit. 
ITTan  fonnte  ja  feinesmegs  un'ffen,  ob  nidjt  baI6  nne6er  ein 
Umfcfytrmng  6er  Perfyältniffe  eintreten  o6er  ob  6en  Per- 
fügungen  6es  neuen  3ntenoanten  n^  °*e  Stellung  6es 
(£inen  o6er  2tn6eren  ba!6  5um  (Dpfer  fallen  mür6e. 

Allein  bereits  nad?  6er  Antrittsre6e  €mil  Ciaars,  in 
6er  er  am  5.  Auguft  J(879  feine  fünft lerifcfyen  Pläne  ent* 
u>ic!elte  un6  6as  Perfonal  anfeuern6  5U  ge6eifylicfyer  ZHit= 
arbeit  auffor6erte,  än6erte  fid)  6ie  Stimmung,  glaubte  man 
ftdjer  an  einen  XDan6el  3um  (Ernten.  Da  (Llaar  t>on  fdjroffen 
2H  af nahmen   abftanb,   6agegen   mit   Umftcfyt   un6   (Sefcfyicf 

tr>trflidt)  ein  mil6es  un6 
rücfftdjtsuolles  XPefen 
vereinte,  gemann  6iefe 
Annahme  alsbal6  mefyr 
un6  mefyr  £)alt. 

Dag  6er  neue  3^* 
ten6ant  in  feiner  An* 
trittsre6e  nidjt  nur  ein 
Per!  ün6iger  r>on  frönen 
Plänen  in  fdjönen  VOov- 
ten  gemefen  mar,  6af 
ilmutelmefyrunrflicfy  6as 
re6licfye  Streben  befeelte, 
6er  alten  Kunftftätte  fein 
Beftes  3U  geben  un6  tfyr 
Anfefyen  5U  lieben,  6as 
Seigen  6ie  erften  3al?re 
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fetner  fn'eftgen  XDirffamfeit,  öie  nod)  in  öen  Kreis  öiefer 
Betrachtungen  fallen.  ©leicf?  öie  erfte  Dorfteilung  „Deme» 
trius"  pon  I}.  £aube  mit  Benu^ung  öes  Sdu'Uerfcfyen 
Fragments,  öie  nad?  öen  wegen  mannigfaltiger  Dorbereitungen 
perlängerteu  ^erien  am  \5.  21uguft  ftattfanö,  nmröe  fefyr 
günftig  auf  genommen.  3n  tiefer  Kuffür/rung  tpirfte  ^rl. 
I?aperlanö  pom  Königlichen  ^oftt)eater  in  Berlin  als 
Ittarfa  mit,  6er  neben  öen  Darftellern  öes  Demetrius 
(Salomon),  ^Jürft  £eo  Sapiefya  (€mil  SdmeiöerJ,  2lrmta 
(^rl.  (Sünöelj,  Boris  (Soöunof,  Csar  pon  ZtTosf'au  (<3aöe= 
macf),  Kolma,  Kofafenfyetmann  (^ermann),  6er  öurcfy 
fcfylagenöe  Erfolg  6es  2lbenös  5U  peröanfen  mar. 

3nten6ant  Claar  übernahm  felbft  6ie  Hegie  öes 
Sdjaufpiels,  n?äfyrenö  öiejenige  6er  ©per  jetjt  in  £}änöen 
öes  ^errn  (Dberregiffeurs  Sctyroemer  lag,  öer  nacfy  öem 
<£in$ug  öer  ©per  in  öas  neue  f?aus  lange  3a*?re  fyö'djft  per* 
öienftpoll  feinen  piai§  ausfüllte.  Tiud}  öie  erfte  ©pernauf= 
füfyrung  „Cofyengrin"  fanö  gleichfalls  öurdj  öie  IHitmirfung 
öer  ^rau  Haumann  =  6ungl  als  €lfa  unö  öes  neuen 
Cenors  König  eine  beifällige  2lufnafyme.  <San5  befonöere 
2ln5iebjUngsfraft  übte  öie  ©per  öann  öurd?  öas  auftreten 
öer  ^rau  ZUarie  XDilt  pon  IDien  aus,  öie  Claar  für 
einige  <5aftfpiele  gewonnen  fyatte.  Die  unpergleidjlidje 
Sängerin  lief  ftcfy  in  ifyren  Glanzrollen  als  Horma,  Donna 
2lnna,  öie  Königin  öer  Hacfyt,  Palentine  unö  £ucre3ia  fyören, 
fte  füllte  öas  fyaus  unö  rif  öas  Publifum  5ur  Bemunöerung 
r/in.  ^rau  IDilt  fam  im  ©ftober  roieöer,  fte  roieöerfyolte 
Horma  unö  Donna  Unna  unö  fang  auf  eröem  nod?  öie  Ceonore 
im  Croubaöour  unö  öie  Redfa  in  öer  3ü°w.  Später  rpirfte 
fte  aucfy  in  öer  <£röffnungsporftellung  öes  ©pernfyaufes 
20.  ©f tober  J(880,  als  Donna  2lnna  in  XTl^arts  „Don  3uan" 
mit  unö  ent3Ücfte  nocr)  oft  bei  (Öaftfpielen  öie  ^ranffurter 
öurcfy  ifyre  tpunöerbare  unö  feingefdmlte  Stimme. 

12* 
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(Einen  grogen  Sieg  errang  6ie  (Dper  nad)  2tbfcr)luf 
6es  erften  (Saftfpiels  t?on  $tau  XDtlt  mit  6er  „Ztfrifanerin" 
r>on  IHeyerbeer.  Das  XPerf,  r»on  Kapellmeifter  § u m p e 
6trigirt,  ging  ungemein  glan3r>oll  mit  neu  fyergericbteten 
Deflorationen  un6  finnig  arrangirten  Ballets  am  }5.  Zcor>ember 
J879  in  Scene,  machte  je6ocr)  ^umeift  butd}  6ie  gefänglichen 
Ceiftungen  6er  Qauptperfonen  tiefen  €in6ru&  Befon6ers 
beroun6erte  man  ^rau  2noran=(DI6en  un6  fyrrn  Becf  als 
Selica  un6  Helusfo,  fottne  ^errn  König  als  Pasco  6e  (ßama, 
^rl.  Husi^a  als  3nes  uno  Qerrn  Baumann  als  Don 
Pe6ro.  tDeitere  fefyr  erfolgreiche  ©pemauffüfyrungen  roaren 
in  6er  3tceiten  Qälfte  6es  3a*?res  ^879 : 
„lttargaretr;e"    von  (Sounob,    (rfiargarettje :    ^rau    ZTaumann  =  (Suiigl). 

19.  2Juguft. 
„Der  ^reifdjütj"  con  Webet,  (IHaj:  König).    8.  September. 
„{Eannrjäufer"  von  JDagner,    (IPalter  von  ber  Dogelroeibe :   IHattrfias). 

10.  September, 
„llubiue"  doii  Sort^ing,  (Unbine:  $xl  (Epftetn). 

„^ibelio"  oon  Beetrjooeu,  (£eouore:  ^rau  lHoran=(Dlben).  20.  September. 
„Des   (Teufels    ^nttjeü"  von  2Iuber,   (tUaria   Ctjerefia   oon   Portugal: 

£rau  prell).     23.  September. 
„Die  ^ocb^eit  bes  ^igaro"  oon  IHo3art,  ((Sraf  Zllmautua:  Becf). 
„Hobert  ber  vEeufel"  oon  irteyerbeer,  Qfabetla:  #rl.  Husicfa).  9.  (Dftober. 
„Das  Hadjtlager  oon  (Sranaba"  ((Sabriele:  ^rl.  (Epftein).    22.  ®f  tober. 
„£?ans  £?eiling"  von  HTarfdmer,  (£?ans  ßeiling :  Becf).  1.  Hooember. 
„Higoletto"  üou  Derbi,  ((Sraf  oon  tTIonrerone:  Hiering).  12.  Ztooember. 
„tHartt^a  ober  ber  fllarft  311  Ricfymonb"  con  ^lotom,  (plumfett:  Bau= 

mann).     17.  Hooember. 
„Der  IDafferträger"  oon  Ctjerubini,  (llutonio:  £?err  (Eifenbacb,).  26.  ZTo* 

oeinber. 
„21melia  ober  ber  ITTasfeubatl"  r>on  Derbi,  (Hicfyarb,  (Sraf  r>on  JParmicfy: 

ITTattbjas).    4.  De3embcr. 
„Donpasquale"  üonDoni3etti,  (Donpasquale:  öanmann).  10.  De3ember. 
„cEuryanthy  oon  lUeber,  ((Eurvantb,e :  $vl.  c£3ermenfa  a.  (S.). 
„CeU"  oon  Hoffini,  ((Eeü:  Becf).     28.  De3ember. 

^aft  fämmtlidje  (Dpern  rour6en  mehrmals  tr>ie6erfyolt, 
am  metften  „Cannfyäufer",  in  roelcfyem  lüerfe  in  erfter  Cime 
6ie  Vertreter  6es  Cannfyäufer,  6es  IDolfram  un6  6es  IDalter, 
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fjerr  König,  fytv  Becf  unöfjerr  ZTTaitfyias,  formte $xau 
ITC  o  r  a n  ■  (D I  ö  e  n  als  <£Iifabetfy  Dor5Üglicfyes  ieifteten.  IDäfyrenö 
früher  öie  <gettel  nur  öen  Citel  6er  ©per  un6  ifyres  Kompo= 
niften  brachten,  tr>irö  ettpa  t>on  XTliite  September  ab  aud) 
angegeben,  n?er  öiefelbe  öirigirt  unö  in  Scene  fe£t.  2luf 
öen  betteln  öes  Scfyaufpiels  finöen  ftd?  öamals  öiefe  Angaben 
nod)  nidjt. 

Von  wichtigen  Iteueinftuöirungen  öes  Scfyaufpiels  ftnö 
namentlich  r>ier  flafftfcfye  Stücfe  fyeruo^ufyeben :  „3p^igenie 
auf  Cauris"  r>on  (Boetfye,  „ZHaria  Stuart",  „Curanöot, 
Prt^efftn  von  Cfyina"  unö  öie  „H)allenftem=Crtlogie"  von 
Schiller.  IHit  „3pfyigenie"  unö  öer  ®ur>erture  5u<81ucfs 
fr 3pJ?igenie  in  2hüis"  feierte  man  am  28.  2(uguft  (öoetfyes 
J30.  Geburtstag,  ^rl.  f}ar>erlanö,  6ie  fcfyon  allein 
öurcr)  ifyre  majeftätifcfye  (£rfdjeinung  roirfte,  gab  6ie  OeI= 
rolle,  I}err  Salomon  6en  (Dreft.  Das  ujofylflingenöe 
(Drgan  6iefes  Künftlers,  unterftü^t  öurcfy  innere  XDärme, 
überhaupt  fein  gan3es  Spiet,  befähigten  ibm  namentlich,  öen 
Pers  6er  fyöfyeren  Cragööie  5U  pollfommenem  Ztusörucf  5U 
bringen.  3n  Hollen  roie  (Dreft,  ZUarquis  Pofa,  lYiavc  Union 
uuö  Uriel  2tcofta  u?ar  Salomon  am  Platte.  3m  «Koitöer« 
fationsftüc?  fyingegen  fonnte  er  ftcfy  mit  Stägemann  nidjt 
meffen,  öer  öen  Pylaöes  gab,  jeöocfy  für  öerartige  Aufgaben 
nur  öas  (Befdfyicf  öes  gen?anöten  Sdjaufpielers  mitbrachte, 
öer  fxdf  aud}  obme  innere  2lntfyeilnafyme  in  alles  3U  finöen  u>ei§ . 

(£ine  auferoröentlicfy  tiefgefyenöe  IDirfung  er3ielte  am 
\0.  unö  \\.  Hor>ember  öie  2luffüfyrung  öer  „H)aUenftetn= 
Criologie".  2ln  Schillers  Geburtstag  ging,  eingeleitet  öurcfy 
einen  fcenifcfyen  Prolog  r»on  Heinfyarö  (Dtto  „Der  \0.  I(o= 
r>ember  in  (Dggersfyeim" ,  „tDatlenfteins  Cager"  unö  „Die 
Piccolomini",  Cags  öarauf  „IDallenfteins  Coö"  in  Scene. 
Die  (£inftuöirung  unö  3nfce™run9  oer  Criologie  roaren 
in  öer  Cfyat  fünftlerifdje  Ceiftungen  erften  Hanges.  Solche 
malerifcfy  nurfenöen  Bübmenbilöer,  ein  folcfyes  Aufgebot  t?on 
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ZTTitteln,  um  6en  Hei3  6er  Scene  5U  erfyöfyen,  r)atte  man  feit 
6em  auftreten  6er  IFfeininger  fyier  nidjt  gefefyen.  Domefymlicfy 
roirfte  6as  Cager  mit  feinen  bunten  XHaffenbemegungen, 
6as  töaftmafyl  beim  (Brafen  Ce^fy  un6  6er  2Jbfd?ie6  6es 
ZTTay  Piccolomini  ron  tEfyefla  im  grogen  Saale  bei  6em 
£)er$og  von  ^rie61an6.  IDie  Schiller  6ie  (Bemütfyer  in 
feinen  (Seftalten  3U  pacfen  t>ermag,  setgte  ftd?  an  6iefem 
2lben6,  roenngleicfy  nicfyt  geleugnet  tt>er6en  foll,  6af  6em 
Darfteller  6es  Xüallenftein  6ie  fyel6enfyafte  föröfe,  6ie  alle 
2ln6eren  überragen6e  <8eiftesgetr>alt  6es  ZUannes  abging, 
6er,  u>ie  6er  Dichter  fagt,  ein  Abgott  feines  Cagers  mar. 
<3  a  6  e  m  a  cf  entuncf  elte  in  3"^tganten=  un6  feinen  (£fyaraf  ter= 
rollen  eine  r>iel  be6euten6ere  Darftellungsfraft.  ZTtar  un6 
Cfyefla  u?ur6en  6urdj  ^errn  ^ofmann  un6  ^rl.  <S  ü n 6 e  1, 
6ie  bei6e  6iefe  Partien  3U  ifyren  beften  Hollen  selten, 
glücflicfy  cerforpert,  aucfy  211.  ITT ü Her:  <8raf  Ce^fy, 
tDerfentfyin:  3U°/^amm:  3folani,  5 a 1 0 m 0 n :  0berft 
IDrangel  boten  gute  £eiftungen.  Der  größte  XDurf  6es 
2iben6s  aber  gelang  ^errn  ^ermann  in  6er  unüber= 
trefflichen  XPie6ergabe  6es  Buttler.  (£s  6ürfte  wenige  Der= 
treter  6iefer  Holle  auf  6eutfcfyen  Bühnen  geben,  6ie  6en 
XDan6el  im  föemütfye  6es  alten  5ol6aten  fo  natürlich,  fo 
ergreifen6  6arftellen,  als  gera6e  ^ermann.  Die  ^rilogie 
IDallenftein  tr>ur6e  mehrmals  fyintereinan6er  gegeben  un6 
ift  als  ein  ZHarfftein  in  6er  (£nttt>icflung  6er  3nfcenirungs= 
fünft  im  alten  Sdjaufpielfyaufe  3U  betrauten. 

(£inen  auf eror6entlid?  glücflidjen  (Sriff  tt>at  Claar  bei 
6er  (Erwerbung  ron  jrl  Itina  XDeif  e  t>on  IDien,  6ie 
nad)  fu^em  töaftfpiel  als  ZTTarguerite  in  „Der  Homan 
eines  jungen  ZTtannes"  t>on  ^euillet  un6  als  <£lfe  in 
2t6olfIDilbran6ts  Cuftfpiei  „Die  ZHaler"  am  3.  un6 
5.  September  J879  foforl  engagirt  tt>ur6e.  ^rl.  XDeife, 
eine  geiftrolle  Künftlerin,  begabt  mit  Temperament  un6 
^euer  für  iragifcfye  Aufgaben,  Dereinigte  hiermit  6ie  ^äfyig-- 
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fett,  fld?  einfacfy  natürlich  5U  geben  un6  6ie  mannigfaltigen 
Steuerungen  6es  moöernen  (£mpfin6ens,  6ie  feinften  Hegungen 
6er  Seele  lebenswahr  in  ifyrem  Spiele  rr»ie6er3ugeben.  2l\xd) 
(Elegan^  un6  ^einb/eit,  ein  einfcfymeid}eln6es  ausgiebiges 
(Drgan,  ja  fogar  6er  2tus6ruc?  fc^ltdjter  Haiuität  un6 
6rolligen  Uebermutfys  ftan6en  6er  Künftlerin  5U  Gebote. 
Bei  folcfyer  6urcfy  ein  an3iefyen6es  2teuf  ere  unterftütjten  Diel= 
feitigfeit  wax  es  begreiflich,  6af  ftcf?  ^rl.  ZDeife  6ie  (ßunft 
6es  Publifums  im  Sturme  eroberte«  Dornefymlicfy  6ie 
H)an6Iung  6er  (Elfe  in  6en  ZHalern,  6ie  aus  einem  „guten 
Kerl"  un6  Kollegen  ein  lieben6es  XDeib,  aus  einer  grauen 
^le6ermaus  ein  fd}illern6er  ^alter  n>ir6,  feffelte  6as  Publt= 
fum  6erartig,  6af  6as  luftige  Stücf  immer  u>ie6er  gegeben 
u?ur6e.  (Einen  r>or3Üglicfyen  Partner  fyatte  ^rl.  XDeife  in 
Stägemann  als  IHaler  (Dstr>alt,  tr>äb;ren6  ^rau  5d)am« 
berg  aus  6er  umr>afyren,  nur  um  6es  (Begenfatjes  willen 
gefd?affenen  ^igur  nichts  mefyr  3U  machen  ttmfte,  als  eine 
fcfyön  geputzte  Dame.  Sonft  mar  6iefe  Cragö6in,  6eren 
Deutfd?  einen  etwas  börmiifcfyen  2Jnflang  fyatte,  als  feine 
Salon6ame  riel  beffer  u?ie  in  tragifcfyen  Hollen.  Die  Heigung 
6er  Künftlerin,  6urcfy  überrafdjen6e  un6  elegante  Coiletten 
3U  glasen,  machte  fte  neben  ifyrem  feinen  Spiel  audf  $u 
einer  roirffamen  (Beftalt  6es  fran3öfifcfyen  Sittenftücfs.  So 
voat  ^rau  Scfyamberg  gan5  am  pia^e  als  (Sräftn  Hab/el 
Sicfa  in  6em  am  ^9.  September  J879  3uerft  gegebenen 
Sdjaufpiel  „Dora"  t>on  Sar6ou,  6effen  t>on  auferor6ent* 
liebem  (Erfolge  begleitete  Premiere  einen  neuen  Sieg  für 
$vl  IDeife,  6ie  Darftellerin  6er  Titelrolle,  un6  für  6ie  neue 
3nten6an3  be6eutete.  2tud)  6ie  an6eren  Houitäten  fdjlugen 
ein.  €s  ftn6  6ies  6as  Cuftfpiel  „Hofenfran3  un6  <8ül6enftern" 
r>on  XHidjael  Klapp  (Ciariffe  $vl  Becfer)  J  2.  September 
J879,  „(Ein  (Erfolg"  i>on  paul  £in6au  (^ri£  ZTCariom, 
3ournaiift:  ^err  Stägemann)  „Die  ^rau  obme  <8eift", 
Cuftfpiel  r>on  ^ugo  Bürger  (*}e6ung:  $vl.  <Sün6el)   un6 
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„Holf  Bernöt",  Sdjaufpiel  pon  <S.  ^u  putli£  (Holf  Bernöt, 
Kaufmann:  I}err  Sdmeiöer),  29.  Icopember  unö  „Die 
^remoe",  Scfyaufpiel  pon  21.  Dumas  Sofyn  (Hoemt 
(Oarsfon:  ^rau  Scfyamberg)  am  \\.  De5ember. 

Sämmtlidje  erfolgreiche  Xceufyeiten  öer  3tpeiten  fjälfte 
öes  3a^res  \8?<)  ftnö  mit  Ausnahme  öer  ZTtaler  pon  XDtI= 
branöt  Ceiftunaen  öer  2llltagsmufe  oöer  gefcfyicften  Houtme, 
öie  öamals  öen  gefunfenen  Durcfyfdmittsgefcfymacf  öes  Pu= 
blifums  üollftänöig  befyerrfdjten.  Das  glorreiche  3afyr5*fyNt 
pon  \870  bis  \880  braute  öie  (ginfyeit  Deutfcfylanös,  lief 
piel  poetifdje  Kraft  in  begeifterten  Heöen  über  öie  Aufgaben 
öes  Daterlanös  5um  Zlusörucf  gelangen,  3eigte  jeöocfy  in 
öer  Citeratur,  namentlich  in  öer  öramattfdjen,  einen  Cief= 
ftanö,  eine  Armutfy  an  ächten  fdjöpferifdjen  Calenten,  wk 
man  beiöe  faum  mit  öem  ^oc^gefü^le  einer  ftegreicfyen  <§eit 
unö  ifyren  mannigfaltigen  Anregungen  in  (£inflang  bringen 
fann.  Kein  ein5iges  eigenartiges  Stücf  fyat  öies  3afyr3efyn* 
fyerporgebradjt,  in  öem  ein  unrflidj  fcfyöpferifdjer  (Seift  öie 
(£mpfinöungen  öer  Dolfsfeele  in  einem  öen  Cag  über= 
öauernöen  IPerfe  feftgefyalten  fyätte.  Was  IDunöer,  öaf 
man  un'eöer  $u  öen  ^ran3ofen  feine  ^ufludjt  nafym,  öaf  öie 
blüfyenöe  Dramatif  öes  gefcfylagenen  Canöes,  im  <Jluge  öie 
Büfynen  öes  ftegreicfyen  Polfes  eroberte !  ^reilicfy,  audj  piel 
tpertfylofe  Waare  fam  mit  herüber,  öie  nur  öes  lüfternen 
(Sefyalts  wegen  gefiel,  allein  es  lägt  ftcfy  öod)  nidjt  leugnen, 
öaf  öie  einfyeimifdjen  IDerfe  ftd?  mit  öen  Sittenftücfen  eines 
Kugier,  Dumas  unö  Saröou  nicfyt  meffen  fonnten,  fo 
piel  öiefe  aucfy  als  Porbilö  bei  uns  geöient  fyaben  mögen.  Die 
Dramen  öer  ^ran5ofen  legten  mutfyig  unö  efyrlidj  öen  Ringer 
an  öie  XPunöen  öes  gefellfcfyaftlicfyen  unö  öffentlichen  Cebens, 
unö  öies  gefiel,  gefiel  3umeift  in  öem  tonangebenöen  Berlin 
nad}  öer  ^eit  öes  grogen  Kradjs,  in  öer  3ß0er  °*e  ^nt: 
artung  öes  gefelligen  Cebens  unö  ifyre  folgen  mit  eignen 
2tugen  beobachten  fonnte  unö  ifyr  (Ebenbilö  manchmal  mit 
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einem  (Sefüfyl  boshafter  Sd)a6enfreu6e  auf  6er  Bülme 
tr>te6ergefpiegelt  fafy.  IXn  6er  H)en6e  6es  3afyr5e*?n*s  treten 
6ann  ein  paar  fyeimifdje  Dramatifer  fyerpor.  21.  ^itger, 
<£.  v.  XDil6enbrudj  un6  H.  Pof ,  6ie,  tr>enn  aucfy  gera6c 
ntc^t  <5enies  erften  Hanges,  fo  6odj  be6euten6  genug  tr>aren, 
um  nad}  unfruchtbaren  Reiten  als  fdjöpferifcfye  (Seifter  mit 
3ubel  begrübt  3U  n>er6en.  Domefymlicfy  !Dil6enbruci?  mit 
feinem  ftarfen  tfyeatralifcfyen  Calent,  feiner  (8eftnnungs= 
tücfytigfeit,  feinem  IDortfcfytPung  rerfcfyaffte  6er  6eutfd?en 
ITtufe  neues  2lnfefyen.  Dodj  ba!6  tran6elte  ftd?  6er  <8efcfymacf 
abermals,  tr»efyte  eine  r/erbe  erfrifcfyen6e  Cuft  t>on  I(or6en 
un6  6rängte  6ie  tt>er6en6en  Dramatifer  in  6ie  Schule  an6erer 
£efyrmeifter,  namentlich  in  6iejenige  3  Mens.  ^s  f°^te 
aber  bod}  nod}  etwas  ^eit  pergefyen,  efye  6er  fünftlerifcfye 
Dorfa£,  in  6em  Drama  ein  getreues  Stücf  6es  unrflicfyen 
Gebens  3U  geben,  3ur  tauten  ^or6erung  u?ur6e. 

Die  erften  3a*?re  von  €mil  Ciaars  IDirffamfeit  in 
^ranffurt  a.  ZTT.  fpiegeln  in  6en  Hepertoiren  6es  alten 
Scfyaufptelfyaufes  6iefe  H)an61ungen  un6  Scfytpanfungen  in 
6er  6eutfdjen  Citeratur  un6  im  <5efcfymacf  6es  Publüums 
getreulich  une6er.  Die  Spielpläne  1(880,  \88.\  un6  \8S2 
ftn6  alfo  nidjt  nur  ^inftd^tltd?  6er  gebrachten  Heufyeiten  eine 
Signatur  für  6en  Bühnenleiter,  fon6ern  and}  eine  folcfye  6eu 
geit  felbft. 

(£fye  nun  6ie  Angabe  6er  Hointäten  erfolgt,  muf  nod? 
bemerft  roer6en,  6af  naefy  6em  Uebe^ug  6er  (Dper  in  6as 
neue  £)aus  6ie  Operette  in  6em  alten  nidjt  nur  u?eiter  ge^ 
pflegt,  nein  fogar  auf  eine  fyöfyere  Stufe  gehoben  tr»ur6e. 
<5rün,  ^amm,  Stritt  un6  <£tfenbadj,  legerer  and) 
in  6er  (Dper  tfyätig,  u?aren  bereits  Stufen  6erfelben,  6er 
Spieltenor  Xltattfyias  gab  gleichfalls  0perettenpartien.  3™ 
3afyre  \88][  geroann  man  in  Sd)waY$,  6er  fyeute  nod?  t^ier 
anrft,  eine  originelle  fomifdje  Kraft  mit  ftarfem  £fyarafte= 
riftrungsrermögen,  befon6ers.  für  uolfstfyümlicfye  Hollen,  um 
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Mefelbe  &it  in  ,Jrl.  r>.  ^erger  ein  in  3e3ug  auf  (ßefang 
un6  Darftellungstalent  gut  r>erroen6bares  ZTTitglieö  6es 
(Dperettenenfembles  un6  in  ^rl.  Sophie  König  eine 
fpru6eln6e,  geniale  Soubrette  pon  umr>i6erfterjlicr/em  Junior 
un6  5Ün6en6em  ^euer.  Die  grofe  Ceiftungsfäfyigfeit  6er  fyeute 
nod)  fyier  roirfenöen  Künftlerin  in  6er  (Dperette  un6  im 
Scr/roanf  fdfylof  je6od?  feinesroegs  tB?re  Begabung  für  an6ere 
Hollen  aus,  ttne  fte  befon6ers  feit  ifyrem  Uebergang  in  6as 
ältere  $a<$i  fdjon  oft  in  überrafcfyen6er  IDeife  ge3eigt  fyat. 
Die  ungemein  beifällige  2lufnafyme  einer  2ht3afyl  (Dperetien 
anfangs  6er  adliger  3a*?re  $  r>orner/mlicfy  6en  Ceiftungen 
un6  6er  2ln3ieb/ungsfraft  üon  $vl.  Sophie  König  3U  6anfen. 
Die  Heifye  6er  Homtäten  eröffnete  im  3a^re  l880 
am  \.  3^nuar  IDilfyelm  3oroans  rei3en6es  Cuftfpiel 
„Durchs  (Dr/r".  Die  t>or3Üglid?e  Befe^ung  (Klara  un6 
IHatr/itoe:  $vl  <5ün6ei  un6  $tl  XDeife;  Rehmer;  un6 
Kobert:  Stägemann  un6  Sdmei6er)  lief  alle  Sdjönr/eiten 
6es  IDerfs  3U  üoller  (Bettung  fommen  un6  trug  tnel  5U  6em 
nachhaltigen   (Erfolge  bei.     Dann  ftn6  3U  r>er3eidmen  für: 

1880. 

„IPobJttiätige  grauen",  £uftfpiel  von  2t.  £'2trronge,   (cßeneralin  XPeifc 

birg:  $xau  ^reunb).    11.  3anuar. 
„(Sräftn  £ea",  Sdjaufpiel  r>on  paul  £inbau,  ((Sräftn  £ea:  Jrl.  IDeifje). 

7.  Februar. 
„Hobert   unb   Sertram",  Fomifcb.es  Ballet   r»on   IH.  £?oguet,    (Hobert: 

21.  IHüIIer,  Bertram:  2Jmbrogio).     10.  ^ebruar. 
„Sobom   unb   (Somorrfya",  Sd?manf  von   $.  von  Sdjönttjan,   (Hicfyarb 

cltjriften  IHaler,  Stägemann).    27.  ^ebruar. 
„Die  2tlbigenfer",   ©per  con  3ules  be  Smert,   (pterre   r»on  claftelnau 

römifd?er  £egat:  ZTiering).    4.  lHär3. 
„(Sehen  ift  feiiger  benn  Hetmien",  proberb  oon  2t.  ^riebmann,  (fjerr 

con  5al3a:  Sdmeiber).    5.  ITCch^. 
„Der  Bibliotbiefar",  ScbmanF  con  <S.  von  ITTofer,  (Hobert,  BibliottjeFar : 

Stritt).    13.  märs. 
„Der  Hattenfänger  t>on  Hameln",  ©per  r>on  Diftor  Heßler,  (IDulf  ber 

Sdmaieb:  Branbes).    27.  mär3. 
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„Die  %£e",  drauerfpiel  oon  2Jrtrmr  ^ttgcr,    ((Efyalea  oon  fjeibebroof" , 

$vl  IPeijje).    24.  2Ipril. 
„(Sifela   ober   Die  IDiüis",   prfantafttfcfyes   Ballet  oon    Caroli   unb  St. 

(Seorges,  ((Sifela :  ^rl.  (Stji).    7.  ItTat. 
„Heue  Derträge",  £uftfpiel  von  ^erb.  (Suftao  (Eriefd?,  (Dorothea:  ^rau 

<£ollot).    17.  3uni. 
„21uf  ber  Brautfarjrt",   £uftfpiel   oon   £?ugo  Bürger,   (fjilbegarb:  ^rl. 

Kltnfr/ammer),    14.  Zluguft. 
„Die  ^olfunger",  große  (Dper  r>on  (Ebmunb  Kretfdjmer,  (HTagnus,  Sotm 

"König  €riFs:  König).    3.  September. 
„DieBüfte",£uftfpieloon£geü,  (Pütorine:  ^ ri.  (Sünbel).  4. September. 
„Krieg   im   ^rieben",   £uftfpiel   oon   JTtofer   unb    Sdjönttjan,   (fjenfel, 

Stabtratrj:  gabemaef).    11.  September. 
„Unfer   gigeuner",   £uftfpiel   oon   (DSfar   3ufIinus/   (Komme^ienratfy 

Klugemann:  Sdjmibt).    25.  September. 
„(Senooeoa",  (Dper  oon  H.  Sdmmann,  ((Solo:  2°\&  £eb£rer).  15.(Dftober. 
„Ilora",  Sdjaufpiei  oon  {?.  3bfen,    (Hora :  £rl.  We'xfa).    30.  ©ftober. 
„$)ie    (Toaster    bes   £?errn   $abv\$msu,   Scfyaufpiel   oon   21.  tPilbranbt, 

(^abri3ius:  £obe).    20.  ZTooember. 
„Duelle",   Sdjaufpiel   von    (Emil   2Irter,    ((Sräftn    Clotilbe  Dürenftein : 

,frau  Sd?amberg).    4.  De3ember. 
„fjaus  £onei",  Sdjaufpiel  oon  21.  £'2Jrronge,  (Dr.  Bruno  ron  Seeroalb : 

fjofmann).    14.  Desember. 
„2lfd?enbröbel",    §aubermärd?en    von    (Sörner,    (prin3    EDunberriolb : 

Sdmmann).    25.  De3ember. 

1881. 
„Die  £iebesleugner",   £uftfpiel  oon  VO.  3orban,  (^reirjerr  2lbolf:  £jof* 

mann).    1.  3anuar. 
„Der  pelifan",  Sa?aufpiel  oon  ilugier,  (ITCarquis  Jluberioe:  ^ermann) 

8.  3anuar. 
„Der   £eibar3t",    £uftfpiel   oon   £.  (Süntb.er,    ((Emilie   fjainroalb:   ^rl. 

(Sünbel).    5.  XTtär3. 
„Der  Compagnon",  £uftfpiel  oon  21.  £'2Jrronge,  (2iuguft  Vo$ :  gabemaef ). 

18.  Hlär3. 
„2)er  3n9en'eur"/   £uftfpiel  oon  £?erroig,  (Heintjarb  Statjl:  Salomon). 

1.  21pril. 
„Stauf",    (Erauerfpiel   oon    21.   Dollmar,    (iDilfyelm  IV.,    £jer3oa,   oon 

Bayern:  Stägemann).     22.  2Jprtl. 
„^atinitja",   ©perette  oon  Suppe,   (ICHabimir:   £rl.  preuß).    6.  Hlai- 
„Die  patri3ierin",  (Erauerfpiel  oon  H.  Vo%,  (HTarcus  £icinius  Craffus : 

Sdmeiber).    13.  fflai. 
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„Die  HTärajentante",   Snüfpiel    von   (Senfid?en,   (21ugufte  IPeibemann: 

<£life  iHejo  a.  <S.).    21.  Ulai. 
„Der  Kuß",  Suftfpiel  r?on  Doc^i,  (Seoer:  Stägemaun).    2.  3uli. 
„KnalleffeFtc    bcr    ZTatur",    Suftfpiel   r>on  $.  (Sriebett,   (fjans  Serner, 

£ieutenaut:  Schümann).    16.  21uguft. 
„Die  ^lebermaus",   ©perette  von  3-  Strauß  (Bofalinbe:  #rl.  König). 

3.  September. 
„Der  (Slücfsrraren"  von   Vfl.  Klapp,   ((Sräftn  IHäufebacb,:   ^rau  (Ernft). 

16.  September, 
„llnfere  grauen",  £uftfpiel  von  Utofer  unb  Sd?öutr;an,  (Hebung  Stein: 

(fran  Stägemann).     7.  ©Ftober. 
„Der  Seefabet",  fomtfdje  ©per  von  (Senöe,  (tfiaria  ^ransisfa,  Königin: 

ifrl.  t>.  fjerger).     14.  ©Ftober. 
„Klytämneftra",   Srauerfpiel  r>on  Sieger,   (Klytämneftra :   ^rl.  £?aDcr* 

lanb).    28.  ©ftober. 
„(Sraf    nnb    (Srobfdnnieb",    Sd?aufpiel    oon    W.    2°tb°-n>    (^reitjerr 

Dalerian:  £obe).    6.  Hooember. 
„21m  Sd?eiben>ege",    Sdjaufpiel  von  (Sraf  U.  Baubiffin,  ((Setjeimrätb.in 

oon  Stern:  ^rl.  £}aoerlanb).    19.  Ztooember. 
„Der  IHenonit",    drauerfpiel  r»on  <£.  v.  lüilbenbrucb,,  (IHattbjas:   £?er= 

mann).     29.  nooember. 
„(Solb    unb    (£tfen",    Scfyaufpiel   t>on  £?.  Bürger,   (jrau  ßelbig:   ^rau 

^reunb).     10.  De3ember. 

1882. 
„(Sabriele  ober  ber  2lnn>alt  feiner  <£tyxe",  Sdjaufpiel  oon  21ugier,  beutfcb, 

üon  21.  Bing,  ((Sabriele:  $t\.  tDeißc).    6.  3a«nor. 
„ITtabame  ^aoart",   ©perette  t»on   ©ff  enbadj,   (IHabame   ^aoart:   ^rl. 

König).    9.  3<muar. 
„£arod?e",    (Erauerfpiel    r>on    $etb.    £.    Heubürger,    r|ier,    (£arodje: 

Sdmeiber).     27.  3anuar. 
„Der  natürlid?e  Sotm",   Scfyaufpiel   oon    21.  Dumas  Sotm,   (genuine : 

^rl.  Klin?r;ammer).    11.  ^ebruar. 
„Das    Dofument",    Sdjaufpiel   r>on    (Sräftn    IPicfenburg»211mafY,    (Der 

(Srofrlogotfyet:  ^ermann).     17.  ^ebruar. 
„Die  (Seier--2DaÜY",  Sd?aufpiel  vov  tDtlfyelmine  oon  Etilem,  (IPallburga : 

^rl.  lT>ei§e).    26.  ^ebruar. 
„Die  ZTätyv'in",  poffe  oon  OTiüöcfer  unb  Catentmfen,  (Scfyombar:  (Srün). 

27.  Februar. 
„OZyprienne",   £uftfpiel  oon   Sarbou,    {QZyvtknne:   ^rl.  Klinfrjammer). 

7.  IHärs. 
„Der  3un9Dru"nen"/   Suftfpiel  üon  p.  Cinbau,  (©sfar  Bremfer :  £?of* 

mann).     18.  mät^. 
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rf3ourftj/'/  £nftfpiel  von  £?.  Bürger,  (Dr.  Dolfart:  Stägemann).  1.  Kpril. 
„Der  luftige  Krieg",    ©perette  üoii  3-  Strauß,  (Sebaftiani:  (Eifenbad?). 

21.  2lpr.il, 

„Heif  Heiflingen",    Sdjmauf  von  HTofer,  (Heif  von  Heifliugeu:  Stäge* 

mann).     30.  21pril. 
„Die   Sparen",   Scfyroan!   von   $.  v.  Scfyöntfyan,    ((Seorg    IPtsttjaler: 

Sd?n>eigbofer  a.  (S.).    16.  IHai. 
„Per  IHeineibbauer",  Dolfsftüc?  von  £.  21u3engruber,  (UTatbjas  ferner  : 

gabemaef)     27.  3uni. 
„E?anno,   ^ürft   im    Horben",    Scfyaufpiel   von   3-  €1].  Botf,    (£?anno: 

gaöemacP).    2.  September. 
„Die  neue  £äfterfdmle",  £uftfpiel  von  £>.  (Sreen,  (3uftus  von  Horbtjeim: 

Pettera).     10.  September. 
„(Empor",   Scfyaufptel  rou   Cfy.  H.  tttolbccfy,  (Herbert  Campbell :  Stäge* 

mann).    20.  September. 
„Däter   unb    Sötme",    Scfyaufpiel   r>on    (£.  v.  XPilbenbrud?,    (Zlbelfyeib : 

^rl.  (Siinbel).    26.  September. 
„Das  Hedjt  ber  £iebe",  £uftfpiel  r>ou  <£.  Hobcrt,  (^eruaubo:  Hömpler). 

7.  ©hober. 
„Der  Sd^roabenftrciaV',  £uftfptel  r»on  £  v.  Sdjöntfjan,  (l?ilbegarb:  jrau 

^reunö).     14.  ©hober. 
„pater  Ifioöeftus",   Sdjaufpiel   oon  H.  Vo$,    (pater  IHobeftus:    £obe). 

22.  ©hober. 

„Der  Storcb  fyat's  gebracht",  3byll  von  Helene  XPittltnger,  (IHartanue: 

^rl.  Klinf^ammer).    29.  ©hober. 
„Boccaccio",    fomtfcb.e    ©per    r>on    Suppe,    (Boccaccio :    ^ rl.    König). 

3.  Hooember. 
„Die  Hantjau",   Scfyaufptel  r>on  (Erfmann^tjatrian,  ((Seorg:  Salomon). 

19.  Hooember. 
„©pfer  um  ©pfer",  Sdjaufpiel  t>on  (£.  v.  iDilbenbrud?,  (IDernstjauf en : 

Sdmeiber).     25.  Hocember. 
„^räulein  Komme^ienratfy",    £uftfpiel   von   Hl.  Klapp,   (Januar   $tl. 

Klinffyammer).    3.  Dejember. 
„Die  Burgruine",  £ufifpiel  rou  <£.  daro,  ($xl  Katharina:  ^rau211binus). 

9.  Dezember. 
„Der  erfte  Brief",  £uftfpiel  non  <Sro§,  (©smalb :  Stägemann).    22.  De* 

3ember. 

Heben  Mefer  ^üüe  von  Xceufyeiten  trmröen  anfangs 
6er  adliger  3afyre  noefy  eine  2tn$afyl  flafftfdjer  unö  fonftiger 
IDerfe  neu  etnftutort,    fo    Cefftngs  Dramen  „ItTtf  Sarai? 
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Sampfon",  „Hatfyan  6er  IDeife",  „Der  junge  (gelehrte", 
„(Emilia  <Salotti",  „ZtTimta  »ort  Barnfyelm";  ferner  „<£in 
Sommernadjtstraum",  „Vftaaft  für  2Xlaa$",  „3ulius(£äfar", 
„Die  be3äfymte  IDiöerfpenftige",  „Diel  £ärm  um  Htd?ts", 
„Hidjarö  III.",  „Der  Kaufmann  von  Deneöig"  unö  „König 
£ear"  von  Sfyafespeare,  „Corquato  Caffo",  ,,3p^igenie4', 
„^auft"  unö  „Clapigo"  von  (Soetfye,  „Die  Häuber", 
„Kabale  unö  Hebe",  „ZITaria  Stuart",  „Curanöot", 
„IDallenfteins  £ager",  „Die  Piccolomini",  „IDallenfteins 
Coö"  unö  „Don  Carlos"  pon  Schiller,  „Das  Ceben  ein 
(Traum"  pon  Ca  16er on,  „Donna  Diana"  pon  XTIoreto, 
„Die  3äger"  pon  3fflan6,  „Des  ZHeeres  unö  öer  £iebe 
IDelien"  unö  „ZTCeöea"  pon  törilipa^er,  „Uriel  2Icofta", 
„§opf  unö  Seifert",  „Das  Urbilö  öes  tEartüffe"  unö  „Der 
Königsleutnant"  pon  <8u£?otp,  „töraf  <£ffer",  „Die 
Karlsfdjüler",  „Kato  r>on  €ifen"  unö  „Böfe  jungen"  pon 
Ca  übe,  „<Sraf  IDalöemar"  unö  „Die  3ournaWcn"  ^n 
$re?tag,  „^ans  £ange"  pon  *}eyfe,  „Ha^ig"  pon 
Bracfypogel,  „2lmbroftus"  pon  XTTolbedj,  „Die  2lnna= 
£tefe"  pon  £jerfcfy  unö  „^reunö  ^ri$"  pon  (£rfmann  = 
<Lfyatvian.  2(lfo  auf  öie  perfcfyieöenften  (öefdjmacfs-- 
ridjtungen  umröe  Hücfftdjt  genommen,  tpenngleicfy  in  jenen 
3afyren  neben  öen  ^ran3ofen  IHofer,  pon  Sdjöntfyan,  Bürger, 
Klapp,  Sdjtr»ei£er,  £'2Irronge  unö  Paul  Cinöau,  u>ie 
bereits  früher  angeöeutet,  als  öie  eigentlichen  Qerrfdjer  öer 
^ranffurter  Büfme  3U  be3eidmen  ftnö.  (£inen  foldjen  Ztn= 
flang  tpie  „(Sräfin  £ea"  pon  £inöau  fanö$u  jener  ^eit  nur 
nodj  „Die  {?e|e"  pon  ^itger  unö  „Der  ZTtenonit"  pon 
IDilöenbrucf}.  Das  le^tgenannte  Stücf  ging  überhaupt  t?ter 
$uerft  in  ausge3etdmeter  Befe^ung  (IDalöemar:  ^err  gaöe* 
maef,  ZTtarie:  ^rl.  tDeige,  Heinfyolö:  ^err  Salomon, 
ZTtatt^ias:  fyxx  ^ermann)  in  Scene  unö  begrünöete  öurdj 
feinen  nachhaltigen  <£rfolg  tDilöenbrucfys  Kufym  als 
Dramatifer.    IDeöer  „Pater  unö  Söfyne",  noefy  „<2)pfer  um 
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(Dpfer"  von  6emfelben  Dichter  fanöen  eine  foldje  2lufnafyme 
tote  6er  fdjon  allein  um  feiner  ftraffen  f}an6lung,  feinen 
eigenartigen  un6  feffeln6en  töeftalten,  5iimeift  je6odj  6er 
^igur  6es  ZtTattfyias,  wegen  a>irfen6e  ITtenomt.  Die  Holle 
n>ar  für  6en  6amals  jungen  ^ermann  roie  gefdjaffen,  er  fpielte 
fie  6esfyalb  meifterltd?  un6  fan6  mit  Kecfyt  neben  £Dil6en« 
brud?  allgemeine  Zlnerfennung. 

(£inen  frönen  Erfolg  errang  aud?  6as  gleichfalls  l?ier 
3um  erftenmale  gegebene  un6  ^äufig  rtue6erfyolte  Crauer= 
fpiel  „Carole"  t>on  6em  bereits  perftorbenen  ^ranf furter 
Dichter  ^er6inan6  Heubürger,  6effen  Drama  „Die 
ZHarquife  r>on  Pommeraye"  bereits  früher  fyier  mit  üer= 
6ientem  Beifall  gegeben  tr>or6en  roar.  XHandje  IDorte  6es 
e6len  „£arodje",  6er  6em  Hapoleon  6ient,  um  6en  I}ilflofen, 
6en  Enterbten,  6en  Verlorenen  un6  Pergeffenen  6efto  beffer 
Reifen  3U  fonnen,  trmr6en  als  altueüe  30een  unferer  <geit 
fyeute  ftd?er  nodj  mefyr  unrfen  wie  6amals,  als  fte  6er 
roarmfye^ige  (£mil  Sd?nei6er  fpracfy 

Drangen  6ie  genannten  tDerfe,  forme  audj  r>erfd}ie6ene 
an6ere  Stücfe  „Pater  ZTTo6eftus"  t>on  Dof ,  „Der  2Tteinei6= 
bauer"r>on  2ln5engruber,  „Die  <8ekx<Wa\lY"  von  &)ilfyel= 
mine  pon  Willem  erfolgreich  6urdj,  fo  fan6  ftatt  6effen 
3bfens  „Ztora"  menn  audjgera6e  feine  2tblebmung,  fo  6odj 
eine  fefyr  füfyle  2lufnafyme.  (Dbwofy  ^rl.  IDeif e  6ie  ^el6in 
lebenswahr  uerförperte  —  fo  fehlte  6em  Publifum  bod}  nod} 
6as  redete  Perftän6nif  für  eine  foldje  (Beftalt.  tPer  6er  6a= 
maligen  Premiere  6er  Hora  beitoolmte,  u?ir6  ftdj  6es  er» 
fd?recfen6en  (£in6rucfs  erinnern,  6en  6ie  £fyatfadje  fyerpor* 
rief,  6af  6ie  (öattin  6es  t>ortrefflid?en  Reimer  ein  (Dpfer 
fein  follte.  Docr)  u?as  man  einft  als  „perrücft"  be5eidmete, 
foüte  bal6  eine  an6ere  Huffaffung  fin6en,  ja  uon  6er  $rau 
fogar  als  i6eole  ^Jor6erung  in  ifyrem  Der^ältnif  3U  6em 
(Satten  aufgeteilt  tr>er6en.  2lls  6ie  geniale  3rene 
Criefdj,  6eren   Hora  fefyr   an  6iejenige   uon   ^rl.   IDeife 
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erinnerte,  r»or  ein  paar  3afyren  6iefe  Kolle  fpielte,  gab  es 
feine  befrem6en6en  IDirfungen  meb/r,  aber  allfeitigen  un6 
roarmen  Beifall. 

3n  6as  (£nfemble  6es  Scb/aufpiels  traten  mit  Beginn 
6er  adliger  3afyre  ein  paar  roertr/r>olle  Kräfte.  <5unäcr/ft 
6ielcait>e  ^rl.  Cb/effa  Klinfb/ammer,  eine  jugen6frif  cb/e 
geunnnen6e  Künftlerin,  6ie  6urd?  iE^re  anmutb/ige  un6  lieb* 
licb/e  Zivi  6em  größten  Unfinn  im  Dialog  Kei3  5U  t>erleib/en  trmfte. 
Die  Dollfraft  ifyres  ftarfen  Calents  machte  es  6er  Künftlerin 
aueb;  fpäter  möglicfy,  mit  meiern  (Blücf  6as  cfyarafteriftifcb/e 
(Sebiet  5U  betreten,  ja  in  6er  legten  <5eit  fogar  ftcb/  in  ernfte 
un6  bmmoriftifdje  ZTcütterrollen  b/inein3uleben.  ^rl.  Klinf= 
Jammer,  6ie  nad}  ifyrem  erften  (Engagement  eine  Heib/e  r>on 
3ab/ren  auswärts  unrfte,  fefyrte  6ann  mie6er  nad?  I?tcr 
3urüd  un6  ift  fyeute  6urcfy  ib/re  Dielfeitigfeit  eine  fefyr  gut 
permen6bare  Kraft  6es  Sdjaufpiels. 

3m  (Dt tober  \ 880  trmr6e  Cb?eo6or  £ 0 b e  6er  fyieftgen 
Bübme  als  Darfteller  un6  Hegiffeur  rerpflicr/tet.  (£r  mar 
ein  £fyara?ter6arfteller  erften  langes,  6er  6ie  mannigfaltigen 
Eigenheiten  6er  menfcb/licb/en  Hatur  ebenfo  fein  in  Kicb/ar6  III. 
in  „König  £ear"  un6  in  „Sb^ylol"  als  in  6em  Iiebens= 
mür6igen  Rabbi  Sichel  in  ,f^reun6  ^ritj"  un6  6em  unglücf-- 
licfyen  ,Jabrt3ius  in  „Die  Cocb/ter  6es  ^errn  ^afo^ius"  mit 
fo  Über3eugen6er  ^olgericfytigfeit  aus5u6rüc!en  r>erftan6,  6af 
6ie  t>erfcb)ie6enen  3"oir>i6ualitäten  flar  in  6ie  2Jugen  fprangen. 
Cobe  ging  nie  6arauf  aus,  feine  eigne  Kolle  3U  grögtmög- 
lidjfter  XDirfung  3U  bringen,  er  unteror6nete  fte  6em  <0an3en 
un6  über3eugte  mefyr  buvd)  eine  feine  Cinienfüfyrung  in  6en 
(Erbeinheiten  als  buvd}  6erbe  roeitb/in  wxthnbc  Pinfelftricb/e. 

Den  im  f)erbfte  ^882  abgeb/en6en  Dertreter  6es  Däter= 
un6  älteren  I}el6enf acb/es  erfe^te  für  mehrere  3a*?re  <£>  ü  n  t  fy  e  r 
pettera,  6er  neben  £obe  gleichfalls  als  Hegiffeur  tfyätig  roar. 
3m  3a*?rc  \88\  fin6en  ftd?  audj  6ie  Hamen  Kömpier 
un6  Diegelmann  3uerft  auf  6en  betteln.   Bei6e  Künftler, 
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anfangs  in  Heineren  Hollen  tb/ätig,  follten  bal6  5U  größerer 
Bedeutung  r/eramr>acr/fen.  Hömpler  trmroe  nad)  einigen 
Jahren  für  6as  fomifcfye  Cb/ara?terfacfy  an  6as  IDiener 
Burgtfyeater  engagirt,  Diegelmann  blieb  fn'er,  flieg  6urd) 
fein  marfiges  un6  rielfeitiges,  aud?  r>on  einem  Hangpollen 
(Drgan  unterftü^tes  Calent  r>on  Stufe  5U  Stufe  un6  ift  b/eute 
eine  6er  erften  Kräfte  6er  fyteftgeft  Bülme. 

21ls  ^rau  Co  Hot  \88\  nad?  fur^er  XDirffamfeit 
^ranffurt  roie6er  verlief,  rour6e  $xl.  Qar>erlan6  für  fte 
gewonnen,  ^aft  um  6iefelbe  <geit  übernahm  ^rau  Crnft, 
eine  tüchtige,  buvdf  ifyr  polltönen6es  (Drgan  befon6ers  für 
tragifcfye  IHütterroüen  geeignete  Sdjaufpielerin ,  bas  ältere 
^rauenfad}.  IPäfyren6  einer  Crfranfung  6er  ^rau  ^reun6, 
6eren  urfprünglicfyer  b)umor  un6  ftarfes  fomifcfyes  Cbaraf= 
teriftrungsüermögen,  namentlich  in  polfstb/ümltdjen  ^rauen= 
geftalten,  gegenwärtig  ebenfo  bercmn6ert  roir6  roie  einft,  fpielte 
^rau  ITC  ü  Her  im  Spätfommer  188\  einen  Cfyeil  ifyrer 
Hollen.  Tlud)  ^rau  2llbinus,  bleute  nocfy  in  Heineren 
Aufgaben  fyier  tfyätig,  roar  6amals  bereits  engagirt,  gleich 
falls  für  5roeite  un6  6ritte  Partien  Jrl.  XPensel  un6  ^rau 
ZHevrer.  <Sera6e  in  6en  erften  3a*?ren  oer  3nten6an5 
Claar  ftan6  6as  roeiblicfye  Perfonal  6es  Sdjaufpiels  auf 
anfelmlicfyer  ^öbje.  Un6  bei  2lnerfennung  6iefer  Cfyatfadje 
muf  nocb)  einmal  ZTCaria  (Sün6el  ermähnt  roer6en,  6ie, 
6amals  in  6er  Blütfye  lieblicher  Scfyönfyeit,  (Seftalten  roie 
Des6emona,  (Dpfyelia,  Cor6elia,  3ulia,  (glifabetfy  in  „Don 
Carlos",  Cuife  in  „Kabale  un6  £iebe",  ZHarie  in  „Clatngo" 
un6  in  „töötj  oon  Berlidn'ngen",  2ttmutfy  in  6er  ,,^ere"  mit 
unun6erfteb)lid;em  Ciebrets  roie6er5ugeben  tmvfte.  IDas  XTTaria 
<Sün6el  5U  jener  <geit  fpielte,  trug  einen  i6ealen  poetifdjen 
Anflug,  aud?  roenn  es  6as  einfädle  Kin6  aus  6em  Polfe 
mar.  Die  Künftlerin  ift  faft  sroei  ^aiiv^nte  t)in6urd?  eine 
Stü^e  6er  fyteftgen  Büb)ne  geirefen  un6  fyat  fpäter  aud?  als 
elegante  Salon6ame  un6  als  Darftellerin  mo6erner  ^rauen= 
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(fyaraftere  wie  5.  B.  „2T£ag6a"  in  6er  I}etmatfy  Do^üglicfyes 
geleiftet. 

3n  6en  Ztnfang  [öet  adliger  3a*?re  fielen  audj 
einige  fjausfefte  6es  alten  Cfyeaters,  6ie  einmal  tr>ie6er  flar 
5eigten,  roeldje  Cfyeilnalmte  6as  ^ranffurter  Publifum  an 
froren  <£reigniffen  im  Ceben  feiner  TOnftler  nimmt.  7lm  7.  Xco= 
pember  \880  feierte  (£mil  Scfynei6er  un6  am  J.  September 
J88J  6er  fyeute  nod?  nad}  fed?sun6uier3igjäfyriger  BüEmen* 
tfyätigfeit  in  polier  ^rtfcfye  tr>irf en6e  211.  TU  ü  1 1  e  r  6as  fünf= 
m^roa^igjäfyrige  3ubüäum  unter  ^er^licf^er  un6  allgemeiner 
{Efyeilnafyme  6es  Publifums  unö  6es  Künftlerperfonals. 
IPenige  Cage  nadi  6em  €b,renaben6  IKüllers  beging  aucfy 
6er  greife  dollin,  6er  nur  in  Heineren  Hollen  auftrat  un6 
aufer6em  als  3nfPWen*  Beihilfe  leiftete,  fein  50.  3ülmen= 
Jubiläum;  er  trmr6e  gleichfalls  r>on  allen  Seiten  geehrt  uu6 
gefeiert.  Ziod)  eines  pierten  3ubüäums  *f*  5U  ge6enfen, 
6as  mefyr  im  Stillen,  je6ocfy  nicfyt  min6er  feftlid?  begangen 
trmr6e.  21  m  \.  De5ember  J880  tparen  es  fünfun63tr>an3ig 
3ab!re,  6af  Cfyeatermeifter  3<^cob  Scfyiualb  in  fein  fyieftges 
2lmt  trat.  Der  tüchtige  un6  r>er6ienftr>olIe  IHann,  6effen 
Cfyätigfeit  nidjt  fo  augenfällig,  je6od?  femesroegs  min6er 
micfytig  ift  als  6iejenige  6er  Bülmenfünftler,  wirft  fyeute 
nodj  fyier  un6  6urfte  manchen  XDan6eI  in  6er  3"fcenirungs5 
fünft  miterleben,  fo  aucfy  in  6er  2tnfangs3eit  Claars  6en 
wichtigen  Uebergang  pqn  6er  offenen  5U  6er  gefcfyloffenen 
(Eouliffe  bei  Darftellungen  r>on  3nnenraumen-  —  ^uc*? 
an6ere  <Se6enftage  r>erga£  6ie  Bülme  in  6iefem  Zeiträume 
nidjt.  Sie  feierte  am  \5.  ^ebruar  \88\  6en  \00.  Co6estag 
£effings,  ferner  6en  200.  Geburtstag  (£a!6erons  am 
25.  2Hai  \88\  un6  efyrte  am  26.  ITTärs  \88\  6as  <Se6äd)tni0 
<8u£fotr>s  6urd)  eine  Porfteüung  6es  £uftfpiels  „Das  Urbil6 
6es  Cartüffe".  2Iud?  (Soetfyes  Geburtstag  ift  ftets  in 
nriir6iger  IDeife  feftlid?  begangen  rr>or6en. 

3m  ^rü^ling  \88\   rr>ur6e   6as  €rgebnif  einer   r»on 
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6er  fyieftgen  3üfyne  ausgetriebenen  Preisbewerbung  für 
<2)per,  Crauerfpiel,  Scfyaufpiel  un6  Cuftfpiel  3ur  öffentlichen 
Kenntnif  gebracht.  Der  Ausgang  Mefer  Preisbewerbung 
geftaltete  ficfy  für  6ie  6eutfdfye  Dramatif  5U  einem  ebenfo  be= 
6enflicfyen  als  nie6er6rüc?en6en  Armutfys3eugnig .  Kein  Stücf 
6er  6rei  Gattungen  6es  Dramas  erhielt  6en  Preis,  nur 
3wei  Cragö6ien  „Stauf"  r>on  Anton  Doli  mar  un6  „Die 
Patri3ierin"  r>on  Hid?ar6  Dof  wur6en  3ur  Aufführung 
empfohlen.  Das  erfte  Crauerfpiel  nafym  man  mit  ab-- 
Iefmen6er  Küfyle  auf,  6as  an6ere  t^atte  nur  einen  Hücfftcf}ts= 
erfolg.  Bei6e  Stücfe  t>erfcfywan6en  alsba!6  wie6er  r>on  6eu 
Brettern.  Der  Derfucfy  alfo,  6urd?  6ie  ^ör6erung  neuer 
r>ielr>erfyeigen6er  Calente  um  6ie  Büfme  6es  alten  Sdjaw 
fpielfyaufes  neuen  Hufym  3U  flechten,  ja  fte  uielleicfyt  fogar 
3ur  Ausgangsftätte  einer  neuen  6ramatifdjen  Bewegung  3U 
ergeben,  fdjeiterte  lei6er  an  6em  IHangel  achter  ftegreicfyer 
Calente.  allein,  mar  6iefer  Plan  aud}  miflungen:  6urcfy 
6ie  erften  Aufführungen  6er  ZPerfe  6es  Diepgen  Dichters 
XDilfyelm  3or0an,  <£rnft  XDil6enbrud?s  un6  an6erer 
min6er  be6euten6er  Calente  3eigte  ftd)  6as  fyiefige  Cfyeater 
6amals  bod)  als  unabhängigen  ^ör6erer  6es  wirflid} 
IDertfwollen  un6  als  wol?lwollen6en  Befcfyü^er  6es  XPer6en6en, 
pon  6em  man  in  (gufunft  nod)  d5utes  erwartete. 

Am  20.  0)f tober  ^880  fan6  en6lidj  6ie  längft  er- 
wartete feierliche  (Eröffnung  6es  neuen  ^ranffurter  (Dpem= 
Kaufes  im  Beifein  5r.  ZTTajeftät  6esKaifersH)ilfyelmsI. 
ftatt.  Durd)  6en  <£in3ug  6er  ©per  in  6ies  neue  glan3P0Üe 
^eim,  3U  6effen  Bau  funftftnnige  ^ranffurter  Bürger 
500  000  <Sul6en  beigefteuert  Ratten,  erfuhren  6ie  tfyeatralifdjen 
Derfyältniffe  eine  r»oliftän6ige  Hmtt>an6lung.  €s  waren  nun 
3wet  Kunftftätten  in  ^ranffurt,  6ie  ftd?  gegenfeitig  ergäben 
un6  bntd}  ifyre  Darbietungen  allen  <5efcfymacfsbe6ürfniffen, 
fowie  6en  gefteigerten  Anfor6erungen  6er  XTeu3eit  Kedmung 
tragen  follten. 
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Da  fyier  nur  über  öie  alte  Bülme  berichtet  tuirö, 
bewarf  es  nur  nodj  eines  furzen  Ueberblicfs  über  öte 
(Dpernuorftellungen  im  Scfyaufpielfyaufe  uon  3anuar  b\s 
ZHitte  (Dt tober  J880.  Die  meiften  Aufführungen  fallen  in 
öiefem  ^e^raum  auf  0*e  (Dpern  „Die  (Entführung  aus  öem 
Serail"  uon  ZTl^art,  „(Euryantfye"  uon  IDeber,  „^iöelio" 
r>on  Beetfyouen,  „Cannfyäufer"  uon  IDagner,  „Cell" 
r»on  Hoffini,  „Unöine"  r>on  Corning,  „XTCargaretfye" 
uon  (Bounoö,  „Die  Hugenotten"  uon  ZUeyerbeer,  „Der 
^reifd)ü£"  uon  IDeber,  „Die  Stumme  uon  Portici"  r>on 
Auber,  „ZHarie  06er  Die  Hegimentstodjter"  uon  Dont- 
3  e  1 1 1  unö  „Das  Icacfytlager  uon  <£>ranaöa"  r>on  Kreutzer, 
ferner  tuuröen  nod)  tuieöerfyolt  gegeben  öie  (Dpern,  „Hobert 
öer  Ceufel"  r>on  IHeyerbeer,  „Der  fliegenöe  I}ollänöer" 
unö  „Cofyengrin"  uon  IDagner,  „Die  ^oefoeit  öes  ^igaro", 
„So  madjens  Alle",  „Die  gauberflöte"  unö  „Don  3uan", 
uon  2TTo3art,  „Der  £iebestranf",  „£ucre5ia  Borgia"  unö 
„Don  Pasquale"  uon  Doni3etti,  „Horma"  uon  Bellini, 
„(Dberon,  König  6er  (Elfen"  uon  IDeber,  „ZHartfya  oöer 
Der  IHarft  5U  Hidjmonö"  uon  ^lototu,  „Das  golöene 
Kreu£"  uon  Brüll,  ,,Sav  uno  Zimmermann"  von 
Corning,  „Higoletto",  „^ernani"  unö  „Der  Croubaöour" 
uon  Deröi,  „Die  Afrifanerin"  uon  ZTteyerbeer  unö  „Der 
Barbier  uon  Seuiüa"  uon  Hoffini.  Die  häufigen  Auf= 
füfyrungen  einiger  0pern  tuie  „Die  (Entführung  aus  öem 
Serail"  Rängen  mit  öem  (Saftfpiel  öer  ^rau  ZUarie 
H>  i  1 1  im  April,  ZTCai  unö  3uni  jufammen,  tuäfyrenö 
(Dpern  tuie  „THarie  oöer  öie  Hegimentstocfyter"  unö  „Cucia 
von  Cammermoor"  ifyre  neue  A^ielmngsfraft  öer  im 
3uni  engagirten  ^rau  £'Allmanö  ueröanfen,  öie  mit 
einer  fyübfcfyen  Stimme,  getuanötes  Spiel  unö  eine  feffelnöe 
Aeu£erlid?feit  uereinigte. 

Aufer  öen  angeführten  älteren  IDerfen  tuuröen  nidn 
lange  uor  öem  Scfyeiöen  öer  Oper  aus  öem  Scfyaufpielfyaufe 
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i\od}  uier  Zceufyeiten  öartrt  auf  6ie  Bretter  gebraut:  „Die 
2llbigenfer"  von  6e  Sroert,  „Der  Hattenfänger  r>on 
Hameln"  r>on  He  gier,  „Die  Polfunger"  t>on  liretfdjmer 
unö  „<Senor>et?a"  r>on  Schumann.  Die  6rei  erftgenannten 
©pern,  pornefymlidj  6er  Rattenfänger,  fan6en  eine  Heilte 
von  IDieoerfyolungen  nod?  auf  6er  alten  Bülme,  6ie  Premiere 
von  Schümanns  muftfalifefy  be6euten6em,  je6odj  6ramatifd? 
weniger  roirffamem  IDerf  hingegen  u?ar  6ie  leiste  gröfere 
©pernporftellung  im  Sdjaufpielfyaufe.  Dag  6ie  ©perette 
-einftmeilen  ifyr  fyxm  öarin  behielt,  ift  bereits  früher  ermähnt 
tr>or6en;  aud?  Spielopern  gingen  t>on  <geit  5U  <?>eit  fyier  nod? 
in  Scene,  tüäfyrenö  in  6er  ,JoIge  auf  6em  neuen  Schauplätze 
£er  Kunft  6ie  IDeilmacfytsftücfe  un6  manche  Dramen,  6ie  an 
oie  2lusftattung  gröfere  Zlnfprüdje  ftellten,  $ur  Darftellung 
gelangten. 

Dag  6as  (£nfemble  6es  Sdjaufpiels  un6  6er  ©per  in 
-6en  3afyren  J880  bis  J882  alle  2tnfor6erungen  5U  erfüllen 
rermodjte,  alfo  feine  ^ülfe  con  auswärts  fyeran5U5iefyen 
brauchte,  6ürfte  aud?  6te  uerfyältnigmägig  geringe  2ln$afyl 
6er  (Saftfpiele  bemeifen.  Einige  6at>on  trmr6en  bereits  an= 
-geführt,  an6ere  ftn6  nod}  namhaft  5U  machen,  anfangs 
J880  gaftirte  6ie  ehemalige  Prima6onna  6er  fyieftgen  ©per, 
jrau  Sad}fe  =  ^ofmeifter,  mit  großem  (Erfolge  in  per» 
fd?ie6enen  ifyrer  <SIan3partien  fyier,  es  folgten  bann  in  6em= 
felben  3afyre  6ie  Sopraniftinnen  ^rl.  d^ertüenfa  aus 
Darmfta6t,  ^rl.  €  ruft  aus  Köln,  ^rl.  £id}tenegg  aus 
Stuttgart,  ^rl.  £ötr>e  un6  6ie  berühmte  2lltiftin,  ^rl. 
2Harianne  Bran6t,  6ie  in  einer  unuergeglicfyen  Por= 
fteüung  6es  Crouba6our  am  22.  HTai  J880  6ie  &5ucena 
ebenfo  r»or$üglid}  fang  roie  ^rau  IDilt  6ie  Ceonore.  Don 
angefefyenen  Sängern  traten  in  6erfclben  <geit  als  (Saft  auf: 
6ie  Bafftften  Paul  (Sreeff,  (feit  3a*?ren  eines  6er  erften 
ZTTitglie6er  6er  fyiefigen  ©per)  un6  Petjer,  6er  Bariton 
Sdjott  un6  6te  Cenore  Udo,  Bujmanu  un6  IPtlliam 
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£an6i6us.  Diefer  trur6e  engagirt  un6  blieb  xxadj  6er 
(Eröffnung  6es  neuen  Kaufes  3a*?re  fyin6ur<fy  eine  gieröe 
6es  (Dpernenfembles.  Uud)  6eren  fpätere  Prima=Ballerinar 
$xl  <ßr/i  pom  KömgL  l?oftr/eater  in  Curin,  gaftirte  im 
2TTai  H880  in  6em  Ballet  „(Sifela  06er  Die  IDiliis"  un6- 
als  Helene  in  „Hobert  6er  ^Teufel"  un6  rour6e  fofort  für 
6as  neue  (Dpernfyaus  gewonnen.  Die  ebenfo  gra^töfe,  ge= 
fdjicfte  un6  in  6em  flummen  Spiel  6urcfy  feelenrolle  UTimif" 
unrfen6e  als  bil6fcfyöne  Künftlerin  gehörte  in  6em  erften 
3ar)r5er)nt  6es  (Dpemfyaufes  3U  6en  gefeierten  Lieblingen 
6es  Publifums. 

3nt  Sdjaufpiel  trat  ^880  im  ZHai  6er  ^el6enr>ater 
6es  Berliner  f}oftr/eaters ,  Sdjmi6t,  als  <8aft  auf,  6er 
alsba!6  in  6en  Perban6  6er  fyieftgen  Bür)ne  trat,  je6odf 
nad?  ettras  mefyr  als  einjähriger  Cfyätigfeit  trie6er  fdn>6. 
2lm  Anfang  6es  3a*?rcs  \8&\  9ar  £u6u?ig  Barnaf 
unter  grofem  Beifall  tr>ie6er  eine  Heifye  feiner  beften  Hollen 
fyier,  im  IHärs  gaftirte  ^rau  ITT aric  Stritt,  6ie  (Sattin 
6es  6amaligen  I}el6entenors  6er  (Dper  un6  fyeute  eine  6er 
erften  un6  begabteften  ^üfyrerinnen  6er  6eutfd?en  Frauen- 
bewegung als  Corle  in  „Dorf  un6  Sta6t"  un6  im  21Tat 
6esfelben  3ar/res  fpielte  6ie  beliebte  un6  talentrolle  Icaire 
6es  Berliner  XDallner=Cfyeaters,  $y\.  (£life  IVie 30,  einige 
ifyrer  beften  Partien  B^tcr,  orme  je6ocr;  6as  Publifum  fo  5U 
erwärmen  als  ^rl.  Klinffyammer. 

Diel  roier/tiger  als  6ie  (£in5el6ebüts  ift  ein  <£>efammt= 
gaft'fpiel  6er  21Titglie6er  6es  bisher  unter  (£mil  Ciaars 
Leitung  fteb/en6en  (£nfembles  6es  Berliner  Keft6en5tfyeaters 
im  3um  \SS\,  Die  Künftertruppe  gab  „,Jeman6e"  unfc 
„Daniel  Kocfyat"  ron  Sar6ou,  „ITJonfteur  2llpfyonfe"  ron 
Dumas  Sofyn,  „Die  ^ourcfyambault"  un6  „Die  arme 
£ötrin"  ron  2Iugier,  fotrie  „Die  3unggefeIIenfteuer"  ron 
XPolff,     „IDerbeof  feiere"     ron     Bauermeifter,     „Die 
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Cocr/ter  6es  fyxin  ^afo^ius"  un6  „2itx\a  un6  Hleffaüna" 

pon  VO  i  1  b  r  a  n  6 1. 

Die  Dorftellungen  6er  (Säfte,  3umeift  6iejenigen  6er 
fran^öftfdjen  Sittenftücfe,  fanden  einen  gaii5  augeror6entIid?en 
Beifall.  Ittan  beroun6erte  6as  fein  abgeftimmte  <5ufammen= 
fpiel,  6ie  bis  in's  Kleinfte  gefyen6e  Kunft  6er  6e?oraiir>en 
Beigabe  un6  6ie  natürliche,  6em  Ceben  entfpred)en6e  Dar* 
ftellungstr>eife.  ^um  (Enfemble  6es  Berliner  Heft6en5tfyeaters 
gehörten  gute,  bod)  feinesroegs  roeit  über  6as  Utittelmaaf 
b/inausragen6e  Kräfte.  Hur  5«?ei  Künftler  erften  Hanges 
machten  fyierr>on  eine  2tusnafyme:  ^rau  £laar  =  Delia  un6 
fyvt  Keppler.  2lls  £lotil6e,  (Bräfin  r>on  Hoferai  un6 
Philipp  t>on  Pomerol  in  ,,^ernan6e",  fott>ie  als  2Tta6ame 
Bernar6  un6  Bernar6  ifyt*  Sotm  in  6en  ,,^ourd?ambault" 
un6  als  Cfyerefe  un6  ^ri£  Bor6ognon  in  6er  „armen 
Cöroin"  ftan6en  in  Begug  auf  feine  (Efyarafterftrungsfunft 
^rau  (£laar=Delia  un6  ^err  Keppler  auf  6er  I}öb/e.  <San5 
befon6ere  Beu?un6erung  aber  fan6  6ie  Künftlerin  als  ZTTeffa= 
lina  in  IDilbran6ts  „2lrria  un6  ZHeffalina",  eine  Holle, 
für  6ie  fte  nicfyt  nur  (Slutfy  6er  £ei6enfd?aft  un6  fyinreif en6es 
^euer,    fonöern  aud}  fdjönc   äufere  mittel  einfetten  fonnte. 

<£in  grofe  ZTtenge  an  Arbeit  un6  ZTCüfyen  tr>ar  in  6en 
erften  2aty*n  üon  £™H  Ciaars  fyieftgem  tDirfen  fotr>ob;l 
t>on  6er  Bütmenleitung  felbft  als  uon  6er  Künftlergenoffen= 
fdjaft  aufgeboten  u>or6en,  um  6em  Cfyeater  5U  neuer  Zln= 
3iefmngsfraft  5U  perr/elfen.  Die  pereinten  Begebungen 
frönte  anfangs  aucfy  6er  fdjönfte  (Erfolg. 

Der  Cfyeaterbefud?  u?ar  ein  fefyr  reger  un6  trmröe 
6urd?  6en  $rem6en5ufluj|  tr>äfyren6  6er  Patent*  un6  IHufter= 
fdm^ausftellung  im  3a*?re  \&8\  no<fy  tneb/r  gefteigert.  Diefer 
2tuffcr/tr>ung  fyatte  fo  günftige  fma^ielle  €rgebniffe,  6af 
man  nicfyt  nur  mit  6en  feftgefe^en  ZTTitteln  ausfam,  fon6ern 
fogar  einen  anfermlicb/en  Heberfdmf  in  bei6en  ftä6tifd?en 
Cfyeatern  erhielte,    allein  obtoofyl  man  aud;  in  6en  folgen6en 
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3afyren  alles  ITCögltdje  aufbot,  um  6as  Publifum  an5u= 
Sieben,  foldje  günftigen  2tbfd?Iüffe  toie  im  Betriebsräte 
\ 880 —  ^ 88  ^  folltcn  nicfyt  tr>ie6er  fommen.  Von  ba  ab 
leiftete  6ie  Sta6t,  aller6ings  mit  6aran  gefnüpften  Be6ing-- 
ungen,  6en  beiben  Cfyeatern  jäfyrlid}  einen  (gufdnif  r>on 
80,000  ITiaxl,  6er  mit  6er  <geit  nodfy  beträchtlich  erfyöfyt 
roer6en  follte,  6a  6er  Betrieb  im  (Dpernfyaufe  immer  top 
fpieliger  umr6e. 

2lm  3.  September  J882  beging  bas  Scb/aufpielb/aus 
feinen  \00.  Geburtstag.  ITtan  gab  6asfelbe  Drama,  ir>o= 
mit  es  einft  eröffnet  roor6en  mar:  „^anno,  ^ürft  in 
Hor6en"  ron  3-  {}.  Bocf,  6em  ein  ^eftfpiel  r>on  ^rie6ricfy 
Stolpe  folgte.  Sinnig  mies  es  auf  6ie  froren  Stun6en 
fym,  6ie  fcfyon  6ie  2lltr>äter  in  6iefem  ^aufe  genoffen,  als 
nod)  $rau  Halb?  Goetfye  im  erften  Hang  in  tfyrer  £oge  faf ; 
es  erinnerte  an  6en  langen  <?>ug  oer  Climen,  6er  fdjon 
über  6ie  alten  Bretter  gefdjrttten  un6  fpielte  launig  auf 
6ie  r>erfcfyie6enen  Direftoren  un6  Criumuirate  an,  6ie  6as 
alte  i)aus  auf  einem  langen  £ebenspfa6e  ba!6  fo,  ba!6  fo 
regirt  Ratten.  Stolpe  befcfymor  aucfy  6ie  ^auptgeftalten  6es 
^ranffurter  Cofalftücfs,  6en  Bürgerfapitain ,  6as  2Hillerd?e 
un6  6en  Hampelmann  un6  fcfylof  6as  ^eftfpiel  mit  einem 
„Glüc?  auf,  Glücf  auf  6em  alten  Ju^ar'"  3n  oer 
gehobenen  Stimmung  mur6en  6iefe  XPorte  r>on  6em  bis 
auf  6en  legten  Pla£  gefüllten  ^aufe  mit  ^ubel  aufgenommen. 

2tls  6as  alte  fyaus  eröffnet  mur6e,  ftrat^Ite,  um  mit 
Stolpe  5U  re6en,  „6er  6eutfd?en  Dtdjtfunft  ZTtorgenrötb/e 
auf  feinen  Giebel",  trug  6er  junge  Scfyiller  6as  Banner 
6es  30ea^smus  *m  Kampfe  6er  Geifter  r»oran:  an  feinem 
H00.  Geburtstage  6urd$aüte  6er  Huf  nad}  Hatur,  VOaty-- 
fyett  un6  IDirflicfyfeit  6as  Gebiet  6er  Kunft  un6  bahnte  einer 
neuen  Kicfytung,  6em  Healismus,  6en  XDeg.  Die  alte  Bütme 
fyat  ifyr  Gefolgfdjaft  geleiftet,  als  es  galt,  für  6ie  Be6rücften 
un6  bei  Seite  Gehobenen  ein3Utreten  un6  gegen  Dorurifyeile 


—      2CU      — 

uu6  €ngfyer5igfeit  511  ^elöe  5U  jier/en,  fte  tyat  aber  audf 
fcfyon  erfahren,  öag  ftd}  ir>ie6er  ein  XPanöel  »orbereitet  in 
6em  neue  ^beak  um  ifyr  Cebensrecfyt  audj  im  Drama 
ringen  un6  auf  6ie  ächten  Dieter  6er  (Segenmart  un6  <gu- 
fünft  märten.  Diefen  bei5uftefyen,  6a3U  ift  6as  neue  l}aus 
berufen,  6ie  alte  Kunftftätte  I?at  in  6en  Dorftellungen  6es 
2lbfdn>6s;(£Yclus  ein  Stücken  3ugeub  roie6er  6urdjlebt,  fte 
erroeift  x\od}  einmal  ifyrer  einftigen  ^reunöin,  6er  ^rau  Hatfy 
(Boetfye,  buvd)  eine  Dorftellung  für  ifyr  Denfmal  einm 
£iebes6ienft  un6  fdjlieft  6ann  für  immer  6ie  Pforten. 

Das  3ubiläumsjar/r  6es  alten  Cfyeaters  J882  ift  6er 
<Sren5ftein  6iefer  Betrachtungen.  IDas  jenfeits  6ar>on  liegt, 
namentlich  6ie  (Segenroart,  muf  —  fo  r>erlocfen6  es  auefy 
ruäre,  roenigftens  6es  IDirfens  6er  länger  fn'er  tätigen 
erften  Kräfte  Bauer,  B0I5,  meyer,  S$ifa,  $tl  &od)r 
$x\.  3 rmen,  ^rl.  poliner  un6  6es  nod)  nid?t  lange  r>erftor= 
benen  21.  B  a r  t  fy  e  1 3U  ge6enf  en  —  erft  roeiter  in  6ie  ^erne  gerücft 
fein,  um  eine  facfylidje  fyiftorifcfye  H)ür6igung  erfahren  3U  f önnen. 
5u6em  ift  mit  6iefem  2lbfd?luf  ein  ^eitpunft  erreicht,  roo 
6ie  eignen  2lnfdjauungen  eines  grof en  Chiles  6es  Publifums 
einfetten,  un6  6ie  leben6ige  (Erinnerung  6en  ^a6en  6er  &z- 
fcr/icfyte  6er  alten  Büfme  bis  $ur  (Segemrart  am  beften  felbft 
roeiter  verfolgen  fann. 

(£in  leider  Hücfblicf  auf  6ie  Vergangenheit  oes  erften 
ftä6tifd?en  Cfyeaters  5eigt,  6af  6iefes,  bal6  mefyr  baI6  min6er, 
6en  geiftigen  Belegungen  6er  geh  Hedmung  trug,  6urcfy 
feine  fünft lerifdjen  Darbietungen  ftets  einen  efyrenrollen  pia£ 
unter  6en  6eutfdjen  Cfyeatem  behauptete  un6  6en  21tittei= 
punft  6es  fulturellen  Cebens  6er  alten  2Hainfta6t  btl6ete. 
€in  patriarcfyalifdjes  Perfyältnif  mattete  lange  5roifd?en 
Bülme  un6  Publifum  un6  gab  befon6ers  6en  3ubiläen  6er 
fn'er  alt  geroor6enen  Künftler  einen  gera6e3u  familiären  2ln= 
ftrid}.  Kücfftcfyten  auf  einen  f}of  fyaben  6as  alte  Sd?aufpiel= 
fyaus  nie  befdjränft,   aber  6er  felbftbetrmfte,   retd?sftä6tifd)e 
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<£>eift  ift  fetner  inneren  <£nttr>icflung  juroeilen  b/inoerlicr)  ge= 
riefen,  obgleich  6ie  Cenfur  fyier  in  feiner  <geit  5um  $o!ter= 
roerf5euge  für  öen  füfynen  (Beb/alt  eines  Dicfyterroerfs  rouröe, 
fonöern  ftcr)  mit  mägigen  ^oröerungen  3ufrieöen  gab. 

Das  alte  Scfyaufpielfyaus,  öas  ein  fo  intimes, 
trauliches  (Bepräge  trug,  fyat  feine  Holle  ausgefpielt  roie  ein 
Künftler,  öeffen  (ßröfe  6er  Vergangenheit  angehört.  (£s 
mufs  einer  öen  ^oröerungen  6er  (Segemrmrt  entfprecfyenöen 
Kunftftätte  u?eicr)en.  XTtöcfyte  6ie  Heberfie61ung  ebenfo 
föröernö  für  öie  öramatifcfye  Kunft  fein,  roie  einft  it)r  2tus= 
$ug  aus  öen  Sälen  unö  Bretterb/ütten  in  öas  alte  ^aus  — 
möchte  (Örofmamfs  IPort  ftd?  beroar/rfyeiten :  „^ranffurt 
4ni  IHain  muf  immer  mefyr  eine  IDarte  6er 
Kunft  w erben!" 
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